Multiboot-DVD S 04
B e ||||||| I yii
1966911608505

ANDROID. WELT

Sonderheft

4/2017 - Juni / Juli

Deutschland 8,50 €
Schweiz 16,90 sfr - Osterreich + Benelux 9,45 €

| Linux effektiv
y « Kernel fir AMD Ryzen und
Intel Kaby Lake installieren
« Genial einfach: Sichere

VPN-Verbindung per SSH

* Die besten Tools fiir die
private Cloud

l.illllx SChI‘Ie“er Tuning-Tipps

— fur Libre Office
' « Aufgaben automatisieren
u I | - Fertige Makros aus dem
Internet laden
Die besten Terminal-Befehle fur
ein optimales Dateisystem -

"~} Server steuern

* Dateiserver Schritt fiir

_ . : Y 5= Schritt per SSH einricht
Dateirechte reparieren « Versteckte Dateien e : PLUS: Ui Ll
finden « Speicherfresser Iéschen + Alle Formate | # “ “ °  Die besten
konvertieren « Dubletten filtern » 1SO-Abbilder | * ~© °-“ Tipps fiirden

Dateimanager

durchsuchen « Alle Dateitypen 6ffnen u.v.m.

20 SEITEN SPECIAL
| = =
Neu: Ubuntu 17.04 Virenangriff
Mehr Speed fiir Firefox « Mehr Grafikpower fiir virtuelle PCs + Drucken ohne Treiber ¢ o [ |
Besserer Energiesparmodus fiir Notebooks « Libre Office 5.3 + Gnome-Tools 3.24 al‘If LI n“x'
Praxis-Tipps: Optimal installieren  Desktop verbessern - Mit alter Hardware nutzen Erpresser-Trojaner haben Linux

im Visier! So schiitzen Sie sich
vor den neuen Gefahren

Multiboot.DVD
PR S ae A Neu: Ubuntu 17.04 auf DVD

4 x Ubuntu 17.04: « Ubuntu » Lubuntu - Xubuntu - Ubuntu Mate

* Ubuntu - Lubuntu - Xubuntu E -QE, @
UbinuMate  pONUX o0 ll o £ I
PLUS: Auf DVD: Zwei E-Books gratis! 5 K
- Manjaro LXQT 170 Wert von . - I 5 E S
.Qdos 1.8.3 §32 eurot | 400 Se_lten Handbuch zu lep £ g?,é
poystam Besotet o S s 297 Seiten Handbuch zu Linux 5
- Fatdog64 7.10 0: g
- Porteus 3.2.2 = 9




PCWELTa ANDROID

Sonderheft-Abo

Fur alle Sonderausgaben der PC-WELT und
der AndroidWelt

Creators

Update:  Alles zur neuen ! PPS und Apps
Windows-Version! Stembremsen i) Diebesten

Andrniﬂ-Apps

l\{l_ehrSicherh i
f lhrHandy!e it

Das neye
Android 7

Sie entscheiden,
oo \Welche Ausgabe Sie

| Damit geht's auch ohne

! Custom-ROMs van g C I
Sony. HTC, Huawe;, E’:sgal e S e n O C te n
l | I .

:ﬁ.m Sm;rxl
urihr Smartphoney
Custom.| '
.»""sgkwn

Se,

Die Vorteile des PC-WELT Sonderheft-Abos:

v Bei jedem Heft 1€ sparen und Lieferung frei Haus
v Keine Mindestabnahme und der Service kann jederzeit beendet werden

v Wir informieren Sie per E-Mail Uber das ndchste Sonderheft

Jetzt bestellen unter
www.pcwelt.de/sonderheftabo oder per Telefon: 0711/7252277 oder ganz einfach:

f 1. Formular ausfiillen & 2. Foto machen EJ, 3. Foto an shop@pcwelt.de

Ja, ich bestelle das PC-WELT Sonderheft-Abo.

| ber das nachste Sonc [ r F LTt Androi t. ¢ I fen, ob Sie die A be | 1 mochten. Fa gt ein Klick. ¢
jedem He Euro gegentber der Sk-P erhalten die Lieferung versandkostenfrei. Sie haben keine Mir sbnahme und | en el > enden

VT NEE QO Ich bezahle bequem per Bankeinzug O Ich erwarte Ihre Rechnung.

4

w

[ Strafse / Nr. Geldinstitut

w

§ PLZ/Ort IBAN

a

< elefon / Handy Geburtstag T MM Jili] BIC s
E-Mail Datum / Unterschrift des neuen Lesers

PC-WELT erscheint im Verlag IDG Tech Media GmbH, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 Minchen, Registergericht Minchen, HRB 99187, Geschaftsflhrer: York von Heimburg.
Die Kundenbetreuung erfolgt durch den PC-WELT Kundenservice, ZENIT Pressevertrieb GmbH, Postfach 810580, 70522 Stuttgart, Geschaftsflhrer: Joachim John



Open Source ist

Arne Arnold,
Redakteur
aarnold@it-media.de

auf dem Vormarsch

Linux und quelloffene Software setzen sich
immer mehr durch. Wihrend Linux auf Internet-
servern von Anfang an die erste Geige spielte,
wichst die Zahl der installierten Linux-Systeme
durch die neuen Gerite des IoT (Internet der
Dinge) rasant. Besonders deutlich zeigt sich das
Linux-Wachstum im Unternehmensumfeld. Die
Linux-Firma Red Hat beispielsweise verbuchte
im Jahr 2016 einen Umsatz von 2,4 Milliarden
Dollar — ein Plus von 18 Prozent zum Vorjahr.
Ebenso beeindruckend ist das Wachstum bei der
Belegschaft des Linux-Spezialisten: Im Jahr 2003
zihlte Red Hat 566 Mitarbeiter — rund 14 Jahre
spiter sind tiber 10 500 Menschen bei dem Un-

ternehmen engagiert.

Auch Linux fiir den Desktop wachst: Zwar ist
die Linux-Verbreitung auf dem PC weniger be-
eindruckend. Doch auch dort gehen die Zahlen
nach oben. Laut Statista (www.statista.com) hat-
te Linux auf dem Desktop im Mairz 2017 einen
Marktanteil von 3,4 Prozent. Ein Jahr zuvor lag

er noch bei 2,63 Prozent. Das entspricht einem
stolzen Anstieg von rund 30 Prozent!

Einer der groBen Bremskl6tze bei der Verbrei-
tung von Linux auf dem PC waren in der Vergan-
genheit fehlende Treiber. Doch hat sich auch hier
die Situation verbessert. Und sollte bei Thnen mal
eine neue Hardware nicht optimal von Linux un-
terstitzt werden, finden Sie in der LinuxWelt die
passenden Tipps. So verraten wir etwa in der ak-
tuellen Ausgabe, wie Sie unter Ubuntu LTS an
den neuen Kernel 4.10 kommen und damit auch
an bessere Treiber fiir den neuen Prozessor AMD
Ryzen (Seite 107).

Viel Spaf$ beim Lesen und Ausprobieren!
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Wir haben die Magazin-App der PC-WELT speziell fiir Sie entwickelt — und lhre Vorteile liegen direkt
auf der Hand: Alle Hefte, alle Reihen und alle Sonderhefte stehen dort fiir Sie bereit. Die App lauft auf
allen groBen Mobil-Plattformen — iPhone, iPad, Android-Smartphones und -Tablets, Windows und Windows

Mobile, allerdings noch nicht unter Linux.

Die erste Ausgabe, die Sie herunterladen, ist fiir Sie kostenlos. Um die App zu nutzen, installieren Sie die fiir lhr

Gerat passende Version einfach tiber die Download-Links unter www.pcwelt.de/app. Auf dieser Seite finden Sie

auch alle Informationen zum schnellen Einstieg und zu neuen Funktionen. Als Abonnent — zum Beispiel der Linux-

Welt — bekommen Sie jeweils die digitale Ausgabe fiir lhr Mobilgerét kostenlos dazu, auch mit speziell ange-

passtem Lesemodus und Vollzugriff auf die Heft-DVD.

Ubrigens: Wenn Sie eine digitale Ausgabe gekauft haben, kénnen Sie sie auf allen lhren Geriten lesen.
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Universelles

Ubuntu fur PCs

und Server

Ob aktueller Desktop-PC oder &lteres Netbook,
ob kleiner Platinenserver oder datenschutz-
kritisches Notebook: Ubuntu halt fiir wirklich jede
Hardware und fiir jeden Einsatzzweck passende
Varianten mit komfortabler Einrichtung bereit.
Den Nachweis fuihrt unser Heftschwerpunkt mit

acht Einzelbeitragen.

ab Seite 24

| Ubuntu (fast) iiberall
Canonical zieht die Notbremse:
Warum die Aufgabe der Oberflache
Unity fur Desktop und Server kein
Nachteil sein muss

| Distributionen auf Heft-DVD
Ubuntu 17.04 und vieles mehr: Neben
vier brandneuen Ubuntu-Varianten
startet die DVD fiinf schlanke Zweit-,
Notfall- und Surfsysteme

| Optimale Grafiktreiber
Proprietére Herstellertreiber: Wo
Leistung gefordert ist, lohnen der beste
Treiber und der neueste Linux-Kernel

| Ransomware
Verschliisselungs-Trojaner auch unter
Linux: Eine Backupstrategie mit
Versionssicherung beugt vor

| Linux-News
Neues von Linux, Open-Source-Soft-
ware und Linux-Distributionen:
Spannende Neuheiten, wichtige
Updates, Pannen und Berichtigungen
und ein Blick auf die Kernel-Zukunft
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Ubuntu uberall

24 | Das neue Ubuntu 17.04
Vorstellung der neuen Version: Das
unterm Strich unspektakuldre Upgrade
bringt jlingste Kernel-Treiber und lohnt
sich auf neuer Hardware

26 | Optimale Ubuntu-Installation
Bios — Uefi — Multiboot — Partitionsver-
schlisselung — Home-Verschliisse-
lung: Der Ubuntu-Installer hat
Losungen fiir jede Aufgabe

30 | Der Ubuntu-Desktop
Unity-Geheimnisse und Unity-Optimie-
rung: So holen Sie mehr aus Ubuntus
Standarddesktop

34 | Ubuntu im Netzwerk
Network-Manager, Samba-Freigaben,
Fehlerbehebung und WLAN-Optimie-
rung: Diese Tools und Tricks sollten
Sie kennen

36 | Spielen unter Ubuntu

Ubuntu als Gamingplattform:

Der Steam-Client, Playonlinux und
Open-Source-Programme garantieren
jede Menge SpielspaB

38 | Ubuntu auf Oldies

Sparsame Ubuntu-Varianten und
Ausbau des Ubuntu-Servers: Wie Sie
Ubuntus RAM-Bedarf zwischen

60 und 300 MB skalieren kénnen

40 | Ubuntu als Server

Wichtige Schritte der Servereinrich-
tung: So konfigurieren Sie die Firewall,
SSH, automatische Updates und die
passende PHP-Version

42 | Ubuntu Mate auf Raspberry
Der Raspberry als Desktop-PC:
Warum sich dafiir kein anderes System
besser eignet als Ubuntu Mate
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Die Highlights auf Heft-DVD

Vier Mal Ubuntu 17.04 plus fuinf weitere Systeme:
Der Systemmix auf Heft-DVD bedient jede Hardware.

ab Seite 10

Ubuntu 17.04 in vier Varianten
Neben der Hauptedition finden Sie
sparsamere Varianten fur &ltere
Hardware wie Xubuntu und Lubuntu.

Manjaro 17.0 LXQT

Die Arch-basierte Distribution richtet
sich eher an Fortgeschrittene und nutzt
das schlanke LXQT als Oberflache.

]

Willkcrrumen bei Menjarol

Dateien im Griff Software

58 | Medienplayer fiir Linux
Player — Codecs — Streaming: Diese
Grundausstattung brauchen Sie

44 | Dateibearbeitung

GroBer Ratgeber zur Datei- und
Ordnerbearbeitung unter Linux: Hier
finden Sie Grundlagen und raffinierte
Tipps zum Umgang mit Dateien,
Ordnern, Rechten und Dateiformaten

62 | Zwei-Fenster-Dateimanager
Varianten eines Erfolgsrezepts:
»Orthodoxe* Dateimanager fur Linux

64 | Libre Office erweitern
Makros und Erweiterungen: Grundla-
gen und Beispiele fiir Office-Makros

68 | Multimessenger
Facebook und Whatsapp: Multimes-
senger integrieren soziale Netze am PC

el SR i A
70 | Neue Software
ﬁ Updates prominenter Software: Skype,
g b e o Clementine, Docfetcher, Openshot u. a.
Standards
3| Editorial
6 | DVD-Inhalt

56 | Leserbefragung
112 | Leserbriefe/Service
113 | Impressum

114 | Vorschau
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Server & Netzwerk

74 | Nethserver 7.3
Serverdistribution fiir Anspruchsvolle:
Ein Datenserver plus Groupware

78 | Open Media Vault 3
NAS-System: OMV eignet sich fur
Heimanwender und Home-Office

80 | Serververwaltung
Warum das SSH-Terminal gerade bei
geringen Anspriichen vollauf gentigt

82 | Linux-Server und Windows
Variabler Windows-Zugriff: Neun
Wege von Windows zum Linux-Server

86 | Nextcloud-Apps
Mehr als Kalender und Kontakte: Was
Nextcloud an Erweiterungen bietet

90 | VPN mit Sshuttle
Virtual Private Network tiber SSH: Der
einfachste Weg zum eigenen VPN

92 | loT fiir jedermann mit Blynk
Platinensteuerung per Smartphone:
Blynk vereinfacht das Internet of Things

94 | Amazon Echo und Raspberry
Spracherkennung und Smart Home:
Wie sich Echo und Pi erganzen

96 | Neues vom Platinenmarkt
Uberblick: Status quo und Neuheiten
bei Platinen und Software

Praxis

100 | Desktoptipps
Neue Tipps zu Linux-Desktops: So
erweitern Sie KDE und Gnome

104 | Konsolentipps
Terminal-Multiplexer Screen u. a. m.

106 | Hardwaretipps
Kopien mit dd, Ethernet-Kabel u. a. m.

108 | Softwaretipps
Onlinenotizen, Browser, Youtube: Diese
Tipps machen das Web produktiver



Software auf Heft-DVD

9 aktuelle Top-S

Ubuntu
@ 1700 i
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Neunmal LinlIX 4 Mal neues Ubuntu 17.04

© Ubuntu 17.04 (64 Bit)

Die neueste Version kommt noch einmal mit

Unity-Desktop, der vielleicht zum letzten Mal

in einer offiziellen Ubuntu-Ausgabe enthalten

ist. Ubuntu 17.04 ist ein wichtiges Update fiir Besitzer neuer
Hardware und stellt mit dem Kernel 4.10 die Kompatibilitat zu
AMD Ryzen her. Auch als IS0-Datei auf DVD.

© Ubuntu Mate 17.04 (32 Bit)
Ubuntu Mate macht weiterhin alles richtig, um
Einsteiger auf den Linux-Desktop zu bringen.
Mit seiner Softwareauswahl und einem Assistenten
fiir die ersten Schritte ist die offizielle Mate-Ausgabe von
Ubuntu 17.04 ein gelungenes erstes Date mit Linux auf dem
Desktop. Auch als IS0-Datei auf DVD.
Oberfldche kommt nun gut mit neuen Gnome-
Programmen klar. Davon abgesehen bleibt Xubuntu
eine der offiziellen Ubuntu-Varianten mit sparsamem
Desktop, aber regularer Softwareausstattung. Auch als
1S0-Datei auf DVD.

s 7))
17.04 stemmen kinnen, hilft Lubuntu auf die
Spriinge, das einen klassischen, aber besonders
ressourcenschonenden Desktop prasentiert. Trotzdem kann
sich Lubuntu auch optisch als offizielle Ubuntu-Variante sehen
lassen. Auch als ISO-Datei auf DVD.

FI

das den komfortablen grafischen Installationsas- II
sistenten Calamares im Livesystem bietet sowie
eine grafische Paketverwaltung. Als Desktop dient hier ein
schlankes LXQT. Auch als ISO-Datei auf DVD.

© Xubuntu 17.04 (64 Bit)
Der beliebte Retrodesktop macht sich fit fiir die
Zukunft. Die schlanke, hier enthaltene XFCE-

© Lubuntu 17.04 (32 Bit)
Alten Kisten, die kein ausgewachsenes Ubuntu

© Manjaro 17.0 LXQT (64 Bit)
Den Einstieg in Arch-Linux vereinfacht Manjaro,

© Q4dos 1.8.3 (32 Bit)
Das Debian-System ist auf alte Hardware ‘ ‘
zugeschnitten und arbeitet deshalb mit dem ‘

besonders schlanken Desktop Trinity, der KDE 3.5

als Abspaltung am Leben erhalt, Das Livesystem mit Installer
liegt auch als 1S0-Datei auf DVD.

grafischem Desktop, das trotz seines minimalen @
Umfangs von nur wenigen Hundert MB komfortabel

zu bedienen ist. Die keineswegs ,fette” Puppy-Variante

Fatdog 64 packt noch ein Libre Office 5 und den Browser
Seamonkey in das Livesystem. Auch als IS0-Datei auf DVD.

© Fatdog64 7.10 (64 Bit)
Puppy ist eines der kleinsten Linux-Systeme mit

© System Rescue CD 4.9.4 (32/64 Bit)

Dieses Livesystem ist ein klassisches Notfall- F %
system, das unter anderem die neue Version des |
Partitionierers Gparted sowie die Rettungstools k4 E 4
Photorec und Testdisk mitbringt. Auch als ISO-Datei

auf DVD.

© Porteus 3.2.2 (32 Bit)

Ganz auf den Einsatz als komfortables Livesystem

hat sich Porteus spezialisiert, das hier nach

langer Abwesenheit ein Comeback vorlegt. In der

neuen, fiir LinuxWelt angepassten Version mit Mate-Desktop

hat das englischsprachige Livesystem die Browser Firefox und
Chromium an Bord. Auch als ISO-Datei auf DVD.

Extras & Tools

© Super Grub Disk 2.02

Das startfahige Tool Super Grub Disk 2 liefert eine Boothilfe

fiir Linux-Systeme, bei welchen der Bootloader vom Typ Grub 2
nicht mehr intakt ist oder von Windows iiberschrieben wurde.
Im Multibootmenii der DVD ist das Tool unter ,,Extras und Tools*
startklar und liegt auch als ISO-Datei im Ordner ,Extras”.

© Plop Bootmanager 5

Dieser Bootmanager kann von USB-Geraten hooten, auch wenn
dies das Bios des Rechners nicht unterstiitzt. Plop bietet dafiir
ein eigenes Bootmenii und lasst sich von DVD starten, um ein
angeschlossenes USB-Laufwerk zu booten.

© Hardware Detection Tool 0.5.2

Einen Uberblick zur kompletten Hardware eines Systems bietet
das startfahige Hardware Detection Tool, auch wenn noch kein

Betriebssystem installiert ist. In einem englischsprachigen Fen-
ster zeigt HDT Kategorien wie PCI, RAM, Prozessor und Bios an.

© Memtest 86+ 5.01

Der aktuelle Memtest 86+ testet den Arbeitsspeicher und unter-
stiitzt auch moderne Intel-Chipstze. Das Diagnoseprogramm
l4uft auf jedem PC mit 32-Bit- und 64-Bit-CPUs und mit allen
verbreiteten RAM-Typen. Es beginnt sofort nach dem Start mit
den Tests, die jederzeit unterbrochen werden kdnnen.

© DBAN 2.3

Darik’s Boot and Nuke (DBAN) ldscht Daten auf magnetischen
Datentrégern endgiiltig durch Uberschreiben. Auch Wiederher-
stellungstools konnen dann keine Daten mehr rekonstruieren.
DBAN eignet sich nur fiir Festplatten, auf Flashspeichern, SSDs
und USB-Sticks ist das Tool wirkungslos.

Software auf DVD

Imgburn 2.5.8.0
Kompaktes deutschsprachiges Brennprogramm fiir alle
Windows-Versionen, um Imagedateien auf CDs/DVDs zu schrei-
ben. Werbefinanzierte Freeware. Hinweis: Die Installation bietet
optional die Einrichtung der Ask-Toolbar und von Werbelinks auf
dem Desktop an.

Unethbootin 6.25
Das niitzliche Tool mit grafischer Oberfldche transferiert mit we-
nigen Klicks die ISO-Images von Ubuntu und seinen Abkémm-
lingen sowie einigen weiteren Distributionen auf USB-Stick oder
Speicherkarten und macht diese mit einem eigenen Bootmenii
startfahig. Auf DVD finden sich 32-Bit- und 64-Bit-Varianten fiir
Linux sowie eine Version fiir Windows.

Putty 0.68
Dieser Terminalclient fiir SSH und Telnet eignet sich fiir alle
Windows-Systeme. Putty liegt in Form einer EXE-Datei vor und
braucht nicht installiert zu werden. Das Open-Source-Programm
ist englischsprachig.

Kitty 0.68.0.2
Nis Abspaltung von Putty ist Kitty ebenfalls ein Terminalclient
fiir SSH, allerdings mit einigen erganzten Funktionen und
bequemen Features. Wie Putty wird es einfach iiber seine
EXE-Datei gestartet.

Win 32 Disk Imager 1.0
Das Windows-Tool ibertragt ISO-Images und IMG-Dateien
bootfahig auf USB-Sticks und Speicherkarten. Das Programm
liegt als Installer und als ZIP-Archiv, das keine Installation
bendtigt, auf DVD.

Dateikommandos.ixt
Weniger Tippen: Diese Textdatei enthélt die Terminalkommandos
fiir Dateioperationen aus dem Heftspecial 1.

PDF-E-Book 4/17

Neue Nachlese:

297 Seiten Linux-Wissen enthalt

das aufgefrischte E-Booklet auf der
Heft-DVD. Zum Nachschlagen sind
neben Grundlagenthemen auch Teile
der Specials aus den letzten Heften
vertreten. Die neu hinzugekommenen
Beitrage in der Rubrik ,, Distributionen”
stellen weitere Linux-Systeme vor

und in der Kategorie ,Netzwerk und
Internet” findet sich viel neue Praxis zu
Linux-Servern im LAN und Internet.

Gimp 2.8 als E-Book
Auf DVD finden Sie das komplette E-Book Gimp 2.8 mit einem
Umfang von 408 Seiten im Wert von 32 Euro.

Infotainment
Datentriiger
enthiilt nur Lehr-

oder Infoprogramme

@ Startfahiges Livesystem auf DVD
() Livesystem plus 1S0-Datei auf DVD
Programm auf DVD

Weitere Infos

Dateioperationen, Zugriffsrechte und Dateitypen.

Detaillierte Beschreibungen zu den Linux-Systemen auf DVD lesen Sie im Heft ab Seite 10. Zusatzliche Anleitungen und Hinweise zu den
Distributionen auf Heft-DVD liefert die Ubersicht, die Sie tiber die Datei ,,index.html” in einem Browser dffnen. Das erste Special dieser
Ausgabe zeigt ab Seite 24, wie Ubuntu seinem Anspruch als universelles Linux-System gerecht wird. Special I ab Seite 44 dreht sich um

LinuxWelt 4/2017
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Ubuntu (fast) iiberall

Ubuntu ist eine Marke: Ubuntu hat sich den Status eines Universalsystems erarbeitet,
das fir jede Hardware eine passende Variante bereithalt. Das jlingste Beben beim
Hersteller Canonical sollte Desktop und Server nur marginal betreffen.

Von Hermann Apfelbdck

Der Zufall will es, dass die groB3en
Plane von Canonical mit den klei-
nen Redaktionspldnen der Linux-
Welt kollidieren: ,Ubuntu iiberall“
heifst unser Heftspecial und es fithrt den
Nachweis, dass sich ein Ubuntu bei
richtiger Wahl der Variante auf jeder
Hardware und fiir jeden Einsatzzweck
eignet. Dabei kommen nicht nur Desk-
topszenarien auf moderner und alterer
Hardware sowie Serverrollen auf PC
und Raspberry zur Sprache, sondern
auch Datenschutzanspriiche auf mobi-
len Notebooks und Multiboot-Ansprii-
che auf PCs, die der Ubuntu-Installer
allesamt vorbildlich einlost.

Aber - nein: Ubuntu lauft nicht mehr
uberall. Nicht ganz tiberraschend, aber

zum aktuellen Zeitpunkt doch unver-
mittelt, hat sich Canonical im April
von seinen Konvergenzvisionen verab-
schiedet. Der Unity-Desktop iiberall,
Geschichte.
Ubuntu Touch auf Mobilgerdten wird

auf allen Geriten, ist

aufgegeben. Ubuntu auf Server und
Desktop bleibt natiirlich, verzichtet
aber kunftig auf die Desktopeigenent-
wicklung Unity und den damit ver-
zahnten Anzeigeserver MIR. Ob Unity
als optionaler Alternativdesktop in den
Canonical-Paketquellen schnell ver-
stauben oder als Fork in anderen Hén-
den erfolgreich weiterentwickelt wird,
muss die Zukunft zeigen.

Optimistisch betrachtet dndert sich
nach Canonicals Paukenschlag fir Li-

nux-Fans und Platinen-Admins wenig:
Unity ist ersetzbar und hat die letzten
Jahre mehr Kritik als Lob geerntet.
Besorgniserregender ist die Frage,
wie Canonical mit dieser Niederlage
umgeht. Der Wegfall der genannten
Projekte kann Freiraum schaffen und
Impulse fiir Ubuntu auf PC und Server
auslosen, er kann aber auch lihmend
wirken. Wohin Canonicals Reise geht,
werden erst die nachsten Ubuntu-Aus-
gaben 17.10 und vor allem 18.04 LTS

im April 2018 zeigen.

Dateibearheitung und Server

Neben dem Heftschwerpunkt ,, Ubun-
tu tberall“ zeigt der grofle Ratgeber
»Dateien im Griff ab Seite 44 die Ba-
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sics und Rafinessen beim Umgang mit
Dateien im Dateimanager und im Ter-
minal. Der Bogen fiithrt von der
Dateisuche tiber fundamentale Kopier-
aktionen und Rechtemanipulationen
bis hin zur Konvertierung von Audio-
und Videodateien.

Besonders umfangreich fallt in der
aktuellen LinuxWelt die Rubrik ,,Ser-
ver & Netzwerk® aus, die sich wie
immer auf den Einsatz von Platinen-
rechnern konzentriert. Sie erhalten ei-
nen Uberblick zum aktuellen Plati-
nenmarkt, Einfithrungen in

Serverdistributionen  und  Server-
dienste (Nethserver, Openmediavault,
Nextcloud, Sshuttle, Blynk) und in

neue Wege der Serververwaltung.

Die Multiboot-DVD

Die Distributionsauswahl der beilie-
genden Heft-DVD steht mit vier ver-
schiedenen Desktopeditionen im Zei-
chen des brandneuen Ubuntu 17.04.
Einen Beitrag zur neuen Version finden
Sie auf Seite 24, Steckbriefe der weite-
ren Systeme ab Seite 10. Wie gewohnt
sind die neun rechts angezeigten Li-
nux-Systeme startklar auf der Heft-
DVD. Hinzu kommen noch einige
niitzliche Service- und Reparatursy-
steme unter ,,Extras und Tools“.

LinuxWelt 4/2017

Livesystem booten: Um ecin Livesy-
stem von der Heft-DVD zu starten, le-
gen Sie die DVD ins Laufwerk und star-
ten den PC neu. Booten Sie dabei nicht
von der Festplatte, sondern von der
DVD: Dazu rufen Sie entweder beim
Rechnerstart per Tastendruck ein Boot-
menii auf oder Sie dndern die Bootrei-
henfolge im Bios. Welche Taste Sie drii-
cken miissen, verraten die Meldungen
am Bildschirm. Im Bootment der Heft-
DVD wibhlen Sie dann eine Distributi-
on aus. Die Eingabetaste fithrt in ein
Untermentii, das weitere Bootoptionen

32 Bit und 64 Bit)

Ubuntu Mate 17.04 (32 Bit)
Ubuntu mit einsteigerfreundlichem Desktop 10

Manjaro LXQT 17.0 (64 Bit)
Arch-Linux mit grafischem Installer 1

Q4dos 1.8.3 (32 Bit)
Spezialist fiir dltere PCs mit Trinity-Desktop 12

Fatdog64 7.10 (32 Bit)
Kleines Puppy-Livesystem mit viel Software 13
Xubuntu 17.04 (64 Bit)
Ubuntu mit sparsamem XFCE-Desktop 14
Lubuntu 17.04 (32 Bit)

Ubuntu mit besonders schlankem LXDE-Desktop 14
System Rescue CD 4.9.5 (32/64 Bit)

Zweit-, Notfall- und Reparatursystem 15
Porteus 3.2.2 (32 Bit)
Schnelles Surfsystem mit Chromium 15

Ubuntu 17.04 (64 Bit)
Ubuntu-Standardedition mit Unity-Desktop 24

»Extras und Tools*
Boothelfer, Hardwarediagnose u. a. m.

des gewihlten Systems anbietet. In der
Regel gelingt der Aufruf mit der Option
»Normaler Start“. Beim Start eines Sys-
tems von der Heft-DVD bleibt Ihre
Festplatte ebenso unberithrt wie das
installierte Betriebssystem.

Alle neun Systeme sind auch als ISO-
Image auf Heft-DVD (im Verzeichnis
»/Image-Dateien®). Damit schreiben
Sie das System selbst bootfihig wahl-
weise auf CD/DVD oder auf USB-
Stick. Die dafir notwendigen Tools
finden Sie ebenso auf der Heft-DVD
wie praktische Anleitungen.

_INUX
@WELT

Bootauswahl der Heft-DVD: Alle Distributionen sind sofort startklar. Die ersten sechs Syste-
me bieten im Livesystem optional die Installation an, die iibrigen sind reine Livesysteme.
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Ubuntu Mate 17.04

Distributionen auf Heft-DVD

Mit seinem konservativen Mate-Desktop ist diese offizielle, einsteigerfreundliche
Ubuntu-Variante eine der populérsten Ubuntu-Distributionen geworden und legt nun
in Version 17.04 viele Neuerungen nach (32-Bit-Version auf Heft-DVD).

Von David Wolski

Auf der Liste jener Linux-Distributi-
onen, die Einsteiger auf der Suche
nach dem geeigneten Desktopsy-
stem auf jeden Fall ausprobieren
sollten, steht Ubuntu Mate ganz oben.
Der erfolgreiche Newcomer unter den
offiziellen Ubuntu-Varianten fiihrt die
(Gnome-)Desktopumgebung fort, mit
der Ubuntu einst grof$ wurde.

Zudem uberzeugt diese Ubuntu-Va-
riante mit einer wohl tiberlegten Soft-
wareauswahl, die gerade Einsteigern
den Weg zu einem komplett eingerich-
teten Linux-Desktop mit allen wich-
tigen Programmen ebnet.

Modernes Mate

Mate ist eine Abspaltung des klas-
sischen Gnome-2-Desktops und hat in
der vorliegenden Ausgabe umfang-
reiche Uberarbeitungen erfahren. Ein
Blick zurtick: Ubuntu nutzte ein-
schliefSlich bis zur Version 10.10 auf
der Arbeitsfliche Gnome 2. Anstatt
den Schritt auf Gnome 3 mitzuma-
chen, setzte Ubuntu auf die Eigenent-
wicklung Unity.

Der Weg zuriick zu Gnome 2 war
nicht moglich: Neue und alte Gnome-
Versionen konnen wegen Programm-
konflikten nicht nebeneinander exi-
stieren. Die Desktopumgebung Mate
loste das Problem, indem es die be-
troffenen Bibliotheken und Gnome-
Programme als eigenes Projekt ab-
trennte — erst als krudes Script unter
Arch Linux, dann als vollwertiger
Desktop unter Linux Mint.

Im Jahr 2014 kam Mate schliefSlich
zuriick zu Ubuntu, zunidchst inoffiziell
tiber ein eigenes PPA, dann ganz offi-
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There is an abundance of software available for Ubunty MATE and

carefully curated selec

some pecple find that choice overwhelming. The Boutique is 2
of the best-in-class applications chosen \
because they integrate well, complement Ubuntu MATE and enable L
-—

you to self style yeur computing experience.

IFyou can't find what you're looking For, install one of the E
& software centers to explare the complete Ubuntu software

catalog,

SchlieBen

Die Softwareboutique in Ubuntu Mate: Mit wenigen Klicks sind iiber diesen iibersichtlichen

Softwarekatalog die wichtigsten Programme nachgeriistet.

ziell ab Version 15.04 als regulire
Ubuntu-Ausgabe.

Die mafgebliche Entwicklung von
Mate hat sich seitdem von Linux Mint
zu Ubuntu Mate hin verlagert. Der
Programmcode von Mate ist mit
Ubuntu 17.04 komplett fiir die Ver-
wendung der neuen Toolkits GTK3
(Gnome) und QtS5 (KDE) umgeschrie-
ben. Zudem gab es eine Kooperation
mit anderen Distributionen: Von Ele-
mentary OS gibt es neue Icons und ein
neues Anwendungsmenii  namens
»Brisk Menu“, das als Modul fiir die
Systemleiste bereitsteht, stammt ur-
spriinglich von Solus-OS.

Mate ist damit zu einer Arbeitsum-
gebung geworden, die sich gut anpas-
sen ldsst und sowohl Einsteiger als
auch langjahrige Linux-Anwender be-
dient, die einen anpassungsfihigen
Desktop suchen.

Voraussetzungen und Installation

Mit Ubuntu Mate 17.04 (32 Bit) fiihlt
sich auch ein ilterer PC ohne Mehr-
kern-Prozessor noch schnell genug
zum Arbeiten an, da die Desktopumge-
bung nur wenig mehr RAM als Xu-
buntu verlangt (circa 300 MB). Zur
Installation sind rund neun GB freier
Speicherplatz auf der Festplatte notig.
Das gewohnte Installationsprogramm
richtet Ubuntu Mate komfortabel und
in wenigen Schritten auf der Festplatte
ein. Wie die anderen Ubuntu-Varianten
liegt die Mate-Version auch als ISO-
Datei auf Heft-DVD vor und kann mit
Unetbootin 6.25 auf USB-Stick tiber-
tragen werden.

Website: https://ubuntu-mate.org
Dokumentation: https://ubuntu-mate.
org/blog/ubuntu-mate-zesty-final-
release
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Manjaro 17.0 mit LXAT

Erfahrene Pinguin-Ziichter, die Lust auf Arch Linux haben, aber die manuelle Arch-
Installation scheuen, finden mit Manjaro einen entscharften Einstieg. Denn Manjaro
liefert einen recht komfortablen Installer mit (64-Bit-Version auf Heft-DVD).

Von David Wolski

Ein pures Arch-System ist Manja-
ro nicht mehr = denn dazu geht diese
Distribution mit ihren eigenen Paket-
quellen und grafischen Werkzeugen
zur Konfiguration zu weit ihre eige-
nen Wege. Orthodoxe Arch-Anhanger
diirften dariiber die Nase riimpfen.
Wer aber einfach auf der Suche nach
einem Arch-dhnlichen Desktopsystem
fir den PC-Alltag ist, kommt mit
Manjaro unkompliziert in den Genuss
der Arch-Tugenden.

Diese sind stets neueste Softwarepa-
kete dank kurzer Wege von Quellcode
zu Arch-Paketen, eine enorme Soft-
wareauswahl durch inoffizielle User-
Repositories (AURs) und ein laufend
aufgefrischtes Linux-System, das als
Rolling Release ohne Neuinstallati-
onen auf dem aktuellen Stand bleibt.

LXQT als KDE-Alternative

Manjaro liegt als installierbares Live-
system vor, das auch erst mal einen
Uberblick erlaubt, wie sich die gew:ihl-
te Desktopumgebung unter dieser Dis-
tribution macht. In der Variante auf
Heft-DVD zeigt Manjaro das flinke
LXQT als Arbeitsoberfliche. Dieser
Desktop wird die Nachfolge von
LXDE antreten und nutzt wie KDE
Plasma 5 das Toolkit Qt 5 fur seine
grafischen Elemente. Im Betrieb macht
sich LXQT deshalb so wie ein sport-
licher Verwandter des doch eher behi-
bigen KDE-Desktop.

In Manjaro LXQT ist eine verninf-
tige Standard-auswahl von vorinstal-
lierten Programmen mit von der Par-
tie: Firefox, Thunderbird und Libre
Office liegen in den neuesten Versionen
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Danke, dass Sie sich wseces Com
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Ein Hauch von KDE unter Manjaro: Der Desktop LXQT nutzt Bibliotheken, die von KDE
Plasma 5 abstammen. LXQT ist aber bedeutend schneller und hat weniger Speicherhunger.

vor. Gimp 2.8.18 dient zur Grafikbear-
beitung und VLC 3.0 Beta als Video-
player, wihrend sich der eher unbe-
Player = Guayadeque um
Musikwiedergabe kiimmert: Libre Of-
fice und Firefox sind ohne deutsche

kannte

Sprachdateien installiert.

Diese miussen noch uber den iiber
Paketmanager Pamac oder iiber die
Kommandozeile mit pacman nachge-
ristet werden. Es handelt sich also
nicht um ein vollig einsteigerfreund-
liches Linux-System.

Mit Calamares flott installiert

Zur Installation gibt es den grafischen
Installer Calamares, der im Stil des
Ubuntu-Installers gehalten ist und alle

Bei der Einrichtung
fragt Manjaro nach :

n Willkommen
den gewiinschten

Paketgruppen. Es

Standort

empfiehlt sich hier

alles auszuwihlen. Tastatur

Einstellungen Schritt fur Schritt inklu-
sive der Partitionierung abfragt.

Calamares ist ein distributionstiber-
greifendes Projekt, an dem sich Ent-
wickler von Kubuntu, Fedora und
Netrunner beteiligen, um die Vorteile
verschiedener Installer in einem mog-
lichst einsteigerfreundlichen Setup-
programm zu vereinen. Mit Calama-
res offnet Manjaro Anwendern den
bequemsten Weg zu Arch, die auf die
manuelle Konfiguration jedes Details
keinen Wert legen oder damit tiberfor-
dert waren.

Website: http://manjaro.org
Dokumentation:
http://wiki.manjaro.org

Manjaro Linux Installation|

Beschreibung
» @ manjaro Base system

B desktop  LXOt desktop

» ¢ programs Common programs

b
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Q4os 1.8.3

Dieser Debian-Ableger kiimmert sich um alte Notebooks und PCs, auf welchen aktu-
elle Linux-Distributionen nicht zufriedenstellend laufen. Q4os 1.8.3 (in 32-Bit-Variante
auf Heft-DVD) arbeitet mit dem Trinity-Desktop, einer Fortfiilhrung von KDE 3.5.

Von David Wolski

Bei der Suche nach einem pas-
senden Linux-System fiir einen
wirklich nicht mehr taufrischen
Rechner ist die Wahl des Desktops
entscheidend. Denn 32-Bit-
Ubuntu mit Unity oder ein Debian mit

ein

Gnome wird auf ilteren Rechnern
nicht in ansprechender Geschwindig-
keit arbeiten, auch wenn diese Linux-
Systeme prinzipiell schon noch funkti-
onieren. Besser laufen auf alten
Rechnern die besonders schlanken Ar-
beitsumgebungen abseits von Gnome 3
und Unity. Ein eher seltener gesehener
Vertreter dieser Gattung ist die Desk-
topumgebung Trinity: Sie fithrt das
langst eingestellte KDE 3.5 als Abspal-
tung weiter und hilt es auch 2017
noch mit Fehlerbehebungen und klei-

neren Ergdnzungen lebendig.

Trinity: Retro-Charme

Ins Leben gerufen haben Trinity einige
KDE-Fans aus dem Kubuntu-Umfeld,
fiir die das alte Qt 3, auf dem diese
KDE-Alternative mit ihren Anwen-
dungen basiert, noch nicht obsolet ist.
Aufbau, Optik und Bedienfithrung
prasentieren sich unter Trinity wie
einst unter KDE 3.5. Es handelt sich
um eine ausgewachsene und anpas-
sungsfihige Desktopumgebung, die
auch alte KDE-Anwendungen weiter-
fihrt. Es gibt ein Wiedersehen mit
dem einstigen K-Panel und dem Datei-
manager Konqueror — lediglich das
KDE-Logo und das Gewand haben
sich gedndert.

Auferlich erinnert Trinity in Q4os,
das als Vorzeigesystem fiur diesen
Desktop gilt, stark an Windows XP.
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Neues Leben fiir alte PCs: Der Trinity-Desktop ist eine Fortfiihrung von KDE 3.5 und hat das

Gewand élterer Windows-Systeme bekommen. Die Softwareauswahl stammt von Debian 8.

Das ist kein Zufall, denn Q4os ist auch
fiir jene Rechner geschaffen, die zuvor
noch mit Windows XP liefen. Der mi-
nimale Speicherbedarf der Oberfliche
liegt bei nur 256 MB und sie verlangt
keine Gigahertz-CPU.

Debian 8 als Grundlage

Die noch junge Distribution Q4os, die
erst knapp drei Jahre alt ist, ist nur du-
Berlich nostalgisch. Der Kern des aktiv
entwickelten Linux-Systems ist ein ak-
tuelles Debian 8, komplett mit dem
neuen Init-Dienst Systemd und einer
moderat-modernen  Softwareausstat-
tung, wie sie fur Debian typisch ist.
Auch neuere KDE-Programme, die sich
in den eingebundenen Repositories
von Debian 8 finden, laufen ohne Kon-
flikte unter Trinity, installieren dann
jedoch noch selbst die neueren KDE-
Bibliotheken wie Qt4 mit. Q4os er-
leichtert Einsteigern die Einrichtung
des Systems mit der Auswahl fertiger
Softwaresets. Optional stehen so Libre
Office 5, Chromium als Browser, VLC

als Videoplayer und Thunderbird als
Mailprogramm in wenigen Klicks zur
Verfiigung. Unter Debian immer gerne
gesehen ist auch die Moglichkeit, Me-
diacodecs per Klick nachzurtsten. Zur
Verwaltung einzelner Pakete ist aber
auch Synaptic vorinstalliert. Q4os liegt
als installierbares Livesystem vor, das
zunichst in Englisch startet. Installer
und das fertig eingerichtete System
sind aber weitgehend in Deutsch.

Website: http://q40s.org
Dokumentation:
http://q40s.org/documents.html

Default language: German

System is teady to downlpad and install German language
pack,you nead an active Intemet link.

Would you like to install the language right now ?

[¥es ] [ho

Wechsel der Sprache nach der Installation:
Q4os spricht im Livesystem nur Englisch.
Das fertige installierte System l&dsst sich
dann nach Deutsch umschalten.
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Fatdog64 7.10

Der jlingere Spross der minimalistischen Puppy-Familie liegt in 64-Bit-Ausfiihrung auf
Heft-DVD und liefert einen komplett eingerichteten Desktop. Anders als in anderen
Puppy-Versionen erlaubt die Softwareausstattung produktives Arbeiten.

Von David Wolski

Puppy-Varianten sind Live- und
Zweitsysteme. Die grofSe Schar der
Livesysteme aus dem Umkreis von
Puppy Linux geniefSt zu Recht den
Ruf, die kompaktesten Linux-Systeme
mit grafischem Desktop zu sein. Puppy
ist seit jeher auf einen schnellen Start
und geringe Ressourcenanforderungen
optimiert. Der urspriingliche Entwick-
ler, Barry Kauler, ist inzwischen im Ru-
hestand und arbeitet nur noch spora-
disch an Puppy.

Die Entwicklergemeinde um das Pro-
jekt, dessen Name an kleine Hundewel-
pen erinnern soll, hat aber auf eigene
Faust viele neue Minisysteme erstellt.
Ein noch relativ unbekanntes darunter
ist Fatdog64, die am grofSziigigsten
ausgestattete aller Puppy-Varianten.

Charakteristika von Puppy

Tatsdchlich handelt es bei Puppy Linux
nicht um eine eigenstindige Linux-
Distribution, sondern um eine Metho-
de, vorhandene Distribution moglichst
klein zu machen. Wihrend viele Pro-
jekte Linux-Systeme als Grundlage
nehmen, die mit weiteren Ergidnzungen
ausgebaut werden, geht Puppy den
umgekehrten Weg und entfernt zu-
néchst viele Komponenten.

Dazu dient ein eigenes Baukastensy-
»Woof“  (http://
puppylinux.org/wikka/Woof), das die

stem, genannt
Reduktion einer Linux-Distribution
mit Scripts vereinfacht. Die Resultate
sind auf das Notigste verkleinerte
Livesysteme mit einer eigenen Boot-
umgebung und Konfigurationstools
aus dem Puppy-Baukasten. In der
Puppy-Familie gibt es zwei Hauptli-
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Dicker Hund? Fatdog64 entstammt der Puppy-Familie, bringt aber als Livesystem eine um-

fangreichere Softwareauswahl mit. Libre Office 5.2 und VLC sind bereits vorinstalliert.

nien: Puppy-Systeme, die auf Ubuntu
basieren, und eine iltere Linie, die
das sowieso schon sehr kompakte
Slackware als Grundlage nutzt. Fat-
dog64
Slackwarequellen ab und kann damit

stammt von modifizierten

als Eigenentwicklung gelten.

Die Stiirken von Fatdog64

Wie andere Puppy-Varianten bootet
das englischsprachige Livesystem in
eine  schlanke Desktopumgebung.
Nach dem Start kann man uber das
Symbol ,, Fatdog64 Control Panel® in
der unteren Leiste die gewiinschte Bild-
schirmauflosung und die Tastenbele-
gung selbst auswihlen.

Als Webbrowser arbeitet Seamon-
key 2.47, eine Abspaltung von Firefox
50. Normalerweise ist ein Puppy Li-
nux kein schliisselfertiges System. Fat-
dog64 liegen aber der Player VLC, die

Grafikbearbeitung Gimp sowie das
gesamte Libre Office 5.2 bei. Der
PDF-Viewer Evince von Gnome, der
Texteditor Geany und der Dateimana-
ger Roxfiler runden das Programman-
gebot ab. Mit dieser Softwareausstat-
Fatdog64
angelegt als die minimalistischen Pup-

tung  ist nutzwertiger
py-Varianten, die oft die temporire
Installation der benotigten Software-
pakete zur Laufzeit voraussetzen.
Dennoch hat auch Fatdog64 eine eige-
ne Paketverwaltung unter ,Setup ->
Gslapt Package Manager“, um tem-
poridr nachzuriisten. Das System ver-
langt nach einer 64-Bit-CPU, eine
32-Bit-Variante gibt es nicht.

Website: http://puppylinux.org
Dokumentation:
http://puppylinux.org/wikka/
HomePage
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Xubuntu 17.04

Diese Ubuntu-Variante prdsentiert
ein elegantes XFCE auf dem Desk-
top und ist etwas leichtgewichtiger als
Ubuntu Mate. Es hat sich schon ldnger
als Alternative fir Ubuntu-Fans eta-
bliert, denen weder Unity oder in Zu-
kunft Gnome 3 oder KDE zusagt. Xu-
buntu glianzt mit einem aufgerdumten
blau-grauem Erscheinungsbild und lie-
fert eine der elegantesten XFCE-Ar-
beitsumgebungen weit und breit. Das
ist bei XFCE kein unwichtiges Detail,
denn die betagte Desktopumgebung
befand sich seit Jahren in einer Phase
ohne grofse Entwicklungsschritte. Das
andert sich nun wieder: Neu ist bei
XFCE in Xubuntu 17.04 eine Portie-
rung von Desktopelementen wie die
Systemleisten inklusive Plug-ins sowie
einiger nativer XFCE-Programme nach
GTK3. Dieses neue Gnome-Toolkit hat

Distributionen auf Heft-DVD

die alte Version

GTK2 ersetzt.
XFCE sorgt da-

mit fiir Kompati-

(L EOREL

bilitit zu aktuellen
Gnome-Themes
stellt
neue Gnome-Pro-

und auch

9 Live session user

gramme mit ihren
eigenen Meniilei-
sten korrekt dar —
so beispielsweise Gedit, Nautilus, den
vorinstallierten PDF-Betrachter Evince
und den grafischen Paketmanager
»Gnome Software“. Davon abgesehen
nutzt Xubuntu aber nicht nur Gnome-
Programme, sondern den angestamm-
ten Dateimanager Thunar und Parole
als Mediaplayer.

All das ist leichte Kost, die mit den
verbreiteten, bekannten Programmen

3 Bildung

* Burn

=u| Einstellungen
P Grafik

fir die tagliche Arbeit auf dem Linux-

Desktop erginzt wird. Als Browser
kommt Firefox (52.0.1) zum Einsatz,
als Office-Suite dient Libre Office
5.3.1. Xubuntu 17.04 ist in der 64-Bit-
Variante auf Heft-DVD.

Website: www.xubuntu.org
Dokumentation:
https://xubuntu.org/help

Lubuntu 17.04

Gerade genug Ubuntu auf dem
Desktop, der sich hier aus dem schlan-
ken LXDE und Openbox zusammen-
setzt: Lubuntu ist das Leichtgewicht im
Kreis der offiziellen Ubuntu-Varianten
mit einer ansprechenden LXDE-Ar-
beitsoberfliche, die auch auf ilterer
Hardware gut lduft. In der aktuellen
Version schmiickt sich Lubuntu mit ei-
ner aufgefrischten Oberfliche, die aber
vorerst noch auf LXDE 0.7 beruht und
intern nur kleinere Fehlerbehebungen
mitbringt. Der geplante Umstieg auf
das neuere LXQT wurde wieder eine
Ausgabe verschoben. Der gewohnte fe-
derleichte Desktop verlangt in der vor-
liegenden  32-Bit-Version lediglich
150 MB Speicher. Die Arbeitsumge-
bung ist flexibel genug, sowohl Qt-
(KDE)- als auch Gtk-Anwendungen
(Gnome) zu beherbergen. Bibliotheken
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fiir Gnome- oder
KDE-Anwendungen
werden dazu bei Be-
darf  nachgeladen.
LXDE bietet nur ei-
nen
Desktop mit Task-
leiste

minimalen

inklusive
Applets fiir Sound,

Lubuntu

@

lubuntu | lightwelght, fast, easier - Mozilia Firefox
antu | lightweig % | +

wbunty.ret

download  wiki forum | documentation  contact

get lubuntu
piy and o s o ek

Netzwerk und Uhr-
zeit sowie ein Startmenii. Alle anderen
Desktopkomponenten und Programme
leiht sich LXDE von anderen Desktop-
umgebungen, wobei Lubuntu schlan-
ken Alternativen stets den Vortritt gibt:
Window-Manager ist Openbox, zur
Dateiverwaltung steht der einfache Pc-
manfm bereit.

Das Livesystem verzichtet auf Libre
Office, um stattdessen die Alterna-
tiven Abiword als Textverarbeitung

sowie Gnumeric als Tabellenkalkula-
tion anzubieten. Libre Office 5.3 und
alle

weiteren benotigten Anwen-
dungen aus den Ubuntu-Paketquellen
lassen sich natiirlich auch installieren.
Lubuntu 17.04 liegt in der 32-Bit-Ver-

sion auf Heft-DVD.
Website: http://lubuntu.net

Dokumentation:
http://wiki.ubuntu.com/Lubuntu
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Porteus 3.2.2

Comeback nach zwei Jahren Ab-
wesenheit: Porteus ist ein schnelles,
ansehnliches und sorgfiltig zusam-
mengestelltes Livesystem, das einen
Rechner schnell und unkompliziert zu
einer Surfstation macht. Mit dem
Schritt zur Version 3.2, die Kernel und
Softwarekomponenten auf einen neu-
en Stand brachte, verzichtet Porteus
auf vorinstallierte Webbrowser. Zwar
erlaubt das Livesystem die Installation
von Chromium und Firefox iiber sei-
nen Paketmanager, der Browser ist
aber nicht mehr sofort nach dem Boo-
ten einsetzbar.

Um Porteus seinen Komfort als
Surfsystem zuriickzugeben, haben wir
die Ausgabe von Porteus 3.2.2 (32
Bit) auf der LinuxWelt-DVD bereits
um die Browser Chromium 55 und
Firefox 50.1 ergdnzt. Beide sind mit

Distributionen auf Heft-DVD

einem Flash-Plug-in
ausgestattet und fin-
den sich im Menu
»Applications -> In-
ternet“. Chromium
erwartet beim ersten
Aufruf noch die Ver-
gabe optio-
nalen Passworts fur

eines

den integrierten
Passwortspeicher,
der im Livesystem
aber nicht permanent ist.

Porteus wendet sich an Einsteiger,
auch wenn die Oberfliche, hier der
Mate-Desktop, in Englisch gehalten
ist. Der Kernel des Systems ist auf Ver-
sion 4.9 aktualisiert und auch fir Intel-
CPUs der Generation Skylake und
Kaby Lake neu genug. Im Livebetrieb
ist der angemeldete Standardbenutzer

GRUNDLAGEN

»guest und hat das Passwort ,,guest®.
Dieses wird zur Riickkehr vom Bild-
schirmschoner zum Desktop abgefragt.
Das root-Passwort lautet ,,toor“ und
wird vom Paketmanager benotigt.

Website: www.porteus.org
Dokumentation:
www.porteus.org/info.html

System Rescue GD 4.9.5

Dieses Livesystem ist als univer-
selles Rettungs- und Notfallsystem
konzipiert, um liegengebliebene Li-
nux- und Windows-Systeme wieder
flottzumachen oder zumindest mit Hil-
fe der mitgelieferten Kommandozeilen-
tools die Daten von den Datentrigern
zu retten. Man muss allerdings kein
Kommandozeilen-Akrobat sein, um
die Tools der System Rescue CD nut-
zen zu konnen: Da es sich auf einer
grafischen Oberfliche angenehmer ar-
beiten ldsst, bietet System Rescue CD
einen XFCE-Desktop mit Verkniip-
fungen zu den wichtigsten Program-
men. Die System Rescue CD enthilt
den universellen Partitionierer Gparted
0.28, der in einer stets aktuellen Versi-
on auf kaum einer LinuxWelt-DVD
fehlen darf. Das grafische Partitionie-
rungsprogramm eignet sich zur Auftei-
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lung, Repartitionierung

und Formatierung von
Datentriagern. Es kennt

alle gebrauchlichen Li-

nux-Dateisysteme  wie

foevfsdal s
10,06 GiE 194GiE

Ext2/3/4, BTRES, XFS,
JFS und auch Exoten wie
Reiser-FS, F2FS und
NILFS2. An Windows-

(=)
=2

GParted 0.28.1 204 G
GNOME Fartiion Exeor
Copyr

Dateisystemen unter-
stiitzt Gparted FAT16/32,
NTFS und exFAT, ferner auch die
Apple-Dateisysteme HFS und HFS+.
Weitere Tools an Bord sind Textedi-
toren, der Browser Netsurf 3.5 und
fiir die Arbeit mit Dateien der Zwei-
Fenster-Dateimanager Emelfm2. Die
Netzwerk- und WLAN-Verbindung
konfiguriert man bequem iber den
mitgelieferten Network-Manager. Das
Multibootmenii der Heft-DVD bietet

mehrere Startoptionen fiir die System
Rescue CD 4.9.5: Das Livesystem
liegt als 32- und 64-Bit-Variante vor,
auflerdem mit Auswahlmoglichkeit
zwischen dem neuen Kernel 4.9 oder
dem ilteren 4.4.

Website: www.sysresccd.org

Dokumentation: www.sysresccd.
org/Online-Manual-DE
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Optimale Grafiktreiber

Neben der Hardware sind die verwendeten Grafiktreiber ausschlaggebend fiir die
Leistung. Es lohnt sich, neueren Versionen den Vortritt zu geben. Wir betrachten die
Situation bei Chips von Intel, Nvidia und AMD.

Von David Wolski

Gamer sind stets darauf erpicht,
der Grafikkarte das letzte Quént-
chen Leistung und damit noch ein
paar Frames mehr zu entlocken.
Unter Linux ist die Jagd nach dem
Optimum der Leistung eine eher neue
Disziplin. Die Leistung von Grafik-
karte oder Grafikchip war unerheb-
lich, solange Spiele und Anwendungen
mit anspruchsvoller 3D-Grafik fir das
Betriebssystem Mangelware waren.
Heute
starken Grafikkarten dank Valves
Spieleplattform ,,Steam* auch zu Ga-

werden Linux-Boliden mit

ming-Maschinen.

Nicht weniger als 3000 Linux-
Games sind heute auf Steam verfiigbar
(Stand Mai 2017). Darunter sind viele
AAA-Titel mit grofem Entwicklungs-
budget wie Civilization 6, XCOM 2,
Rocket League und andere mehr. Die
Grafikbibliothek Open GL hat damit
eine Renaissance erlebt und macht
plattformiuibergreifende Spieleentwick-
lung moglich. Die nichste Stufe der
Grafikbibliothek ,,Vulkan® steht eben-
falls schon in den Startléchern.

Intel: Frische Treibher machen
munter

In den letzten Jahren hat sich Intel eif-
rig bemiiht, rechtzeitig frische Treiber
zum Linux-Kernel beizusteuern, damit
Intel-GPUs, die in Businessnotebooks
zum Quasistandard wurden, auf An-
hieb unter Linux laufen. Das hat bis
auf die letzten beiden Chipgenerati-
onen ,Skylake“ und ,Kaby-Lake“
recht gut funktioniert. Diese letzten
beiden Chipserien verlangen zum einen
aktuelle Kernel. Version 4.8 sollte es
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fur Skylake sein, 4.10 fur Kaby-Lake.

Erst in in diesen Kernel-Versionen ist

der Treibercode fir die jeweiligen In-
tel-Chips soweit komplett, dass diese
ohne Schluckauf funktionieren.

Auch bei den integrierten GPUs in
Intels neueren Prozessoren ist die Ver-
sion der Mesa-Bibliothek dafiir ent-
scheidend, wie gut die Chips ihre
Open-GL-Fihigkeiten ausspielen kon-
nen. Zwischen den Versionen von
Mesa zeigen sich oft dramatische Ver-
besserungen. Aktuell ist die Mesa-Ver-
sion 17.0 vom Februar 2017.

Auf den genannten Intel-Chips lau-
fen nicht alle Linux-Distributionen
gleich gut. Wer einen neuen Rechner
von 2017 verwendet, sollte eine mog-
lichst aktuelle Linux-Distribution ein-
setzen — etwa Ubuntu 17.04 (auf Heft-
DVD) statt Ubuntu 16.04.2 mit
Langzeitsupport. Oder gleich eine Va-
riante von Arch Linux wie Manjaro
17.0 (auf Heft-DVD).

Neue Mesa-Bibliotheken fiir Ubun-
tu: Fortgeschrittene Ubuntu-Anwen-
der, die Wert auf aktuellere Grafiktrei-

ber fiir integrierte GPUs legen,
bekommen im inoffiziellen Repository
»Oibaf“ neuere Pakete: https:/

launchpad.net/~oibaf/+archive/
ubuntu/graphics-drivers. Dort ist auch
beschrieben, wie man die Treiber im
Falle von Problemen in einer Textkon-
sole wieder deinstalliert.

Nvidia: Proprietiire Treiber ein
Muss

Die ersten Geforce- und Quattro-
Chips von Nvidia bekamen ab 2003
Linux-Unterstiitzung durch proprie-
tare Treiber, die der Chiphersteller aus
Santa Clara als fertig kompilierte Bi-
naries fiir Xorg und als Kernel-Modul
ausliefert. Der Quellcode ist nicht ver-
fiigbar und auch die grundlegende Do-
kumentation bliebt Jahre streng unter
Verschluss. Es gab einen rudimentiren
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Treiber mit 2D-Fihikeiten, der 2006
durch den 3D-fihigen Treiber ,Nou-
veau® im Linux-Kernel abgelost wur-
de. Dessen Leistung hinkt dem propri-
Nvidia-Treiber
meilenweit hinterher und reicht gerade

etiren allerdings
noch fiir die Darstellung eines Open-
GL-Desktops wie KDE. Linus Tor-
valds nannte Nvidia vor fiinf Jahren in
Hinblick auf die gemeinsame Arbeit
an Treibern im Linux-Kernel ,die
schlechteste Firma iiberhaupt®.

Wer Leistung von Nvidia-Hardware
will, braucht zwingend die proprie-
taren Treiber, die immerhin mit den
Windows-Treibern gleichauf sind und
sehr oft in neuen Versionen erschei-
nen. Die Linux-Treiber sind wegen
ihrer Closed-Source-Natur nicht in
Linux-Distributionen enthalten und
meist nur Uber externe Repositories
nachinstallierbar. In Ubuntu ist der
erste Schritt die Aufnahme des PPAs
mit diesen Befehlen:
sudo add-apt-repository

ppa:graphics-drivers/ppa
sudo apt update
AnschliefSend entfernt das Kommando
sudo apt-get remove nvidia-*
den vorhandenen proprietaren Nvidia-
Treiber, um Konflikte zu vermeiden.
Nach einem Reboot des Ubuntu-Sys-
tems sorgt das Applet namens ,,Zu-
sdtzliche Treiber® in den Systemeinstel-
lungen fir die Installation des neuen
Nvidia-Treibers.

AMD: Treiber im Umbruch

Die Grafikkarten von AMD haben den
Ruf, viel Leistung fiir weniger Geld zu
liefern und dazu noch Open-Source-
freundlich zu sein. Tatsichlich gibt es
fir die verschiedenen Generation der
Radeon-Chipsatze im Linux-Kernel
AMD-Treiber, die erstaunlich viel Lei-
stung bringen. Daneben gab es auch fiir
Linux noch den proprietiren Treiber
Catalyst (fglrx), der aber oft zu instabil
fir einen reibungslosen Betrieb war.
Ab Ubuntu 16.04 wird Catalyst
nicht mehr unterstiitzt, denn AMD hat
die Treiberfamilie fir aktuelle Linux-
Distributionen nicht mehr aktualisiert.
Stattdessen soll nun nach den Bestre-
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Intel Core i7-7500U

Punkte nach Gimark2
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Ubuntu 16.04 mit MESA 12.0

Ubuntu 16.04 mit MESA 17.0

Ubuntu 17.04 mit MESA 17.0
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Bei Intel-Chips ist die Lei-
stung abhdngig von Ker-
600 nel und Mesa: Es emp-
fiehlt sich, neue Rechner
mit Intel-GPUs auf einer

u Spalte B
maglichst aktuellen Li-
nux-Distribution zu be-

treiben.

Nvidia Quatiro 2000

Punkte nach Glmark2

Ubuntu 16.04 mit Nouveau

Ubuntu 16.04 mit Nvidia 340.102
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Nouveau ist weit abge-
schlagen: Die Leistung
e M T des Open-Source-Trei-
bers fiir Nvidia-Karten
féllt auch schon auf einer
relativ bescheidenen
Quattro-2000-Grafikkarte

stark ab.

AMD Radeon RX 460

Punkte nach Gimark2

Ubuntu 16.04.2 mit Radeon

Ubuntu 16.04.2 mit AMDGPU-PRO

Ubuntu 16.04.2 mit AMDGPU-PRO und MESA 17.0
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AMD im Umbruch:
AMDGPU-PRO kann
noch nicht iiberzeugen.
AMD-Grafikkarten laufen
derzeit mit dem iiblichen
quelloffenen Radeon-Trei-
ber noch am schnelisten.

bungen von AMD alles besser werden
dank einer neuen Treiberfamilie:
AMDGPU heifst die neue Generation
der quelloffnenen AMD-Treiber, die
aktuell in der Betaphase ist. Generell
funktioniert AMDGPU erst ab Grafik-
karten mit AMDs GCN-Architektur,
also der HD7000-Serie.

Damit nicht genug: Zusitzlich zu
den Open-Source-Treibern, die in Zu-
kunft Teil des Linux-Kernels werden
sollen, gibt es noch eine proprietire
Variante namens AMDGPU-Pro. Die-
ser Closed-Source-Zweig bringt zu-
satzliche Fihigkeiten wie Vulkan-Un-
terstiitzung und damit noch bessere
Leistung. Fir einige Distributionen wie
Ubuntu 16.04/16.04.2 hat AMD eine
Betaversion von AMDGPU-PRO unter
der Adresse http://support.amd.com/
en-us/kb-articles/Pages/AMD -
Radeon-GPU-PRO-Linux-Beta-
Driver%E2%80%93Release-Notes.
aspx zum Testen bereitgestellt (Kurz-

URL: http://goo.gl/rLP8c7). Die Instal-
lation beziehungsweise Deinstallation
erfolgt tiber ein Script. Der Schritt ist
aber nur von theoretischem Interesse,
denn aktuell liefert AMDGPU-PRO
eine schlechtere Leistung als der offene
Radeon-Treiber.

Grafikbenchmarks
unter Linux

Systematische und vergleichbare
Grafikbenchmarks zeigen objektiv,
wie sich ein System in Sachen 2D- und
3D-Darstellung schlagt. Der Vorteil von
Benchmarkprogrammen gegentiber
Spielen ist die gute Reproduzierbarkeit.
Fur die Testreihen in diesem Beitrag kam
Glmark2 zum Einsatz, das in Ubuntu mit
sudo apt-get install glmark2

schnell installiert ist und zahlreiche gene-
rische Test mit abschlieBender Wertung
ausfihrt.
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Ransomware auf dem
Vormarsch

Lange galt Linux als sicher vor Viren und anderer Malware. In den vergangenen Jah-
ren haben es Cyberkriminelle aber auch immer wieder auf Linux abgesehen. Vor allen
Dingen Ransomware ist auf dem Vormarsch.

\on Jirgen Donauer

Ich brauche keinen Virenscanner,
denn ich verwende Linux. So und
dhnlich war die Einstellung der Linux-
Community, und das war lange Zeit
zutreffend. Dass boswillige Hacker
nun auch Linux ins Visier nehmen, ist
zwar eine Art Ritterschlag, aber trotz-
dem unangenehm: Sie miissen die neu-
en Gefahren kennen und wissen, wie
Sie sich wehren.

Was ist Ransomware eigentlich?

Ransomware ist auch unter den Na-
men Krypto- oder Erpresser-Trojaner
bekannt. Der Angreifer versucht, ein
Stick Code auf das System zu schleu-
sen. Das kann iiber einen E-Mail-An-
Website
(Drive-by-Download) oder auch durch

hang, eine manipulierte
physischen Einbruch auf das System
geschehen. Wird Ransomware ausge-
fithrt, verschlusselt die Malware ge-
wisse Dateien. Der Anwender kann die
Dateien nicht mehr offnen, nur mit
dem richtigen Schlussel lassen sich die
Dateien wieder in den Ausgangszu-
stand versetzen. In der Regel verwen-
den Cyberkriminelle so starke Schliis-
sel, dass sie sich mit Worterbuch-
Angriffen nicht in vertretbarer Zeit
knacken lassen.

Hat die Ransomware zugeschlagen,
erhalten die Betroffenen einen digi-
talen Erpresserbrief, der meist dazu
auffordert, einen gewissen Betrag in
Bitcoins zu bezahlen. Als Gegenlei-
stung wird der Schliissel versprochen.
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ClamAV® is an open source antivirus engine for detecting trojans, viruses, malware & other
malicious threats.

Clam AV ist eine kostenlose Antivirenlosung fiir Linux (www.clamav.net). Eine Schutzgaran-

tie ist die Software aber genauso wenig wie kommerzielle Lésungen.

Experten raten streng davon ab, das
Losegeld zu bezahlen. Es gibt iiber-
haupt keine Garantien, dass die Er-
presser auch tatsdchlich den Schliissel
schicken. In solchen Fillen wiren Sie
das Geld los und Thre Daten trotzdem
unbrauchbar.

Windows steht im Fokus

Anwender von Windows sind wegen
des hohen Marktanteils weiterhin das
wesentliche Ziel von Kriminellen. Fiir
Linux tauchte 2015 erstmals eine Er-
pressermalware auf, die von Dr. Web
entdeckt und ,Linux.Encoder.1“ ge-
tauft wurde. Experten bei Bitdefender
konnten herausfinden, dass die Ran-
somware einfach die Zeitstempel der
jeweiligen Dateien fur die Generierung
der Schlissel verwendete. Sofern die
Zeitstempel noch unverdndert vorhan-
den waren, lieflen sich die Daten ohne

Kauf des Schlissels wiederherstellen.
Auf das System gelangte die Malware
damals durch eine Sicherheitslicke in
der Einkaufswagen-Software Magento.

Im Januar 2017 wurde eine Linux-
Variante der Ransomware Killdisk ent-
deckt. Nach der Verschlisselung ver-
langt die Malware Dbereits im
Bootloader Grub das Losegeld. Das
Linux-System startet nicht mehr. Zu
den betroffenen Verzeichnissen geho-
ren auch ,/home“ und ,,/media“. Bis
zu 17 Unterverzeichnisse tief wiitet
Killdisk fiir Linux.

Experten halten auch hier eine Zah-
lung des Losegelds fiir Geldverschwen-
dung. Auflerdem hat nicht jeder die
geforderten 222 Bitcoins unterm Kopf-
kissen liegen (circa 250 000 Euro). In
der Linux-Version von Killdisk befin-
det sich eine Schwachstelle, durch die
eine Wiederherstellung der Daten mog-
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lich, aber sehr kompliziert ist. Interes-
sierte finden eine ausfiihrliche Analyse
unter http://bit.ly/200SNOO.

MaBnahmen gegen Ransomware

Gegen Ransomware helfen die iib-
lichen Standardregeln, insbesondere
Updatedisziplin  bei Betriebssystem
und Anwendungen. Auch der Einsatz
von Antimalwareprogrammen  ist
moglich. Eine Garantie gegen Ransom-
ware ist das aber nicht.

Den besten Schutz bieten Backups
auf einem Datentriger, der nicht di-
rekt mit dem Computer verbunden ist
oder auf den der Rechner keinen di-
rekten Zugriff hat. Im einfachsten Fall
ist das ein Wechseldatentriger, den Sie
nur fir das Backup verbinden. Besser
wiren zwei Backups, falls Sie nicht
frithzeitig bemerken, dass Ransom-
ware zugeschlagen hat.

Stecken Sie die Datensicherung auf
keinen Fall am verseuchten Computer
an! Besonders wichtige Daten konnen
Sie auf DVD oder CD brennen, die nur
einmalig beschreibbar sind. Mit sol-
cher Datensicherung ist ein Befall mit
Ransomware kein grofSes Drama. Sie
installieren den Rechner neu und spie-
len die Daten vom Backup zuriick. Das
kostet Zeit, ist aber die schnellste Me-
thode nach einem umfangreichen An-
griff mit Ransomware.

Speichern Sie Daten in der Cloud,
dann versichern Sie sich, dass soge-
nannte Versionierung vorhanden ist.
Immer wenn eine neue Version einer
Datei angelegt wird, speichert die
Cloud eine neue Version. Nextcloud
und Owncloud konnen das. Sollte die
Ransomware zuschlagen, dann haben
Sie auf dem System noch den Vorgin-
ger oder die intakte Datei liegen. Fiih-
len Sie sich aber nicht zu sicher. Geht
der Cloud der Platz aus, loscht sie
moglicherweise alte Versionen. Wei-
terhin kann eine Wiederherstellung
sehr mithsam sein.

Eine weitere Moglichkeit ist der Ein-
satz von Snapshots. Dateisysteme wie
BTRFS beherrschen Schnappschiisse
und konnen zu fritheren Versionen zu-
riickkehren. Bei diesem Ansatz ist aber
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Aktivert

Wirksames Mittel
gegen Ransom-
ware: Bei der Next-
cloud sorgt das
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find

13721 Apr

. -iname "*.tar.gz" -mtime -2 -exec ls -1t {} \;
13721 Apr 10 20:06 ./backup-2017-04-10.tar.gz

a 21:17 ./backup-2017-04-09.tar.gz

find ist Bordmittel von Linux. Damit finden Sie Archive, die dlter als X Tage sind, und knnen

auf diese Weise éltere Sicherungen automatisch aufraumen.

auch wieder wichtig, dass viel Platz fur
Snapshots zur Verfugung steht.

Ein Miniserver als optimaler
Kompromiss

Wollen Sie sich optimal gegen Ran-
somware schiitzen, dann gibt dafiir
eine relativ gunstige Losung, mit der
Sie Linux- und Windows-Rechner glei-
chermaflen absichern konnen. Es reicht
zum Beispiel ein Raspberry Pi, auf dem
eine Linux-Distribution lduft. Am Pla-
tinenrechner missen Datentrager hin-
gen, die mindestens den drei- oder
mehrfachen Platz fiir Thre wichtigen
Daten bietet.

Im Prinzip basteln Sie sich eine klei-
ne Zeitmaschine. Sie haben nicht nur
ein Backup, sondern ein Backup plus x
Tage. Wie Sie die Daten auf den Server
bekommen, ist zunichst nicht relevant.
Vielleicht benutzen Sie eine Nextcloud
oder Sie binden eine Freigabe via NFS,
SMB/CIFS ein. Moglicherweise schie-
ben Sie die Daten auch mit rsync (Li-
nux) oder robocopy (Windows) zum
Server. Das Verzeichnis, in dem die Da-
ten landen, sichern Sie nun zum Bei-
spiel mit dem Bordmittel tar. Das
»tar“-Archiv landet in einem Ordner,
auf das kein Nutzer von aufen Zugriff

hat. Sollte die Ransomware Ihre Daten

verschlisseln und das Backup wird

iiberschrieben, dann haben Sie weiter-
hin das Archiv. Als Dateinamen fiir das

»tar“-Archiv involvieren wir den Zeit-

stempel. Wir gehen davon aus, dass tar

im Ordner ,,/bin“ liegt:

/bin/tar cfz /[Pfad]/[Backup-Ar
chiv] /backup-$ (date +%Y-%m-%d) .
tar.gz /[Pfad]

Lassen Sie diesen Befehl einmal pro

Tag als Cronjob laufen, dann legt das

System jeden Tag eine neue Datei mit

einem Archiv an. Irgendwann geht Th-

nen dabei natiirlich der Platz aus. Wie
viele Tage Sie sichern konnen, hingt
von der Grofle des Backupdatentrigers
und Threr wichtigen Dateien ab. Mit
diesem Befehl finden Sie alle Dateien

im Archivordner, die alter als 2%24

Stunden sind. Dafiir sorgt die Find-

Option -mtime 2:

/usr/bin/find /[Pfad]/[Backup-Ar
chiv]/ -iname "*.tar.gz" -mtime
-2 -exec ls -1t {} \;

Wenn Sie -exec Is -It {} \; mit -exec rm

{} \; ersetzen, dann loschen find und

rm alle Dateien, die ilter als 48 Stun-

den sind. Mit Hilfe eines Cronjobs
konnen Sie das Backuparchiv automa-
tisch aufraumen.
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Ubuntu Touch eingestelit

Canonical zieht die Konsequenz
aus dem erfolglosen Versuch, mit
Ubuntu auf glnstigen Mobilgeriten
den Markt von unten aufzurollen.
Smartphones wie das Meizu MX4
oder Aquaris E4.5 hatten gegen An-
droid- und iOS-Gerite keine Chance
und blieben Ladenhtiter. Ab Juni 2017
wird Canonical den Support fir Ubun-
tu Touch einstellen. Danach gibt es kei-
ne Sicherheitsupdates mehr, Ende 2017

soll auch der
App Store
schliefSen. Be-
sitzer von Ge-

riten mit Ubuntu
Touch konnen noch
auf das Projekt Ubports
hoffen
Ubuntu Touch weiterentwickeln und

(https:/flubports.com),  das

fiir adltere Gerite zumindest Bugfixes
ausliefern will.

Ubuntu-Desktop nach dem Unity-Aus

Mit dem Aus fiir Ubuntu Touch
und Unity 8 wird auch Ubuntus
Standarddesktop Unity 7 nicht
mehr weiterentwickelt. Das ausge-
musterte Unity 7 bleibt weiter tber
die Standard-Paketquellen als Alter-
nativdesktop verfiigbar und erhilt
noch bis 2021
Patches, aber keine neue Funktionen

sicherheitsrelevante

mehr. Wie nicht anders zu erwarten,
werden sich aber bald die ersten Forks
des Unity-Desktops annehmen. So soll
die Oberfliche als ,, Yunit* auf der Ba-

sis der Unity-Version 8 weiterentwi-
ckelt werden. Die Ubuntu-Standard-
edition greift kunftig wieder auf
Gnome zurick — die weiteren Varian-
ten mit KDE, Mate, XFCE, LXDE,
Budgie bleiben naturlich bestehen.
Das wird neben der Desktopumstel-
lung auch eine moderat verinderte
Softwareausstattung mit sich bringen.
KDE-Fans haben vorgeschlagen, KDE
zum Standarddesktop von Ubuntu zu
erheben, diirften damit aber kaum
durchdringen.

Firefox & Co:
Mozilla strafft die
Releasepolitik

&

mozilla

FOUNDATION

Die Mozilla-Produkte Firefox,
Thunderbird und Seamonkey
durchliefen bislang die vier Ent-
wicklungsstufen Nightly, Aurora
(Developer), Beta und Final. Diese
Releasepolitik wird nun gestrafft, in-
dem Mozilla die Aurora-Stufe einfach
fallenldsst. Die Aurora-Stufe war ins-
besondere beim Firefox speziell, weil
der Browser hier ein Extratheme er-
hielt und standardmiflig mit Einstel-
lungen fiir Webentwickler ausgeliefert
wurde. Die Developeredition wird es
weiterhin geben, aber kiinftig aus der
Betastufe stammen.

Ubuntu 17.10 ,,Artful Aardvark*

Mit der aktuellen Ausgabe Ubuntu
17.04 und dem Codenamen ,Zesty
Zapus“ hat Canonical das Alpha-
bet fiir seine Ubuntu-Namen von
A bis Z komplett durch. Folgerichtig
beginnt die Oktoberausgabe 17.10
wieder von vorne: ,,Artful Aardvark*
(kunstbegabtes Erdferkel?) wird das

nichste  Ubuntu
heiflen. Ob bereits
Ubuntu 17.10 zu
Gnome als Stan-
darddesktop  zu- ;
riickkehren wird oder doch erst die
LTS-Ausgabe im April 2018 (Ubuntu
18.04 LTS), ist noch offen.

Open Suse zahlt wieder neu

Auf das aktuelle Open Suse Leap
42.2 wird nicht die Version 43 fol-
gen, sondern Version 15. Hinter-
grund fur die reichlich chaotischen
Versionsspriinge bei Suse ist die tech-
nische Abstammung der freien Desk-
topversion Leap vom Suse Linux
Enterprise Server (SLES). Ab Version

Alle News von Hermann Apfelbock
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15 laufen die beiden Suse-Systeme no-
minell wieder parallel.

Voriibergehend hatte man sich mit
einem willktrlichen Schema
»Leap=SLES+30“ beholfen. Eventuelle
technische Konflikte aufgrund der in-
ternen Paketbezifferung seien laut Suse
kalkulierbar und marginal.

Firefox-
Erweiterungen
unter Zeitdruck

“YAdd-ons

ERWEITERUNGEN THEMES SAMMLUNGEN MEHR...

Firefox-Version 57 (aktuell ist 53)
wird gegen Ende 2017 nur noch Er-
weiterungen zulassen, die auf der
Programmierschnittstelle Web Extensi-
ons basieren. Bis dahin mussen altere
Browsererweiterungen  entsprechend
umgebaut werden, was wohl nicht al-
len Entwicklern zeitgerecht gelingen
wird. Derzeit herrscht auf https:/
addons.mozilla.org noch eine bunte
Mischung aus alten (,,Legacy“) Add-
ons und neuen auf Basis der Web Ex-
tensions. Der zeitgerechte Umbau wird
fir die Entwickler auch dadurch er-
schwert, dass die Programmierschnitt-
stelle selbst noch nicht final steht.
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Raspberry Pi Zero mit Open Elec 8.0

Open Elec, die besonders schlanke
Systemplattform fiir das Me-

diencenter Kodi, lauft mit der
jingsten Version 8.x auch auf dem

winzigen Raspberry Pi
Zero W. Wie sinnvoll diese
Kombination angesichts feh-
Ethernet-Anschluss
und schwachbriistiger Hard-

lendem

ware ist, sollten Nutzer allerdings
sorgfiltig abwigen. AufSerdem gibt es
einen bekannten Fehler, der nach An-
externer diese

schluss Datentriger

nicht automatisch ins

Dateisystem
mountet. Dieser wird umgehend mit
der Version 8.0.1 beseitigt.

Docker-Container
unter Windows

*docker

Microsoft arbeitet weiter an der
Verzahnung von Windows mit Li-
nux. Die Docker-Container mit abge-
Microsoft
schon seit 2015 im Visier. Bislang kon-

schotteter Software hat
nen diese Container allerdings nur
Windows-Programme enthalten — fur
Linux-Software ist der aufwendigere
Ansatz mit einem virtuellen Linux-Sys-
tem erforderlich, das dann wiederum
die Docker-Container enthilt. Dies soll
sich laut Ankiindigung auf der Docker
Con (April 2017) demnachst dndern:
Voraussichtlich noch im Laufe diesen
Jahres will Microsoft mit Hyper-V Li-
nux-Software in Docker-Containern
direkt ausfiihren konnen.

Docker-Container unter Google COS

Google COS (Container Optimized
System) ist eine neue, speziali-
sierte Distribution auf Basis von
Chromium-OS, das sich auf die Aus-
fiihrung von Docker-Containern spe-
zialisiert hat.

Google bietet COS ab sofort als Va-

riante fiir virtuelle Server auf seiner

Plattform Google Cloud (https://
cloud.google.com). COS ist dort nur
eine von mehreren Alternativen, um
Webdienste in Docker-Containern be-
reitzustellen. COS ist aber ganz auf
diese Aufgabe zugeschnitten und re-
duziert andererseits alle sonstigen Sys-

temkomponenten.

Android in a Box

Anbox steht fiir ,,Android in a box*
und erlaubt die native Ausfiihrung
von Android-Apps unter Linux -
(https://anbox.io/).
Dazu wird das Android-Betriebssystem

ohne Emulator
in einen Container gepackt und fiir den
kontrollierten Datenverkehr zwischen
Linux und dem Gastsystem sorgt der
Anbox-Daemon, der unter Linux liuft.

Auf Heft-DVD: Handbuch Gimp 2.8 als E-Book

Auf der DVD dieser Ausgabe finden Sie das komplette E-Book Gimp 2.8 mit einem
Umfang von 408 Seiten im Wert von 32 Euro. Das Handbuch von Bettina K. Lechner aus
dem O'Reilly-Programm beim dpunkt.verlag liefert Innen einen umfassenden Einblick in die Bild-
bearbeitung Gimp. Es ist die perfekte Wahl, wenn Sie an alltagstauglicher und gleichzeitig hoch-
wertiger Bildbearbeitung und -retusche interessiert sind und alle wirklich relevanten Programm-
funktionen von Gimp kennenlernen wollen. Das E-Book im PDF-Format dient sowohl als
Praxishandbuch mit Schritt-fiir-Schritt-Anleitungen als auch als Nachschlagewerk, um sich in die

relevanten Programmfunktionen von Gimp zu vertiefen.

Weitere Linux-Biicher bei O’Reilly: Unter http://www.oreilly.de finden Sie viele weitere span-
nende Titel, etwa das neue ,Linux — kurz & gut: Die wichtigsten Befehle" vom Februar 2017. Das
Angebot an gedruckten Biichern sowie an E-Books geht aber weit tUber Linux hinaus und bietet

auch Titel zu Webentwicklung, Programmierung, Elektronik und vieles mehr.

Android und die jeweiligen Apps ha-
ben ohne Vermittlung dieses Dienstes
keinen direkten Zugriff auf den Rech-
ner. Da der Google Play Store nicht
eingebaut ist, miissen die gewiinschten
Android-Apps als APK-Pakete manuell
installiert werden. Der Einbau des
Google Play Store ist technisch mog-
lich, aber rechtlich umstritten.

5
=
3
]
3
)
:
5
3
2
]
g
g
]
3
=
5
=

Q
N
o
=
V)

LinuxWelt 4/2017

21


http://www.oreilly.de/
http://www.oreilly.de/
https://anbox.io/
https://cloud.google.com
https://cloud.google.com

GRUNDLAGEN | News

Browser Vivaldi in Version 1.9

Vivaldi Einstellungen: Darstellung

R FENSTEREINSTELLUNGEN

Darstellung

| ] systemfenster verwenden Statusleiste

se Ei

g benstigt

& Themen
W .

[] Einstellungen in Tab &ffnen

[+ Benutzeroberfliche anzeigen

|7f Animationen verwenden

[] schaltfiachen statt Schieberegler
verwenden

Schnellwahl
Tabs

Paneel
Adressleiste
Lesezeichen
T Benutzeroberflichen-Zoom
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Maus

Suche
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Downloads
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Verhalten der Hintergrund-Fenster
[] vordergrundfarben verblassen

Freenas-Panne
mit Version
,oorral“

W FreeNAS

Freenas ist ein anspruchsvolles
NAS-System auf BSD-Basis, das
auf die Profizielgruppe fokussiert hat

(www.freenas.org). Nach tiefgreifen-
den Umarbeiten mit modernisierter
Oberfliche und Docker-Unterstiitzung
erhielt der Nachfolger der bisherigen
Version 9.10 den Versionsnamen ,,Cor-
ral“, um den neuen Status auch na-
mentlich zu dokumentieren. Das Mitte
Mirz veroffentlichte Freenas Corral
wurde inzwischen aber als instabil und
langsam zuriickgenommen. Als aktu-

Der alternative Browser Vivaldi ist
in Version 1.9 verfiigbar (fir Linux,
Windows, Mac, siehe https://vivaldi.
com). Vivaldi basiert technisch auf
Chromium, setzt aber auf vorbildliche
Anpassungsfihigkeit und bietet unter
anderem lesefreundliche Filter und
Farben fiir schlecht lesbare Webseiten.
In der neuen Version hat er weitere An-

Updatetelegramm

Mate-Desktop 1.18

Unter der Haube hat die aufstrebende Mate-Oberflache

passungsoptionen erhalten: So lassen
sich Erweiterungen in der Statusleiste
manuell anordnen, fiir Screenshots
gibt es einen individuell einstellbaren
Zielordner, Notizen und Verlauf lassen
sich genauer filtern. Als weitere Stan-
dardsuchmaschine fir das Suchfeld
wurde Ecosia neben Google, Bing, Ya-
hoo & Co. aufgenommen.

Owncloud X

Die jungste Owncloud-Version s

elle stabile Version gilt wieder 9.10,
»Corral“ als ,Technology Preview*.
Die Riickkehr eines bereits installierten
»Corral“ zum stabilen Vorginger ist
moglich, aber anspruchsvoll. Typische
Endanwender diirften aber kaum be-
troffen sein, da sich Freenas mit hohen
Hardwareanspriichen fiir Homeserver
oder gar Platinenrechner nicht eignet.

é"

o,
‘(.‘.a

owntloud | marketplace

mit Version 1.18 den Ubergang zum modernen GTK3+
abgeschlossen (Gimp-Toolkit).

Fir Endanwender zeigen sich Fortschritte im Dateimanager Caja,
der erweiterten Nutzerzugriff bei mehreren gleichzeitigen Dateiope-
rationen anbietet (Pausieren, Starten). Ferner erhalten die Mate-
Leisten, der Archivmanager (Engrampa), das Applet ,Barrierefrei-
heit* und der Dokumentbetrachter Atril diverse Detailverbesserungen.
Als Mentieditor dient ab sofort Menulibre.

Gnome-Desktop 3.24.1
Das Update 3.24.1 der Desktopumgebung beschrankt

e

sich ausschlieBlich auf Fehlerkorrekturen. So wurde der
Network-Manager Uberarbeitet und ein Bug des Druckerapplets im
Gnome-Control-Center beseitigt. Auch das Software-Center (Gno-
me-Software) litt unter einem sporadischen Fehler, der hiermit beho-
ben ist. Die ersten Distributionen bieten bereits fertige Pakete.

10.0.0 nennt sich ,Owncloud X“.
Die private Cloudsoftware inte-
griert einen neuen Priiffsummencheck fiir Uploads, der bei Ubertra-
gungsfehlern warnt, und erlaubt den Nutzern das Anlegen zusétz-
licher eingeschrankter Gastkonten.

Der neue ,Marktplatz* https://marketplace.owncloud.com/ ist noch
in der Betaphase und versammelt alle Owncloud-Erweiterungen an
zentraler Stelle. Der Zugang kann direkt aus der Owncloud-Oberflé-
che heraus erfolgen.

Raspberry Webkiosk 6.0

Raspberry Webkiosk ist ein Raspbian (www.binaryemotions.com),
das auf éffentlichen Surfstationen (Internetcafé, Hotel, Schule, Fir-
ma) ein sicheres und kostengiinstiges Browsergefingnis anbietet.
Nur der Browser Chrome 56 ist zugénglich und jeder Neustart

|16scht séamtliche eventuell heruntergeladene Daten.
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Google-Software auf neuer Webseite

T - -
”» Google Open Source

PROJECTS COMMUNITY pocs

Projects

oy

FILTER LANGUAGES -

Android Eddystone

G le Cloud e
@ Certification Tool .

Google stellt seine freie Software auf der neuen Webseite ,,Google Open
Source Projects“ vor (https://opensource.google.com/). Die perfekt gestaltete Seite

zeigt kleine und grofse Google-Projekte nach einem animierten Zufallsprinzip, bie-
tet aber auch Kategorien, eine Namenssuche sowie einen Sprachfilter, um aus
20 Programmiersprachen etwa nur Perl-, PHP- oder Shell-Projekte zu filtern. Neben
einer knappen Charakterisierung gibt es Links zum Quellcode auf github.com.

Vorschau auf Kernel 4.12

Zur Optimierung der zeitlichen Abfolge von Datentriagerzu-
griffen arbeiten Betriebssysteme mit einem 1/0-Scheduler.
Dabei geht es um die optimale Priorisierung der Vorginge und um die Gewihr,

dass auch Zugriffe mit geringer Prioritdt in angemessener Frist erledigt werden.
Standard im Linux-Kernel ist bislang der I/O-Scheduler CFQ (Completely Fair
Queuing). Die kommende Kernel-Version 4.12 wird den BFQ-Scheduler integrie-
ren (Budget Fair Queueing). Der seit sieben Jahren entwickelte BFQ verteilt die
Zugriffsanfragen subtiler auf Basis der Sektorenmenge. Leistungsgewinne soll
BFQ vor allem auf typischen Desktoprechnern mit nur einer Festplatte erzielen.

News | GRUNDLAGEN

Kodi-Mediencenter

mit DRM KODI

Widhrend sich Kodi-Nutzer iiber
die unkomplizierte Wiedergabe
beliebiger Medienformate freuen,
steht das kostenlose Mediencenter
Kodi (friher XBMC) seit Jahren in
der Kritik der Gegner: Die sehen Kodi
als Software fur Medienpiraten. Nun
beziehen die Kodi-Entwickler Stellung
zu den Gerlichten um eine angebliche
DRM-Integration in Kodi. Diese Ge-
riichte hatten umgekehrt zu einem
emporten Aufschrei der Kodi-Nutzer
gefihrt.

Das Kodi-Team stellte nun in einem
lesenswert ubellaunigen Blogeintrag
klar, dass es ausgeschlossen sei, dass
Kodi das Abspielen lokaler Medienin-
halte verweigere (https://kodi.tv/article/
dev-journal-kodi-and-drm).

Jedoch denken die Macher in der Tat
nach uber die Integration grundle-
gender DRM-Mechanismen (Digital
Right Management): Damit konnten
zum Beispiel Add-ons in Kodi einge-
baut werden, die das Abspielen ge-
schiitzter Inhalte von Streaminganbie-
tern wie Netflix ermoglichten.

Android-x86 6.0-r3

Die Zukunft der Android-Portierung auf x86-PC-Plattform

ist ungewiss. Die neue Version Android-x86 6.0-r3 wider-

legt aber die Gertichte, dass das Projekt bereits obsolet sei. Down-
loadimages sind in der 32- und 64-Bit-Ausfiihrung unter www.foss
hub.com/Android-x86.html verfiigbar. Neuerungen beschranken sich
auf ein Kernel-Update und Bugkorrekturen insbesondere im Kontext

von Virtualisierung.

Ffmpeg 3.3

Das Multimedia-Framework Ffmpeg ist mit neuen und qualitativ ver-
besserten Codierern und Decodierern in Version 3.3 erschienen
(https://ffmpeg.org/). Die Sammlung gehért unter Linux zur Multime-
dia-Basisausstattung, auf welche die bekannten Medienplayer wie
VLC oder Handbrake zuriickgreifen.

System Rescue CD 5.0.0
Das bewihrte Livesystem System Rescue CD (noch in Version 4.9.5

auf Heft-DVD) hat mittlerweile Version 5.0.0 erreicht. Die Neue-
rungen beschranken sich auf eine neue Kernel-Version 4.9.24 und
den Verzicht auf den Start eines &lteren Alternativ-Kernels, wodurch
der Imageumfang um gut 50 MB auf jetzt circa 460 MB reduziert
wurde (www.system-rescue-cd.org).

Tiny Core 8.0

Version 8.0 der winzigen Distribution Tiny Core

oore

Tiny Core lauft komplett im Arbeitsspeicher und kann als schnelles

aktualisiert die Softwarepakete und den Kernel.

mobiles Surfsystem dienen, jedoch muss der bevorzugte Browser erst
wiahrend der Laufzeit nachinstalliert werden (http://tinycorelinux.net/).
Zorin-0S 12.1

Das Ubuntu-basierte Zorin-OS (https:// m

zorinos.com) sucht offensiv jede Windows-Analogie und hat damit
offensichtlich Erfolg: Version 12.0 und 12.1 kletterten tief in die Top-
Ten-Liste der Linux-Distributionen.

LinuxWelt 4/2017

23


https://opensource.google.com/
http://github.com
http://www.fosshub.com/Android-x86.html
http://www.fosshub.com/Android-x86.html
https://ffmpeg.org/
http://www.system-rescue-cd.org
http://tinycorelinux.net/
https://zorinos.com
https://zorinos.com
https://kodi.tv/article/dev-journal-kodi-and-drm
https://kodi.tv/article/dev-journal-kodi-and-drm

SPECIAL | UBUNTU UBERALL | Ubuntu 17.04

Ubuntu 17.04: Ein Umbruch

Ubuntu 17.04 ist die voraussichtlich _
letzte Ubuntu-Ausgabe vor einem Rich-
tungswechsel, der Ubuntu wieder auf
Desktop und Server konsolidiert. Trotz-
dem ist Version 17.04 ein wichtiges
Update fiir Nutzer neuer Hardware.

Von David Wolski

Ubuntu steht vor dem Umbruch.
Trotzdem wird es auf absehbare Zeit
die populirste Linux-Distribution fiir
den PC- und Notebookdesktop sowie
fur Server aller Art bleiben. Das Kon-
zept, mit einer soliden Debian-Basis
und eigenen Zutaten ein einsteiger-
freundliches und aktuelles System zu
erstellen, ist auch weiterhin tragfihig.
Diese Tugenden haben Ubuntu grofs
gemacht und der Firma Canonical hin-
ter dieser Linux-Distribution beacht-
liche Erfolge im Bereich Server und
Cloud beschert. Auch gilt Ubuntu be-
sonders in seiner offiziellen Variante
Ubuntu Mate (auf Heft-DVD) als per-
fektes Einsteigersystem.

Ruhe vor dem Sturm

Der Erfolg Ubuntus verfithrte Canoni-
cal die letzten Jahre zu allerlei Exkursi-
onen in andere Geschiftsbereiche ab-
seits der Paraderollen von Linux und
zu ambitionierten Alleingdngen im
Open-Source-Bereich. Kurz vor der

Support bis
Unity-Desktop
Programme und Kernelin  [LLLE
aktuellen Ubuntu-Ausga- VLC
Libre Office

Kernel

ben: Die Softwareversi-
onen unterscheiden sich
nur marginal. Der jiin-

Inkscape

gere Kernel ist wichtig fiir

brandaktuelle Hardware. Gnome
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Veroffentlichung von Ubuntu 17.04
(auf Heft-DVD) hat Canonical-Griin-
der Mark Shuttleworth die Notbremse
gezogen und die Alleinginge und Aus-
flige auf Smartphones und Tablets ab-
rupt gestoppt. Es ist eine Konsolidie-
rung, die auch Auswirkungen auf die
Desktopausgabe von Ubuntu hat. So
wird der Unity-Desktop, der seit sechs
Jahren als primdre Desktopumgebung
diente und in Ubuntu 17.04 noch mal
in alter Form vorliegt, in Zukunft nicht
mehr enthalten sein. Der Plan dazu,
der von Ubuntu-Entwicklern 6ffentlich
diskutiert wird, sieht ab Ubuntu 17.10
(Oktober 2017) Gnome 3 als neuen
Standarddesktop vor. Es gibt bereits
eine offizielle Ubuntu-Ausgabe mit
einem weitgehend unveranderten Gno-
me, die mit der zukiinftigen Hauptver-
sion verschmilzt. Abschlossen wird der

Versionen wichtiger Softwarepakete

Ubuntu 16.04 Ubuntu 16.10 Ubuntu 17.04
April 2021 Juli 2017 Januar 2018
14 15/8 1.5/8
16.2 185 187
222 224 224
51 52 53
44 48 410
091 091 092

318 3.20/3.22 322/3.24

GLA W 0T

Systemumbau bis zum nichsten Ubun-
tu mit Langzeitsupport (April 2018).

Die Gegenwart: Solide Systeme

Anwender von Ubuntu auf Desktop
oder Server muss dies aber nicht schre-
cken, denn gerade in diesen Bereichen
soll Ubuntu stark bleiben. Ubuntu ist
nach wie vor ein Debian-basierendes
System mit vielen neueren Paketen und
nutzlichen Ergidnzungen. Der Wegfall
von Unity und der Umbau der Haupt-
version, die voraussichtlich ein Gnome
3 von der Stange wird, betrifft nicht die
erfolgreiche Serverausgabe und auch
nicht die etablierten Desktop-Ubuntu-
Ausgaben. Von diesen gibt es, abzuglich
Ubuntu Gnome, dann doch noch viele:
Mate, Xubuntu, Lubuntu, das neue
Budgie, Ubuntu Studio und das extern
entwickelte Kubuntu sowie Kylin.

Version 17.04 ist wichtig fir aktu-
elle Hardware, denn der Kernel ist auf
4.10 aktualisiert, der mit AMDs neuen
Ryzen-Prozessoren umgehen kann.
Wer einen der vielversprechenden
AMD-Prozessoren oder auch Intels
Kaby-Lake-CPUs schon im Einsatz
hat, sollte Ubuntu 17.04 einsetzen und
nicht die nachgelegte Langzeitsupport-
Version 16.04.2, da der Kernel doch
bedeutend neuer ist.

Eher nebenbei vollzieht Ubuntu

eine Abkehr von der klassischen
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Swappartition. Bei einer Neuinstalla-
tion erstellt Ubuntu jetzt stattdessen
eine Auslagerungsdatei, womit das
Partitionsschema vereinfacht wird. Im
Fall einer Systemaktualisierung tiber-
nimmt Ubuntu 17.04 die traditionelle
Swappartition, ignoriert diese aber bei
einer Parallelinstallation zu anderen

Linux-Systemen.

Die Zukunft: Adieu Konvergenz

Wer den Desktop Unity iiber die Jahre
als Arbeitsumgebung lieb gewonnen
hat, bekommt nach der vorliegenden
Ubuntu-Ausgabe, die bis Januar 2018
aktuell bleibt, wohl nur noch sicher-
heitskritische Fehlerbehebungen, aber
keine neuen Funktionen oder Bugfixes
mehr. Der Grund dafiir ist, dass Unity
mit seiner ebenfalls eingestellten Nach-
folgeversion Unity 8 und dem Display-
server Mir hauptsdchlich als Grundla-
ge fur die mobilen Systeme von Ubuntu
konzipiert war.

Unity 8 sollte als Desktop sowohl
Touchbildschirme als
grofSe PC-Monitore bedienen und bei

kleine auch
Bedarf umschalten. Die Umsetzung
von Ubuntu Touch auf dem Tablet BQ
Aquaris M10 fiel aber enttiduschend
aus. Zudem ist kein Geheimnis, dass
sich das Linux-Geschift fiir Canonical
auch nach all den Jahren nicht lohnt.

Ubuntu 17.04 | UBUNTU UBERALL SPECIAL I

Installationsart

Auf diesem Rechner befinden sich momentan keine erkannten Betriebssysteme. wie méichten sie vorgehen?

O Festplatle hen und Ubuntu installieren

che
Achtung: Daswird alle Ihre Anwendungen, Dokumente, Fotos, Musik und alie anderen Dateien von allen Betriebssyscemen léschen

@ Anderungen auf die Festplatten schreiben?

Wenn Sie fortfahren, werden alle unten aufgefuhrten Anderungen auf die Festplatte(n) geschrieben. Andernfalls kénnen Sie weitere

Anderungen manuell durchFiihren.

Die Partitionstabellen folgender Gerite wurden gedndert:
SCSI3 (6,0,0) (sda)

Keine Swappartition: Im Falle einer Neuinstallation wahlt Ubuntu 17.04 die Einrichtung ei-

ner Auslagerungsdatei statt einer Partition und vereinfacht das Partitionierungsschema.

Ubuntu Software
ubunty software

installiert

20
”nkscape. -

Kategorien

72 Audio und Video - und

Softwarekatalog:
Vor zwei Ausgaben
hat Ubuntu den ei-
genen Paketmana-
ger durch ,,Ghome
Software“ ersetzt.

Dieser unterstiitzt

/M Spiele B Grafik und Fotografie

A Entwicklungswerkzeuge

nicht nur herkdmm-

Unsere Empfehlungen
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liche Pakete, son-
dern auch Snappa-
kete.

gedit
P

Mark Shuttleworth, der siidafrika-
nische Griinder, der 1999 seine vorhe-
rige Firma Thawte firr eine halbe
Milliarde US-Dollar an die Zertifizie-
rungsstelle Verisign verkaufte, hat die
Verluste aus dem operativen Geschift
meist iiber sein Privatvermogen aus-
geglichen. Dies geht auch aus dem
letzten Geschiftsbericht hervor, der
Canonical im vergangenen Jahr ein

Defizit von 3,9 Millionen Euro be-
scheinigte. Doch gibt es dabei nicht
nur rote Zahlen: Mark Shuttleworth
merkte schon 2014 an, dass Canoni-
cals Server- und Cloudbusiness durch-
aus gut liuft und dass die Firma profi-
tabel wire, wenn sie sich nur mehr auf
diese Bereiche konzentriert. An die-
sem Strategiewechsel ist die Firma
hinter Ubuntu nun angelangt.

Canonical: Hohen und Tiefen

Oktober 2004: Die erste Ubuntu-Ausgabe ,Warty Warthog“ 4.10
erscheint mit Gnome 2 als Desktop.

Juni 2006: Um Ubuntu fiir Server interessant zu machen, erscheint
Ubuntu 6.06 mit Langzeituntersttitzung von fuinf Jahren.

Oktober 2006: Als Nachfolger fiir den in die Jahre gekommenen
Init-Damon kommt erstmals die Eigenentwicklung Upstart in Ubun-
tu 6.10 zum Einsatz.

April 2008: Neben den reguldaren Ausgaben von Ubuntu 8.04 er-
scheint der Ubuntu Netbook Remix mit einer eigenen Oberflache.
April 2009: Canonical stellt zusammen mit Ubuntu 9.10 den
Cloudspeicherdienst ,Ubuntu One* vor.

Oktober 2011: Ubuntu 11.04 wechselt zum eigenen Desktop
+Unity", der eine Weiterentwicklung des Ubuntu Netbook Remix
ist. Gleichzeitig verkiindet Canonical Plane, Ubuntu auf Tablets
und Smartphones zu bringen.

Januar 2012: Ubuntu TV ist auf der CES zu sehen. Das Projekt
sollte jedoch niemals eine Fortentwicklung sehen.

August 2013: Die Crowdsourcing-Kampagne fiir das Smartphone
»Ubuntu Edge" scheitert an ihrem Ziel von 32 Millionen US-Dollar.
Oktober 2013: Ubuntu Touch und Ubuntu Phone erscheinen in
Betaversionen. Diese sollten tber der Eigenentwicklung ,Mir* als
Displayserver mit Desktopversion verschmelzen, um Konvergenz
zwischen PCs und Mobilgerdten herzustellen.

Juni 2014: Der Cloudspeicherdienst ,Ubuntu One* schlieBt wie-
der seine Pforten.

April 2015: Canonicals Eigenentwicklung Upstart wird zugunsten
des Init-Systems Systemd ausgemustert.

Mérz 2016: Canonical und Microsoft gehen eine Partnerschaft
ein, die Linux-Entwicklungstools und eine Linux-Umgebung auf
Windows 10 portiert (,Bash on Ubuntu on Windows*).

April 2017: Mit Ubuntu 17.04 wird Ubuntu Phone und damit das
Thema Konvergenz endgliltig ad acta gelegt. Unity und der Dis-
playserver Mir sind damit obsolet und werden nicht mehr weiter-
entwickelt.
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Die optimale
Ubuntu-Installation

Bei der Installation bietet Ubuntu groBtmdgliche Flexibilitét. Das System lasst sich als
alleiniges System auf der Festplatte, neben Windows oder Linux sowie auf externen
USB-Datentragern einrichten.

Von Thorsten Eggeling

Das Setuptool von Ubuntu ist re-
lativ iibersichtlich und zuverlds-
sig. Es erkennt bereits vorhandene
Linux- und Windows-Systeme auto-
matisch und bietet die Parallelinstalla-
tion an. Fiir mehr Sicherheit und Pri-
vatsphire konnen Sie die komplette
Linux-Partition oder auch nur die
personlichen Daten im Home-Ver-
zeichnis verschlisseln. Das empfiehlt
sich vor allem bei Notebooks, damit
Thre Daten auch nach einem Verlust
des Gerites geschiitzt sind.

In diesem Artikel behandeln wir die
Standardausgabe von Ubuntu 17.04
mit Unity-Desktop (auf Heft-DVD).
Die Beschreibungen gelten jedoch auch
fir andere Ubuntu-Ausgaben. Die Be-
schriftung einiger Meniipunkte oder
Optionen kann jedoch abweichen.

1. Uhuntu-Installation
vorhereiten

Ubuntu ldsst sich auf allen PCs und
Notebooks unabhingig vom Alter in-
stallieren. Vor einigen Jahren gab es
jedoch einen Technologiewechsel, der
sich auf die Linux-Installation aus-
wirkt. PCs aus der Ara Windows XP
und 7 starten von Festplatten mit
einem MBR-Partitionsschema (Master
Boot Record). Ist auf einem Gerit
Windows 8 oder 10 vorinstalliert,
kommt eine Uefi-Firmware zum Ein-
satz und auf der Festplatte ist eine
GPT-Partition zu finden (GUID Partiti-
on Table). Sehen Sie im Firmwaresetup
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Ubuntu-Livesystem: Beim Start vom Installationsmedium zeigt Ubuntu im Bios-Modus eine

Sprachauswahl. Im Uefi-Modus gibt es nur ein englischsprachiges Menii.

nach, welche Einstellungen fiir Uefi
oder EFI es gibt. Rufen Sie diese kurz
nach dem Einschalten des PCs iiber Ta-
sten wie Esc, Entf (Del), F2, F8 oder
F10 auf. Unter Windows 8 oder 10 ge-
langen Sie so in das Bios-Setup:
Klicken Sie im Windows-Anmeldebild-
unten die
»Herunterfahren“-Schaltfliche an.
Halten Sie die Shift-Taste gedrickt und
klicken Sie im Menii der Schaltfliche
auf ,Neu starten“. Gehen Sie auf

schirm rechts

»Problembehandlung -> Erweiterte

Optionen -> UEFI-Firmwareeinstel-

lungen® und dann auf ,,Neu starten®.
Suchen Sie nach Optionen wie ,,Uefi

only*“, ,,CSM*, , Uefi and CSM*, , Uefi

<

and Legacy“ oder ,,Legacy Boot“, die

meist unter Meniis mit Namen wie

,Boot“ oder ,,Boot Order® zu finden
sind. Wenn Sie Linux neben Windows
installieren méchten, lassen Sie diese
Einstellung unverindert oder Sie wih-
len etwas wie ,,Uefi and CSM*“. Die
Bios-Emulation CSM (Compatibility
Support Module) sorgt dafiir, dass der
PC sowohl im Uefi als auch im Bios-
Modus booten kann. Die Parallelin-
stallation von Linux muss jedoch im-
mer im Uefi-Modus erfolgen, wenn
auch Windows in diesem Modus in-
stalliert ist. Soll auf dem Gerit nur
Ubuntu Platz finden, spielt es keine
Rolle, ob Sie den Bios- oder Uefi-Mo-
dus verwenden. Daraus ergeben sich
keine besonderen Vor- oder Nachteile.

Im Firmwaresetup sollten Sie au-
flerdem Secure Boot deaktivieren. Se-
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cure Boot soll die Bootumgebung vor
Schadsoftware schiitzen. Ubuntu ist
dafiir zwar vorbereitet, aber die Funk-
tion kann unter bestimmten Umstan-
den zu Problemen fithren. Die Einstel-
lungen fir Secure Boot finden Sie
meist unter einem Menu wie ,,Bios
Features®, ,Security“ oder dhnlich.
Setzen Sie die Option auf ,,Disabled*.
Windows wird nicht beeintrachtigt,
wenn Sie CSM aktivieren und Secure
Boot abschalten.

Installation im Bios-Modus: Sie
konnen den Rechner von der Heft-
DVD booten und das gewiinschte Li-
nux-System auswihlen. Ist kein DVD-
Laufwerk vorhanden, erstellen Sie
einen Setupstick fiir die Installation.
Auf der Heft-DVD finden Sie dafiir das
Tool Unetbootin, das sich unter Linux
oder Windows starten lasst.
Installation im Uefi-Modus: Auf der
Heft-DVD liegen die ISO-Dateien der
Linux-Distributionen im Verzeichnis
»Image-Dateien“. Brennen Sie aus der
ISO-Datei eines 64-Bit-Systems eine
DVD oder erstellen Sie mit Unetbootin
einen Setupstick. Nur 64-Bit-Systeme
beherrschen Uefi-Boot.

Livesystem booten: Sollte der Com-
puter nicht von der DVD oder dem
USB-Stick booten, dndern Sie im Bios/
Firmwaresetup die Bootreihenfolge.
Viele PCs zeigen auch ein Bootmenii,
wenn Sie kurz nach dem Einschalten
eine Taste wie Esc, F9 oder F10 drii-
cken. Fiir den Uefi-Modus wihlen Sie
das Bootlaufwerk mit dem vorange-
stellten Hinweis ,,Uefi“. Das Ubuntu-
Auswahlmenii erscheint dann nur in
englischer Sprache und Sie wihlen ,, Try
Ubuntu without installing“. Im Bios-
Modus driicken Sie kurz nach dem
Start des Livesystems eine beliebige Ta-
ste, wahlen als Sprache ,,Deutsch“ und
dann den Meniieintrag ,,Ubuntu ohne
Installation ausprobieren.

2. Ubuntu-Installation
durchfiihren

Nach dem Start des Livesystems von

DVD oder USB-Stick sehen Sie den

Ubuntu-Desktop. Sie haben jetzt Ge-

legenheit, das System auszuprobieren
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Installationsart

© Festplatte léschen und Ubuntu installieren

laschen,

Etwas Anderes

Auf diesem Rechner befinden sich momentan keine erkannten Betriebssysteme. Wie machten Sie vorgehen?

Achtung: Das wird alle Ihre Anwendungen, Dokumente, Fotos, Musik und alle anderen Dateien von allen Betriebssystemen

Die neue Ubuntu-Installation zur Sicherheit verschlisseln
Im nachsten Schritt wahlen Sie einen Sicherheitsschiiissel aus

LVM bei der neuen Ubuntu-Installation verwenden
LVM wird eingerichtet. Es erlaubt die Erstellung von Abbildern und eine erleichterte GroRenanderung von Partitionen

Sie kdnnen selbst Partitionen anlegen, deren GroRe andern oder mehrere Partitionen fiir Ubuntu auswahlen.

UBUNTU UBERALL SPECIAL I

bisabied Firmwareeinstel-
Enabled

Enabled

lungen: Wenn Sie
Ubuntu auf einem
Uefi-PC im Bios-
Modus installieren

Aluays
UEFT an...
Disabled
Legacy ...
Legacy ...
UEFT OpROM
Disable. ..

wollen, dann muss
die CSM-Unterstiit-
zung aktiviert sein.

Ubuntu alleine: Ist kein weiteres System auf dem PC installiert, gibt es im Fenster ,Installa-

tionsart“ nur die Option ,,Festplatte I6schen und Ubuntu installieren®.

und sich mit dem Desktop vertraut zu
machen. Die Installation starten Sie
per Doppelklick auf das Icon ,,Ubun-
tu 17.04 installieren® beziehungswei-
se ,,Install Ubuntu 17.04“. Folgen Sie
den Anweisungen des Setupas-
sistenten. Zuerst wahlen Sie als Spra-
che ,,Deutsch® aus.

Danach sollten Sie Hikchen vor den
beiden angebotenen Optionen setzen.
Die eine betrifft den Download von
Updates wihrend der Installation, die
andere die Installation von ,,Drittan-
bieter-Software“ etwa fiir die MP3-
Wiedergabe, WLAN-Gerite und den
Flash-Player. Dafiir ist eine Internet-
verbindung erforderlich.

Nach Klick auf ,,Weiter® erscheint

das Fenster ,Installationsart®. Was
dieser Dialog anbietet, hingt von den
Verhiltnissen auf Threm PC ab, also
davon, was der Installer auf der Fest-
platte vorfindet:
A. Ganze Festplatte fiir Ubuntu: Ist
die Festplatte leer, konnen Sie nichts
falsch machen. Der Installer bietet mit
der Option ,Festplatte 16schen und
Ubuntu installieren® an, die ganze
Platte fiir Ubuntu zu verwenden, und
Sie konnen das einfach bestitigen.

B. Bisheriges Betriebssystem er-
setzen: Ist auf der Festplatte ein Be-
triebssystem installiert, das Sie durch
Ubuntu ersetzen wollen, wihlen Sie
ebenfalls ,Festplatte loschen und
Ubuntu installieren®. Dann wird die
Partition geloscht, neu formatiert und
Ubuntu darauf installiert.

C. Ubuntu neben Windows: Genug
Platz auf der Festplatte vorausgesetzt,
konnen Sie Ubuntu auch neben Win-
dows installieren und beim Rechner-
start iiber einem Bootmanager aus-
wihlen, welches System starten soll.
Der Installer erkennt bereits vorhan-
dene Systeme und bietet Thnen an,
Ubuntu parallel dazu zu installieren.
Die Option heifdt dann ,,Ubuntu ne-
ben Windows 10 installieren* (Bios)
oder ,,Ubuntu neben Windows Boot-
manager installieren® (Uefi). Aktivie-
ren Sie diese und klicken Sie auf ,, Wei-
ter“. Im nichsten Schritt konnen Sie
dann die Windows-Partition per
Schieberegler verkleinern und da-
durch Platz fir Ubuntu schaffen.

Ist eine zweite Festplatte vorhan-
den, die Sie fir Linux nutzen wollen,
konnen Sie diese hinter , Laufwerk
wihlen“ angeben.
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Ubuntu installi

© Ubuntu neben Windows 10installieren

welches Betriebssystem Sie benutzen machten.

Festplatte [6schen und Ubuntu installieren

*) Etwas Anderes

Auf diesem Rechner befindet sich momentan Windows 10. Wie méchten Sie vorgehen?

Dokumente, Musik und andere personliche Dateien bleiben bestehen. Sie konnen bei jedem Start des Rechners auswahlen,
Achtung: Das wird alle hre Anwendungen, Dokumente, Fotos, Musik und alle anderen Dateien von allen Betriebssystemen ldschen.
Im nachsten Schritt wahlen Sie einen Sicherheitsschlissel aus.

LVM wird eingerichtet. Es erlaubt die Erstellung von Abbildern und eine erleichterte GroBenanderung von Partitionen.

Sie kiinnen selbst Partitionen anlegen, deren GréRe andern oder mehrere Partitionen Fiir Ubuntu auswahlen.

Multiboot: Befindet sich Windows auf der Festplatte, bietet Ubuntu die Parallelinstallation

an. Per Bootmanager wahlen Sie spéater das gewiinschte System.

Installation

USB-Installation:
Der Grub-Bootloa- Installationsart

der muss auf dem

USB-Laufwerk lan- [ | sdb1 (linux-swap) H sdbs (ext4)
den. Liegt er auf der et el

Laufwerk Verwendung Einhangepunkt Formatieren? GroBe Belegt System
Festplatte, lassen Joevjsaa

1 x Y [devfsdal ntfs 256059 MB 126 MB

sich die hier instal- dev/sdb
lierten systeme Jdev/sdb1 swap 7998 MB  Unbekannt

Jdev/sdb5 ext4 / 54741 MB  Unbekannt
nicht mehr starten. = Arden

Gerét Fiir die Bootloaderinstallation:

/dev/sdb SanDisk Extreme (52.7 GB)
D. Manuelle Partitionierung: Moch- ben erforderlich, etwa fiir die

ten Sie selbst die verwendeten Partiti-
onen anlegen und zuweisen, wihlen
Sie ,Etwas Anderes“. Die Option
bringt Sie zum erweiterten Partitionie-
rungswerkzeug. Hier konnen Sie unter
,Gerat fiir die Bootloader-Installati-
on“ auswiahlen, wo der Bootloader
Grub 2 installiert werden soll. In Punkt
3 erfahren Sie mehr dartber.

Der weitere Ablauf ist immer dersel-
be, unabhingig von dem, was Sie bei
»Installationsart“ gewahlt haben. Sie
legen die Zeitzone, Tastaturbelegung,
Erstkonto und Passwort fest. AufSer-
dem gibt es die Wahl zwischen der au-
tomatischen Anmeldung und der An-
meldung  nach  Passworteingabe.
Zusitzlich ist eine Option vorhanden,
uber die Sie die Verschlisselung Threr
personlichen Dateien aktivieren kon-
nen (siche Punkt 3). Das Passwort des
Erstkontos dient nicht nur zur Anmel-
dung beim System. Es ist sudo-berech-
tigt und auch fiir administrative Aufga-
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Installation neuer Software.

Nach Abschluss der Installation kli-
cken Sie auf ,,Jetzt neu starten“. Nach
dem Neustart begriifit Sie das frisch
Installierte Ubuntu-System.

3. Installation auf einem
USB-Gerit

Fur die Installation auf einem USB-
Stick oder einer USB-Festplatte wih-
len Sie im Fenster ,Installationsart®
immer die Option ,Etwas Anderes“.
In der Regel wird sich auf einer USB-
Festplatte oder einem USB-Stick nur
eine Partition befinden. Loschen Sie
diese tiber die kleine Minus-Schaltfli-
che (,,-“). Alle darauf befindlichen Da-
ten gehen verloren.

Erstellen Sie tiber die ,,+“-Schaltfla-
che eine kleine Partition fiir die Ausla-
gerungsdatei (,,Swap“). Der Swapspei-
cher sollte etwa 20 bis 30 Prozent
groffer sein als der Hauptspeicher
(RAM). Dieser Schritt ist bei PCs mit

vier GB RAM oder mehr jedoch nicht
unbedingt erforderlich.

Auf die gleiche Weise legen Sie eine
grofle Partition fir das Linux-System
an. Hier wihlen Sie hinter , Einbin-
dungspunkt“ den Eintrag ,,/“ aus der
Liste. Unter ,,Gerit fiir die Bootloader-
Installation“ wihlen Sie das USB-Ge-
rat aus, typischerweise /dev/sdb“.
Kontrollieren Sie diese Angabe genau.
Wenn Sie den Bootloader auf die Fest-
platte schreiben, startet das System der
Festplatte ohne das angeschlossene
USB-Gerit nicht mehr. Klicken Sie zum
Abschluss auf ,,Jetzt installieren® und
folgen Sie den weiteren Anweisungen
des Setupprogramms. Bei Bedarf akti-
vieren Sie die Verschliisselung Threr
personlichen Daten (siehe -> Punkt 3).

4. Ubuntu-Partition
verschliisseln

Wenn Sie die komplette Systempartiti-
on verschliisseln wollen, wihlen Sie im
Fenster ,Installationsart* die Option
,Die neue Ubuntu-Installation zur Si-
cherheit verschliisseln“. Dabei wird
automatisch auch ein Hikchen vor
,,LVM bei der neuen Ubuntu-Installati-
on verwenden“ gesetzt.

Das Verfahren bietet bei mobilen
Geriten hohe Sicherheit, denn person-
liche Daten liegen nicht nur im Home-
Verzeichnis. Nach einem Klick auf
»Weiter“ geben Sie den Sicherheits-
schliissel ein. Dieser sollte moglichst
lang und kompliziert sein, damit die
Verschliisselung vor Hackerangriffen
geschiitzt ist. Fahren Sie mit ,,Jetzt in-
stallieren® fort.

Auch wenn Ubuntu nicht mehr star-
tet, konnen Sie trotzdem auf die ver-
schlisselte Partition zugreifen. Booten
Sie den PC einfach vom Installations-
medium und starten Sie den Dateima-
nager. Klicken Sie auf ,,Andere Orte*.
Sie sehen eine Ubersicht mit den vor-
handenen Partitionen, eine davon mit
dem Zusatz ,verschliisselt“. Klicken
Sie diese an, tippen Sie das Passwort
zum Entsperren des Datentragers ein
und klicken Sie auf ,,Verbinden®. Da-
nach konnen Sie auf die Inhalte wie
gewohnt zugreifen.
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Zweitschliissel: Ohne das richtige
Passwort kommen auch Sie selbst nicht
mehr an die Daten heran. Es empfiehlt
sich daher, ein Zweitpasswort zu er-
stellen, das ebenfalls ausreichend kom-
pliziert sein muss. Offnen Sie ein Ter-
minalfenster (Strg-Alt-T) und holen Sie
iiber den Befehl

blkid

Informationen zu den Partitionen ein.
Hier taucht die
beispielsweise in

root-Partition
einer Zeile mit
den  Angaben ,/dev/sda5“ und
» TYPE=crypto_LUKS“ auf. Tippen Sie
dann folgende Befehlszeile ein:
sudo cryptsetup luksAddKey /dev/
sd [xx]
Bestitigen Sie mit dem bei der Ubuntu-
Installation  vergebenen  Passwort.
»/dev/sd[xx]“ ersetzen Sie durch die
Bezeichnung der root-Partition. Tippen
Sie den bisherigen und danach den
neuen Sicherheitsschlissel ein. Beim
Systemstart konnen Sie jetzt beide
Schliissel verwenden, um die Partition
Zu entsperren.

5. Nur personliche Daten
verschliisseln

Fiir stationdre PCs reicht es in der Re-
gel aus, nur das Home-Verzeichnis zu
verschliisseln. Das empfiehlt sich vor
Mehrbenutzer-PCs. Die
Komplettverschlisselung hat hier we-

allem Dbei

nig Sinn, weil kein anderer Benutzer
das System ohne Sicherheitsschliissel
entsperren konnte. Wer besonders si-
cherheitskritische Daten besitzt, kann
jedoch die Installation verschlusseln
(Punkt 4) und zusatzlich auch noch das
Home-Verzeichnis.

Um die Verschliisselung zu aktivie-
ren, setzen Sie bei der Ubuntu-Installa-
tion im Fenster ,,Wer sind Sie?“ ein
Hikchen vor ,,Meine personlichen Da-
ten verschlisseln“. Nach der ersten
Anmeldung beim neu installierten Sys-
tem erscheint ein Fenster mit dem Hin-
weis ,,Ihre Verschliisselungspassphrase
notieren®. Klicken Sie auf ,,Diese Akti-
on ausfithren“. Danach geben Sie das
Anmeldepasswort ein und bestitigen
mit der Eingabetaste. Sie sehen dann
das von Ubuntu zufillig generierte
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Bitte einen Sicherheitsschliissel auswéahlen:

Die Festplattenverschliisselung schitzt Ihre Daten, falls Sie Ihren Rechner verlieren. Es wird ein
Sicherheitsschliissel bendtigt, den Sie bei jedem Systemstart eingeben missen.

Jede Datei auRerhalb von Ubuntu wird nicht verschlisselt.

Bitte einen Sicherheitsschliissel auswahlen:

Bitte den Sicherheitsschliissel bestdtigen:

Fiir mehr Sicherheit:

Achtung: Falls Sie diesen Sicherheitsschllissel verlieren, sind Ihre Daten verloren. Sie kénnen Ihren
Sicherheitsschlissel jedoch aufschreiben und ihn an einem sicheren Ort verwahren

Freien Speicherplatz Gberschreiben

Die Installation kann um einiges langer davern.

Installation verschliisseln: Mit dem selbst gewdhlten Sicherheitsschliissel lasst sich die

Ubuntu-Partition entsperren. Der Schliissel solite ausreichend komplex sein.

Passwort fur die Verschlisselung. No-
tieren Sie dieses, denn Sie bendtigen es
im Problemfall vielleicht spater einmal
fir die Wiederherstellung eines de-
fekten Dateisystems.

Fir den Zugriff auf Ihr Home-Ver-
zeichnis gentugt die Anmeldung bei
Ubuntu mit dem bei der Installation
vergebenen Passwort. Die Entschliisse-
lung erfolgt dabei automatisch. Vor
anderen Benutzern ist das verschliissel-
te Home-Verzeichnis sicher. Diese er-
halten beim Zugriff eine Fehlermel-
dung, die auf fehlende Rechte hinweist.

6. Erste Schritte nach der
Installation

Auch fur Linux gibt es hdufig Updates,
die Sicherheitsliicken und Fehler im
System sowie der installierten Software
beseitigen. Meist meldet sich schon
kurz nach der Installation die Aktuali-
sierungsverwaltung und weist Sie auf
verfigbare Updates hin. Klicken Sie
einfach auf , Jetzt installieren“ und be-

statigen Sie mit Threm Passwort. Zur
Installation neuer Programme dient
»Ubuntu Software®, das Sie tiber das
Icon in der Meniileiste am linken Bild-
schirmrand erreichen. Sie koénnen in
Kategorien stobern oder sich durch die
Empfehlungen inspirieren lassen. Er-
fahrene Nutzer bevorzugen meist die
Kommandozeile, weil sich dariiber
Software schneller aktualisieren oder
neu installieren lasst.

In einem Terminalfenster geniigen
diese beiden Zeilen, um erst die Soft-
warelisten neu zu laden und dann das
System mit Updates zu versorgen:
sudo apt update
sudo apt upgrade
Die Installation eines neuen Pro-
gramms erfolgt beispielsweise tiber ap#
install synaptic.

Bei Synaptic handelt es sich um eine
alternative und iibersichtliche Paket-
verwaltung, die vor allem bei der Su-
che in Paketbeschreibungen und nach
Paketnamen nutzlich ist.

Weitere Home-Verzeichnisse verschliisseln

Sollen bei einem Mehrbenutzersy-
stem auch die Daten anderer Benut-
zer verschliisselt werden, dann erledi-
gen Sie das uber die Kommandozeile.
Offnen Sie ein Terminal und tippen Sie
folgende Zeile ein:

sudo adduser --encrypt-home [Benut

zername]

s[Benutzername]* ersetzen Sie durch den
Kontonamen des Benutzers, den Sie neu
erstellen méchten. AnschlieBend vergeben

Sie das Passwort fiir den neuen Benutzer
nach ,Geben Sie ein neues UNIX-Pass-
wort ein“: Geben Sie die Benutzerinforma-
tionen ein oder lassen Sie die Zeilen leer,
indem Sie die Eingabetaste betatigen. Da-
nach kann sich der neu angelegte Benut-
zer mit dem von lhnen festgelegten Pass-
wort anmelden und das verschlusselte
Home-Verzeichnis nutzen. Auch er erhalt
einen Hinweis, sich die Verschliisselungs-
passphrase zu notieren.
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Ubuntus Unity-Desktop -
fast uberall!

Unity ist die Standardoberflache von Ubuntu. Sofern nicht triftige Hardwaregriinde
vorliegen, einen sparsameren Desktop wie LXDE, XFCE oder Mate zu wéhlen, ist
Unity eine Bedienoberflache, die liberall eine gute Figur macht.

Von Hermann Apfelbock

Die Tatsache, dass Ubuntu ab 2018
bei der Standardausgabe wieder
zum Gnome-Desktop zuriickkeh-
ren will, ist zwar eine Niederlage fiir
Canonicals Konvergenzvisionen, aber
gewiss nicht das Aus fir den Unity-
Desktop. Der wird mindestens als
Gnome-Fork tiber 2018 hinaus weiter-
leben und seine Fans behalten: Unity
ist platzsparend, dezent und simpel.
Daher passt diese Oberfliche auf jede
Monitorgrofle und jeder Anfanger fin-
det sich in diesem Konzept ebenso zu-
recht wie pragmatische Poweruser. Le-
diglich typische Desktopbastler, die auf
optische und funktionale Anpassungen
besonderen Wert legen, sind mit KDE
(Kubuntu) und eventuell noch Mate
(Ubuntu Mate) besser bedient. Aber
wer Unity fur puristisch und anpas-
sungsfeindlich hilt, hat nicht genau
genug hingesehen: Die Oberfliche hat
per se oder mit etwas Nachhilfe eine
Menge zu bieten und passt iiberall, wo
sie mindestens zwei GB RAM und ei-
nen Grafikchip mit Hardwarebe-
schleunigung vorfindet.

1. Multimonitor-Betrieb mit Unity

Die optimale Auflosung des oder der
angeschlossenen Displays erkennt je-
des Ubuntu standardmifSig. Fur einen
Multimonitor-Betrieb ist es allerdings
notwendig, dem System Position und
Modus der Darstellung mitzuteilen.
Dies beherrscht jedes Ubuntu, aber un-
ter Unity geht das besonders bequem:
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Anzelgegerite

Allgemaine Einstellungen

Eingebaute Anzeige [ENN |

Aufibsung | 1600x 900{16:9)

Hebrige Rander (B )

VergroBerungsfaktor fir die Mend- und Titelleisten  Skaliere alle Fenster-nhelte passend:

Ausrichtung  Normal

1

Bildschirme erkennen

Bildschirme spiegeln (Hinweis: Kaan Optionender Auftdsuag einschrinken)

Searterosition ingebaute Anzeige

Anzeige mit den groftmiglichen Kontrollfachen ~

Display Settings + x
ons | Advanced

5 are detected:

Resolution: | 1600x300 ;| RefreshRate: 6012

t | Resolution: | 1280x1024 :

Anwenden

Multimonitor-Konfiguration in Unity und LXDE (Lubuntu): Die Systemeinstellungen in Unity

bieten mehr Optionen und bequeme Mausunterstiitzung.

Dazu gehen Sie in den Systemeinstel-
lungen (unity-control-center) auf ,,An-
zeigegerate“. Die Monitore sind hier
symbolisch dargestellt und lassen sich
mit der Maus an die gewlinschte Posi-
tion ziehen. Wichtig ist, die Option
»Bildschirme spiegeln“ abzuschalten,
um den primiren Desktop nicht zu
spiegeln, sondern zu erweitern. Nun
kann jeder Monitor noch seinen eige-
nen ,,Vergrofserungsfaktor erhalten

(auch Verkleinerung ist moglich).

%t 1ty [ =8 = (005, 99%) 11:37 4% Hanna

Manueller ,,Brightness Indicator“: Das klei-
ne Tool bietet acht bis 15 Stufen, um auf
Notebooks die Helligkeit zu regeln.

»Klebrige Rinder® fiir den Mausiiber-
gang zum nachsten Monitor sind mei-
stens nur storend.

Diesen Komfort und diese und wei-
tere Feinheiten der Einstellung bieten
nicht alle Desktopumgebungen. Die
Abbildung zeigt das deutlich ein-
fachere Konfigurationstool von Lu-
buntu im Vergleich zu den Systemein-
stellungen in Unity.

2. Akkulaufzeit erhohen

Ubuntu mit Unity-Oberfliche be-
schrankt sich auf Stromsparoptionen,
die das grofSte Einsparpotenzial besit-
zen — die Bildschirmabschaltung und
der  S3-Suspend-Modus  (,,Bereit-
schaft“). In den Systemeinstellungen
unter ,,Leistung“ geht es ausschliefSlich
um den Timer fiir den Bereitschaftsmo-
dus. Nach der angegebenen Frist geht
der Rechner in stromsparende Bereit-
schaft, sofern in dieser Frist keine Akti-

LinuxWelt 4/2017



UBUNTU UBERALL SPECIAL I

Unity-Tuning

& & @ Energiestatistiken

vitit festgestellt wurde (Maus und Ta-

statur). Fuir die Helligkeitsregelung, die <2 Neztel Details. | ichronkcIiStatistikan
sich ebenfalls deutlich auf den Strom- T Laptopakiu [T e
verbrauch auswirkt, hat Ubuntu/Unity orazessor N GE7AE battery_BAT1
. . m— -
in den Systemeinstellungen das Applet b Liptopallar
) . Hersteller SAMSUNG Electronics

»Helligkeit und Sperren“. Neben Versorgung Ja
einem allgemeinen Helligkeitsregler Rl 19 Seknden

i R . . i X Vorhanden Ja
gibt es die niitzliche Option ,,Bild- wiederaufladbar Ja
schirm abdunkeln®, ferner auch hier Asland Lide

. ) . . Energie 32,9wh
wieder einen Timer fiir das Abschalten Easciawennantiadan. Aok,
deS DiSplayS b61 Inaktivitét. Energie wenn vollstindig geladen 41,1 wWh

. Energie (Design) 48,8 Wh
Notebooks verwenden meistens spe-

zielle Tastenkombinationen mit der ge-
driickten Fn-Taste und beschrifteten
Funktionstasten, um die Helligkeit ma-
nuell anzupassen. Sofern diese pro-
blemlos funktionieren, sind sie erste
Wahl fiir manuelle Helligkeitsanpas-
sung. Zusiatzlich — oder falls diese Hot-
keys nicht arbeiten — kann ein interak-
tives Tool niitzlich sein. Fir Ubuntu
und Unity gibt es fiir diesen Zweck den
,»Brightness Indicator fir das Haupt-
panel. Der muss uiber
sudo add-apt-repository
ppa:indicator-brightness/ppa
sudo apt-get update
sudo apt install indicator-bright
ness
aus einer PPA-Quelle installiert wer-
den. Danach finden Sie das Tool tuber
die Eingabe bright oder auch indica-
tor im Ubuntu-Dash und per Klick
holen Sie es in das Hauptpanel. Kiinf-
tig lduft es standardmiflig. Das
schlichte Tool bietet je nach Hard-
ware acht bis 15 Stufen fiir die inter-
aktive Helligkeitsregelung.
Der Effekt der MaBnahmen: Im S3-
Modus (,Bereitschaft“) verbrauchen
Notebooks und PCs nur noch minima-
le 0,5 bis ein Watt die Stunde. Und die
Leistungsaufnahme zwischen einem
maximal hellen Notebookdisplay und
einem maximal abgedunkelten unter-
scheidet sich um drei bis vier Watt.

3. Zustand des Akkus erfragen

Der unscheinbare Akkuindikator im
Unity-Hauptpanel kann deutlich mehr,
als es auf den ersten Blick erscheint.
Wenn Sie das Symbol anklicken, dann
den obersten Menieintrag ,,Akku“
nochmal anklicken, erscheint das Fen-
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Eine noch tolerierbare Differenz: Die ,Energiestatistiken“ oder das Kommandowerkzeug

upower zeigen die reale Ladefédhigkeit des Akkus und den idealen Referenzwert.

ster ,Energiestatistiken®“. Dieselben
Statistiken sind auch tber das Dash
(Eingabe energie oder power) oder im
Terminal mit gnome-power-statistics
erreichbar. Neben belanglosen Infos
zeigt ,Laptop-Akku -> Details“ die
beiden Werte ,,Energie (Design)“ und
»Energie wenn vollstindig geladen“.
Der erste ist ein idealer Referenzwert,
der zweite zeigt die reale Akkuladeka-
pazitit. Ist die Differenz an dieser Stel-
le gravierend, ladt der Akku nur noch
mangelhaft.

4. Arbeitsflachen optimal nutzen

Virtuelle Desktops sind Linux-Stan-
dard und daher auch unter Ubuntu fle-
xibel nutzbar. Besonders auf Note-
books oder Netbooks mit kleineren
Displays sind mehrere Arbeitsflichen
eine unverzichtbare Hilfe. Der Weg
fithrt hier nach ,,Systemeinstellungen
-> Darstellung“. Unter ,,Verhalten®
schalten Sie die Option ,,Arbeitsfla-
chen aktivieren® ein. Danach erscheint
in der Starterleiste ein Symbol fiir den
Desktopwechsel. Wichtiger sind aber
die vordefinierten Tastenkombinati-
onen fiir den Wechsel der Arbeitsfli-
chen. Die Voreinstellungen hierfiir fin-
den Sie unter ,,Systemeinstellungen ->
Tastatur -> Tastaturkiirzel -> Navigati-
on“. Typische Desktophotkeys zum
Wechseln sind die Kombinationen mit
Strg-Alt und den vier Cursortasten. Die
Tastaturkiirzel konnen Sie aber auch
individuell einstellen, indem Sie hier
auf einen Navigationseintrag klicken
und einen neuen Hotkey vergeben.

5. Das Unity Tweak Tool

Das bewihrte Unity Tweak Tool ist mit
dem Terminalbefehl

sudo apt install unity-tweak-tool
schnell installiert. Einstellungen, die
uber optische Anpassungen hinausge-
hen, finden Sie insbesondere unter
»Fensterverwaltung“ und ,,System*“.
Arbeitsflachen: Die eben angespro-
chenen virtuellen Desktops (-> Punkt 4)
lassen sich hier unter ,,Fensterverwal-
tung -> ,, Arbeitsflachen-Einstellungen“
praziser einstellen als in den System-
einstellungen. So empfehlen wir, die
Anordnung der virtuellen Desktops
flach“ zu halten — etwa mit vier hori-
zontalen Desktops, aber nur einem ver-
tikalen Desktop. Die vier Desktops sind
dann ohne Raitselraten mit Strg-Alt-
Cursor rechts/links zu erreichen, gleich-
zeitig werden die Hotkeys Strg-Alt-
Cursor oben/unten frei fir andere
Aufgaben. So kann Strg-Alt-Cursor
oben etwa als Hotkey fur die Desktop-
Gesamtiibersicht genutzt werden: Die-
sen Hotkey konnen Sie im selben Dia-
log des Unity Tweak Tools vergeben
(,»Arbeitsflichentastaturkiirzel )
auch in den Systemeinstellungen unter

oder

o Tastatur -> Tastaturkiirzel“. FEinen
weiteren wichtigen Hotkey kann das
Unity Tweak Tool unter ,,Fensteriiber-
sicht“ vergeben: In Kombination mit
den genannten Hotkeys wire Strg-Alt-
Cursor unten eine gute Wahl fiir die
Aktion ,,Fensteriibersicht fiir alle Fen-
ster starten. Die Ubersicht zeigt alle
laufenden Tasks auf allen Desktops
und erlaubt die Auswahl des gesuchten.
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Themenauswahl iiber
das Unity Tweak Tool:
Aus dem Internet

nachgeladene GTK- Verfiigbare Themen
Themen und Icon-
sammlungen finden
sich unter ,Thema*

und ,,Symbole“.

000 QcaDrAE®
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Opulentes Alternativ-
Menii: Der Nachrich-
ten- und der Klangin-
dikator kdnnen via
Dconf-Einstellung be-
liebig viele weitere
Programme anbieten.

Aktive Ecken haben die Systemein-
stellungen inzwischen komplett gestri-
chen, das Unity Tweak Tool bietet sie
nach wie vor (,,Fensterverwaltung ->
Aktive Ecken®). Im Allgemeinen schei-
den alle Desktoprinder aus, die an
wichtige Controls wie das Systempanel
oder den Starter angrenzen. Den un-
teren oder rechten Bildschirmrand
konnen Sie aber eventuell fir eine
wichtige Fensteraktion nutzen — etwa
»Arbeitsflichen anzeigen“ fir den
schnellen Desktopwechsel per Maus.
Themenverwaltung: Zwischen den
installierten Themes wechseln Sie mit
dem Unity Tweak Tool tiber den Punkt
,Thema“. Die Iconthemen finden Sie
unter ,,Symbole“. Mit zusitzlichen
Themes erzielen Sie deutliche optische
und isthetische Anderungen. Ein Bei-
spiel ist das Numix-Thema, das Sie
tiber die folgenden Befehle installieren:
sudo apt-add-repository ppa:numix/
ppa
sudo apt-get update
sudo apt install numix-icon-theme
numix-icon-theme-circle numix-
gtk-theme
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Ein weiteres hiibsches Iconthema ist

»Moka*“, das Sie iiber

sudo add-apt-repository ppa:moka/
stable

sudo apt-get update

sudo apt install moka-icon-theme

einrichten und danach im Unity

Tweak Tool unter dem Punkt ,,Sym-

bole“ auswihlen konnen.

6. Konfigurationssystem Dconf

Das Konfigurationssystem Dconf von
Gnome-basierten  Oberflichen wie
Unity lasst sich mit dem Kommando-
zeilenprogramm gsettings vollstindig,
mit dem grafischen Werkzeug dconf-
editor zu groflen Teilen bearbeiten. Wo
dieser Editor nicht vorinstalliert ist,
lasst er sich mit

sudo apt install dconf-editor
leicht nachriisten. Lohnendes Ziel ist
dort etwa ,,com -> canonical -> desk-
top“, wo Sie etwa unter ,interface ->
scrollbar-mode* die oft lastigen Scroll-
elemente im Dateimanager entsorgen
(mit dem Wert ,,normal“). Unter ,,com
-> canonical -> indicator® bearbeiten
Sie die Symbole in der Hauptleiste

rechts oben. Aussehen und Verhalten
vieler Programme tunen Sie unter ,,org
-> gnome -> [Programm]®, so etwa
Nautilus.
Durch Doppelklick auf einen Eintrag

auch den Dateimanager

im Wertebereich kommen Sie in den
Editiermodus, den Sie nach getaner Ar-
beit mit der Taste Return abschlieSen.
Viele Einstellungen wirken sofort, eini-
ge erfordern eine Neuanmeldung.

7. Aiternativmentiis im Indikator

Der Message-Indikator in der oberen
Systemleiste mit dem Briefumschlag-
Symbol bietet typischerweise Zugang
zum Thunderbird-Mailclient. Mit dem
dconf-editor (-> Punkt 6) lisst sich die-
ser Indikator zu einem hiibschen Favo-
ritenmenii ausbauen. Die Einstellung
befindet sich unter ,,com -> canonical
-> indicator -> messages“. Dort ist als
»applications“ standardmifSig ledig-
lich die Verkniipfungsdatei ,,thunder-
bird.desktop“ angegeben. Tatsichlich
konnen Sie als ,,applications beliebig
viele Eintrage in der Form
['gnome-terminal.desktop', 'nauti
lus.desktop', 'thunderbird.desk
top', 'filezilla.desktop', 'goo
gle-chrome.desktop']
eintragen. Die vorhandenen ,,desktop“-
Verkniipfungen finden Sie unter ,,/usr/
Die Abbildung
oben zeigt ein Beispiel fur den Ausbau

share/applications®.

des Mentis. Daneben gibt es noch einen
zweiten Indikator, der nach diesem
Muster weitere Programme aufnehmen
Soundindikator
(wcom -> canonical -> indicator ->

kann, nimlich der

sound -> interested-media-players®).

8. Multifunktionale Startericons

Mit etwas Bastelarbeit holen Sie mehr
aus der Starterleiste und aus dem eben
genannten Indikatorenmenii:  Pro-
grammverkniipfungen werden durch
Textdateien mit der Endung ,,.desk-
top“ realisiert. Wesentlichster Sammel-
ordner fur diese Dateien ist das Ver-
zeichnis »/usr/share/applications®.
Ublicherweise starten diese Verkniip-
fungen genau ein Programm, jedoch
erlaubt das Format der Desktopdateien

eine beliebige Anzahl von Programm-
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starts, die das Icon nach Rechtsklick
im Kontextmeni anbietet.

Die Abbildung zeigt das Prinzip: Der
Eintrag ,,Actions=“ in der Hauptsekti-
on meldet die nachfolgenden Zusatz-
aktionen an, die dann in den Untersek-
tionen als ,,[Desktop Action <Name>]“
nur noch die Kontextmenii-Bezeich-
nung und den Programmaufruf benoti-
gen. Der Einfachheit halber nummerie-
ren Sie dabei die ,,Actions“ einfach
durch, im Prinzip funktioniert aber
statt der ,,1¢, ,,2%, ,3“ auch jede ein-
deutige Textbezeichnung.

Eine solche Desktopdatei erstellen
Sie an beliebiger Stelle im Dateisy-
stem, etwa unter ,,/home“, und ma-
chen diese im Dateimanager nach
Rechtsklick und ,Eigenschaften ->
Zugriffsrechte“ ausfithrbar. Danach
konnen Sie die Datei vom Dateimana-
ger in die Starterleiste ziehen. Beim
Klick auf das Icon startet das Primar-
programm aus der Sektion ,,[Desktop
Entry]“, nach Rechtsklick werden die
zusdtzlichen ,,Actions® angezeigt und
je nach Auswahl ausgefihrt.
Hinweis: Wenn Sie eine solche Desk-
topdatei in einen Indikator einbauen
(siehe Tipp 7), dann miissen Sie die An-
,»OnlyShowIn=Unity;“
im Falle des Nachrichtenindikators ab-
,»,OnlyShowIn=Messa
ging Menu;Unity;“.

zeigedirektive

indern  zu

9. Die Compiz-Einstellungen

Unity nutzt als Fenstermanager die
Das  Unity
Tweak Tool hat nur Zugang zu einer

Komponente Compiz.
Teilmenge der Optionen, welche Com-
piz anbietet. Umfangreicher ist das
Werkzeug Compizconfig-Einstellungs-
verwaltung (Compiz Config Settings
Manager, CCSM), das Sie mit
sudo apt install compizconfig-set
tings-manager compiz-plugins-extra
leicht nachinstallieren konnen. Das
Tool bietet zahlreiche Einstellungen
zum Aussehen und Verhalten von Fen-
Arbeitsflichen, Starterleiste,
Maus und Tastatur. Unerfahrene Nut-
zer konnen sich Probleme einhandeln,

stern,

indem sie unverzichtbare Elemente ab-
schalten. Fur den Pannenfall sollte
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Textbearbeitung

Offnen ~

-terminal
-terminal

Dateimanager
Laufwerke
Systemeinstellungen
System-Manitor
Software-Center
Startprogramme
Unity-Tweak-Tool
Terminal

autilus
Editor

System

Aus Starter entfernen

Filter

X = o p drdner

< » fYPersonlicher Ordner Schreibisch News

Kategorie

Einstellungen

Schiiefier

man sich den Gang zur virtuellen Kon-
sole (Strg-Alt-F1) und die Befehle

gsettings reset -recursively org.

compiz
oder noch umfangreicher
unity --reset
vormerken. Der CCSM bietet aller-
dings seinerseits niitzliche Sicherungs-
optionen: Uber den Meniipunkt ,,Ein-
stellungen“ exportieren und sichern
Sie jederzeit alle Compiz-Einstel-
lungen. Diese lassen sich via CCSM
uber ,,Einstellungen -> Importieren
auf ein anderes System ubertragen
oder nach Pannen auf demselben
Rechner neu einlesen. Wir nennen hier
nur einige interessante Optionen:

e Mit aktiviertem ,,Enhanced Zoom
Desktop*
der Desktop eine Vergroflerungsfunkti-

(,Barrierefreiheit®) erhalt

Enweiterte Suche

TU UBERALL S

Ein Symbol fiir viele
Programme: Damit

Tools.desktop (~/) - gedit

bringen Sie in der
Ubuntu-Starterleiste
alles unter, was Sie
im Arbeitsalltag am
haufigsten brauchen.

=Dateimanager
- -new-window

Compiz-Effekte nicht
nur fiir Sehbehinder-
te: ,,Zoom Desktop*

|__p Dim Inactive

‘/[_;r\

ced Zoom

ermdglicht VergroBe-

i8] vaeer rung auf Tastendruck,
7 [ evecve »Negative“ kehrt die
[ opacity Farben im aktiven

Fenster um (hier im

Dateimanager).

Show mouse

on, fiir die Sie eine beliebige Tasten-
kombination einrichten konnen. Die-
ser Zoom ist auch mit dem ,,Unity
Tweak Tool“ unter ,,Allgemein -> Ver-
groflerung® erreichbar.

* Bei

sehr niitzlich ist die Option ,,Barriere-

schlechten Lichtverhiltnissen

freiheit -> Negative“. Standardmifig
kehrt dann die Tastenkombination Su-
per-N (Windows-N) die Farben fiir das
aktuelle Fenster um.

e Unter ,,Arbeitsfliche -> Expo -> Ver-
halten“ (und ,,Erscheinung®) lasst sich
das Umschalten auf andere Arbeitsfli-
chen hinsichtlich Animation, Perspek-
tive und weiteren Effekten anpassen.

e Unter , Effekte -> Animations* defi-
nieren Sie Effekte fiir alle Fensterakti-
onen wie Offnen, Schliefen, Minimie-
ren oder Fokusinderung.
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Ubuntu im Netzwerk

Bestens geeignet als Client und Server, versiert in allen verbreiteten Netzwerkproto-
kollen und ein hervorragendes Zeugnis in puncto Sicherheit: Ubuntu ist im Netzwerk
zu Hause. Dennoch gibt es Details zu beachten, bis alles optimal lauft.

Von David Wolski

Die Zeiten, in welchen es schon
eine Portion Fachwissen und Ge-
duld brauchte, einen Linux-Rech-
ner iiberhaupt in ein WLAN zu
bringen, sind vorbei. Dies nicht zu-
letzt dank Ubuntu, das als eines der
ersten groflen Linux-Systeme einfache
Konfigurationswerkzeuge wie den
Network-Manager etablierte. Trotz-
dem sind abhingig von Hardware und
der verwendeten Ubuntu-Version nicht
alle Wegs ins Netz geradlinig. Einige
Dienste wie Samba brauchen Nachar-
beiten und mit einigen WLAN-Chips
will der Network-Manager nicht zu-
sammenarbeiten.

Samba: Windows-Freigaben
einrichten

Fur Windows-Rechner ist die Proto-
koll-Umsetzung ,,Samba“ die Grund-
lage zur Teilnahme an Windows-Netz-
werken. Auf andere Windows-Freiga-
ben kann ein Ubuntu dabei schon von
Haus aus zugreifen. Die Einrichtung
eigener Freigaben erfordert aber Nach-
arbeit, denn dazu ist die Serverkompo-
nente von Samba notig.

In Ubuntu 16.04/17.04 und dessen
Dateimanager Nautilus ist die erste
Einrichtung besonders einfach. Es ge-
nuigt ein Rechtsklick auf einen Ordner
und die Auswahl des Punkts ,,Freigabe
im lokalen Netzwerk“ und das System
rustet die die verlangten Samba-Pakete
sowie die Konfiguration nach. Danach
ist ein Neustart fillig. Danach wird die
Anmeldung an einem freigegebenen
Verzeichnis aber noch nicht gelingen,
denn es fehlt noch die Benutzerauthen-
tifizierung. Damit diese gelingt und ein
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am System bereits vorhandener Benut-
zer namens ,xenial“ auf freigegebene
Verzeichnisse iiber das Netzwerk zu-
greifen darf, muss noch ein Samba-
Passwort gesetzt werden. Das Samba-
Passwort  ist unabhingig vom
Systempasswort, kann aber der Ein-
fachheit halber nach

sudo smbpasswd -a xenial

identisch mit dem Systempasswort ver-
geben werden.

In anderen Ubuntu-Varianten kann
das Tool System-Config-Samba bei der
Einrichtung von Freigaben helfen.
Nach der Installation mittels
sudo apt-get install system-con

fig-samba
muss noch eine Konfigurationsdatei
uber den Befehl
sudo touch /etc/libuser.conf
erstellt werden, bevor es sich mit
sudo system-config-samba
starten ldasst. Zuerst definieren Sie
dort die Samba-Benutzer iiber ,,Ein-
stellungen® und dann erst die ge-

wiinschten Freigaben. Nach Ande-
Neustart  des
Samba-Dienstes iiber den Befehl

sudo systemctl restart nmbd.ser

rungen ist ein

vice smbd.service
notwendig, damit die neuen Einstel-
lungen aktiv werden.

Fehlerbehebung: Netzwerk neu
starten

Seit Ubuntu 16.04 und seinen Varian-
ten ist der Network-Manager auf be-
stimmen Notebooks die Quelle vielfil-
tiger Verbindungsprobleme. Typische
Symptome: Die WLAN-Verbindung
unterbricht unvermittelt, das Symbol
des Network-Managers reagiert nicht
mehr oder nach der Ruckkehr des
Rechners aus dem Ruhezustand ist
kein Netzwerk mehr verfiigbar.

Treten diese Symptome auf, so hilft
meist ein gezielter Neustart des Net-
work-Managers weiter, der mit diesem
Kommando gelingt:
sudo service network-manager re
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start
Es kann danach einige Sekunden dau-
ern, bis die WLAN-Verbindung wieder
steht. Ist das Symbol des Network-Ma-
nagers im Panel nicht mehr funktions-
tiichtig, so stellt es der Befehl
killall nm-applet && nm-applet &
wieder her.

Halten die Probleme mit dem Net-
work-Manager an, so gibt es als Konfi-
gurationstool fiir Desktops noch eine
Alternative: Wicd ist nicht mit Gnome-
Bibliotheken verzahnt, sondern in Py-
thon geschrieben. Es erlaubt trotzdem
eine genauere Kontrolle tiber die ver-
Netzwerkschnittstellen.
Wicd ist in den Standard-Paketquellen

wendeten

enthalten. Die Installation erledigen
Sie mit diesem Befehl:
sudo apt-get install wicd python-
appindicator
Die Installation fordert Sie dabei im
Terminal gleich per Menu dazu auf,
alle Benutzer zur neuen Gruppe ,net-
dev hinzuzuftigen, die das Netzwerk
kontrollieren diirfen. Danach ist eine
Abmeldung und Neuanmeldung né-
tig, damit die neue Gruppenzugeho-
rigkeit aktiv ist.

Deinstallieren Sie den Network-Ma-
nager jetzt noch nicht, sondern halten
Sie ihn stattdessen mit
sudo systemctl stop network-mana

ger.service
sudo systemctl start wicd.service
an und starten dann den Wicd-Dienst.
In der Ubuntu-Standardausgabe mit
Unity miissen Sie das Konfigurations-
werkzug erstmals manuell mit
wicd-client
aufrufen. In den anderen Desktopumge-
bungen wie Mate, XFCE und LXDE
zeigt sich das Symbol automatisch im
Panel. In Wicd missen Sie angeben —
und dies ist der grofle Vorteil gegen-
tiber dem Network-Manager —, welche
Netzwerkschnittstelle kontrolliert wer-
den soll. Dies erfolgt unter ,Einstel-
lungen -> Allgemeine Einstellungen ->
Netzwerkgerdt“. Um die Kennung des
USB-WLAN-Adapters zu erfahren, ru-
fen Sie in einem Terminal dieses Kom-
mando auf:
ip addr list
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xenial@xerus: ~

xenial@xerus:~$ sudo smbpasswd -a xenial

New SMB password:
Retype new SMB password:
Added user xenial.
xenial@xerus:~%

Samba-Passwort: Nach der
Freigabe von Ordnern iiber
Nautilus muss ab Ubuntu
16.04 fiir jeden erlaubten
Benutzer das Samba-Pass-
wort gesetzt werden.

Datei Einstellungen Hilfe

& @

Verzeichnis

[var/lib/samba/printers print$ Mur lesen

Samba Share anlegen
Basis | Zugang
Verzeichnis: me/xenial/Dokumente

Freigabename: | Dokumente

Freigabename (Share Name) Berechtiqunqen_Sichtbarkeit B

Browsen...

Beschreibung: IL)ateien von xenial

B Beschreibbar
| sichtbar

Konfigurationshilfe fiir Sam-
ba: Das grafische Tool Sys-
tem-Config-Samba ist von
Red Hat und Fedora be-
kannt. Es leistet aber auch

Sichtbar F|

in Ubuntu und Konsorten
gute Dienste.

Wicd Network Manager

Choose from the networks below:

WLAN-890281 52% WPA2 Channel6
Automatically connect to this network

=Hl i Never connect to this network

=glconnect  # Properties

Telekom_FON 51% Unsecured Channel6
Automatically connect to this network
=il Never connect to this network

<d|Connect| 4 Properties

Telekom_FON 44% Unsecured Channel36
Automatically connect to this network
b Never connect to this network

=§|Connect| 4 Properties

Connected to PanikPaula at 74% (IP: 192.168.0.5)

Eine Liste verfigbarer Drahtlosnetz-
werke zeigt Wicd mit einem Klick auf
»Aktualisieren“. Fur das gewiinschte
WLAN missen in den Verbindungsin-
formationen die verwendete Verschliis-
selung und das Passwort eingetragen
werden. Wenn die Verbindungsaufnah-
me problemlos funktioniert, konnen Sie

Wicd statt Network-
Manager: Bei exter-
nen WLAN-Sticks
hat sich Wicd bes-
ser bewidhrt als der
Network-Manager.
Wicd erlaubt die ge-

nauere Kontrolle
von Netzwerk-
schnittstellen.

den Network-Manager mit

sudo systemctl disable network-ma
nager.service

sudo systemctl enable wicd.service

dauerhaft gegen Wicd austauschen.

Eine Rickkehr zum Network-Mana-

ger ist analog mit umgekehrten enable/

disable-Angaben ebenfalls moglich.

WLAN: Kanal und Signalstarke protokollieren

Die Suche nach freien Kanélen und der
besten Position und Ausrichtung des
Access Points ist mit einem Messwerk-
zeug einfacher, das ausfiihrlich Signalstar-
der verfuigbaren WLANs
anzeigt. Genau das tut das kompakte Pro-

ke und Kanal

gramm lwscanner, das unter http://kuthulu.

com/iwscanner als DEB-Datei zum Down-
load bereitsteht. Die Installation erfolgt mit
diesem Kommando:

sudo dpkg -i iwscanner-0.2.4.deb
Starten lasst sich der Iwscanner dann tber
den Ausfiihren-Dialog oder im Terminal mit

/usr/share/iwscanner/iwscanner.py
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Spielen unter Ubuntu

Eines der géngigen Vorurteile gegentiber Linux lautet, dass es nicht spieletauglich
sei. Doch auch unter dem Zeichen des Pinguins konnen sich die Nutzer mit Games
unterschiedlicher Genres die Zeit vertreiben.

\on Stephan Lamprecht

Die Begeisterung fiir Linux kann
nicht dariiber hinwegtéduschen,
dass die groffen Studios der Spieleent-
wickler die Nutzer des offenen Be-
triebssystems nicht im Fokus haben.
Aufwendige Spiele, die die Grafikein-
heiten von Windows-PCs oder Spiele-
konsolen an die Leistungsgrenzen trei-
ben, bilden leider immer noch die
Ausnahme. Umso lobenswerter sind
dann Neuerscheinungen, die auch fiir
Linux veroffentlicht werden. Ubuntu
gehort dabei als Spieleplattform zu den
Distributionen erster Wahl. Aufgrund
seiner starken Verbreitung diirfen die
Kiufer davon ausgehen, dass diese Dis-
tribution in jedem Fall getestet wurde,
wenn sie nicht gleich die generelle Dis-
tributionsempfehlung des Herstellers
ist. Zum anderen gibt es mit Wikis und
Foren reichlich Anlaufstellen zur
Selbsthilfe im Netz. Die Wahrschein-
lichkeit bei Problemen, hier auf andere
Ubuntu-Nutzer zu treffen, die weiter-
helfen konnen, ist entsprechend hoch.

Maglichst ein Standardsystem
wahlen

Wenn ein kostbares Spiel unter Ubuntu
einwandfrei liuft, sollten Sie sich mit
Experimenten am Unterbau zuriick-
halten. Nutzen Sie daher bevorzugt
Ubuntu-Versionen mit Longtime-Sup-
port und wechseln Sie beim Erscheinen
nicht gleich auf die ndchste Version. Im
Fokus der Spieleentwickler stehen die
kommerziellen Systeme Windows und
Mac. Deren Varianten am Laufen zu
halten, sorgt fir ausreichend Arbeit.
Lesen Sie vor dem Kauf unbedingt
die Systemvoraussetzungen des jewei-
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ss Transit expansion

Steam bietet eine breite Auswahl von kommerziellen Spielen. Lesen Sie vor dem Kauf die

Beschreibungen, die auf eventuelle Einschrdankungen unter Linux hinweisen.

ligen Spiels durch. Wenn dort Ubuntu
in einer bestimmten Version gefordert
ist, installieren Sie am besten diese.
Das gilt auch, wenn Sie eine Variante
davon einsetzen.

So ist Linux Mint im Kern zwar
Ubuntu, meldet sich aber intern eben
als ,Mint“. Das bringt so manches
Spiel schon ins Schleudern, weil es bei
der Prifung der Systemumgebung
nicht die erwartete Riickmeldung er-
hilt. Nutzen Sie zusitzlich die Mog-
lichkeit, die von den Herstellern selbst
veroffentlichten Treiber fiir Grafik-
karten einzusetzen.

Wird in den Systemvoraussetzungen
ein bestimmter Desktop bevorzugt,
dann richten Sie sich diesen zusitzlich
ein. So kann KDE bei vielen Spielen die
Vollbilddarstellung leichter kontrollie-
ren, als es bei auf Gnome-basierenden
Umgebungen der Fall ist (Gnome, Uni-
ty, XFCE, Cinnamon).

Kommerzielles Spielefutter
hesorgen

Wenn es um das Spielen aktueller kom-
merzieller Titel unter Linux geht, kom-
men Sie derzeit an Steam nicht vorbei.
Nahezu alle grofsen Hersteller haben
sich inzwischen dieser Distributions-
plattform angeschlossen und nutzen
die Umgebung fiir den Vertrieb und
das digitale Rechtemanagement. Die
Steam-Umgebung konnen Sie direkt
von der Webseite herunterladen, finden
diese aber auch in der Paketverwaltung
von Ubuntu. Wenn die App sofort
lauft, steht einem Einkauf bei Steam
nichts im Wege. Tut sich nach dem
Start uber das
nichts, dann 6ffnen Sie die Software

Anwendungsmenii

einmal in einem Terminal durch die
schlichte Eingabe von

steam

ohne Parameter. Fehlt beispielsweise
eine Bibliothek oder gibt es Probleme
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mit dem Treiber der Grafikkarte, erhal-
ten Sie hier entsprechende Hinweise.
Aber Achtung: Dass die Steam-Um-
gebung funktioniert, bedeutet nicht,
dass jedes dariiber erworbene Spiel
auch auf dem System lduft. Sie miissen
im Shop nach Spielen suchen, die ex-
plizit unter Linux oder Steam-OS lau-
fen. Das Angebot von Steam ist um-
fangreich und es finden sich zahlreiche
Linux-Portierungen aktueller Titel je-
den Genres.

Wenn es nicht die aktuellsten Titel
sein miissen, dann ist https://www.gog.
com/ eine gute Anlaufstelle. Hier fin-
den sich auch zahlreiche Klassiker, die
ihren ganz eigenen Charme entfalten,
gerade weil die Grafik noch nicht so
realistisch ist, wie es heute oft der Fall
ist. Zu den beliebtesten Titel bei GOG
zdhlen ohne Zweifel einige Actiontitel
von Lucas Arts, die in den 90er-Jahren
absolute Blockbuster waren. Und weil
es sich um altere Titel handelt, stellen
diese auch keine so hohen Anforderun-

Spielen unter Ubuntu
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Spezialisierte Verwaltungssoftware fiir Wine: Playonlinux iiberwacht die Installation von

Windows-Spielen und richtet dafiir die passende Wine-Umgebung ein.
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STARWARS ™ Kafting Spscial Ecitian

nem Store (www.feralinteractive.com/

STARWARS ™, TIE Fights Specel Editin

de/linux-games) eine ganze Reihe von

STAR WARS ™ King ve. TIS Fighter

populiren Spielen zum Download an.

Windows-Spiele zum Laufen
bringen

Das Thema Spielen unter Ubuntu
wire ohne das Projekt Playonlinux
(www.playonlinux.com/de/supp
orted_apps—1-0.html) nicht vollstin-
dig. Das Ziel des Projekts besteht da-
rin, Windows-Spiele unter Linux lauf-
fahig zu machen. Dazu wird als
Unterbau Wine genutzt und mittels
Scripts gestartet, die genau auf das je-
weilige Spiel abgestimmt sind.

Das klappt sehr gut fiir viele Spiele-
klassiker, die es inzwischen schon fiir
wenige Euro auf Flohmirkten oder
uber Anzeigenportale gibt.

Auflerdem werden eine Reihe von
Klassikern als Freeware direkt im Web
zum Download angeboten, zum Bei-
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spiel die legendire Strategiereihe Com-
mand & Conquer.

Playonlinux ist in den Paketquellen
von Ubuntu enthalten. So kénnen Sie
es mit wenigen Mausklicks direkt
uber Synaptic oder das Software-Cen-
ter einrichten, das Paket ist allerdings
umfangreich. Um ein Spiel zu instal-
lieren, benétigen Sie den passenden
Datentrager. Sie rufen dann Playonli-
nux auf und klicken auf ,Installie-
ren®. In der Rubrik ,Spiele“ wahlen
Sie dann den gewiinschten Titel aus
und fahren fort. Sie werden mit der
grafischen Oberfliche durch die nich-
sten Schritte gefiihrt.

Um das Spiel zu laden, verwenden
Sie erneut Playonlinux und wihlen den
Titel aus Threr Bibliothek aus. Mit

einem Klick auf ,Spielen® kann es
dann losgehen.

Open-Source-Alternativen nutzen

SchliefSlich lohnt sich noch ein Blick
auf die Spiele der vielen aktiven Linux-
Entwickler, die ihre Spiele als Open-
Source-Tools programmieren und im
Software-Center anbieten. Gerade bei
Strategiespielen oder Simulationen gibt
es dort zahlreiche Titel, die generisch
fur die Linux-Plattform entwickelt
worden sind. Auch sie bieten Spielspafd
fur viele Stunden. Und Games wie der
Zugsimulator Open BVE haben sich
uber die Jahre eine Fangemeinde er-
obert, die das Spiel mit immer weiteren
Erweiterungen und Modifikationen in-
teressant halt.
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Ubuntu fur schwachere
Hardware

Ubuntu tberall? In der Tat versorgt der Canonical-Zoo auch &ltere oder leistungs-
schwichere Hardware. Dazu genligt schon die richtige Distributionswahl, aber noch
mehr selbst bestimmt ist der manuelle Ausbau von Ubuntu Server.

Von Hermann Apfelbock

Die Gegenanzeige vorab: Ganz alte
Hardware mit CPUs ohne PAE-Erwei-
terung unterstiitzt Ubuntu schon seit
Version 12.04 nicht mehr. Wir spre-
chen von Prozessoren, die mindestens
15 Jahre, zumeist gar 20 Jahre alt sind.
Wer derlei Oldies noch betreiben will,
muss auf Spezialisten wie Antix (http://

antix.mepis.org/),  Puppy  (http://
puppylinux.org) oder Bodhi Linux
(www.bodhilinux.com)  ausweichen,

die immer noch Non-PAE-Varianten
anbieten. Viel Spafd verspricht das auf
solcher Hardware aber nicht, schon
gar nicht, wenn Webbrowser und In-
ternet ins Spiel kommen. Fir alles, was
eine Ein-GHz-CPU oder einen ilteren
Dualcore-Prozessor sowie annihernd
ein GB RAM an Bord hat, ist aber ein
klug gewihltes Ubuntu das richtige Be-
triebssystem.

Schlankes Ubuntu von der
Stange

Wer nicht viel Basteln und ein ab In-
stallation vollwertiges System nutzen
will, kann von der Stange ein Lubuntu,
Xubuntu oder Ubuntu Mate wihlen —
mit aufsteigenden Hardwareansprii-
chen. Alle drei Distributionen stellen
keine Anforderung an den Grafikchip
und kommen mit einer CPU der Penti-
um-III-Klasse oder AMD Athlon zu-
recht. Fir Lubuntu reichen 512 MB
Arbeitsspeicher, fiir Xubuntu mit
XFCE-Desktop sollte ein GB RAM be-
reitstehen, was auch fiir Ubuntu Mate
noch (grenzwertig) ausreicht. Die drei
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Enchsinungabild

Ubuntus  bieten  unterschiedlichen
Desktopkomfort:

Lubuntu mit seinem LXDE-Desk-
top ist mit einem einfachen Startmenii
und seiner Systemleiste pragmatisch
ausgelegt. Die Systemleiste (Ixpanel) ist
aber nach Rechtsklick mit grafischer
Hilfe optisch wie inhaltlich gut anpass-
bar und beliebig zu positionieren
(,,Leisteneinstellungen -> Geometrie®).
Dabei gelingen Leistenanpassungen im
Vergleich zu Xubuntu und Ubuntu
Mate einfacher, insbesondere bei verti-
kaler Anordnung. Fir das Erschei-
nungsbild der Fenster und Schriftgro-
en gibt es im Tool obconf
(,Einstellungen -> Openbox Konfigu-
ration Manager“) diverse Themen und
Optionen. Das Aufmacherbild zu die-
sem Artikel zeigt, dass Lubuntu nach
einigen Anpassungen einen konserva-
tiven, aber sehr wohl attraktiven Desk-
top bieten kann. Typische Desktopnut-
zer werden aber an  einigen
Nachinstallationen nicht vorbeikom-

g
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Erscheipungsbild _ Leisten-Eweiterungen | Erwetart
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men: So kann der angestammte Datei-
manager pcmanfm unter Lubuntu kei-
ne Netzlaufwerke mounten, was den
Ersatz durch Nautilus nahelegt. Lu-
buntu mit dem tuberaus schlanken
Openbox-Fenstermanager bean-
sprucht nach der Anmeldung beschei-
dene 150 MB fiir System plus Oberfla-
che (bei einem GB RAM).

Xubuntu mit XFCE-Desktop pri-
sentiert sich im Standardlook konser-
vativ und schmucklos. Die funktio-
nalen wie optischen Moglichkeiten
sind aber umfassend, die Bedienung ist
mitunter altmodisch, aber iiberall aus-
gereift und durchdacht. Zur Standar-
dausstattung des Desktops gehoren ein
umfangreiches  Einstellungszentrum
(xfce4-settings-manager), ein Startme-
ni mit Suchfunktion (Whisker-Menii)
und eine anpassungsfihige Systemlei-
ste nach Rechtsklick und , Leiste ->
Leisteneinstellungen®. Xubuntu bringt
im Vergleich zu Lubuntu eine Soft-
wareausstattung mit, die sofort pro-
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duktives Arbeiten ermoglicht. Xubun-
tu beansprucht nach der Anmeldung
etwa 240 MB fiir System plus Oberfla-
che (bei einem GB RAM).

Ubuntu Mate macht Xubuntu in den
letzten Jahren harte Konkurrenz um
den Rang als Nummer eins fiir schwi-
chere Hardware. Die einfachen Griinde
sind, dass der Mate-Desktop ein Stiick
moderner und komfortabler ist und der
Ressourcenbedarf zwar hoher, aber
nicht gravierend hoher liegt. Etwa
300 MB miissen Sie fiir Mate ab An-
meldung einrechnen (bei einem GB
RAM). Die Steuerzentrale (mate-con-
trol-center) fasst alle Anpassungsmog-
lichkeiten tibersichtlich
Hier sind die alle Applets zur Gerite-

zusammen.

einrichtung, Systemaktualisierung, Be-
nutzerverwaltung oder Sprachunter-
stitzung zu finden. Die allermeisten
Anpassungen des Desktops kénnen Sie
aber bei Mate praktisch durchgingig
direkt tiber Kontextmeniis an den Ele-
menten erledigen. Ahnlich wie bei Xu-
buntu ist bei der Standardinstallation
die wichtigste Anwendungssoftware
bereits an Bord. Eine Spezialitit ist der
von Nautilus abgespaltete Dateimana-
ger Caja, der ein besonders funktions-
reiche Navigationsspalte anbietet und
diverse Auszeichnungselemente fiir Da-
teiobjekte (Farben, Embleme, Notizen).

Manueller Aushau von Ubuntu
Server

Geht Ubuntu noch sparsamer als mit
Lubuntu? Gewiss und deutlich — aller-
nicht Aus-
gangspunkt ist die Webinstallation von

dings anstrengungslos.
Ubuntu Server uber das ,mini.iso“
(hdufig auf LinuxWelt-DVD, zuletzt
3/2017; Download der 32-Bit-Variante
unter http://goo.gl/mSa5/Q). Der In-
staller ist textbasiert, entspricht aber
inhaltlich genau dem grafischen Instal-
ler. Kabelnetz und entsprechende Aus-
wahl der Netzwerkschnittstelle beim
Setup sind dringend zu empfehlen, weil
das Setup viel aus dem Internet nach-
ladt. Eine instabile Internetverbindung
verzogert das Setup nicht nur, sondern
kann auch zu dessen Scheitern fithren.
Ein Ubuntu Server ohne Auswabhl aller

LinuxWelt 4/2017

Ubuntu fiir

System Favoriten 3

Anwendungen

B8 aketverwaltung
9 Alle wy Fenachrichligungen
el

© oarricrefreiheit du
i Buro Ha dungen
B sitdschivm sporren P
= .‘UNW” @ meemer
i W Mulbimedia
systemwerkzeuge
i 2ubehac
BN ins

# systemuenwaltung

Suche: |

UBUNTU UBERALL

2 I 0.7%1
MemLLIINLT N
Swll

Ubuntu Mate: Auch diese Ubuntu-Variante kommt bestens mit élterer Hardware aus. Die

Oberfldche kann fiir sich die reichhaltigsten Anpassungsoptionen beanspruchen.

Softwsre-Sammlunaen Installlsren.

Welche Sottware soll installiert werden?

][] softwareauswahl —————————————————

Momentan ist nur dss Wichtigste des Systems installiert. Um das Sustem an Thre
Bedurfnisss anzupassen, kornen ie eine oder mehrere der folgenden vordefinderten

Ubuntu im Eigenbau: Wer mit
Ubuntu Server startet, kann
sich ein extrem sparsames
System zusammenstellen -
iiber die hier angebotene
Modulauswahl oder manuell
im Terminal.

Zusatzpakete fordert gerade mal
45 MB RAM, bootet aber nur in die
virtuelle Textkonsole. Die Webinstalla-
tion bietet gegen Ende den Dialog
,Softwareauswahl“. Unter anderem
gibt es hier diverse Desktops in unter-
schiedlicher Ausfihrung — etwa Lu-
buntu minimal, Xubuntu minimal,
Mate minimal. Dies reduziert aber nur
die Softwareausstattung, sehr viel
RAM-Ersparnis ist damit nicht zu er-
reichen. Die harte Variante: Sie instal-
lieren Ubuntu Server fast nackt, wobei
die ,,Standard-Systemwerkzeuge* und
der SSH-Server nie schaden konnen.
Danach riisten Sie einen minimalen
Desktop manuell in der Textkonsole
nach. Sparsamste Option ist Openbox
mit ein paar Zutaten:

sudo apt install openbox obconf

obmenu lxterminal tint2 tint
2conf nitrogen lxappearance

Absolut notwendig sind nur openbox,

obconf und obmenu. Lxterminal (oder

auch xfce4-terminal) ist ein grafisches
Terminal, Tint2 eine Systemleiste, Ni-
trogen ein Tool fiir Hintergrundbilder
und Lxappearance ein Feineinstel-
lungstool fir grafische Fenster, wih-
rend die grundlegende Optik das Tool
Obconf erledigt (Openbox Konfigura-
tion Manager).

Die grafische Oberflache starten Sie
nach der Anmeldung auf der Textkon-
sole mit startx. Ein Rechtsklick auf
dem Desktop zeigt das spartanische
Menii, das Sie mit obmenu ausbauen
konnen. Die Systemleiste Tint2 ldsst
sich mit dem grafischen Tint2conf
recht ansehnlich einrichten, Nitrogen
baut ein Hintergrundbild ein und mit
Obconf und Lxappearance optimieren
Sie die Oberfliche. Etwas Erfahrung
und Spaf$ an der Desktopbastelei sind
Voraussetzung. Lohn der Investition ist
ein phidnomenal schlankes, grafisches
System: Der Befehl free -m meldet le-
diglich 50 bis 60 MB RAM-Verbrauch!
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Ubuntu als Server

Ubuntu als Server

Zu Hause, auf dem Host im Internet und virtuell in der Cloud: Ubuntu eignet sich
bestens als Server und ist eine der beliebtesten Linux-Distributionen fiir diesen
Einsatzbereich. Der Beitrag zeigt wichtige Schritte der Servereinrichtung.

Von David Wolski

Statistiken groBer Provider und
Cloud-Infrastruktur-Anbieter zeigen
seit ein paar Jahren Ubuntu ganz vorne
bei der Zahl laufender Systeme. Ur-
springlich ging Ubuntu als modifi-
ziertes Debian und Desktopsystem an
den Start, aber seit Ubuntu 6.06 im
Jahr 2006, das auch die erste Veroffent-
lichung mit Langzeitsupport war, gibt
es die separate Serverausgabe mit eige-
nen Installationsmedien. Die enge Ver-
wandtschaft zu Debian, auf dessen Pa-
keten Ubuntu bis heute basiert, ist
geblieben. Allerdings bietet Ubuntu mit
seinen kiirzeren Entwicklungszyklen
frischere Pakete und hat sich in einigen
Details wie beispielsweise der Fire-
wallkonfiguration vom Vorbild ent-
fernt. Die folgenden Konfigurations-
deshalb in

Debian nicht und stellen die Besonder-

schritte  funktionieren
heiten eines Ubuntu-Servers in den Vor-
dergrund.

Firewall: Einige einfache Regeln

Uberfliissige Serverdienste mit offenen
Ports sollten auf keinem System laufen.
Trotzdem kann es vorkommen, dass
eine versehentlich installierte oder noch
nicht fertig eingerichtete Serverkompo-
nente unerwiinschte Ports nach aufSen
offnet. Dagegen hilft der Paketfilter von
Linux, der sehr detaillierte Regeln fiir
Netzwerkpakete  erlaubt.  Ubuntu
macht es heute mit dem Tool UFW
(Uncomplicated Firewall) vergleichs-
weise einfach, Regeln fiur das nicht
ganz triviale Kernel-Modul iptables zu
erstellen. Das Tool ist eine Ubuntu-Ent-
wicklung und schon seit Version 8.04
verfugbar. Mit dem Kommando
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sudo apt-get install ufw

ist es bei Bedarf installiert. Die Syntax
ist einfach gehalten und erstellt im
Hintergrund die komplexeren iptables-
Regeln. Um beispielsweise die Ports 22
(SSH), 80 (HTTP) und 443 (HTTPS)
zu erlauben und andere zu verbieten,
gentigen diese drei Befehle:

sudo ufw allow 22

sudo ufw allow 80

sudo ufw allow 443

AnschliefSend wird die Firewall mit
sudo ufw enable

gestartet und mit

sudo ufw status

uberpriift.

Sshguard: Schutz fiir SSH

Ist der Server uber das Internet per
SSH erreichbar, so klopfen bald tagtag-
lich Hunderte von einfallslosen An-
greifern mit Script-gesteuerten Verbin-
dungsversuchen an. Bei dem Verzicht
auf sehr einfache Benutzernamen wie

,»Guest“ oder ,,User“ und ausreichend
komplexen Passwortern und sind diese
Angriffe nicht erfolgreich. Allerdings
werden die Logfiles von SSH bei Hun-
derten gescheiterten Verbindungsver-
suchen tiglich untibersichtlich. Ein
Schutzmechanismus fir den SSH-Port
bietet das Tool Sshguard. Es tiberpriift
im Hintergrund Log-in-Versuche und
blockt die IP-Adresse dieser Versuche
nach einer definierbaren Zahl von fehl-
geschlagenen Anmeldungen fiir einige
Zeit. Anders als das allmahlich veral-
tende Fail2ban kann Sshguard mit
IPv6 umgehen. Der Terminalbefehl
sudo apt-get install sshguard
installiert das Tool.

Die Standardkonfiguration ist fiir
die Verwendung von Systemd und der
Uncomplicated Firewall abgestimmt.
Nach sechs erfolglosen Anmeldeversu-
chen auf dem SSH-Port 22 wird die
betreffende IP-Adresse fiir elf Minuten
uber die Firewall gesperrt.
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Vereinfachte Firewall in
Ubuntu: Das Tool UFW
(Uncomplicated Fire-

Updates: utomatisch

aktualisieren cenial@xerus:~S sudo ufw status
Status: Aktiwv

Jedes Linux-System muss regelmafSig

Paketupdates durchfithren, denn Pat- Zu Aktion Von wall) fiir die Komman-
ches fiir Sicherheitsliicken gibt es al- - e dngubiie dozeile ist ein unkom-
lenthalben in den diversen Open-Sour- 860 ALLOW Anywhere pliziertes Werkzeug zur
. L 443 ALLOW Anywhere I .
ce-Komponenten. Die meist tiberaus 22 (v6) ALLOW Anywhere (v6) Definition von iptables-
piinktlich veroffentlichten Patches niit-  |88_(vé) ALLOW Anywhere (v6) | Regeln.
443 (v6) ALLOW Anywhere (v6)

zen natiirlich nur, wenn sie auch zeitig

installiert werden. Fiir Ubuntu-Server

bietet sich eine unbeaufsichtigte Aktu-

alisierung tiber den Taskplaner Cron

an, der neue und als Sicherheitsupdates . : > ¥

. i Pakete, die anfangs auf die schwarzen Liste standen:
markierte Pakete regelmifSig einspielt. Erst-Pakete der Positivliste:
Mit dem Kommando Sk{ipgtﬂ}lrj unbeaufsi;hgig‘fg Uﬁgrages wirdIgf?'t;a'rte;c”.J :

_ . ) erlaubte Urspringe sind: o=Ubuntu,a=xenial', 'o=Ubuntu

sudo apt-get install unattended adjusting candidate version: 'libapache2-mod-php=1:7.0+3
upgrades adjusting candidate version: 'libapache2-mod-php7.0=7.0.
richtet das System vorbereitete Scripts adjusting candidate version: 'libgd3=2.1.1-4ubuntu@.16.0
i beaufsichtiete Und i A adjusting candidate version: 'libjbig0=2.1-3.1'
ur unbeautsichtigte Updates ein. An- adjusting candidate version: 'libpcrelé-3=2:8.38-3.1'
schlielend gibt es noch einen kurzen adjusting candidate version: 'libpcre3=2:8.38-3.1'
Konfigurationsschritt zu erledigen, adjusting candidate version: 'libsodium18=1.0.8-5'

den dieser Befehl startet: Updates automatisch: Ubuntu-Systeme liefern fiir unbeaufsichtigte Aktualisierungen ein

sudo dpkg-reconfigure Konfigurations-Script mit, dessen Funktion sich mit diesem Befehl testen laisst.

--priority=low unattended-up

grades
Hier beantworten Sie die Rickfrage
nach dem automatischen Herunterla-
den und Installieren der Updates mit
»Ja“. Die benotigten Eintrdge fir ei-
Cronjob, der um

nen taglichen

6:25 Uhr ausgefuhrt wird, erstellt das
Konfigurations-Script nun selbstdn-
dig. Ferner protokolliert die Logdatei
»/var/log/unattended-upgrades/unat-
tended-upgrades.log® ab sofort alle
durchgefithrten Updates.

Eine komplette Systemaktualisierung,
die nicht nur die sicherheitsrelevanten
Pakete beachtet, missen Sie allerdings
weiterhin manuell mit dem Befehl
sudo apt-get dist-upgrade
erledigen.

PHP: Eine altere Version nutzen

Ubuntu liefert ab Version 16.04 als erste groB3e Linux-Distri-
bution standardmaBig den PHP-Interpreter in Version 7
aus. PHP 7 ist performanter, aber nicht vollstéandig kompatibel zu
alteren PHP-Versionen.

Viele der groBen Webprojekte wie Wordpress, Drupal, Piwik sind
bereits fit fiir PHP 7, einige kleinere Projekte und Eigenentwick-
lungen kénnen aber Probleme machen, wenn diese noch nicht fuir
PHP 7 angepasst wurden.

Fiir diese Fille kann ein externes Repository (PPA) die &ltere
Version PHP 5.6 in Ubuntu nachriisten. Dabei ist es nicht nétig, die
bisherige PHP-Version 7 zu deinstallieren: Beide PHP-Versionen
diirfen auf dem Ubuntu-Server parallel installiert sein, ohne sich in
die Quere zu kommen. Die PHP-Konfiguration ist fiir beide Versi-
onen strikt getrennt: Fiir PHP 5.6 liegt die Konfigurationsdatei un-
ter ,/etc/php/5.6/apache2/php.ini“ und fur Version 7.0 unter
+/etc/php/7.0/cli/php.ini“.

Und so geht's: Zunachst nehmen die Befehle
sudo add-apt-repository ppa:ondrej/php
sudo apt-get update

das PPA auf. Dann installiert das Kommando

sudo apt-get install php5.6 php5.6-mysql php-gettext
php5.6-mbstring php-mbstring php-xdebug libapache2-mod-
php5.6
PHP 5.6 und einige wichtige PHP-Module.
Wichtig ist dann, mit diesen beiden Befehlen das Apache-Modul
fur PHP auszutauschen:
sudo a2dismod php7.0
sudo a2enmod php5.6
AnschlieBend startet der Befehl
sudo service apache2 restart
den Apache-Webserver mit der ausgetauschten PHP-Version 5.6
neu. Alle PHP-Scripts auf dem Webserver nutzen dann PHP 5.6.
Soll nun noch der Kommandozeileninterpreter von PHP (php-cli)
gegen PHP 5.6 ausgetauscht werden, so erledigt das der Befehl
sudo update-alternatives --set php /usr/bin/php5.6
Keine Sorge: alle diese Schritte sind reversibel. Sind die verwen-
deten PHP-Projekte dann doch fit fiir das neue PHP 7, dann
tauscht man einfach die Apache-Module wieder aus und setzt mit
sudo update-alternatives --set php /usr/bin/php7.0
den Interpreter fiir die Kommandozeile zurtick.
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Ubuntu Mate & Raspberry Pi

Aus einem Ein-Platinen-Computer wird mangels Leistung (noch) kein vollwertiger
Desktop-PC. Fir Experimente und als Zweitrechner macht Ubuntu Mate 16.04.2 aber
auf dem Raspberry Pi 2 und 3 durchaus eine gute Figur.

Von David Wolski

Der Raspberry Pi war von Haus aus
schon zu mehr bestimmt, als nur
ein erschwinglicher Microcontrol-
ler zu sein. Trotz seiner eng gezo-
in Sachen Hard-
wareressourcen hatte die Raspberry Pi

genen Grenzen

Foundation bei der Entwicklung der
Platine bereits eine grafische Desktop-
umgebung im Sinn. Der Raspberry Pi
bekam deshalb schon im Urmodell A
den erstaunlich leistungsfihigen Gra-
fikprozessor Videocore IV von Broad-
com und einen HDMI-Ausgang — zwei
Details, die mafSgeblich zum Erfolg der
Platine beigetragen haben.

Ein vollwertiger Desktop

Der grafische Desktop von Raspbian,
des offiziellen Systems fiir den Rasp-
berry Pi, hat die Moglichkeiten der
Platine bisher nicht ausgeschopft. Die-
se Debian-Variante setzte zunichst auf
eine spartanische LXDE-Oberfliche,
den Ende 2016 der etwas bessere
Desktop ,,Pixel“ abgelost hat. Wih-
renddessen hat sich nach der Verof-
fentlichung des leistungsfihigeren
Raspberry Pi 2 im Ubuntu-Umfeld zu-
nichst aus Experimenten ein alterna-
tives System mit vollwertigem Desktop
hervorgetan: Ubuntu Mate. Seinen
Kernel und die verfiigbaren Pakete
schopft Ubuntu Mate fiir den Raspber-
ry Pi 2/3 (Modell B) aus den offiziellen
Ubuntu-Repositories fiir die ARM-
Plattform ARMHE Diese Pakete er-
ginzt Ubuntu Mate um eigene Ports.
Die wichtigste Komponente ist der
Mate-Desktop 1.16.1. Andere Tools,
Treiber und die proprietdre Firmware
sind von Raspbian tibernommen.
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Start und erste Schritte

Die Voraussetzung fiir Ubuntu Mate
16.04.2 fur den Raspberry Pi ist ein
Modell 2 oder 3, denn der Kernel ver-
langt nach der Prozessorarchitektur
ARMHEF. Der Zusatz ,HF“ steht fiir
»Hard Float“ und bezieht sich auf den
integrierten Gleitkomma-Coprozessor,
den es erst seit dem Raspberry Pi 2
gibt. Das Image auf https://ubuntu-
mate.org/download (1,2 GB) ist fur
Modell 2 und 3 geeignet und verlangt
eine Micro-SD-Karte ab acht GB Ka-
pazitit. Um das ,,xz“-gepackte Image
auf die Karte zu Gibertragen, eignet sich
unter Linux das Programm Gnome-
Disks aus dem Paket ,,gnome-disk-uti-
lity“. Dabei muss das Image vorher
nicht entpackt werden. Bei der manuel-
len Ubertragung mittels dd sind hinge-
gen zwei Schritte erforderlich - zu-
nédchst das Entpacken mit

unxz ubuntu-mate-16.04.2-desktop-

armhf-raspberry-pi.img.xz

und danach mit

dd if=ubuntu-mate-16.04.2-desktop-
armhf-raspberry-pi.img of=/dev/
sd [X]

das Kopieren auf die Karte mit der

«

Kennung ,[X]“. Die richtige Lauf-
werkskennung ermitteln Sie vorher mit
dem Kommando Isblk.

Nach dem ersten Boot, der deutlich
linger dauert als im spater eingerichte-
startet Ubuntu Mate

16.04.2 zunichst im Einrichtungsmo-

ten System,

dus und vergrofert die root-Partition
automatisch auf die verbleibende Ka-
pazitit der Speicherkarte. Nach Abfra-
ge von Sprache, Zeitzone und Tastatur-
belegung geht es bereits zur Einrichtung
von Benutzerkonto, Passwort und
Rechnernamen.

Nach der Anmeldung prisentiert
Ubuntu Mate seinen Desktop und das
Willkommensfenster, das iiber die Be-
sonderheiten dieser Ubuntu-Version
informiert. Nach der Aktivierung der
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Internetverbindung per Ethernet oder
WLAN installiert man unter ,,System
-> Personlich -> Spracheinstellungen®
die  noch notwendigen deutschen
Sprachpakete nach. Bei der weiteren
Einrichtung des Systems hilft wie in
der reguliren Desktopversion die
Software-Boutique.

Ein grofer Schritt voran ist die Nut-
zung der Hardwarebeschleunigung fiir
die Videoausgabe, die seit Ubuntu
Mate 16.04 in den mitgelieferten Pla-
yern funktioniert. Die vorinstallierten
Programme VLC und Ffmpeg haben
die Treiberunterstitzung fur den
Videochip des Raspberry Pi 2/3 bereits
einkompiliert — das ist im Vergleich zu
anderen Raspberry-Systemen ein gro-
Ber Pluspunkt. In VLC erwartet die
Hardwarebeschleunigung im Meni
» Werkzeuge -> Einstellungen -> Video
-> Ausgabe“ noch die Aktivierung tiber
die Option ,,OpenMAX IL-Videoaus-
gabe“. Der Player ffplay von Ffmpeg
muss in der Kommandozeile
ffplay -vcodec h264 mmal [Video

dateil
uber den Codec mit Hardwarebe-
schleunigung informiert werden.

Fazit: Allroundsystem

Laut den Machern von Ubuntu Mate
ist die Raspberry-Pi-Ausgabe die be-

Raspberry Pi Information
Andern der GroRe des Dateisystems

@ thr Dateisystem ist bereits vergroert, bzw. verkleinert worden

Inkompatible Software

UBUNTU UBERALL SPECIAL I

Desktop nach dem
ersten Start: Das

Willkommensfens-
ter liefert Hinweise
zur Bedienung und

zu den Besonder-
heiten der Mate-Va-

+ 8§ virtualBox « QEMU

=] daver@mentos: ~

® Einfache Einstellungen
-4,
e
\’b b~

Untertitel / ©SD Eingang/Codecs

A A a

b ; -
- gr e -
Interface Audio Video

Videoeinstellungen

Video aktivieren
Anzeige
vollbild
& Beschleunigte videcausgabe (Overlay)

immer im Vordergrund

& rensterdekorationen

Manche verfiighar Paketen fir Ubuntu sind nur geschrietien und kampiliert worden fir die 1386 oder andas
Architektur. Da der Raspberry Pl auf der =mu7 , baslert, stehen diese Pakete nicht zur Installion zur Verfligung. Je . .
nach Paket, kann esmbglich sein, diese selbst pllieren oder einen vorhandenen Part zu riante. Die Software-
Nicht kompatibsk Kompatibel: boutique ist auch
+ @ Google Chrome + @ chromium
- vorhanden.
. .Minmmumzmrmns . 'M\necm{LPiEmtiﬂn orhande
+ [ Adobe Flasn « PepperFlash

Hardwarebeschleu-
nigung in VLC: Die
HcEher notigen Treiber fiir
den Raspberry Pi
2/3 hat die in Ubun-
tu Mate mit ausge-
lieferte Version be-

reits einkompiliert.

liebteste Variante dieser Linux-Distri-
bution. Monatlich wird das Image fiir
den Raspberry Pi rund 70 000 mal
heruntergeladen, alle anderen Prozes-
sorarchitekturen zusammengerechnet
dagegen ,,nur“ 60 000 mal. Diese Zah-
len bezeugen den Wunsch vieler An-
wender, die neueren Raspberry-Model-
le als Desktop zu nutzen. Dies erfiillt
Ubuntu Mate besser als jedes andere

Linux-System und ldsst dabei sogar
den neuen Pixel-Desktop von Raspbi-
an alt aussehen. Die Leistung der Plati-
ne ist im Vergleich zu x86-Hardware
naturlich bescheiden, besonders in Sa-
chen I/O. Wunder darf man deshalb
keine erwarten und Biiroarbeiten mit
Libre Office sowie Ausfluge ins Web
mit dem Chromium-Browser verlan-
gen etwas Geduld.

Andere Ubuntus fiir den Raspberry Pi

Ubuntu Mate ist nicht das einzige Ubuntu-System fiir die
ARM-Plattform und den Raspberry Pi. Tatsichlich gab es
schon seit Ubuntu 9.04 vor acht Jahren eine ARM-Portierung fuir
einige ausgewahlte Boards, die allerdings nie die Verbreitung des
Raspberry Pi erfahren haben. Aus diesen Anstrengungen haben
sich zwei Hauptzweige von Ubuntu fiir ARM entwickelt.

Ubuntu Core: Dieses System ist fir Embedded-Gerate konzipiert
und basiert nicht auf dem Debian-Paketsystem, sondern auf der
Eigenentwicklung ,Snappy*“ von Canonical. Erklartes Ziel ist, ein
duBerst kompaktes Ubuntu-System fiir Hardwarehersteller zu pfle-
gen, das transaktionale Updates beherrscht, die den Systemkern
stets unverdndert lassen. Ubuntu Core (https://www.ubuntu.com/
core) soll damit fiir Hersteller zugénglicher sein und die Entwick-
lung von Softwarepaketen vereinfachen, die als Snappakete instal-
liert werden. Bisher erschien bereits von Western Digital die Next-
cloud-Box (https://nextcloud.com/box) als Gerat mit Ubuntu Core
(siehe Abbildung).

Nextcloud-Box von Western Di-
gital: Das Embedded-Gerat mit
Raspberry Pi 2 plus Festplatte
arbeitet mit Ubuntu Core und
hat Nextcloud vorinstalliert.

Ubuntu Server: Auch die Serverausgabe von Ubuntu liegt fiir den
Raspberry Pi vor. Wie es sich fiir einen Server gehort, verzichtet
dieses System auf einen grafischen Desktop und wird tiber SSH
administriert. Die Serverversion von Ubuntu 16.04 gibt es fiir den
Raspberry 2 und 3 jeweils als eigenes Image fiir SD-Karten
(https://wiki.ubuntu.com/ARM/RaspberryPi). Das Image fiir den
Raspberry 3 ist experimentell und erféhrt derzeit keine offizielle
Untersttitzung durch Canonical.
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SPECIAL 11 DATEIEN IM GRIFF | Methoden und Tools

Dateien und Ordner im Grif

Dieser Ratgeber hat den komfortablen, souveranen bis raffinierten Umgang mit
Dateien und Ordnern zum Thema. Im Zentrum stehen die grafischen Dateimanager
und diverse Tools und Finessen fiir das Terminal.

Von Hermann Apfelbock und Thorsten Eggeling

daver [/]:als; -1
insgesamt 52
Lrwx rwx rwx
drwxr-xr-x 3 root
drwxr-xr-x 19 roo;
drwxr-xr-x 82
drwxr-xr-x 5;
LrwXrwxrwx
LrwXrwxrw:

drwx--- .

Einen guten Teil des PC-Alltags
und der Serververwaltung ver-
bringt der Nutzer mit Klicks zum
gesuchten Verzeichnis, mit der Su-
che nach der richtigen Benutzer-,
Konfigurations- oder Systemdatei,
mit dem Kopieren auf Wechselda-
tentrdger oder mit dem Inventar
der Mediensammlung. Es gibt kei-
nen Ort im PC-Alltag, wo sich tieferes
Know-how und entsprechendes Tu-
ning mehr lohnen als beim Dateimana-
ger und bei der Dateibehandlung in der
Shell: Wo andere vier Mal klicken,
reicht dann einmal. Und statt mithsam
Dutzende von Dateien zu loschen oder

umzubenennen, geniigt vielleicht ein
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I EEOL ro

einziger messerscharfer Befehl. Dieser
Artikel nennt die wesentlichen Metho-
den und Tools fiir den souverdnen Um-
gang mit Dateien und Ordnern.

Hinweis: Alle komplizierteren Kom-
mandos und Scripts dieses Artikels fin-
den Sie in der Datei ,,Dateikommandos.
txt* auf Heft-DVD (unter ,,/Software®).

Dateilisten und Suche

Dateilisten und Suche (1):
Eigenheiten in Nautilus & Co.

Um Dateien zu suchen, blenden Sie in
Nautilus (Ubuntu) oder Nemo (Mint)
das Lupensymbol ein. Die rekursive
Suche beginnt standardmafig im aktu-

-> usr/bin

ell geoffneten Ordner. Sie konnen in
allen Dateimanagern auf ,Alle Da-
teien® erweitern oder einen anderen
Startordner angeben. In der Regel gibt
es noch wie in Nautilus einen Filter
(,,+“-Zeichen), um die Suche auf Da-
teitypen wie ,,Dokumente“ oder ,,Mu-
sik“ zu beschranken.

Fir Terminalnutzer ungewohnlich
ist die Tatsache, dass diese Dateisuche
nicht
kennt. Verwenden Sie einfach mehrere

B «

die Stellvertreter ,,*“ und ,,?
Strings getrennt durch Leerzeichen, die
dann als ,,Und“-Verkniipfung gelten:
»steuer 2016“ findet Dateien, ,,steu-
er*2016“ nicht (ohne Anfihrungszei-
chen eingeben).
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Dateilisten und Suche (2):
Versteckte Dateien im Terminal
Platzhalter wie der Asterisk (*) werden
von der Shell interpretiert, nicht vom
ausgefithrten Befehl. Dies bedeutet,
dass es von der Shell-Konfiguration ab-
hiangt, ob ein Kommando mit dem
Platzhalter ,,* “ versteckte Dateien und
Verzeichnisse berticksichtigt.
Voreinstellung ist in der Regel, dass
versteckte Dateien und Verzeichnisse
ignoriert werden. Unter Linux zeich-
nen sich versteckte Dateiobjekte le-
diglich dadurch aus, dass der Dateina-
me mit einem Punkt beginnt. Wenn
Sie den Befehl
tar -cvzf archiv.tar.gz *
eingeben, um das aktuelle Verzeichnis
in ein ,targz“-Archiv zu komprimie-
ren, dann bleibt alles auflen vor, was
versteckt ist. Dieses Bash-Verhalten
konnen Sie mit dem Befehl shopt (Shell-
Options) andern. Nach dem Set-Befehl
shopt -s dotglob
werden auch versteckte Dateiobjekte
beriicksichtigt. Die Einstellung gilt
aber nur fur die aktuell ge6ffnete Shell.
Um das Verhalten permanent zu in-
dern, tragen Sie den shopt-Befehl als
zusitzliche Zeile in die Konfigurations-
datei ,,~/.bashrc“ ein.

Dateilisten und Suche (3):
Verstecktes im Dateimanager

Versteckte Dateien und Verzeichnisse
sind hauptsachlich die Domidne von
Konfigurationsdateien, mit welchen ty-
pische Desktopanwender selten direkt
in Kontakt kommen. Daher blenden
die Dateimanager und Dateidialoge
der Desktopumgebungen alles Ver-
steckte zunichst aus.

Ist es aber doch einmal notig, eine
versteckte Datei zu bearbeiten oder ei-
nen versteckten Ordner zu offnen,
dann gibt es sowohl unter Gnome,
Unity, XFCE als auch unter KDE Ta-
stenkombinationen, um im jeweiligen
Dateimanager alles Versteckte zu zei-
gen: In Gnome, Unity und XFCE drii-
cken Sie die Tastenkombination Strg-
H. KDE nutzt wie der Midnight
Commander die Tastenkombination
Alt und Punkt.
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Nach »pcw iso« suchen

TEIEN IM GRIFF

® Zuletztverwendet
{2 Persdnlicher Ordner | Name Groke Typ
[ Schreibtisch PCWL2014-3.is0 B.3GB Unbe
[ Bilder 2
Nach »pu« suchen
O Daokumente
4 =
& Downloads < Nach »pcw=.lso« suchen
dd Musik POWL2015 @ Zuletzt verwendet 150 Alle Dateien i
m Videos POWL2015 1 Personlicher Ordner Name Grébe
i) Papierkarb _— [® Schreibtisch
@@ Netzwerk A Bilder
PCWL2015
[ Dokumente
[ Daten & PCWL20""
oo " = = ! & Downloads
_ Jg Mosik

Dateien auf der Festplatte finden: Die Suchfunktion von Dateimanagern kann mit den Stell-

vertreterzeichen nichts anfangen. Die ,,Und“-Verkniipfung im oberen Fenster funktioniert.

] s

[ > persanlicher Ordner

& 2 [ o i @ Suchen |l Vorschau 4 Tedlen ':‘g’_lgmsrellunq!nv

Versteckt oder
sichtbar: In den Da-

adobe cache compiz config

geont krfa loca macromada

teimanagern der

verschiedenen
Desktopumge-

mozilla

bungen kénnen Sie
per Tastenkombina-

+ Tellen 303} Brstelungen

tion versteckte Da-

schraibrisch

19 Ordner, 19 Dateien (20,3 KiB)

- {8 Ordner, 1 Datel (8,8 KiB)

B —
] = trusty-Dolphi
thumbnals S P o e T O
= Bl |ES> persouiicher Ordner
Offentlich schrelbt _— ——
) b Dilder Dokumerte
bash_logout bashre -

teien und Ordner

E
|

Downloads Musik

ein- und ausblen-
E E den.

videos vorlagen

Dateilisten und Suche (4):

find im Terminal

Der typische Befehl Is beherrscht mit

Schalter ,,-R“ auch eine verzeichnis-

ubergreifende Suche und liefert etwa in

Zusammenarbeit mit grep

ls -R /media | grep -i "schénberg"

schnelle Ergebnisse. Wenn fiir die Wei-

terbearbeitung in der Bash-Shell oder

fur zielsicheres Auffinden des Ver-

zeichnisses der komplette Pfad benéti-

gt wird, ist der Is-Befehl aber nicht

ideal, weil er nur bei Verzeichnissen

den Pfad zuriickgibt, bei Dateien hin-

gegen nicht. Das Kommando find ist

hier die bessere Wahl:

find /media -iname "schénberg"

Um nur Dateien anzuzeigen und Ver-

zeichnisse wegzufiltern, hilft der Schal-

ter ,,-type £ (file):

find /media -type f -iname "schén
berg"

Die wichtigsten der zahlreichen Filter-

Moglichkeiten von find legt man sich
zur komfortableren Nutzung am be-
sten als Alias oder Function zurecht:
alias fn='read -p "Muster (z.B.
.pdf): " tmp; find /media -iname
I|*$tmp*ll 1
Als Function - etwa in der Datei
»~l.bashrc“ — wird das Ganze noch
etwas flexibler:
function fn ()
{
tmp=$*
if [ -z "$tmp" ];then
read -p "Dateimuster (z.B. *.pdf
oder *steuer*): " tmp
fi else
find /media -iname "*$tmp*"
}
Danach ist sowohl die direkte String-
ubergabe fn schonberg moglich als
auch die Eingabe des Suchstrings nach
Aufruf fn. Weitere sinnvolle Varianten
dieses Strickmusters wiren

45



DATEIEN IM GRIFF

Methoden und Tools

ha@UBU16: ~/Schreibtisch

ft
Alter in Tagen (z.B
/ 7

2 2 Termina ixed.png
EST/screenrc.png

Find ist unentbehrlich: Die wichtigsten Suchaktionen kdnnen Sie sich mit komfortablen

Aliases oder Bash-Functions vereinfachen.

§0 192.168,0.8 [root]
662824960 ]
685226624 ]

83584] ./No Country For 0ld
./_Kinderfilme/Shaun_das
4691427328]

68] ./Zurueck in di

EEVELY|
4698267447 ]
4698391658
4897821817
5111625965]
6844934585]
8389062656]
8660680679]

.fLoriot

at Apr 08, 16:18 1
ree -fis |sort -k2ntree -fis |sort -k2n

./Harry Potter 6 - Der Halbblutprin

./Der Fuchs und das Maedchen/empire-dfudm-720p.mkv

(Ethan & Joel Coen)/No Country For Old M
Schaf.iso
./Terminator 4/Terminator 4 - Die Erld
Zukunft (1985)/hdv
/Stimme des Herzens_Whisper of the Heart (
./Robinson Crusoe (1997)/cdd-rc_ger dl_720p | &
Pappa ante Portas (1991)/d-pappa-7208p.mkv
./Das letzte Schweigen (2010)/Das letzte Schweigen.mkv
./_Kinderfilme/Ich.Einfach.Unver
./Und Aektschn (2014)/Und Aektschn.mkv

./True Grit (Joel & Ethan Coen, 2011)/rsg-truegrit-1088p.mkv
./_Kinderfilme/Momo (1985)/MOMO.ISO

./0 Brother, where art thou (Ethan & Joel Coen)/O Brother, where

MB free=1282

.iso

.mkv

995) /stars-stimme.des
64.mkv

serlich.2/unv esserlich.ac3d

CPUZ3%N 7

Die groBten Dateien ermitteln: Der Befehl tree kann DateigroBen in Byte ausgeben. Diese

tree-Liste wird dann von sort numerisch sortiert.

alias ft='read -p "Alter in Tagen
(z.B. 14): " tmp; find /media
-mtime "-$tmp"!'
zum Filtern nach Dateien bestimmten
Alters. Beachten Sie, dass die tiberge-
bene Anzahl in Tagen mit dem Minus-
Vorzeichen (,,-$tmp*) iibergeben wird.
Dies bewirkt, dass find alle Dateien
meldet, die so alt oder jlinger sind als
die angegebene Tageszahl. Um Dateien
bestimmter Grofle zu suchen, eignet
sich ein find-Filter dieser Art:
alias fs='read -p "GrdRe in MB
oder GB (z.B. 4000M oder 4G): "
tmp; find /media -size "+$tmp"’
Eine Eingabe wie ,,1G* liefert dann
alle Dateien mit mindestens einem GB
und grofler, da der Parameter mit
»+“-Vorzeichen tibergeben wird.
Achtung: Die genannten Beispiele ver-
wenden den Ordner ,,/media“ als Aus-
gangspunkt. Je nach Situation ist dies
etwa durch das Home-Verzeichnis zu
ersetzen. Theoretisch ist auch das root-
Verzeichnis moglich, was aber die Su-
che verlangsamt, ohne root-Recht zu
diversen Zugriffsfehlern fithrt und au-
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Berdem nicht auf die typische Suche
nach Benutzerdateien fokussiert.

Dateilisten und Suche (5):
Ordner als Baumstruktur

Das Konsolenprogramm tree erstellt
rekursive Inhaltsangaben von Ver-
zeichnissen in einer Baumstruktur, aus-
gehend vom momentanen Ort oder
von einem gezielt angegebenen Ver-
Dabei
auch die Anzahl der enthaltenen Unter-

zeichnis. berechnet das Tool
ordner sowie der Dateien und gibt auf
Wunsch auch den Platzbedarf an.

Die verbreiteten Linux-Distributi-
onen haben tree nicht im Repertoire,
allerdings ist das Programm schnell
nachinstalliert — in Ubuntu, Debian,
Raspbian mit diesem Kommando:
sudo apt-get install tree
Der Aufruf von tree ohne Parameter
die

Dateistruktur unterhalb des aktuellen

prasentiert Verzeichnis-  und
Ordners. Die Option ,,-a“ sorgt dafiir,
dass auch versteckte Dateien und Ver-
zeichnisse angezeigt werden. Wer sich

nur fiir Verzeichnisse interessiert, kann

alle Dateien mit tree -d ausblenden.
Weil die Ausgabe von tree sehr um-
fangreich ausfallen kann, gibt es auch
eine Moglichkeit, die Baumstruktur
mittels des Befehls

tree -no ordner.txt

in eine Textdatei zu schreiben.

Dateilisten und Suche (6):
Die dicksten Dateien finden

Welche Dateien belegen den meisten
Platz? Auf der Kommandozeile gibt es
unter Linux diverse Wege, Platzfres-
sern auf die Spur zu kommen: Die
Tools tree und find sind bestens geeig-
net, sich eine Ubersicht zum Inhalt und
zur Grofse von Verzeichnissen zu ver-
schaffen. Der Befehl tree zeigt hiibsche
Baumansichten zur Visualisierung von
Dateien und Ordnerstruktur — zusam-
men mit den Parametern

tree -fash

auch mit Groflenangabe pro Datei,
ausgehend vom aktuellen Verzeichnis.
Die Befehlskombination

tree -fis |sort -k2 -n

sortiert die DateigrofSen aufsteigend.

Dateilisten und Suche (7):
Dateitypen zéhlen

Wie viele Dateien eines Typs befinden
sich in einem Verzeichnisbaum? Mit
Befehlsverkettungen konnen Sie so-
wohl die Anzahl wie den Festplatten-
bedarf von Dateitypen ermitteln. Das
folgende Kommando
ls -R | tr [:upper:] [:lower:] |
grep -oP '\.["\.1+3' | sort |
uniq -¢ | sort -n
setzt erst alles auf Kleinbuchstaben, fil-
tert mit grep die Extensionen heraus,
sortiert das FErgebnis alphabetisch,
zihlt dann das Vorkommen der Exten-
sionen und zeigt schliefflich das Ergeb-
nis in aufsteigender Reihenfolge — also
die haufigsten Dateitypen zuletzt.
be-

rechnet den Platzbedarf eines bestimm-

Eine andere Inventurmethode

ten Dateityps:

find . -iname "*.mkv" -type £
-exec du -ch {} + | tail -nl

Hier hilft das Tool du, um die Datei-

groffen zu ermitteln, und tail schneidet

alles bis auf das Gesamtergebnis ab.
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Dateilisten und Suche (8):
ISO-Abbilder durchsuchen

Wer auf dem Linux-Desktop nach ei-
ner bestimmten Datei in einem ein-
zigen ISO-Image sucht, kann die ISO-
Datei mit dem Programm File-Roller
(»Archivmanager®) verwenden. Wenn
eine Datei aber in mehreren ISO-Da-
teien liegen kann, ist dieser Weg zu um-
standlich.

Im Terminal finden Sie Dateien in
ISO-Daten mit Hilfe des Befehls isoin-
fo. Isoinfo ist Teil des Pakets ,,mkisofs“
und gehort bei nahezu allen Linux-
Distributionen zum Standardreper-
toire. Das einfachste Anwendungsbei-
spiel fir isoinfo ist die Ausgabe aller
Dateien in einem Image, als ob dieses
ein Verzeichnis wire:
isoinfo -1 -i name.iso | less
Dieser Befehl zeigt alle Dateien des
ISO-Abbilds, nach Verzeichnissen ge-
ordnet. Der nach dem Pipe-Symbol
(,1“) abgehingte Befehl ,,less“ bewirkt
eine seitenweise Ausgabe der Liste, die
sich mit den Cursor-Tasten durchblat-
tern und mit der Taste Q jederzeit be-
enden lasst. Zum Suchen einer Datei
hilft grep:
isoinfo -1 -i name.iso | grep -i

"wichtig.txt"

Der Befehl dauert auch bei groflen
DVD-Images nur Sekunden und zeigt
sofort, wenn die Datei gefunden wur-
de. Die Abbildung rechts zeigt ein Bei-
spiel, wie Sie ein ganzes Archiv mit
ISO-Dateien durchsuchen konnen.

Dateibearbeitung

Dateibearbeitung (1): Basis-
hedienung von Dateimanagern

In der Basisbedienung unterscheiden
sich Nautilus (Ubuntu), Nemo (Linux
Mint) oder Caja (Ubuntu Mate) kaum
und folgen weitgehend Standards, die
man auch von Windows und Mac-OS
X kennt. Dennoch bleiben oft schon
bei der
wichtige Optionen ungenutzt:

Dateiobjekte markieren: Um mit
der Maus mehrere Dateiobjekte auszu-

fundamentalen Bedienung

wihlen, verwenden Sie fiir eine selek-
tive Auswahl zusitzlich die Taste Strg,

LinuxWelt 4/2017
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? ha@uBU16: /media

o Apr 10, 11:31 BGERGHEMICUMGE MB free=136 HEHIESTENEEY

Typenkunde: Dieser Befehl gibt eine Liste aus, wie viele Dateien eines Typs im aktuellen

Verzeichnisbaum vorhanden sind.

' ha@UBU16: /media/ha/ISO/VMWare_Player

n PCWL2016-*.iso0; do echo "$ && isoinfo -1 -i "si"
1.1

828661 Oct
222970 Oct
87740 Oct
61676 Oct
35744 Oct
41823 Oct
302841 Oct
159706 Oct

[cRoNocRoloRoloNol

PCWL2016-3.1s
PCWL2016-4.1is0
-- 0 ’ 0 584812 Apr
¢ 0 157194 Apr
414799 Apr
116831 Apr

| grep -i "Ubuntu.png"; done

108917 ©
169322 ©
169915 ©
109958 O

thumb_x
110524 00] x
1223 00
1509 00

2547 00
2750 00

Nadel im Heuhaufen: isoinfo spielt seine Stédrke bei der Suche nach Dateien in ISO-Images

aus. In Sekunden sind Dateien in ISO-Dateien gefunden.

fiir eine zusammenhingende Auswahl
die Umschalt-Taste. Beim Drag &
Drop zwischen zwei geoffneten Datei-
managerfenstern konnen Sie mit ge-
driickter Umschalt-Taste das Verschie-
ben erzwingen, mit der Strg-Taste das
Kopieren. Diese Tasten sind wichtiger
als unter Windows, weil die meisten
der Linux-Dateimanager kein Drag &
Drop mit rechter Maustaste (und fol-
gendem Kontextmenii) beherrschen.

Endgiiltiges Loschen: Beim Loschen
mit der Taste Entf verwenden die Datei-
manager standardmiflig den Papier-
korb. Es lohnt sich, unter ,,Dateien ->
Einstellungen -> Verhalten“ (Nautilus)
die Konfiguration aufzusuchen und
»Einen Loschbefehl bereitzustellen, der
den Papierkorb umgeht“ und endgiiltig
l6scht. Dieser zusitzliche Befehl er-
scheint als ,,Loschen® im Kontextmenii.
Skalieren mit Hotkey: Die GrofSe der
Dateiobjekte ist mit den Hotkeys
Strg-+ und Strg-- bequem zu regeln.

Favoriten: ,Lesezeichen® in der Navi-
gationsspalte bieten einen schnellen
Weg zu wichtigen Ordnern, Medien
und Webservern. Um ein neues Lese-
zeichen anzulegen, gehen Sie in das ge-

wiinschte Verzeichnis, klicken rechts
oben auf das Zahnradsymbol und
wihlen ,,Lesezeichen fiir diesen Ord-
ner anlegen®. Schneller geht’s mit dem
Hotkey Strg-D. AufSerdem gibt es den
Meniipunkt ,Datei -> Lesezeichen®,
um die Ordnerfavoriten zu verwalten.
Arbeiten mit Tabs: Mit den Tasten
Strg-T oder nach Klick auf das Zahn-
rad-Symbol rechts oben und ,,Neuer
Reiter offnen Sie einen neuen Tab.
Tabs scheinen auf den ersten Blick fur
Mausaktionen weniger komfortabel
als mehrere Fensterinstanzen, jedoch
funktioniert das Drag & Drop von Da-
teien auch hier — namlich iiber die Ti-
telleisten der Tab-Registerkarten.

Zwei-Fenster-Modus:
praktisch zum Kopieren und Verschie-

Besonders

ben ist der klassische Zwei-Fenster-
Modus wie in orthodoxen Dateima-
nagern, den Sie jederzeit mit Taste F3
aktivieren und wieder deaktivieren
(Nemo, Caja). Ubuntus Standardma-
Nautilus bietet diese An-
sichtsoption nicht.

Dateimanager als root: Aufserhalb
von ,,/home“ darf der normale User

nager

nicht viel: Wenn Sie mit dem Dateima-
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Elgenschaften von Conky.png

Grundlegend _Zugiitsrechte st ______________________|

Standard-Anwendung
@l shotwell
Empfohlene Anwendungen
= Bildbetrachter
“{ Imagemagick (display Q16)
Y Imagemagick (display Q16)
B shotwell viewer
@ Firefox Web Browser

Weitere Anwendungen
< Anwendung starten
< APtURL

& Archiveinbinder

& Archivverwaltung

Zuordnung von Dateitypen: Uber ,,0ffnen mit* weisen Sie einem Da-

Zuriicksetzen

teiformat das gewiinschte Anzeige- oder Bearbeitungsprogramm zu.

nager im Dateisystem spazieren gehen,
erkennen Sie das daran, dass die Opti-
onen ,Ordner/Datei anlegen“ meist  zuordnungen
inaktiv sind. Nach sudo nautilus be-
sitzt der Dateimanager erhohte Rechte.
Dateitypen zuordnen: Welches Pro-

gramm startet, wenn Sie einen be-

Option

stimmten Dateityp im Dateimanager

anklicken, ist in den Systemeinstel-
lungen hinterlegt. Individuelle Datei-
erreichen
Rechtsklick auf einen Dateityp mit der
,»Eigenschaften
mit“, indem Sie dann in der Liste das
gewlinschte Programm wihlen und
schliefSlich ,,Als Vorgabe festlegen*.

bin
Datei Bearbeiten Ansicht Gehezu Lesezeichen Hiife
« > 40 & W _ o)

Erhohte Berechtigungen

* Mein Rechner

Der Dateimanager erhlt hier beim Start erhGhte Rechte. Diese gel-

ten, bis Sie das Programm wieder schlief3en.

Dateibearbeitung (2): Suchen
und Ersetzen mit rename

Sie nach In Debian und Ubuntu gibt es neben
dem mv-Befehl das spezialisierte Pro-
-> Offnen  gramm rename. Dank Platzhaltern und
reguldren Ausdriicken beherrscht der
Befehl auch komplizierte Anderungen

an Namen ganzer Dateilisten. Ein Bei-

Nautilus/Caja/Nemo: Anpassen der Kontextmendis

Praktisch alle Linux-Dateimanager erlauben den
individuellen Ausbau mit benutzerdefinierten Kon-
textmeniis. Das heiBt, dass ein Rechtsklick auf be- e
stimmte Dateitypen ein individuelles Angebot von pas-
senden Programmen oder Scripts anbietet. Das
Anpassen von Nautilus, Nemo & Co. erfordert allerdings
etwas Geduld und Zeit.

Nautilus/Caja (Ubuntu/Ubuntu Mate): Fiir Nautilus
und Caja ist eine spezielle Erweiterung erforderlich. Je
nach benutztem Dateimanager installieren Sie sie mit

einem dieser Befehle

sudo apt-get install nautilus-actions

sudo apt-get install caja-actions

nach. Die beiden Erweiterungen sind funktionsidentisch
und als ,Einstellungen fiir Nautilus[Caja]-Aktionen* im
Dash oder Hauptment zu finden.

Trotz grafischer Bedienung ist es nicht ganz trivial, den
Dateimanager damit erfolgreich zu erweitern. Verwenden
Sie zunachst nur die wichtigsten Registerkarten ,Aktion* und ,Be-
fehl“: Unter ,Aktion“ muss ,Eintrag im Auswahl-Kontextmeni anzei-
gen* aktiviert und ferner ein Name (,Kontextbezeichner*) definiert
sein. Unter ,Befehl” geben Sie den Programmnamen oder den kom-
pletten Pfad zum gewlinschten Programm ein.

.Parameter sind je nach Programm sinnvoll bis notwendig. Die
Schaltflache ,Legende” zeigt, welche Variablen das Tool weiterge-
ben kann: Eindeutig am wichtigsten sind mit ,%d" der Pfadname fiir
einen rechtsgeklickten Ordner, mit ,%f" der Pfadname einer Datei.

Listeder Eintrager &

i GromeTerminal hies

= Kopiere zum Desktop..

@cX [

@ % 4 akton Befehl | Ausilhrung Basisnamen MIMETypen Ordner Schemata Fahigkeifll ® Mi Bildbetrachter 6ffnen

profil Offnen mit
Beschriftung: | Voraabeprofil Skripbe
Ausschneiden

BeFehl N
Kopieren

Prad: | gnome terminal

mimand="cp-a —targetdirectory=fhome/as/Schreibtisch/ %7

Verschiehen nach
Kopieren nach ...
Verknlipfung aniegen
Ambenennen

ls Hinterorund festlegen

Parameter.

In den Bapierkorh verschieben
Lbschen

EMail ...

Komprimieren ...

Dateisuche

GromeTorminal hier,
Kopiers 2um Deskiop..

&

Eigenschafien
colerses/og cyclotran_by_ Farbenfroh 1600590,
welotron_beamipa Brg
Fleurs_de_Prunus,
212 by Jéréme

i Schreibiisch
) Ailder
D) Dokumente

& Downloads
43 Music

Zusatztool Nautilus-Actions: Das Werkzeug gibt es identisch fiir Caja (,,Caja-
Actions®) und bietet Bastlern eine Spielwiese fiir zusitzliche Kontextmeniis.

Um etwa ein Terminal nach Rechtsklick am Dateiobjekt zu &ffnen,
genugt als Befehl ,gnome-terminal“ und als Parameter ,--working-
directory=%d". Im Feld ,Arbeitsordner" sollte die Variable ,%d" nie
fehlen, da viele Programme die Arbeit sonst einfach kommentarlos
verweigern.

Unter ,Basisnamen®, ,MIME-Typen*, ,Ordner" lassen sich die
Kontextmentis gezielt filtern: Wird fiir ein Kontextmenti etwa als Ba-
sisname ,*.zip" eingestellt, so erscheint die Menuoption nur bei
,zip“-Dateien.
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spiel fur den simplen Einsatz ist die
Umwandlung von Dateinamen in
Kleinbuchstaben, falls die Schreibwei-
se uneinheitlich gemischt oder in
GrofSbuchstaben vorliegt:

rename 'y/A-ZA0U/a-zasi/' *

Der Befehl kommt auch mit Leerzei-
chen im Namen klar und kiitmmert sich
auch um die Umlaute ,,AQOU*, wih-
rend alle anderen Sonderzeichen unbe-
rithrt bleiben.

Ein weiteres typisches Problem sind
Dateien mit Leerzeichen im Namen.
Mit folgendem Befehl
rename "s/ / /g" *
wandeln Sie alle Leerzeichen in Unter-
striche um. Die Angabe der String-Er-
setzung in Anfithrungszeichen erfolgt
jeweils in Perl-Syntax. Die Ersetzung
wird durch das ,,s“ veranlasst und das
nachfolgende ,,g* steht fiir ,global“,
um den Befehl auf alle zutreffenden
Dateinamen anzuwenden.

Methoden und Tools

Bl MB free=850 ENIESES

3 MB free=849 BNIEY

Das dhnlich einfache Beispiel

rename "s/:/ /g" *

ersetzt alle Doppelpunkte durch Unter-
striche, was etwa fiir den Austausch
von Dateien zwischen Linux und Win-
dows hilfreich ist.

Kontrolle vorab: Bei Zweifeln iiber
das gewiinschte Resultat bietet rename
den wichtigen Schalter ,, -n“. Hier
zeigt das Tool zwar die Ergebnisnamen
an, fithrt aber die eigentliche Aktion
noch nicht aus.

EIEN IM GRIFF

Systematisches
Umbenennen: Re-
name unter Ubuntu
& Co. hat eine ge-
wohnungsbediirf-
tige Python-Syntax.
Einfachere Erset-
zungen gelingen
aber miihelos.

Dateibearbeitung (3): Rekursives
Arbeiten mit find

Diverse Terminaltools bieten Schalter
fiir verzeichnistibergreifende Aktionen,
andere wiederum nicht. Sie kénnen sich
in den meisten Fillen die Syntaxrecher-
che sparen, indem Sie gleich auf find
zurlickgreifen und die gewiinschte Ak-
tion einfach mit dem Schalter ,,-exec*
anschliefen. Find erspart auch viel
Bash-Akrobatik, um sich mit Verzeich-
nislisten oder Schleifen durch Verzeich-

Eine globale Option finden Sie unter ,Bearbeiten

-> Einstellungen*: Dort I&sst sich ein ,Basismeni* S Cfinen mit Libreffice Wrier Diaraf Beccbiaten st Sucha Watkeaiga Doimeits ifa

0 i dtnen ~ DO speichem | @ i =

=/ terminal.nemo_action *
[Nemo Action]

fir die Optionen anlegen oder eben nicht. Das Ba- Sfesa

£ Editor

& Mount archive

sismenti fasst alle selbst erstellen Ments unter ,Nau-

H i “ H i
tilus-Actions" zusammen, andernfalls landen die zu- e A e

Exec=/bin/bash shomesha/.local/share/nemn/actions/terminal.sh "sF"
Selection=5

Imn-hamgg -execute

Extensions=any;

£ xopiere 7um Daskrop -
sétzlichen Optionen einzeln im Kontextmend. # Per E-Mail versenden
Nemo (Mint): Der Dateimanager von Linux Mint

(Cinnamon) hat fiir den Ausbau alles an Bord, ver-

¥ Ausschneiden
1D Kopieren

Nemo Action ¥ Tabulatorbreite: 8 ¥ Z. 7, 5p. 16 EINF

Verkniipfung anlegen

Umbenennen ...

zichtet aber auf ein grafisches Tool. Hier missen Sie

Kopieren nach
Verschieben nach

Datei Bearbeiten Ansicht Suchen Werkzeuge Dokumente Hilfe
mit Konfigurationsdateien hantieren, deren Aufbau

0 Bomen v O spachen & | - c ~ | ¥ O -
. . e . B . . B nd ierkorb hieb
jedoch nicht kompliziert ist. Nemo zeigt eine Option = :__"Ml"f‘"a' S B8 terminalsh
. . . i -ds1]
,Bearbeiten -> Module*, die allerdings nur vorhan- ok ke e then
cd 51

dene Erweiterungen fiir Kontextmentis aktiviert oder ;
cd $(dirname s1)
fi

deaktiviert. Ansonsten muss man unter ,/usr/share/

gnome-terminal .

nemo/actions/* aktiv werden (global) oder unter ,~/.

sh » Tabulstorbreite: 8 v Z.1, 5p. 1 EINF
local/share/nemo/actions/“. Die Dateien an dieser

Stelle miissen die Endung ,.nemo_action* besitzen.

Neue Meniis fiir Nemo: Das Anlegen neuer ,Nemo-Actions* ist recht transparent.

Unter ,/usr/share/nemo/actions/" finden Sie vordefi- Trotzdem wird es schnell komplex, wenn als ,,exec“-Befehl ein Shell-Script zwi-

nierte Dateien wie ,mintstick.nemo_action", die Sie schengeschaltet wird.
als Vorlage fiir eigene Aktionen verwenden kénnen.
Entscheidend ist die Anweisung ,exec=..." mit dem »sample.nemo_action“. Um etwa fiir alle Dateien, aber nicht fur Ord-
Programmaufruf. ,selection=" bestimmt, ob die Aktion bei einem ner, den Editor xed anzubieten, verwenden Sie folgende Eintrage:
Rechtsklick auf allen Dateiobjekten (,any"), einem einzelnen (,s* fir ~ Exec=/usr/bin/xed "%F"
single) oder mehreren (,m* fiir multiple®) aktiv wird. Wenn das Kon-  Selection=$
textmenti nur fiir einen bestimmten Dateityp angezeigt werden soll, ~ Extensions=nodirs;
verwenden Sie ,extensions=...". Weitere Mdglichkeiten wie etwa  AuBer dem Header ,[Nemo Action]*, der am Beginn stehen muss,

den Rechtsklick im Ordnerhintergrund nennt die Kurzdokumentation  ist die Reihenfolge der Eintréage egal.
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nisse zu hangeln: Die tbliche Syntax
firr einen Befehl, der iber einen ganzen
Verzeichnisbaum ausgefihrt werden
soll, sieht so aus:

find ~ -iname "*.pdf" -exec echo

{} \:

Find startet hier im Home-Verzeichnis

(»~“). Die Dateimaske ,,*.pdf* ist mit

»-iname® angegeben, um im Unter-

schied zu ,,-name®“ Grof3- und Klein-

schreibung zu ignorieren. Eine Verbin-

dung mit dem oben genannten rename

konnte etwa die Namen einer Medien-

sammlung vereinheitlichen:

find /media -type f -iname "*Sin
fonie*" -exec rename -n 's/Sinfo
nie/Symphony/g' {} \;

rename ist hier noch mit Schalter ,,-n“

auf die reine Anzeige gezihmt, um den

Vorgang vorab zu kontrollieren.

Der Befehl

find ~ -iname "*2016.pdf" -exec cp

{}.\
kopiert alle Dateien, die der angege-
benen Namensmaske entsprechen, in
das aktuelle Verzeichnis. Ein Befehl
zum globalen Loschen von bestimmten
Dateien sieht so aus:
find / -type f -iname "thumbs.db"

-exec rm {} \;

Die Angaben ,-type -f“ (Files) und
»-type -d“ (Directories) konnen als
zusitzlicher Filter dienen, um Befehle
nur auf Dateien oder nur auf Ordner
anzuwenden.

Eine sichere, aber bei grofsen Daten-
mengen anstrengende Alternative zu
-exec® ist der Schalter ,,-ok*, der bei
jeder gefundenen Datei nachfragt, ob
die Aktion ausgefithrt werden soll. Zum
Loschen ist das Delegieren an einen ex-
ternen Loschbefehl (,,-exec rm*) nicht
unbedingt notig, denn mit (,,-delete*)
find / -iname "Thumbs.db" -delete
bringt find einen eigenen Loschschalter
mit, der immer am Ende stehen muss.

find ermoglicht auch exklusives Lo-
schen: Oft geht es bei Loschaktionen in
einem Verzeichnis darum, alle Dateien
bis auf einen bestimmten Dateityp zu
loschen. Der ubliche Loschbefehl ,,rm*
hat dafiir keine brauchbare Losung.
Folgendes Kommando hilft, um alle
Dateien bis auf jene mit der Endung
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Schalter ,,-n“ (oder ,,--dry-run): Was rsync mit der Option ,,--delete* ausrichten wiirde, kon-

nen Sie vorab kontrollieren. Hier filtert grep gleich die zu erwartenden Loschaktionen.

,,.txt“ zu loschen:

find /media/texte -type f ! -iname
¥, txt" -delete

Das Ausrufezeichen vor ,,-iname“ be-

deutet so viel wie ,NOT* und kehrt

die nachfolgende Suchmaske um: Der

Befehl findet alle Dateien, die nicht

auf ,,.txt“ enden, und loscht sie an-

schliefSend.

Dateibearbeitung (4): Kopieren
und Synchronisieren

Geht es um Kopieren und Backups,
steht unter Linux meist das maichtige
rsync (und sein grafisches Front-End
Grsync) im Fokus. Nun ist es aber
nicht so, dass dieses alternativlos wire.
Fuir einfache Sicherungen reicht cp vol-
lig aus, das einen ,,--recursive“-Schal-
ter (kurz ,,-r*) und einen ,,--update*-
Schalter mitbringt — etwa:

cp -rvu [Quellordner]/* [Zielord

ner]/

Freefilesync: Eine weitere grafische
Alternative ist die Freeware Freefile-
sync (www.freefilesync.org), die es ak-
tuell fir Ubuntu, Debian und Open
Suse gibt. Es geniigt, das ,tar-gz“-Ar-
chiv herunterzuladen und an geeig-
neter Stelle auszupacken. Die Linux-
Version ist identisch mit der
Windows-Variante und analysiert die
angegebenen Quell- und Zielordner
(Schaltflache ,,Vergleichen®). Fiir den
Vergleich gibt es mehreren Optionen,
jedoch reicht in den meisten Fallen das
einfache Kriterium ,Dateigrofle und
-datum® aus. Danach zeigt das Tool
die Unterschiede in zwei Fenstern ne-
beneinander an. Bevor Sie die eigent-

liche Aktion mit ,Synchronisieren
und ,,Start“ auslésen, konnen Sie noch
manuell eingreifen und einzelne Da-
teien durch Entfernen des Hikchens
ausschlieflen.
rsync kontrollieren: Bei Medienar-
chiven ist es oft erwiinscht, Original
und Sicherungskopie exakt identisch
zu halten. Fiir solche 1:1-Spiegelsiche-
rung eignet sich das genannte Freefile-
sync ebenso wie rsync. Beide konnen
nicht nur kopieren und updaten, son-
dern auch alle Dateien und Ordner, die
in der Quelle nicht mehr existieren, auf
dem Backupziel 16schen. Das ist immer
mit Risiken verbunden, wenn auf dem
Zielpfad neue und wichtige Dateien
hinzugekommen sind. Freefilesync bie-
tet grafische Kontrolle. Bei rsync sollte
im Zweifel immer ein Testlauf voraus-
gehen. Statt daher sofort
rsync -avP --delete /home/ha/ /me
dia/ha/Data/backup
zu spiegeln, kann man sich mit ,,--dry-
run® das voraussichtliche Ergebnis an-
zeigen lassen:
rsync -avP --delete --dry-run /
home/sepp/ /media/user/USB-Data/
backup
»--dry-run® oder kurz ,,-n“ zeigt alle
zu erwartenden Aktionen, ohne sie
tatsichlich auszufithren. Um sich
gleich auf die Loschaktionen zu kon-
zentrieren, filtern Sie diese am besten
gleich mit ,, | grep deleting® (einfach
am Ende anhingen). Diese Kontrolle
ist relativ fix, da keine Dateniibertra-
gung erfolgt. Ist dabei alles in Ord-
nung, konnen Sie den Befehl danach
ohne ,,--dry-run“ abschicken.
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Dateibearbeitung (5): Spezialist
fiir Dubletten

In umfangreichen Dateisammlungen
kommt es immer zu Dubletten — in ver-
schiedenen Verzeichnissen oder auch
im selben Ordner mit unterschiedlichen
Namen. Unterscheiden sich die Datei-
namen erheblich, dann ist es beinahe
unmoglich, Dubletten manuell aufzu-
spuren. Fir diese Aufgabe gibt es
Fdupes. Unter Debian und Ubuntu ist
die Einrichtung mit

sudo apt-get install fdupes

im Handumdrehen erledigt.

Fdupes vergleicht zuniachst die Gro-
8en von Dateien in einem Verzeichnis
sowie deren MD5-Checksumme. Um
MD35-Kollisionen
schlieflen, unterzieht Fdupes die so
Kandidaten
noch einem Bytevergleich, der sicher-

zufillige auszu-

ermittelten zusitzlich
stellt, dass es sich tatsichlich um iden-
tische Dateien handelt.

Einen Verzeichnisbaum inklusive al-

ler Unterordner durchsucht Fdupes mit
diesem Kommando:
fdupes -r [Verzeichnis]
Das Tool zeigt den Fortschritt in Pro-
zent an und priasentiert anschlieffend
eine Liste doppelter Dateien mit kom-
pletten Pfaden, wobei identische Da-
teien ubersichtlich in Blocken zusam-
mengefasst sind.

Dateibearbeitung (6): Samba
versus SSH

Aufriumarbeiten auf Linux-Servern
via Netzwerk lassen sich natiirlich
auch auf Netzfreigaben — typischerwei-
se iiber Samba - erledigen. Der effizi-
enteste Weg ist das aber definitiv nicht,
vor allem wenn diese Arbeiten viele
Loschaktionen beinhalten. Umfang-
reiches Aufraumen ist tiber ein SSH-
Terminal und damit direkt am Server
erheblich schneller als mit der Vermitt-
lung uber Samba.

Hinzu kommen die nativen und in
diesem Beitrag zum Teil beschriebenen
Terminalmethoden, die direkter und
schneller mit dem Linux-Dateisystem
umgehen als etwa ein Windows auf ei-
ner Netzfreigabe. Aufriumen besser
immer mit SSH!
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Ordnernavigation

Ordnernavigation (1):
Kommandozeile mit Ortskenntnis

Eine spezielle Variable ,, CDPATH* er-
moglich im Terminal den schnellen
Wechsel in hiufig benotigte Verzeich-
nisse. Die Variable kann mehrere Ord-
nerpfade speichern. Danach koénnen
Sie tiberall mit ,,cd [Verzeichnis]“ in
ein Unterverzeichnis eines der gespei-
cherten Verzeichnisse springen.

Ein praktisches Beispiel: Unter ,,/var/
www/html“ liegen einige Unterver-
zeichnisse des Webservers (etwa ,,logs*),
die Sie hiufig aufsuchen miissen. Um
den Pfad in die Variable ,,,, aufzuneh-
men, geben Sie im Terminal
export CDPATH='.:/var/www/html/'
ein. Nun konnen Sie an beliebiger Stel-
le mit ,,cd htdocs* und ,,cd logs* di-
rekt in die Verzeichnisse unterhalb
»Ivar/www/html/“ wechseln, so als ob
diese Unterverzeichnisse am aktuellen
Ort wiren. Dabei funktioniert sogar
die automatische Pfadergdnzung mit
Tabulatortaste. Die Variable lasst sich
durch eine beliebige Anzahl weiterer
Verzeichnisse erweitern — jeweils durch
Doppelpunkt getrennt:
export CDPATH='.:~:/var/www/ht

ml/:/media/985c9fb3-14a6-449e-
bec5-4666a283fbf4/!
Hier besteht der ,,CDPATH* aus dem
(,.“), dem

Home-Verzeichnis (,,~“), dem Webser-

aktuellen  Verzeichnis
ververzeichnis und einem Mountord-
ner. Es empfiehlt sich, mit ,,.:*, also
dem aktuellen Verzeichnis zu begin-
nen, damit dieses bei gleichnamigen

Hiibsches Backup-
und Sync-Tool fiir
Terminalfeinde:
Freefilesync ist fiir
private Nutzer und
fiir Home-Office vol-
lig ausreichend und
bietet grafische
Kontrolle iiber alle
Aktionen.

Ordnern immer die hochste Prioritit
behilt. Fiir einen dauerhaften ,,CD-
PATH* miussen Sie die Exportanwei-
sung in die Datei ,,.bashrc* eintragen.

Ordnernavigation (2): Im
Terminal mit Popd

Die meisten Terminalnutzer verwen-
den cd fur den Verzeichniswechsel. Die
Alternativen pushd und popd bieten
eigentlich mehr Komfort, vor allem
dann, wenn es hiufig von einem Ord-
ner zum anderen und wieder zurtickge-
hen soll. Daher sorgen folgende sim-
plen Alias-Definitionen

alias cd='pushd'

alias +='pushd'

alias ='popd'

dafiir, dass sich die Bash-Shell nach
»cd“ oder ,,+“ grundsatzlich das letzte
Verzeichnis merkt. Mit ,,_“ kehren Sie
danach umstandslos wieder zuriick
zum letzten Verzeichnis. Das normale
Minuszeichen (,,-“) ist als Alias-Kiirzel
nicht moglich.

Ordnernavigation (3): Farbige
Dateien und Ordner

Das Terminal stellt Dateitypen und
Ordner in unterschiedlichen Farben
dar. Die Voreinstellungen miissen Sie
nicht akzeptieren: Wenn Sie bestimmte
Farben dndern mochten, erstellen Sie
mit folgendem Befehl eine personliche
Konfigurationsdatei im Home-Ver-
zeichnis:

dircolors -p > ~/.dircolors

Die versteckte Datei ,,.dircolors® kon-
nen Sie dann mit einem Editor 6ffnen
und einzelne Farbdefinitionen umstel-
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len, etwa Ordner gelb einfarben:

DIR 01;33

Die Einstellungen Threr personlichen
Farbtabelle dominieren dann dauer-
haft tiber die Standardeinstellungen.
Die Farbcodes sind unkomfortabel,
aber im Web gut dokumentiert (siehe
etwa https://wiki.archlinux.de/title/
Bash-Prompt_anpassen).

Linux-Rechte

Linux-Rechte (1): Dateirechte
anzeigen und @ndern

Die Linux-Rechte fiir lokale Dateien
und Ordner sind mit Schreiben, Lesen,
Ausfithren nicht wirklich kompliziert,
aber es ist weder trivial, die bestehen-
den Rechte schnell zu erfassen, noch
sie rational zu bearbeiten. Die symbo-
lische Darstellung nach

1s -1

ist sehr unkomfortabel lesbar: Das
erste Zeichen ,,d“ oder ,,-“ gibt wieder,
ob es sich um ein Verzeichnis handelt.
Danach folgen ,,rwx“ (die Rechte read,
write, execute) des Besitzers, falls er
diese besitzt. Bei einem fehlenden Recht
steht ein ,,-“. Die nichsten drei Stellen
»rwx“ zeigen die Rechte der Gruppe,
falls diese solche besitzen. Die letzten
drei Stellen zeigen schliefSlich die Rech-
te aller sonstigen Systemkonten.

Nach gewisser Gewohnung besser
lesbar ist die oktale Darstellung, wel-
che die Rechte fiir Besitzer, Gruppe
und Sonstige jeweils in einer Zahl zu-
sammenfasst. Dabei gelten die fol-
genden Werte:

e Leserecht (Read) = 4

e Schreibrecht (Write) = 2

e Ausfiihren (Execute) = 1

Eine ,,7“ bedeutet also alle Rechte,
eine ,,6“ Lese- plus Schreibrecht. Hat
nun eine Datei insgesamt die oktale
Rechtemaske ,,640¢, so bedeutet das,
dass der Besitzer sie lesen und dndern
darf, die Gruppe aber nur lesen. Ande-
re haben keinerlei Rechte.

Wer die oktale Schreibweise bevor-
zugt, kann sich diese in der Komman-
dozeile mit dem Tool stat anzeigen las-
sen. Folgender Befehl liefert in dieser
Reihenfolge die oktalen Rechte (%a),
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Chmod command

Rechte und Rechte-

anderungen im

Permission File
[ 1 set user 1D on execution Name:
[ ] set group I0 con execution| | .lesshst
[ ] sticky bit
[x] read by owner

[ 1 execute/search by owner
[x] read by group

[ ] write by group roat
[ 1 execute/search by proup
[ ] read by others

[ ] write by others

[ 1 execute/search by others

Permissions (octal):

Group nane:

Midnight Comman-
der: Der Terminal-
Dateimanager zeigt
das Oktalformat der
Dateirechte und
bietet einen hand-

[< Set »] [ Cancel ]

lichen Chmod-Dia-

2Menu 3View 4Edit SCopy

GlerMov  PMkdir

log.

8Dalete

SPullbn  16Quit

den Besitzer (%U), die Gruppe (%G)
und den Dateinamen (%n):

stat -c '%a %U %G %n' *

Dieser oder ein dhnlicher stat-Befehl
wire auch ein Kandidat fir ein ein-
faches Alias.

Tipp: Mit das ubersichtlichste und
komfortabelste Tool, um Dateirechte
zu sichten und zu indern, ist der Mid-
night Commander. Wenn Sie im einen
Fenster die normale Dateiliste ver-
wenden und im anderen das Info-
fenster einblenden (,,Rechts | Links ->
Info“ oder auch Tastenkombination
Strg-X und Taste I), dann haben Sie
fiir das markierte Dateiobjekt alle In-
fos einschliefSlich der oktalen Rechte
vor sich. Uber ,,Datei -> Chmod“ 4n-
dern Sie einzelne Rechte.

Die obersten drei ,,Zugriffsrechte®
sollten Sie auflen vor lassen. Die da-
runter folgenden neun Rechte entspre-
chen den oben besprochenen fiir ,,ow-
ner®, ,group“ und ,,others“.

Linux-Rechte (2): Execute-Bit fiir
Scripts

Ausfithrbare Dateien unter Linux miis-
sen in ihren Zugriffsrechten als aus-
fithrbar gekennzeichnet sein (Execute-
Bit), andernfalls wird sie das System
nicht starten. Diese Vorsichtsmaf3-
nahme verhindert, dass Sie versehent-
lich heruntergeladene Scripts und Pro-
Um

vertrauenswiurdige Scripts auszufih-

gramme starten. eigene und
ren, gibt es zwei Moglichkeiten. Der
ubliche Weg ist, den Dateirechten dau-
erhaft das Ausfiihren-Bit hinzuzufi-
gen. Das kann sowohl der grafische

Dateimanager (,,Eigenschaften -> Zu-

2 7 Elgenschaften von config.sh

Grundlegend Zugriffsrechte = Offnen mit
Besltzer: jich]
Zugriff: Lesen und schreiben -
Gruppe: ha -
Zugriff: Lesen und schreiben -
Andere
Zugriff: Nur lesen -
Ausfihren Datei als Programm ausfithren
Sicherheitskontext: unbekannt

Um ein Script oder ein Programm auszu-
fiihren, miissen Sie dieses erst ausfiihrbar
schalten. Das erledigt wahlweise der Datei-
manager oder chmod im Terminal.

griffsrechte -> Ausfithren®) als auch
die Kommandozeile erledigen:

sudo chmod +x [Dateiname]
Alternativ konnen Sie eine Script-Datei
auch direkt mit dem Script-Interpreter
starten, was bei kleinen und tempora-
ren Scripts praktisch ist, die Sie spater
nicht mehr benétigen. Um ein Shell-
Script direkt zu starten, geben Sie ein-
fach den Befehl

sh [Scriptname]

ein. Dies funktioniert auch mit Python-
und Perl-Scripts (,,python [Scriptna-
me]“ oder ,perl [Scriptname]“). Das
so ausgefiihrte Script muss nicht als
»ausfithrbar markiert werden.

Linux-Rechte (3): Zugriffsrechte
rekursiv andern

Um in einem Ordner samt Unterver-
zeichnissen allen Dateien und Ordnern
neue Zugriffsrechte zu geben, ist
chmod das typische Werkzeug. Mit Pa-
rameter ,,-R“ berticksichtigt chown re-
kursiv alle Unterordner. Da chmod
aber nicht zwischen Dateien und Ver-
zeichnissen unterscheidet, ergibt sich
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ein spezielles Problem: Das Execute-
Recht (Ausfiihren) ist bei den meisten
Dateien weder notig noch erwiinscht,
bei Ordnern ist es hingegen fundamen-
tal: Entzieht man einem Benutzer das
Recht zum ,,Ausfithren® eines Ordners,
so ldsst sich dieser nicht mehr 6ffnen.
Folglich brauchen Sie fiir rekursive
Anderungen jeweils gesondert ein
chmod fiir Ordner und Dateien mit un-
terschiedlichen Rechten. Hier hilft wie-
der das Universaltool find: Um alle
Dateien fiir den Besitzer lesbar und
beschreibbar zu machen, verwenden
Sie diesen Befehl:
find . -type f -exec chmod 664 {}
\;
Analog lasst sich find mit ,,-type d“ auf
Verzeichnisse anwenden (,,directory“).
Um alle Ordner und Unterordner
causfithrbar“ zu machen und somit
das Offnen zu erlauben, geben Sie den
folgenden Befehl ein:
find . -type d -exec chmod 775 {}
\i
In diesen Beispiel beginnt die Aktion
im aktuellen Verzeichnis (,,.*)

Linux-Rechte (4): Zugriffsrechte
finden

Vor allem auf gemeinsam genutzten

Servern sind allzu grofSziigige Rechte

weder im Sinne des Datenschutzes

noch der Datensicherheit. Sie konnen

Dateien und Verzeichnisse mit unbe-

schrankten Zugriffsrechten einfach

ausfindig machen. Erneut ist hier der

Allesfinder find einschligig, der mit

Schalter ,,-perm“ nach oktalen Datei-

rechten fahndet. Das Kommando

find / -path /proc -type f -perm
666

findet alle Dateien im gesamten Datei-

system (ausgenommen ,/proc”), die

von allen gelesen und beschrieben wer-

den durfen. Ferner listet

find / -path /proc -prune -o -type
f -perm 777

alle Dateien auf, die dazu noch aus-

fithrbar sind. Genauso findet

find / -path /proc -prune -o -type
d -perm 777

Verzeichnisse, die zum Lesen und

Schreiben offenstehen.
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Rechte kontrollieren: Der find-Schalter ,,-perm*“ (Permissions) ermittelt alle Dateiobjekte

der angegebenen Rechtemaske - hier ,,777“ fiir uneingeschrankten Zugriff fiir alle.

Linux-Rechte (5): Spezialattribut
fiir Dateien und Ordner

Wer als root im Dateisystem unterwegs
ist, sollte mit Loschaktionen besonders
vorsichtig sein. Es gibt auf Linux-
Dateisystemen ein zusitzliches Attri-
but, das Dateien und Verzeichnisse un-
veranderbar macht — zunichst auch fiir
root. Der Befehl chattr kann erweiterte
Attribute setzen und entfernen. Seine
Verwendung ist root vorbehalten. Um
beispielsweise eine Datei namens ,,con-
fig.php“ fiir alle Benutzer und Grup-
pen unldschbar und unbeschreibbar zu
machen, geniigt dieser Befehl:

sudo chattr +i config.php

Der setzt das Bit ,,immutable“. Sogar
root darf dann diese Datei nicht mehr
indern, solange das Bit mit chattr
nicht wieder zuriickgesetzt ist. Das
Kommando

sudo chattr -i config.php

entfernt das Attribut wieder. Nutzlich
sind diese erweiterten Attribute bei
wichtigen Konfigurationsdateien, aber
auch dort, wo ein Systemprozess, der
als root lduft, seine eigene Konfigurati-
on nicht dndern soll.

Konvertierung

Konvertierung (1): Audio-CDs
rippen

Die Musik auf Audio-CDs ist bereits
digitalisiert. Unter Linux sehen Sie in
den Ordnern der CD WAV-Dateien wie
»Irack 1l.wav“ und ,Track 2.wav®,
die Sie einfach tiber den Dateimanager
kopieren konnen. Fur eine Musik-
sammlung ist es jedoch sinnvoll, den

Dateien sprechende Namen zu geben
und auch Metainformationen wie ,, Ti-
tel“ ,,Album® und ,Interpret“ darin
unterzubringen. Ein Programm fiir die-
sen Zweck ist Asunder. Installieren Sie
auflerdem das Paket ,,lame“, wenn Sie
MP3-Dateien erstellen mochten.

Legen Sie eine Audio-CD ein und
starten Sie Asunder. Das Programm
sucht automatisch nach Informationen
zu der CD und zeigt die Titel der Mu-
sikstiicke an. Klicken Sie auf ,,Einstel-
lungen“ und legen Sie auf der Register-
karte ,,Allgemein“ den Zielordner fest.
Auf der Registerkarte ,,Import“ setzen
Sie Hakchen vor das gewiinschte Da-
teiformat, etwa ,MP3“ und/oder
»FLAC“. Wenn Sie mehrere Formate
aktivieren, erzeugt Asunder fur jedes
eine Datei. Ubernehmen Sie die Ande-
rungen per Klick auf ,,OK*. Mit einem
Klick auf ,,Importieren* starten Sie die
Umwandlung.

Konvertierung (2): Audiodateien
umwandein

Zum Umwandeln von Audiodateien
verwenden Sie das Programm Sound-
converter und zusétzlich das Software-
paket ,,gstreamer1.0-plugins-ugly“. Im
Programm wihlen Sie tiber ,Dateien
hinzufigen“ oder ,,Ordner hinzufi-
gen“ diejenigen Dateien aus, die Sie
umwandeln wollen.

Klicken Sie auf ,Einstellungen®.
Hier geben Sie den Ausgabeordner an,
die Benennung der Zieldateien, das
Zielfomat und Bitrate sowie Qualitit.
Klicken Sie auf ,,Schliefen®, um die

Einstellungen zu speichern. Mit einem
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Interpret: Habib Koité & Bamada

Album: Muso Ko
Genre / Year: [Ethnid

Importieren Nr. Titel

{® copB-Abfrage 3 Einstellungen 3¢ U Einstellungen

Allgemein | Nomenklatur |Import] Erweitert
WAV (unkomprimiert)

& mP3 (verlustbehaftete Komprimierung)
& variable Bitrate (VBR)

SPECIAL 11 DATEIEN IM GRIFF | Methoden und Tools

lzu

& 1 1Ka Barra (Your Work) Bitrate 190kbps
& 2 Muso Ko (Woman) "] OGG Vorbis (verlustbehaftete Kamprimierung)
[~ 3 Den Ko (Talking of Children)
& 4 Nanale (The swallow)
[ 5 Fatma FLAC (verlustfreie Komprimierung)
] 6 SiraBulu Komprimierung s ————— 5
& 7 Nimato
: ‘ ¥ Mehr Formate
& 8 Cigarette A Bana (The Cigaret ; X
s ) - OPUS (lossy compression)
= 9  Din Din Wo (Little Child)
& 10 Kunfe Ta (The Gutter)

Audio-CDs umwandeln: Asunder liest die Dateien von der CD, holt Infos zum Inhalt aus dem

Internet und speichert die Musik als Flac-, MP3- oder OGG-Dateien.

Youtube-Videos her-
unterladen: Mit der =
Kombination von
smtube mit you-

tube-dl speichern

Sie Youtube-Filme
oder nur die Audio-

Open with vi.c

inhalte auf lhrer

Festplatte.

Ergebnlsse Filr nhelmatdamisch

my € @ &) gdate filter-anyrvideoDuratio jideatyp

helmatdamisch

Ergebnisse fir »heimatdamisch«

Open with Youtube-Download
Open with Youtube nur Audia

Open with Totem
it open with mpv
Open with mpv + youtube-d|

Definition=any

1y to Hell [AC/DC)
von The Helmatdarmisc!

tace (Lady Gaga)
yon The Hemardamisch

Klick auf ,Umwandeln® starten Sie
den Prozess.

Konvertierung (3): Youtube-
Videos herunterladen

youtube-dl ist ein Tool fir die Kom-
mandozeile, mit dem Sie Videos von
Streaminganbietern wie Youtube her-
unterladen konnen. Es kann auch nur
den Audioinhalt etwa von Musikvi-
deos extrahieren. Installieren Sie zu-
sitzlich das Paket ,,libav-tools.

Um youtube-dl uber eine grafische
Oberfliche zu bedienen, konnen Sie
zusatzlich das Paket ,,smtube® instal-
lieren. Nach dem Start von smtube ge-
hen Sie auf ,,View -> Settings“. Legen
Sie per Klick auf die ,,+“-Schaltfliche
einen neuen FEintrag an. Hinter
»Name:“ tippen Sie ,, Youtube-Down-
load“ ein und hinter ,,Executable:“ ge-
hort ,xterm®. Als ,Parameters:“ ver-
wenden Sie folgende Zeile
-e youtube-dl %u -o "~/

Videos/%(title)s-%(id)s.%(ext)s"
Setzen Sie auflerdem ein Hikchen vor
,»This player supports video sites“.
Klicken Sie auf ,OK“, um die Ande-
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rungen zu speichern. Sie benotigen

nur den Audiostream eines Videos?

Dann erstellen Sie tiber ,,+“ einen wei-

teren Eintrag nach dem gleichen Mu-

ster. Verwenden Sie hinter ,,Parame-
ters:“ diese Zeile:

-e youtube-dl %u -x --audio-format
mp3 -0 "~/Musik/%(title)s-%(id)
s.%(ext)s"

Suchen Sie in smtube nach dem ge-

wiinschten Video. Klicken Sie das Vor-

schaubild mit der rechten Maustaste
an und wihlen Sie im Ment ,, Youtube-

Download“. Die Datei wird standard-

miflig im Home-Verzeichnis unter

»Videos“ gespeichert.

Konvertierung (4): Videoformate
umwandeln

Mit Handbrake lassen sich Videos in
den Formaten x264, MP4, AV, OGM
oder MKV in MPEG-4- oder MKV-
Containern unterbringen. Dabei kon-
nen Sie beispielsweise die Videocodecs
h.264 oder h.265 verwenden. Hand-
brake bietet eine Liste mit Voreinstel-
lungen, etwa ,Android 480p30“
»iPad“ oder ,Playstation 1080p30

Surround®. Die Neucodierung mit ei-
ner geringeren Auflosung ist immer mit
einem Verlust bei der Bildqualitat ver-
bunden. Experimentieren Sie mit ver-
schiedenen Einstellungen, um das opti-
male Format fiir Thr Gerit zu finden.

Sie konnen Handbrake (Pakete:
,handbrake“ und ,handbrake-cli¥)
aus dem Ubuntu-Standard-Repository
installieren. Informationen zu aktu-
elleren Versionen erhalten Sie iiber
https://handbrake.fr. Diese bieten ne-
ben Optimierungen meist auch eine
umfangreichere Liste mit Voreinstel-
lungen. Ubuntu-Nutzer installieren die
aktuellste Version iiber ein PPA. Dazu
fithren Sie folgende drei Befehlszeilen
in einem Terminalfenster aus:
sudo add-apt-repository

ppa:stebbins/handbrake-releases
sudo apt-get update
sudo apt install handbrake-gtk
handbrake-cli
Fiir diesen Artikel nutzen wir die Versi-
on 1.0.3, die teilweise englischspra-
chige Meniis zeigt.

Die Verwendung von Handbrake ist
einfach. Gehen Sie im Menii auf ,,Da-
tei -> Open Single Title“ und wiahlen
Sie die gewlinschte Videodatei aus. Kli-
cken Sie unter ,Voreinstellungsliste“
auf das gewiinschte Zielformat. Auf
den Registerkarten unter ,,Ziel“ kon-
nen Sie die Parameter fiir die Konver-
tierung individuell anpassen. Danach
klicken Sie auf ,,Start Encoding*.

Konvertierung (5): Von Libre
Office zu Text oder PDF

Der Writer von Libre Office bietet ei-
nen Schalter, um alle Dateien eines
Ordners konvertieren. Die interessan-
testen Exportformate sind purer Text
Htxt:Text und PDF ,pdf:writer_pdf_
Export“ — im Prinzip:
libreoffice --writer --convert-to
txt:Text *.odt
libreoffice --writer --convert-to
pdf:writer pdf Export *.odt
Diese Optionen reichen aus, um alle
Writer-Dokumente im gerade aktu-
ellen Verzeichnis zu verarbeiten. Eine
verzeichnisiibergreifende Aktion errei-
chen Sie unter Zuhilfenahme von find:
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find . -type f -iname *.odt -exec

Open
Source

= Add To
© Queue

libreoffice --writer --convert-
to txt:Text {} \;
Der Nachteil: Diese Aktion versam-

Quelle: Kofelgschroa-Schlaflied _Heimatsound-Festival 2016 _ BR-21Dc76vF5K4

Titel: | 1-00h0Sm44s - Kofelgschroa - Schlaflied _ Helmatsound-Festival 2016 _B...
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Show
Queue

Show
Preview

Show
Activity

ge Start
Encoding

Alle Titel zurlicksetzen

Kapicel: - 1

melt alle konvertierten Dokumente im
Ziel

durch | 1 Laufzeit: 00:05:44

Ausgangspfad. Dies kann erwiinscht
sein, aber wenn die Exportdateien je- :

. K . i@ videos
weils im Ordner der Quelldateien lan-

den sollen, hilft nur ein kleines Bash-
Videokodierer:

Script. Das abgebildete Script (siehe

Bildwechselfrequenz::

Abbildung rechts) ist so einfach wie
moglich gehalten und vom Konzept

Datei:| matsound-Festival 2016 _ BR-21Dc76vF5K4.mdv | Format: | MPEG-4 (avformat] ~

Zusammenfassung | Dimensions | Filters | Videa Audiostandardeinstellungen | Audioliste | Untertitelstandardeinstellungg

Konstante Bildwechselfrequenz
© Bildwechselfrequenz-Spitzenwert (VFR)

weboptimiert iPod 5G-Unterstiitzung

H.264 [x264) - RF: 20|

30 x © Konstante Qualitat:

Bitrate (kbps):

her auch auf andere Aktionen iiber- voreinstellung:

Kein

tragbar, wo find allein nicht ausreicht, Astimimung:

Schnelles Dekodieren

weil sowohl Ordner- wie Dateinamen
verarbeitet werden miissen.

Kurzerklarung: find legt alle Ver-
zeichnispfade in einer temporiren Da-

tei ab, die danach Zeile fiir Zeile mit 5

Offnen

der Variable ,,$zeile“ durchlaufen wer-
den. Wo der Is-Befehl auf ODT-Dateien
trifft, schldgt der Writer mit der Kon-

vertierung zu. le

Video konvertieren: Handbrake iiberfiihrt Videos in MP4- oder MKV-Container. Das Zielfor-
mat bestimmen Sie selbst oder Sie wihlen es aus einer Voreinstellungsliste.

lo_conv.sh (~/Schreibtisch) - gedit

Speichern

type d > ~/tmp.txt

Udl 1>/dev/null 2>/dev/null

Konvertierung (6): Bildformate
umwandeln

libreoffice

Wer Hunderte von Fotos von einem
Format in ein anderes iibertragen will,
kann Stunden mit stereotypen Klicks
in einer Bildbearbeitung verbringen.
Diese Aufgabe ist ein klarer Fall fir ein
#!/bin/bash

find . -iname "*

Shell-Script. Notwendiger und nicht
standardmifig installierter Helfer ist
while read zeile
do

echo $zeile

dafir Imagemagick mit seinen Termi-
naltools, das mit dem gleichnamigen
Paketnamen schnell nachinstalliert ist.
In diesem Fall ist es dessen Tool con- convert "$zeile"

vert, das den Job erledigt:

.jpg" > ~/tmp.txt

done < ~/tmp.txt

$P

--writer --convert-to txt:Text *.odt

< ~/tmp.txt

Alle Writer-Dateien in Text konvertieren: Das Script-Schema lasst sich auch auf andere re-
kursive Aufgaben iibertragen, die in jedem Ordner eine bestimmte Aktion abarbeiten sollen.

Das Script setzt voraus, dass Sie vor
dem Script-Aufruf mit cd in das rich-
tige Verzeichnis navigieren. Als Aus-
gangsformat ist hier JPG angenom-
PNG. Die
werden

men, als Zielformat

Dateien in

"${zeile%.*}.png" konvertierten

denselben Ordner geschrieben.

Das geeignete Multimedia-Format

Musik und Filme kénnen in unterschiedlichen Formaten
vorliegen. Verbreitet sind MP3 bei Audio- und AVI, MKV oder
MP4 bei Videodateien. Fiir die Wiedergabequalitat ist die Bitrate
entscheidend, bei Videos auch die Auflésung. Umso besser die
Qualitat, desto gréBer wird allerdings die Datei. Wer Videos auf
dem Smartphone oder Tablet betrachten will, belegt dann viel vom
meist knappen Speicherplatz. AuBerdem kann die Wiedergabe ru-
ckeln. In diesem Fall ist es sinnvoll, Videos speziell fiir mobile Ge-
réte neu zu codieren.

AVI, MKV und MP4 sind Containerformate. Darin kdnnen mehre-
re Audio- und Videospuren untergebracht sein. Weit verbreitet ist
die Kombination MP4/h.264 mit MP3-Tonspur. Andere Codecs,

etwa h.265-Video und AC3-Audio, bieten teilweise eine bessere
Qualitat, aber nicht jedes mobile Gerat kann die Dateien ohne zu-
sétzliche Software abspielen. Auf Linux-PCs kénnen Sie hingegen
fast jedes beliebige Format verwenden.

Bei MP3s ist die DateigréBe dank effektiver Komprimierung kaum
ein Problem. Sind diese jedoch mit zu geringer Bitrate erstellt wor-
den, hort sich das selbst fiir ungeiibte Ohren nicht immer gut an.
Daran lasst sich nachtraglich nichts mehr andern. Wer seine Audio-
CDs archiviert, sollte besser ein Format mit verlustfreier Komprimie-
rung wahlen, beispielsweise Flac. Um auf dem Smartphone Platz zu
sparen, kénnen Sie die Flac-Dateien in MP3 oder OGG mit der

gewlinschten Bitrate umwandeln.
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Wir méchten Linux-Hefte machen, die ganz lhren Bediirfnissen und Interessen
entsprechen. Dabei konnen Sie uns helfen! Fillen Sie einfach unseren Fragebogen
im Internet aus. Das Beantworten der Fragen dauert nur rund zehn Minuten. Unter

allen Teilnehmern verlosen wir 3 Exemplare des Buchs.

Shell-Programmierung von

A bis Z!

Das umfassende Handbuch

= Einfiihrung, Praxis, Ubungsaufgaben, Kommandoreferenz

= Fiir Bourne-, Korn- und Bourne-Again-Shell (bash); beriicksichtigt bash 4

= Inklusive grep, sed, awk und GUIs mit dialog, Xdialog und gnuplot

Autoren: Jurgen Wolf, Stefan Kania

Verlag:  Rheinwerk Verlag, 821 Seiten, 5., aktualisierte und erweiterte
Auflage 2016, gebunden
ISBN ISBN 978-3-8362-4087-1, 39,90 Euro

Die Shell-Programmierung ist das ABC jedes Linux-Anwenders und
Systemadministrators. Dieses umfassende Handbuch bietet alles, was Sie
zur Shell-Programmierung wissen miissen. Eine umfangreiche Linux-Unix-
Referenz bietet alle grundlegenden Kommandos. Das Werk arbeitet mit
Praxisbeispielen sowie Ubungen mit Lésungen und ist hervorragend als
Nachschlagewerk geeignet.

Aus dem Inhalt: Einfiihrung in die Shell = Variablen, Parameter und Argumente
= Kontrollstrukturen, Funktionen und Signale = Terminal-Ein/Ausgabe =
Fehlersuche und Debugging = Reguldre Ausdriicke und grep = Der
Streameditor sed * awk-Programmierung = GUIs mit (X)dialog = Auswertung
von Messdaten mit gnuplot = Shell-Befehle im Uberblick = Shell-Scripts u. a. fiir
Systemadministration, Backup, CGl

So funktioniert’s:

Gehen Sie zur Internetadresse www.pcwelt.de/lin — Sie gelangen
dann direkt zu unserer Leserbefragung und nehmen automatisch
an der Verlosung teil. Von der Verlosung ausgenommen sind Mitar-
beiter des Verlags und deren Angehérige. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Einsendeschluss fiir das Gewinnspiel
in LinuxWelt 4/2017 ist der 25.07.2017.

£
£
2
I

Jiirgen Wolf - Stefan Kania K- -
Shell-Programmierung

Das umfassende Handbuch

Jeder Teilneh-
mer bekommt
vl anz einfach!
schoén »Linux f
ganz einfach«

2/2017 als PDF

(ohne Datentra-

ger). Sie finden :

den Link zum Download des Hefts am
Ende der Leserbefragung.

NEU! DER GROSSE EINSTEIGER-GUIDE|

- Schritt fiir Schrit
I n u x ——

Datenschutz: Wenn Sie gewinnen, schicken wir Ihnen den
Preis per Post zu. Deshalb fragen wir Sie auch nach lhrer
Adresse. Datenschutzerklarung: Alle auf unserer Webseite
erhobenen Daten werden entsprechend den Vorschriften des
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und des Informations- und
Telekommunikationsdienstegesetzes (IUTDG) behandelt. Eine
Weitergabe der Daten an Dritte ohne ausdrtickliche Einwilligung
des Betroffenen erfolgt nicht. Weitere Infos finden Sie unter

www.pcwelt.de/datenschutz
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Medienplayer fur Linux

Linux ist fir die Multimedia-Wiedergabe gut ausgestattet. Neben der oft vor-
installierten Wiedergabesoftware gibt es alternative Programme, die sich schnell

nachinstallieren lassen.

Von Thorsten Eggeling

Die typischen Linux-Desktopdistri-
butionen wie Ubuntu oder Linux
Mint bieten direkt nach der Installati-
on alles, was Sie fiir die Audio- und
Videowiedergabe benotigen. Die Stan-
dardplayer sind schlank und schnell,
beschranken sich aber auf die wich-
tigsten Funktionen. Wie und was Sie
gegebenenfalls nachriisten  konnen,
zeigt dieser Beitrag.

Standardplayer und Codecs

Je nach Linux-Distribution sind unter-
schiedliche Programme fiir die Audio-
und Videowiedergabe vorinstalliert.
Bei Ubuntu heifSt das Programm ., Vi-
deos®, bei Linux Mint ,,Xplayer“. Bei-
de basieren auf dem Medienplayer
»Totem®. Allen drei Programmen ist
gemeinsam, dass sie das Multimedia-
Framework  Gstreamer  benutzen.
Gstreamer stellt eine Infrastruktur zur
Verfiigung, iiber die sich Audio- und
Videodateien abspielen beziehungs-
weise codieren und decodieren lassen.

Anwender missen sich um die De-
tails in der Regel nicht kimmern. So-
bald Sie eine Multimedia-Datei tber
den Dateimanager offnen, startet der
passende Player. Sollte Linux das Datei-
format bisher unbekannt sein, fordert
der Player die Installation der notigen
Gstreamer-Module (Codecs) automa-
tisch an. Bei Linux Mint 18 koénnen Sie
das auch schon vorab erledigen, indem
Sie im ,,Willkommensbildschirm® auf
~Multimedia-Codecs* klicken. Sollten
sich Multimedia-Dateien unter Ubuntu
nicht abspielen lassen, priifen Sie iiber
eine Paketverwaltung wie Synaptic, ob
das Paket ,,ubuntu-restricted-extras®
installiert ist.
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Standardplayer: Die bei Ubuntu oder Linux Mint vorinstallierte Software fiir Musik und

Filme spielt alle verbreiteten Dateiformate ab.

Dem Videoplayer von Ubuntu 16.04
LTS fehlen einige Funktionen, die bei
anderen Programmen ublich sind. So
gibt es keine Anzeige der Playlist, ob-
wohl das Programm auch M3U-Da-
teien 6ffnen und die darin enthaltenen
Dateinamen der Reihe nach abspielen
kann. Uber die Tasten N und B oder
die Symbole in der Navigationsleiste
innerhalb des Playerfensters konnen
Sie auch zum nichsten beziehungswei-
se vorherigen Titel wechseln.

Beim Xplayer von Linux Mint ldsst
sich die Playlist hingegen tiber die Ta-
ste F9 einblenden. Uber das Menii ,,Be-
arbeiten -> Zufallsmodus®“ konnen Sie
auflerdem die zufillige Wiedergabe der
Titel aktivieren.

Xplayer und Videos lassen sich
durch Plug-ins erweitern. Gehen Sie
auf ,Bearbeiten -> Einstellungen®, kli-
cken Sie dort auf ,,Plugins“, um das
gewiinschte Plugin-in zu aktivieren.
Niitzlich ist beispielsweise ,,Untertitel

Downloader“. Sie konnen dann ein Vi-
deo abspielen und iiber ,Ansicht ->
Untertitel -> Filmuntertitel herunterla-
den“ nach einer Untertitel-Datei in der
gewiinschten Sprache suchen. Voraus-
setzung dafiir ist, dass der Dateiname
in der abgefragten Untertiteldatenbank
vorhanden ist.

DLNA-Server: Videos kann unter
Ubuntu 16.04 auch auf die Angebote
von DLNA-Servern im Netzwerk zu-
greifen. Dazu installieren Sie zusitzlich
die beiden Pakete ,grilo-plugins-0.2-
extra“ und ,,dleyna-server*. Im Haupt-
fenster von Videos klicken Sie dann auf
,Kanile“. In der Ubersicht tauchen
jetzt auch DLNA-Server auf und Sie
konnen zum gewtinschten Ordner be-
ziehungsweise Video navigieren.

Mit dem Xplayer von Linux Mint
ist der DLNA-Zugriff aktuell nicht
moglich. Wenn Sie diese Funktion
nutzen wollen, installieren Sie die Pa-
kete ,totem®, ,grilo-plugins-0.2-ex-
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tra“ und ,,dleyna-server®. Starten Sie
Totem anschlieffend iiber ,Multime-
dia -> Videos“. Wie bei Ubuntu grei-
fen Sie nach einem Klick auf ,,Kani-
le“ auf DLNA-Server zu.

VLC als universeller Mediaplayer

Die Open-Source-Software VLC Me-
dia Player ist als Multitalent unter den
Playern bekannt. Bei der Installation
des Pakets ,,vlc“ werden auch alle Pro-
grammbibliotheken eingerichtet, die
fur die Wiedergabe der unterschied-
lichen Audio- und Videoformate notig
sind. VLC arbeitet anders als die To-
tem-Nachfolger ~ unabhingig vom
Gstreamer-Framework und bringt eige-
ne Codecs mit. Fiir die Wiedergabe von
kopiergeschiitzten Video-DVDs

VLC miissen jedoch die nétigen Biblio-

mit

theken vorhanden sein (siche Kasten
,»DVD- und Blu-ray-Wiedergabe“).

VLC ist in den Paketquellen der mei-

sten Linux-Distributionen enthalten.
Unter Ubuntu oder Linux Mint gentigt
im Terminal folgende Befehlszeile:
sudo apt install vlc
Im Downloadbereich von www.
videolan.org finden Sie teilweise aktu-
ellere Versionen fur diverse Linux-
Distributionen.
Wiedergabe optimieren: Kommt es
beim Abspielen von HD-Videos zu
Rucklern oder Aussetzern, installieren
Sie zuerst einen optimierten Treiber
fiir die Grafikkarte. Bei Ubuntu su-
chen Sie im Dash nach ,Zusitzliche
Treiber®, bei Linux Mint nach ,,Trei-
berverwaltung“. Das Konfigurations-
tool bietet meist mehrere Treiber an,
sofern fiir Thre Grafikhardware wel-
che verfiigbar sind. Wahlen Sie einen
Treiber mit dem Zusatz ,getestet®
oder ,empfohlen® und klicken Sie auf
»Anderungen anwenden®.

Starten Sie danach Linux neu. Off-
nen Sie ein HD-Video und priifen Sie
die Wiedergabequalitit. In der Regel
erkennt der VLC die Fahigkeiten des
neuen Treibers automatisch. Wenn
nicht, gehen Sie im Menu auf ,,Werk-
zeuge -> Einstellungen -> Video“. Stel-
len Sie hinter ,,Ausgabe“ den Wert
,» VDPAU-Ausgabe“ ein, wenn Sie ei-
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Willkemmensbildschirm T

Linux Mint 18.1 'Serena’
“Cnnamon 64-bit™

Herzlich willkommen und vielen Dank, dass Sie sich fiir Linux Mint entschieden haben. Wir hoffen, dass Sie sben
soviel Freude bei der Nutzung haben, wis wir bei der Entwicklung hatten. Die Venwsisa 2m Ende heffen Thnen beim
Einstieg in Thr neues Betriebssystem. Viel SpaR mit Linux Mint und zégern Sie nicht, uns Thre Meinung mitzuteilen.

Codecs nachinstal-
lieren: Fehlende
Codecs lassen sich
bei Linux Mint
schnell nachriisten.
Klicken Sie hier ein-
fach auf den Punkt

<k & ]

Dokumentation Anwendungen Treiber
Foren Chatraum Mitmachen

[E] Diesen Dialog beim Systemstartanzeigen

»Multimedia-Co-
s decs*.

Multimedia-Codecs

Spenden

. i gabe fordert die
- AC-3 (ATSC A/52} decoder

* MIFEG-2 AAC decoder
* H.264 [High Profile) decoder

Zusatzliche Multimedia-Erweiterungen installieren?

um Dateien der folgenden Typen wiederzugeben:

Automatische In-
stallation: Solite
Software fiir die
Wiedergabe eines

bestimmten For-

-, gstreamert.0-plugins-ugly
GStreamer-Erweiterungen der sugly«-Sammiung

. gstreamer! 0-plugins-ugly (i386)
B o iimet. Erwnitaningin e saghys:Sasniriung
(i setreament alibey

Jibav plugin for GStraamer

. gstreamer! 0-libav (i386)
libav plugin for GStraamer

mats nétig sein, for-
dern Ubuntu und Li-
nux Mint die Instal-

AC-3(ATSC A/S2) decoder

AC-3 (ATSC A/SZ) decoder

i lation an.

Alle

Abbrechen Installiersn

nen Grafikadapter von Nvidia oder
ATI verwenden. Bei Intel-Adaptern be-
lassen Sie die Einstellung ,, Automa-
tisch“. Gehen Sie auf ,Eingang/Co-
decs“ hinter
»Hardware-beschleunigte =~ Dekodie-
rung“ den Eintrag ,,VDPAU-Videode-
coder® (Nvida/ATI). Bei Intel-Adap-
tern stellen Sie ,,VA-API iiber X11
Video-Decoder“ oder ,,VA-API iiber
DRM Video-Decoder“ ein.

und wihlen Sie

Welche der beiden Optionen besser
funktioniert, miissen Sie ausprobieren.
Klicken Sie auf ,Speichern“, um die
Anderungen zu iibernehmen.

VLC anpassen: VLC bietet unter
»Werkzeuge -> Einstellungen® so viele
Optionen, dass die Entwickler das An-
gebot in der Normalansicht reduziert
haben. Fir die erweiterte Ansicht wih-
len Sie unter ,Einstellungen zeigen
die Option ,Alle“. Fur Basiseinstel-

DVD- und Blu-ray-Wiedergabe

Damit sich kopiergeschiitzte Video-
DVDs wiedergeben lassen, installieren
Sie bei Linux Mint tiber den ,Willkommens-
bildschirm* die ,Multimedia-Codecs". Fiir
Video-DVDs miissen mindestens die Pa-
kete ,libdvdcss2" und ,libdvdread4” in-
stalliert sein. Ubuntu-Nutzer (16.04) instal-
lieren das Paket ,libdvd-pkg".

Die Wiedergabe erfolgt automatisch, so-
bald Sie eine Video-DVD ins Laufwerk le-
gen. Die Bibliotheken sind fiir alle in die-

sem Artikel genannten Videoplayer
erforderlich. Fir Blu-ray-Disks hat Linux
aufgrund der rechtlichen Lage wenig zu
bieten. Zurzeit gibt es fiir Nutzer von
Ubuntu 16.04 und Linux Mint 18 keine ein-
fache Maoglichkeit, verschliisselte Blue-
rays abzuspielen. Wer will, kann die Anlei-
tung unter https://wiki.archlinux.org/index.
php/Blu-ray ausprobieren. Es gibt jedoch
keine Garantie dafiir, dass sich dann jede
Blu-ray-Disk wiedergeben lasst.
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| Untertitel /OSD Eingang/Codecs  Hotkeys

Interface Audio Video

SMPlayer

Open Play Video Audio Subtitles

P WO ¢

Browse

@ = ® \ Q Q) auic v| subute v

Options  Help

Videoeinstellungen

& video aktivieren

Anzeige
[] vollbild
Beschleunigte Videoausgabe (Overlay) |
| Immer im Vordergrund ® Fensterdekorationen |

Ausgabe VDPAU-Ausgabe |

Video

Deinterlacing Aus. 2| Modus | Angleichen

Seitenverhaltnis erzwingen

Einstellungen zeigen
® Einfach O Alle

Einstellungen zuriicksetzen

Abbrechen | | Speichermn |

Videos ohne Ruckeln: HD-Videos laufen meist nur mit Hardwarebe-

Front-End Smplayer: Die Software nutzt im Hintergrund Mplayer
schleunigung optimal. Steckt im PC ein Nvidia- oder ATI-Chipsatz,
aktivieren Sie ,VDPAU-Ausgabe*.

oder Mpv fiir die Wiedergabe. Es gibt zahlreiche Funktionen, die fiir
optimalen Komfort sorgen.

lungen geniigt das Voreingestellte  dere Farbe als Weif§ fiir den Text zu ~ Smplayer optimieren: Uber das

»Einfach.

Auf der Seite ,,Interface” konnen Sie
beispielsweise die Option ,Benutzer-
definierten Skin verwenden® aktivie-
ren, um das Aussehen des Programms
zu verandern. Klicken Sie auf den Link
,, VLC-Skins-Internetseite“ und laden
Sie die gewiinschte Skindatei herunter.
Kopieren Sie die Datei in den Ordner
»~I.local/share/vlc/skins2“ im Home-
Verzeichnis. ,,.local ist ein verstecktes
Verzeichnis. Aktivieren Sie im Datei-
manager ,,Ansicht -> Verborgene Da-
teien anzeigen“, damit Sie es sechen
konnen. Sollte der Ordner ,,skins2“
nicht vorhanden sein, erstellen Sie ihn
manuell. In VLC klicken Sie hinter
»Skin-Datei® auf ,, Wihlen® und geben
die Datei in ,,.local/share/vlc/skins2“
an. Uber den Kontextmeniipunkt
,Show hidden files“ koénnen Sie auch
im Dialog ,,Datei auswihlen® die ver-
borgenen Ordner einblenden.

Wer VLC am PC-Monitor nutzt,
sollte aufSerdem das Hikchen vor ,,In-
terface an Videogrofle anpassen ent-
fernen. Das Programm startet dann
immer mit der zuletzt verwendeten
Fenstergrofie. Bei Videos mit hoher
Auflésung miissen Sie das Fenster dann
nicht umstindlich kleiner ziehen.

In der Rubrik ,,Untertitel /OSD* le-
gen Sie fest, wie Untertitel im Video
erscheinen. Oft ist es sinnvoll, eine an-
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wihlen. Auflerdem konnen Sie ein
Hikchen vor ,,Einen Hintergrund hin-
zufiigen® setzen. Die Untertitel lassen
sich dann besser lesen.

Ein Blick auf die Rubrik ,,Hotkeys*
lohnt sich ebenfalls. Sie sehen hier alle
vordefinierten Tastenkombinationen.
Nach einem Doppelklick auf eine Zeile
lasst sich die Taste oder Tastenkombi-
nation dndern.

Mplayer oder Mpv plus Front-End
Smplayer
Mplayer ist eine Abspielsoftware fiir
die Kommandozeile, die eigene Codecs
mitbringt oder auf dem System instal-
lierte Codecbibliotheken nutzt. Bei
neueren Linux-Distributionen ist das
Paket ,,mpv“ in den Paketquellen ent-
halten, das Mplayer ersetzt. Smplayer
dient als grafisches Front-End fiir
Mplayer/Mpv. Zur Installation ver-
wenden Sie unter Ubuntu oder Linux
Mint folgenden Terminalbefehl:
sudo apt-get install smplayer sm
player-themes smplayer-110n
Wenn Sie eine moglichst aktuelle Versi-
on installieren wollen, verwenden Sie
diese drei Befehlszeilen:
sudo add-apt-repository ppa:rvm/
smplayer
sudo apt-get update
sudo apt-get install smplayer sm
player-themes smplayer-skins

Ment ,,Optionen -> Einstellungen*
konnen Sie das Programm konfigurie-
ren. Wie beim VLC sollten Sie auch
hier unter ,,Allgemein -> Video* hinter
»Ausgabetreiber” fur Nvidia-
ATI- Grafikchipsitze ,,vdpau® einstel-
len. Bei Intel-Grafik wihlen Sie ,,vaa-

und

pi“. Unter ,,Laufwerke® sollten Sie Thr
CD- und DVD-Laufwerk konfigurie-
ren, damit Sie dann tber ,,Offnen ->
Disk“ etwa eine DVD abspielen kon-
nen. In den Einstellungen lasst sich
auch die Darstellung von Untertiteln
festlegen und Sie konnen unter ,,Ober-
fliche* das Aussehen des Programm-
fensters bestimmen.

Player aus dem KDE-Umfeld

Bei Systemen mit KDE-Desktop wie
Kubuntu ist meist der einfache Player
»Dragon® vorinstalliert. Auch dieses
Programm benotigt das Gstreamer-
Framework. Sollte Dragon Player un-
ter Kubuntu keine Dateien abspielen,
priifen Sie, ob das Paket ,,kubuntu-re-
stricted-extras® installiert ist. Dragon
Player bietet die wichtigsten Funkti-
onen fiir Videos, beispielsweise Einstel-
lungen fur das Seitenverhaltnis und die
Auswahl von Untertitel- sowie Ton-
spuren. Bei Audiodateien fehlen Kom-
fortfunktionen wie Playlistenverwal-
tung oder Coveranzeige. Dafiir ist bei
Kubuntu aber ohnehin der standard-
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mafSig installierte Audioplayer Amarok
zustdndig, der auch Liedtexte anzeigen
und auf einige Internet-Streaming-
dienste zugreifen kann.

Wenn Thnen Dragon zu wenige
Funktionen bietet, sollten Sie sich Kaf-
feine ansehen. Das Programm ldsst sich
tber die Standard-Paketquellen instal-
lieren. Kaffeine bietet bei Videos zwar
auch nur Basisfunktionen, kann aber
Wiedergabelisten fiir Audiodateien
verwalten. Seine Stirken kann Kaffe-
ine ausspielen, wenn Sie einen von Li-
nux unterstiitzten DVB-Stick an den
PC anschliefen oder eine TV-Karte
verwenden. Uber das Menii ,,Fernse-
hen -> Configure Television“ richten
Sie den digitalen TV-Empfinger ein
und starten dann iiber ,,Fernsehen ->
Kanile“ die Kanalsuche.

Kaffeine oder Amarok lassen sich
nachinstallieren, auch wenn Sie eine
andere Desktopumgebung benutzen.
Der Vorgang ist dabei umfangreicher
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Amarok ist einer der funktionsreichsten Audioplayer. Auf KDE-Systemen wie Kubuntu ist

der Player vorinstalliert, er Iduft aber auch unter Ubuntu oder Linux Mint.

als gewohnlich, weil zusitzlich diverse
KDE-Bibliotheken
missen. Als KDE-Nutzer konnen Sie

installiert werden

umgekehrt problemlos alternative Ab-
spielsoftware wie Smplayer oder VLC
installieren.

Musik iiber Bluetooth-Lautsprecher

Im Notebook eingebaute Lautsprecher liefern selten iiber-
zeugende Klangqualitét. Abhilfe schaffen per Kabel verbundene
Boxen oder Bluetooth-Lautsprecher. Bei aktuellen Linux-Systemen
ist die Bluetooth-Unterstiitzung standardmaBig installiert. In Ubuntu
beispielsweise finden Sie ein Bluetooth-lcon in der Systemleiste
am oberen Bildschirmrand. Uber das Menii wihlen Sie ,Bluetooth-
Einstellungen* und fiigen per Klick auf die ,+“-Schaltfliche einen
Lautsprecher hinzu. Dieser muss sich im Pairingmodus befinden,
damit er fur Linux sichtbar wird. Ist die Kopplung abgeschlossen,
finden Sie nach einem Klick auf das Bluetooth-lcon einen neuen
Menteintrag fur den Lautsprecher, tiber den Sie die Verbindung
herstellen oder trennen kdnnen. AuBerdem gibt es hier den Menii-
punkt ,Klangeinstellungen, den Sie auch tiber das Lautsprecher-
icon erreichen. Unter ,Tonausgabe uber:* aktivieren Sie den Blue-
tooth-Lautsprecher als Wiedergabegerat. Hinter ,Modus” stellen
Sie ,Hi-Fi-Wiedergabe (A2DP-Senken)* ein. Die andere Option
+Headset Head Unit (HSP/HFP)* ist aufgrund der schlechten Qua-
litat fur die Musikwiedergabe nicht geeignet.

Probleme beheben: Die Verbindung zum Bluetooth-Lautspre-
cher funktioniert bei der Kopplung meist fehlerfrei. Allerdings wird
die Verbindung zur Box beim Neustart des Systems nicht automa-
tisch wiederhergestellt. Wenn Sie den Lautsprecher ein- und wie-
der ausschalten, verbindet sich Linux zwar automatisch, aber das
Gerét wird nicht als Standard konfiguriert. Dazu miissen Sie erst
wieder in die ,Klangeinstellungen“ gehen. Diese Komfortprobleme
lassen sich durch ein Script I6sen, das Linux automatisch beim

Start ausfiihrt oder das Sie manuell starten. Sie kénnen das Script
tber www.pcwelt.de/N2nnel herunterladen. Entpacken Sie die
star.gz“-Datei in lhr Home-Verzeichnis. Suchen Sie liber das Dash-
Menii nach ,Startprogramme*, und definieren Sie tber ,Hinzufi-
gen“ diesen neuen Eintrag:

/bin/sh ~/speaker.sh

Offnen Sie das Script in einem Editor. Hinter ,device_mac=" und
spa_device_mac=" tragen Sie die MAC-Adresse des Bluetooth-

Lautsprechers ein — einmal im Format mit ,:“ und einmal mit ,_*“
statt Doppelpunkt. Die MAC-Adresse ermitteln Sie tber die ,Sys-
temeinstellungen” und ,Bluetooth”. Klicken Sie unter ,Gerate" auf
den Eintrag fiir Inre Box.

Das Script ,speaker.sh” deaktiviert zuerst das Bluetooth-Profil
und trennt dann die Verbindung. AnschlieBend baut es die Verbin-
dung neu auf, aktiviert das Profil ,a2dp_sink“ und bestimmt den
Bluetooth-Lautsprecher als Standard-Wiedergabegerat. Das pas-
siert beim Linux-Start automatisch, setzt aber voraus, dass Sie den
Lautsprecher zuvor eingeschaltet haben. Andernfalls starten Sie
das Script im Terminalfenster. Komfortabler geht es per Doppelklick
tiber den Dateimanager. Dazu mussen Sie in Ubuntu aber im Termi-
nalfenster zuerst diese Zeile ausfiihren:
gsettings set org.gnome.nautilus.preferences executable-

text-activation ask
Wenn Sie das Script jetzt tiber den Dateimanager starten, erscheint
ein Dialog, in dem Sie auf ,Ausfiihren* klicken. Bei Linux Mint ist
das standardmaBig der Fall.
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SOFTWARE | Dateimanager

Zwel Fenster zum
Dateisystem

Nach 30 Jahren noch ein Hit: Zwei-Fenster-Dateimanager tiberzeugen auch heute,
denn meist sollen Dateien von A nach B gehen. Linux hat in der Shell und auf dem
Desktop einige Dateimanager dieser Art auf Lager.

Von David Wolski

Es gibt Software, deren Bedien-
konzept zeitlos ist. In den 80er-Jah-
ren brachte der Norton Commander
mit zwei Fenstern eine komfortable
Dateiverwaltung auf ein spirliches
DOS-Textinterface. Mit einer Reihe
von Tastenkiirzeln, die viele Anwen-
der der alten Schule immer noch im
Muskelgedichtnis haben, lief§ sich der
NC ohne Maus und grafische Oberfla-
che blitzschnell bedienen. Seitdem hat
diese Bedienfiihrung mit ihrer Fen-
steraufteilung und Tastenbelegung
viele andere Betriebssysteme wie Li-
nux und natiirlich grafische Oberfli-
chen erobert. Der Beitrag stellt die
wichtigsten Vertreter dieser Art Datei-
manager fir Linux vor.

Das Multitalent: Krusader

Das KDE-Programm Krusader ist ein
Alleskonner unter den Dateimanagern.
Das liegt zum grofSen Teil an den Funk-
tionen der KDE-Bibliotheken und
KDE-Standardtools. Wie es sich fur ein
KDE-Programm geziemt, sind das Aus-
sehen und die vorgegebene Tastenbele-
gung frei konfigurierbar und es gibt ein
Menisystem fir eigene Aktionen.
Krusader liegt seit kurzem in Version
2.6 vor, die fur die neue KDE-Inkarna-
tion Plasma 5 neu geschrieben wurde.
Neben allen einfachen und komplexen
beherrscht  der

Krusader auch das Splitten und Zu-

Dateioperationen

sammenfiigen von Bindrdateien, kann
Archive als Ordner 6ffnen, ausgewahl-
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Krusader setzt sich im Funktionsumfang ab: Der Dateimanager ist dank der verwendeten

KDE-Tools und Bibliotheken der méchtigste Vertreter dieser Klasse.

te Dateien packen und Textdateien mit
dem eigenen Texteditor bearbeiten.
Krusader ist generell unter allen Linux-
Desktops eine gute Wahl fiir Poweruser.
Besonderheiten: In den Adresszeilen
der Dateifenster unterstiitzt Krusader
die Netzwerkprotokolle der KIO-Sla-
ves von KDE, um tber SSH, SFTP, FTP,
Webdav und Samba auf Dateien im
Netzwerk zuzugreifen. Der Clou ist,
dass Krusader und andere KDE-Pro-
gramme diese Dateien direkt 6ffnen
und bearbeiten konnen.

Installation: Krusader ist in den ver-
breiteten Distributionen mit KDE 4
oder Plasma 5 nicht vorinstalliert. Das
Paket , krusader ist aber iiberall ver-
fiigbar, denn es gehort zur offiziellen
KDE-Programmsammlung ,,Extrage-
ar“. Bei der Installation ist darauf zu
auch die KIO-Slaves
mitinstalliert werden. In Ubuntu und

achten, dass

Co. sind diese im Paket , kio-extras“
untergebracht.

Der Flexihle: Sunflower

Das Python-Programm hat sich von
einem Mauerblimchen zu einem aus-
gewachsenen Dateimanager entwi-
ckelt. Als Toolkit fiir seine weitgehend
Oberfliache

Sunflower GTK von Gnome und passt

deutschsprachige nutzt
sich gut in Gnome und Gnome-ahn-
liche Desktopumgebungen wie Unity,
Mate, Cinnamon und XFCE ein. Die
Entwicklungsgeschwindigkeit von
Sunflower kann sich sehen lassen: Es
gibt keine lingeren Pausen und regel-
miflig neue Funktionen. So kam zu-
letzt beispielsweise eine Unterstiitzung
fur Android-Gerite hinzu.

Bei seiner Bedienung folgt Sunflow-
er der typischen Tastenbelegung des
alten Norton Commander und legt
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die wichtigsten Dateioperationen auf
die F-Tasten.

Besonderheiten: Fir den Zugriff auf
Netzwerkressourcen (Samba, SSH,
Webdav, FTP) und Android-Gerite
gibt es den eigenen Mountmanager un-
ter ,, Tools“. Dateien auf so eingebun-
denen Laufwerken kann Sunflower
umbenennen, kopieren, verschieben,
aber nicht einfach zur Bearbeitung
oder Betrachtung 6ffnen. Dies ist eine
Beschrinkung seitens Gnome, das die-
sen transparenten Netzwerkzugriff
nicht unterstiitzt.

Installation: In den Paketquellen der
verbreiteten Linux-Distributionen ist
Sunflower nicht zu finden, aber die
Entwickler liefern Pakete (GNU Pu-
blic License) fiir alle popularen Linux-
Systeme.

Webseite: http://sunflower-fm.org/de

Bekanntes AuBeres: Double
Commander

Wer unter Windows den Dateimanager
Total Commander nutzt, findet hier das
Linux-Pendant. Den Double Comman-
der gibt es mit GTK2-Toolkit und auch
mit QT, um sich gut in alle Linux-Desk-
tops einzufiigen. Auf dem Gnome-
Desktop ist der Dateimanager ein guter
Ersatz fiir den zurzeit instabilen Gnome
Commander, der mit aktuellen Desk-
tops nicht zusammenarbeitet.

Optisch orientiert sich das Gnome-
Programm inklusive der Farbgebung
stark am Total Commander. Archive
werden wie Ordner behandelt. An
Netzwerkprotokollen spricht das Pro-
gramm zundchst nur Samba und FTP.
SSH und andere sind aber iber Plug-
ins verfiigbar.

Dateimanager | SOFTWARE
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Besonderheiten: Laut Entwickler
steht der Double Commander dem To-
tal Commander so nahe, dass sich so-
gar die Plug-ins des Windows-Pro-
gramms einbinden lassen.

Installation: Das beliebte Tool ist in
den Standard-Paketquellen von Debi-
an und Ubuntu vorhanden. Das Paket
heifst dort ,,doublecmd-gtk“ bezie-
hungsweise Die
Webseite liefert zudem ausfithrbare
Programmdateien fiir alle Distributi-

»doublecmd-qt*.

onen — sogar fiir Windows.
Webseite:
https://doublecmd.sourceforge.io

Der Schlanke: Emelfm2

Auf betagten Rechnern oder Platinen
kann der schlichte Emelfm2 als beson-
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ders schlanker Dateimanager mit zwei
Fenstern punkten. Der Funktionsum-
fang fallt etwas schmaler aus als bei
den Verwandten, aber es gibt alle
grundlegenden Dateioperationen mit
den iblichen Tastenkiirzeln, Lesezei-
chen zu Verzeichnissen und eine Uber-
sicht eingehangter Laufwerke. Netz-
werkfunktionen fehlen.
Besonderheiten: Trotz schlichter
Aufmachung hat Emelfm?2 interessante
Funktionen fiur Fortgeschrittene, so
etwa eine eingebaute Befehlszeile mit
Ausgabefenster.

Installation: In Ubuntu und seinen
Varianten liegt der Dateimanager als
semelfm2“ in den Standard-Paket-
quellen.

Webseite: http://emelfm2.net

Der Midnight Commander

Der Midnight Commander ist kein grafisches Programm fiir
den Linux-Desktop, sondern ein Terminalprogramm. Er eig-
net sich ideal zur Dateiverwaltung auf Linux-Servern via SSH. Unter
den Linux-Programmen ist der Midnight Commander damit dem
klassischen Norton Commander am &hnlichsten. Es gibt Netzwerk-
funktionen im Meni, um per SSH, SFTP, FTP und Samba auf ande-
re Rechner zuzugreifen. Der Dateimanager wird in allen verbreiteten
Linux-Distributionen tiber das Paket ,mc" bereitgestellt.

ink...
rbindung. ..
Anaordnen

Kann auch ins
Netz: Der Midnight
Commander
spricht einige
Netzwerkproto-
kolle wie SSH,
SFTP, FTP und
Samba.
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SOFTWARE | Makros fiir Libre Office

Libre Office erweitern

Wer Aufgaben automatisieren mdchte oder mehr Funktionen bendtigt, kann
Libre Office erweitern. Dafiir nutzen Sie Makros, die Sie selbst aufzeichnen oder
aus dem Internet herunterladen.

Von Thorsten Eggellng @ - 0 Meine Makros & Dialoge.Standard - LibreOffice Basic

PeH-# .. L9 a@d B
TaHaTQR> e @A &=

Einfligen Bearbeiten Ersetzen Alle entfernen

In office-Anwendungen miissen [Meine Makros & Dialoge].Standi 3 | ::f Aktuelle Sprache ~ »
hdufig die gleichen Arbeitsschritte
immer wieder ausgefiihrt werden.

Sie konnen diese Arbeit durch Auto-

Objektkatalog Sub Main

v B Meine Makros & Dialoge

> [8 Hyperlinks

> [# libArbeitsmenu

v [# standard

v (@

= Main
=» DruckerWechseln
= PrinterTest

End Sub

sub InsertSpecial

T

r define iriables
dim document as object
dim dispatcher as object

matisierung deutlich effizienter gestal-
ten. Dafiir bietet Libre Office Makros,

1 1 1 =% insert_Clpboard_Te B G e et e i G e e s
die Sie entweder selbst aufzeichnen, 3 e Crsor ot || ren get b pE $
H = getClipboardText ocument ThisComponent.CurrentController.Frame
programmieren oder aus dem Internet =D test2 dispatcher = cregteUnoService("com.sun.star.frame.Dispatch

= InsertSpecial
= MakePropertyValug

s e R e e S DT

herunterladen und installieren. Ma- : ;
dim args1(®) as new com.sun.star.beans.Propertyvalue

kros sind im einfachsten Fall Befehls- < ExportPDFENCrypt | [ args1(@).Name = "SelectedFormat"
. . <> bas_PushArray args1(0).value = 1
fOlgCl’l, die dem entsprechen, was Sie * O Libreoffice Makros & Dialog. dispatcher.executeDispatch(document, ".uno:ClipboardFormat
.. ! end sub -
iber Maus und Tastatur manuell aus-
. Beobachter:
fithren. Als Programmiersprache dient e — e

meist Basic. Javascript, Java und Py-
thon werden ebenfalls unterstiitzt.
Uber Makros lassen sich aber auch
komplexere Programme erstellen, die
sich sogar mit einer eigenen Benutzer-
oberfliche ausstatten lassen.

Die folgenden Tipps gelten fiir Li-
bre Office 5.1.x, das zur Zeit bei den
meisten Distributionen angeboten
wird. Die Makros haben wir ebenfalls
unter dieser Version getestet. Da sich
bei der Makroprogrammierung aber
in letzter Zeit kaum etwas gedndert
hat, sollten die Makros auch unter il-
teren und neueren Versionen sowie
Open Office funktionieren. Alle im
Artikel

konnen Sie iiber

genannten Beispielmakros
www.pcwelt.de/

WnC_wh herunterladen.

1. Den Makrorecorder nutzen

Wenn Sie fur hiaufig durchgefihrte Ak-
tionen zwei Mausklicks oder mehr be-
notigen, lohnt sich die Makroaufzeich-
nung. Der Makrorecorder von Libre
Office funktioniert jedoch nicht immer
perfekt. Nicht alles lasst sich vollstan-
dig aufzeichnen und manchmal kommt
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| Module1 |
Meine Mzkros & Dizloge.Standard Module1.InsertSpecial

Z114,5p 18

Makros fiir Libre Office: Im Basic-Editor sehen Sie, was der Makrorecorder aufgezeichnet

hat. Oder Sie erstellen selbst kleine Helferlein fiir das Office-Paket.

es zu Fehlern. Deshalb ist der Makro-
recorder auch nicht standardmafig ak-
tiviert. Gehen Sie daher zuerst in Libre
Office auf ,Extras -> Optionen“ und
setzen Sie unter ,,LibreOffice -> Erwei-
tert“ ein Hikchen vor ,,Ermoglicht
eine  Makroaufzeichnung
schrankt) <.
wihlen Sie eine Java-Laufzeitumge-

(einge-
Unter ,Java Optionen®

bung aus. Sollte Libre Office keine an-
zeigen, installieren Sie beispielsweise
unter Ubuntu das Paket ,,default-jre*.
Starten Sie Libre Office neu und akti-
vieren Sie die Java-Laufzeitumgebung.
Beispiel fiir die Makroaufzeich-
nung: Text, den Sie mit Strg-C von ei-
ner Webseite kopieren, lasst sich mit
Strg-V in ein Textdokument einfiigen.
Dabei jedoch
HTML-Formatierungen mit kopiert,

werden auch alle
was meist nicht erwiinscht ist. Besser
ist die Option ,Bearbeiten -> Inhalte
einfiigen“ (oder Strg-Shift-V). Es er-

scheint ein Dialog, in dem Sie ,,Unfor-
matierter Text“ wihlen und auf ,,OK*
klicken. Diese Aktion erfordert minde-
stens drei Mausklicks.

Gehen Sie auf ,,Extras -> Makro ->
Makro aufzeichnen®. Es erscheint das
Fenster ,,Makro aufzeichnen®. Wenn
Sie jetzt Text eintippen, Schaltflichen
anklicken oder Funktionen im Menii
wihlen, setzt Libre Office das in Ma-
krobefehle um. Fiithren Sie die Akti-
onen zum Einfiigen von unforma-
tierten Text wie beschrieben durch und
klicken Sie zum Abschluss auf ,,Auf-
zeichnung beenden“. Tippen Sie die
Bezeichnung des neuen Makros ein,
beispielsweise ,,InsertSpecial“, und kli-
cken Sie auf ,,Speichern®. Klicken Sie
dann auf ,,Extras -> Makros -> Makro
ausfithren“ oder driicken Sie die Ta-
stenkombination Alt-F11. Gehen Sie
auf ,Meine Makros -> Standard ->
Modulel“, wihlen Sie unter ,,Vorhan-
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dene Makros in: Modulel® den Ein-
trag ,InsertSpecial® und klicken Sie
auf ,,Ausfithren“. Das Makro fiigt den
Text aus der Zwischenablage unfor-
matiert ein.

Gewonnen haben Sie durch die Ma-
kroaufzeichnung bisher nichts, denn
Sie benotigen fiir den beschriebenen
Weg tber ,Makro ausfiihren“ noch
mehr Klicks als vorher. Wie Sie das auf
einen Klick oder Hotkey abkiirzen, le-
sen Sie im nichsten Abschnitt.

Tipp: In der Beispielsammlung finden
Sie das Makro
Text_in_Writer.bas“, das Thnen eine

»Insert_Clpboard_

andere Methode zeigt, mit der sich un-
formatierter Text in ein Writer-Doku-
ment einsetzen ldsst. Das Makro ko-
piert den Text aus der Zwischenablage
in eine Variable und setzt ihn an der
Cursorposition in das Dokument ein.
Der Vorteil dabei: Der Textinhalt der
Variablen lasst sich tiber die Funktion
»Replace“ dndern. Dariiber kann das
Makro beispielsweise Zeilenumbriiche
entfernen. Beispiele dafir sind im
Quellcode auskommentiert enthalten.

2. Makros schneller starten

Die Oberfliche von Libre Office lasst
sich individuell anpassen. Sie konnen
eigene Symbolleisten oder Meniis er-
stellen und darin die fur Sie wichtigen
Befehle unterbringen. Auflerdem lassen
sich Befehlen beliebige Tastenkombi-
nationen zuweisen. Das funktioniert
natiirlich auch fiir Makros. Gehen Sie
auf ,,Extras -> Anpassen®“ und wihlen
Sie die Registerkarte ,, Tastatur. Su-
chen Sie nach einer Tastenkombinati-
on, die bisher noch nicht belegt ist,
etwa Alt-V. Klicken Sie die Tastenkom-
bination an. Gehen Sie unter ,,Funkti-
auf ,,LibreOffice-Makros ->
users -> Standard > Module1“ und un-

onen“

ter ,Funktion“ klicken Sie das zuvor
aufgezeichnete Makro ,,InsertSpecial
an. Klicken Sie auf ,,Andern® und
dann auf ,,OK¢. Jetzt lasst sich das
Makro schnell tiber die gewihlte Ta-
stenkombination starten.

Wenn Sie statt eines Hotkeys lieber
ein Icon in einer Symbolleiste verwen-
den, gehen Sie auf ,,Extras -> Anpassen

LinuxWelt 4/2017

Makros fiir Libre Office | SOFTWARE

@ C oOptionen - LibreOffice - Erweitert

¥ LibreOffice
Benutzerdaten
Allgemein
Arbeitsspeicher
Ansicht
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v |# standard
[@ [@ PrinterTest
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» [ share [# write_cursor_Position

Schnellzugriff: Im Dialog ,,Anpassen* weisen Sie Tastaturkiirzeln, Meniis oder Icons in ei-

ner Symbolleiste Makrofunktionen zu.

-> Symbolleisten“. Es empfiehlt sich,
fiir individuelle Funktionen eine eigene
Symbolleiste anzulegen. Dazu klicken
Sie auf ,,Neu“ und legen eine Bezeich-
nung fest. Klicken Sie auf ,,Hinzufi-
gen“ und gehen Sie unter ,Bereich®
auf , LibreOffice Makros -> Meine
Makros -> Standard -> Module1“. Un-

ter ,,Befehle“ wihlen Sie Thr Makro
»InsertSpecial“. Klicken Sie auf ,,Hin-
zuftigen® und dann auf ,,Schlieflen*.

3. Einblick in den Makrocode

Gehen Sie im Menii auf ,,Extras ->
Makros -> Makros verwalten -> Libre-
Office Basic“ (Alt-F11). Wahlen Sie

Einstellungen fiir Makrosicherheit

Bei Dokumenten, die Makros enthal-
ten, gibt es eine Besonderheit: Die
Makros sind aus Sicherheitsgriinden zu-
nachst deaktiviert. Um das zu &ndern, ge-
hen Sie auf ,Extras -> Optionen -> Libre-
Office -> Sicherheit". Klicken Sie auf
»,Makrosicherheit* und aktivieren Sie die
Option ,Mittel“. Wenn Sie jetzt eine Datei
6ffnen, die Makros enthalt, erscheint eine
Abfrage, in der Sie auf ,Makros aktivieren*

klicken — sofern die Dateien von Ihnen
oder aus vertrauenswiirdiger Quelle stam-
men. Zugriff auf den Makrocode haben Sie
allerdings auch, wenn Sie auf ,Makros de-
aktivieren“ klicken.

Sie kénnen dann priifen, ob Schadcode
enthalten ist. Handelt es sich um ein Doku-
ment mit Beispielcode, kénnen Sie die Be-
fehlszeilen auch in ein Modul unter ,Stan-
dard" kopieren.
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Zugriff auf Makros: Uber die Tastenkombination Alt-F11 6ffnen Sie einen Dialog, iiber den
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»~Meine Makros -> Standard -> Modu-
le1* und klicken Sie auf ,,Bearbeiten*.
Damit offnen Sie den Makroeditor.
Zwischen ,sub InsertSpecial und
»end sub“ sehen Sie den Programm-
code und die Kommentare, die der Ma-
krorecorder erstellt hat. Im Rahmen
dieses Artikels konnen wir nicht aus-
fihrlich auf die Programmiersprache
Basic eingehen. Dafiir ist eher ein Buch
als ein Artikel erforderlich.

Grundlegende Informationen finden
Sie iiber ,Hilfe -> LibreOffice-Hilfe*
im Abschnitt ,Makros und Program-
mierung®“. Weiterfithrenden Lesestoff
gibt es im Internet unter www.ooowiki.
de/(c39c)bersichtMakros.html  oder
www.pitonyak.org/oo.php. Auf beiden
Websites finden Sie auch zahlreiche
Beispielmakros.

Den Makroeditor ldsst sich jedoch
auch ohne Verstindnis der Program-
miersprache erfolgreich nutzen. Wich-
tig ist vor allem, dass jeder Codeab-
schnitt zwischen ,sub [name]“ und
»end sub“ oder ,,function [name]“ und
»end function® steht. Den Makrocode
konnen Sie einfach per Strg-V in den
Editor einfiigen, wenn Sie ihn zuvor
beispielsweise von einer Webseite ko-
piert haben. Liegt der Code als Text-
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datei vor, verwenden Sie die Schaltfli-
che ,,BASIC-Quelltext einfiigen* in der
Symbolleiste des Editors.

Makros lassen sich direkt tiber den
Editor starten. Dazu setzen Sie den
Cursor in den gewiinschten Code und
klicken in der Symbolleiste auf das
Icon ,,Basic-Programm ausfiithren*. Al-
ternativ verwenden Sie die Taste F5.
Makros organisieren: Um bei vielen
Makros die Ubersicht zu verbessern,
lasst sich der Code in Modulen unter-
bringen. Am unteren Rand des Editors
sehen Sie bisher nur die Registerkarte
»Module1“. Uber das Kontextmenii
der Registerkarte ,,Einfiigen -> BASIC-
Modul“ erstellen Sie weitere Module.
Es gibt auflerdem den Mentipunkt
»Einfligen -> BASIC-Dialog*“. Dariiber
lassen sich Dialoge beispielsweise mit
Eingabefeldern und Schaltflichen er-
stellen. Schaltfliche missen mit Ma-
krocode verkniipft werden, damit sie
eine Funktion erhalten.

Makros, die Sie aufzeichnen, selbst
erstellen oder importieren, landen un-
ter ,Standard“. Die Makros stehen
dann in allen Dokumenten beziehungs-
weise allen Programmmodulen zur
Verfiigung. Makros kénnen aber auch
in Dokumenten gespeichert sein und

gelten dann nur dort. Im Makroeditor
sehen Sie unter ,,Objektkatalog® die
gerade geoffneten Dokumente, in de-
nen Sie Module und Dialog erstellen
konnen. Das vereinfacht die Weiterga-
be von Makros an andere Benutzer,
etwa in einer Writer-Datei.
Mitgelieferte Makros: Im Makroedi-
tor gibt es unter ,,Makros aus® die Ru-
brik ,,LibreOffice Makros“. Darin sind
Module mit mehreren Makros und Di-
alogen enthalten. Teilweise handelt es
sich um Hilfsfunktionen, die sich auch
in eigenen Makros einsetzen lassen.
Ein niitzliches und einsatzbereites Ma-
kro ist ,,Gimmicks -> Autotext“. Es
gibt alle Autotexteintrige in ein Text-
dokument aus — eine hilfreiche Ge-
dachtnisstiitze.

4. Makroheispiel I: Drucker per
Makro wechseln

Der Druckdialog ermoglicht die Aus-
wahl des gewlinschten Druckers und
bietet beispielsweise Optionen fur die
Anzahl der Exemplare. Wer den Dru-
cker regelmiflig wechseln oder die
Druckoptionen dndern muss, kann den
Ausdruck iiber ein Makro steuern. Da-
bei muss es sich nicht um mehrere Dru-
ckermodelle handeln. Sie konnen unter
Linux einen Drucker mehrfach hinzu-
fiigen und in den Einstellungen bei-
spielsweise bei einem Farbdrucker den
Schwarz-Weifs-Modus wiahlen und bei
einem anderen die verminderte Quali-
tat fur Probeausdrucke.
Unser Beispielmakro ,,Drucker-
Wechseln.bas“  (www.pcwelt.de/Wn
C_wh) zeigt, wie es geht. Hinter ,,Prin-
ter1=“ tragen Sie die Bezeichnung des
Standarddruckers so ein, wie er in der
Druckerkonfiguration unter Linux er-
scheint. Hinter ,,Printer2“ gehort der
Name des Druckers, auf den Sie das
aktuelle Dokument ausgeben wollen.
Wenn Sie das Makro starten, fiihrt es
einen Wechsel auf ,,Printer2“ durch. Es
druckt ein Exemplar aller Seiten. Im
Makro finden Sie Variablen fiir die De-
finition von ,,CopyCount* und Pages“,
uber die Sie die Anzahl der Exemplare
festlegen oder den Ausdruck auf be-
stimmte Seiten beschrinken kénnen.
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5. Makrobeispiel II: Menii fiir
den Schnellzugriff erstellen
Libre Office ermoglicht tiber das Ment
,Datei -> Zuletzt verwendete Doku-
mente“ schnellen Zugriff auf die zu-
letzt verwendeten Dateien. Allerdings
andert sich die Liste standig, je nach-
dem, welche Dateien Sie zuletzt bear-
beitet haben. Wer bestimmte Doku-
mente regelmifig benotigt, kann sich
uber Makros eine individuelle Doku-
mentliste anlegen. Damit diese maxi-
malen Komfort bietet, miissen Funkti-
onen vorhanden sein, iiber die Sie
Dateien hinzufiigen und l6schen sowie
die Reihenfolge dndern konnen. Dafiir
muss ein Makro Menteintrige erzeu-
gen und eine Konfigurationsdatei ver-
wenden, in der die Dokumentpfade

abgelegt sind.

Zur Installation 6ffnen Sie die Datei
»Arbeitsmenu.odt“ (www.pcwelt.de/
WnC_wh) und klicken auf ,,Arbeits-
menii installieren®. Der Installations-
code kopiert das Modul ,libArbeits-
menu“ sowie den Dialog ,,dlgArbmen*
in Thre Makrobibliothek ,,Meine Ma-
kros & Dialoge* und erstellt das Menu
LJArbeitsmenii“. Offnen Sie ein Doku-
ment, an dem Sie gerade regelmifig
arbeiten, und klicken Sie auf ,,Arbeits-
menii -> Zum Menti hinzufiigen®. Pfad
und Name der Datei erscheinen als
neuer Mentpunkt unter ,,Arbeitsme-
nu“, uber den Sie die Datei bei Bedarf
jederzeit 6ffnen konnen. Uber ,,Offne
Dokument-Ordner*
Ordner, in dem die Datei liegt, im Da-

offnen Sie den

teimanager. Das ist praktisch, wenn Sie
beispielsweise Bilddateien, die zum
Dokument gehoren, 6ffnen und bear-
beiten wollen.

Nach einem Klick auf ,, Arbeitsme-
nii -> Optionen® konnen Sie gespei-
cherte Eintrage loschen oder die Rei-
henfolge dndern.

Klicken Sie auf ,Einstellungen®,
wenn Sie die Darstellung der Dateina-
men dndern wollen. Sie konnen au-
Berdem auch eine Option aktivieren,
uber die sich das Dokument an der
ersten Position in der Dateiliste auto-
matisch beim Programmstart in Libre
Office laden lasst.
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Ansicht Einfligen Format Vorlagen Tabelle Extras Fenster Hilfe  ArbeitsmenG
Zum Menu hinzufligen

@ - 0 Notizen_2017_05.0dt - LibreOffice Writer

Einfligen Bearbeiten Ersetzen Alle entfernen

- M@ 1=

@ Arbeitsmenii

liharatinn Sarif | =/ [ 12

Standard
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Eintrdge
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/home/te/Dokumente/Plan_2017_06.odt
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OFE';;inen
OFfne Dokument-Ordner

1 fhome/te/DokumentefaufgabenPlanung_01.odt
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Offnen

Dokumente verwalten: Die Makros aus ,,Arbeitsmenu.odt“ bauen ein Menii ein, iiber das

Sie haufig genutzte Dateien hinzufiigen und schneller 6ffnen kénnen.

@ Hyperlinks anzeigen und dndern

Hyperlink-Text
Libre Office

Ubuntu
Linux Mint

Hyperlink-URL: 2

http://www.pcwelt.de

URL speichern URL im Browser zeigen

PC-WELT

Links in Doku-
menten: Die Erwei-
terung PC-WELT-Hy-
perlink-Tools zeigt
Hyperlinks im Text
an. Uber einen Dia-
log @ndern Sie ein-
zelne URLs schnell
und einfach.

Abbrechen

6. Makrobeispiel lil: Hyperlinks

im Text verwalten
StandardmifSig wandelt Libre Office
per Autokorrektur URLs automatisch
in anklickbare Hyperlinks um. Das ist
jedoch nicht immer erwiinscht und wer
selbst Hyperlinks einfiigen mochte,
muss dafiir den eher umstidndlichen
Dialog ,Einfiigen -> Verkniipfung*
verwenden.

Die Erweiterung PC-WELT-Hyper-
link-Tools (www.pcwelt.de/WnC_wh)
enthilt Makros, die den Umgang mit
Hyperlinks in Libre Office verbessern.
Installieren Sie die Erweiterung einfach
per Doppelklick und starten Sie Libre
Office neu. Danach sehen Sie die neue
Symbolleiste ,,Hyperlink-Tools“. Um
einen Hyperlink zu erstellen, kopieren
Sie die gewtinschte Internetadresse mit
Strg-C etwa aus der Adressleiste des
Browsers. In Libre Office markieren
Sie dann den Text, der als Hyperlink
dienen soll, und klicken in der Symbol-
leiste auf ,Einfiigen“. Nach einem
Klick auf die Schaltfliche ,,Bearbeiten*
sehen Sie einen Dialog, iiber den Sie
Verkniipfungen im Text jeweils eine
neue URL zuweisen konnen. ,,Erset-

zen“ ermoglicht das Suchen und Erset-
zen von URLs im gesamten Text und
»Alle entfernen 16scht alle Hyperlinks
im Dokument.

7. Weitere Makros und
Erweiterungen

Zentrale Anlaufstelle fir Libre-Office-
Erweiterungen ist https://extensions.
libreoffice.org. Hier finden Sie bei-
spielsweise die Erweiterung ,Lan-
die

und Grammatikprii-

guageTool“, eine verbesserte
Rechtschreib-
fung nachrustet. Ein Blick auf https:/
extensions.openoffice.org kann sich
ebenfalls lohnen, denn Open-Office-
Erweiterungen funktionieren in der
Regel auch in Libre Office.

Viele Makrolosungen werden fiir
spezielle Probleme und Aufgaben er-
stellt, die nur wenige Nutzer betref-
fen. Deshalb lohnt es sich oft nicht,
dafiir eine Erweiterung zu erstellen.
Wer nach Hilfe bei der Makropro-
grammierung oder Beispielmakros
sucht, wird im Internet meist schnell
fiindig. Eine Anlaufstelle fir die Dis-
kussion mit anderen Nutzer ist auch

https://forum.openoffice.org.
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Multimessenger Franz und

Rambox

Multimessenger auf dem PC waren schon in der Zeit vor dem Smartphone beliebt,
um ICQ, Yahoo Messenger, Aim und Co. unter einen Hut zu bringen. Franz und
Rambox ermdglichen die Kommunikation mit der mobilen Welt am PC.

\on Jirgen Donauer

Die einen kommunizieren via Fa-
cebook, die anderen mit Whats-
app, die nachsten bevorzugen Sky-
pe oder Telegram. Oft haben
Anwender all diese Clients auf ihren
Smartphones installiert, um mit allen
Freunden und Bekannten in Kontakt
zu bleiben. Sitzen Sie am PC oder
Notebook, ist das Hin und Her zwi-
schen Smartphone und PC storend und
nervig. Zudem tippen sich Nachrich-
ten auf der Tastatur wesentlich leichter.
Franz und Rambox sind plattform-
ubergreifende Multimessenger fur den
PC, die mit vielen beliebten Chatpro-
grammen umgehen konnen.

Franz und Rambox installieren

Franz bekommen Sie kostenlos im
Downloadbereich  der  Projektseite
(http://meetfranz.com/#download).
Eine Voraussetzung ist, dass die Linux-
Distribution Appimages unterstiitzt.
Das ist bei den meisten modernen Dis-
tributionen der Fall. Unter Ubuntu
16.04, 17.04, Linux Mint 18.1 und ak-
tuellen Fedora-Varianten funktioniert
Franz. Sie laden das ,,tgz“-Archiv he-
runter, das Sie im Anschluss auspacken:
mkdir Franz

tar xzvf Franz-linux-x64-4.0.4.tgz

-C Franz

Sie erzeugen mit diesem Befehl den
Ordner ,,Franz“ und entpacken das
Archiv dorthin. In diesem Ordner fin-
den Sie eine Datei mit Namen ,,Franz“.
Diese machen Sie gegebenenfalls aus-
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Franz ist iibersichtlich und die Oberfldche ist komplett auf Deutsch iibersetzt. Sie finden

sich sehr schnell zurecht und die Dienste lassen sich einfach einrichten.

fithrbar und starten sie im Anschluss
per Doppelklick im Dateimanager.
Eine Linux-Version von Rambox
finden im Downloadbereich von ram-
(http://rambox.pro/#down
load). Es gibt sowohl Appimage-Vari-

box.pro

anten als auch deb-Pakete, die sich
zum Beispiel unter Debian, Ubuntu
oder Derivaten installieren lassen. Fiir
welche Version Sie sich auf solchen

bleibt

tberlassen. Beim Appimage von Ram-

Systeme entscheiden, Thnen
box miissen Sie nichts weiter auspa-
cken, sondern starten einfach die Datei

»Rambox-[xxx].AppImage*.

Die Dienste einrichten

Haben Sie Franz oder Rambox gestar-
tet, dann richten Sie die gewiinschten
Services ein. Sie klicken bei beiden Pro-
grammen auf ein Messengersymbol
und vergeben einen Namen. Sie diirfen

auflerdem noch angeben, ob Sie das
System beim Eintreffen einer Nach-
richt informieren soll. Das konfigurie-
ren Sie fur jeden Dienst separat.

Im Prinzip nutzen Rambox und
Franz die Webservices der entspre-
chenden Messenger. Sie melden sich
wie auf der Website des jeweiligen
Dienstes an und bekommen im An-
schluss Thre Nachrichten angezeigt. Je-
der Service erzeugt einen neuen Reiter
und Sie haben somit alle Dienste in ei-
ner Anwendung vereint.

Wollen Sie die
Nachrichtenservices nachtraglich kon-

entsprechenden

figurieren, gehen Sie zuriick zum
Hauptfenster. Bei Rambox finden Sie
eine Loschfunktion in Form eines klei-
nen Papierkorbs und ein Radchen fiir
die Einstellungen neben dem jeweiligen
Dienst. Wollen Sie bei Franz einen
Dienst l6schen, klicken Sie zunichst
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auf das Konfigurationszeichen und fin-
den dort die Schaltfliche ,,Dienst 16-
schen“. Ebenso gibt es die Option, den
jeweiligen Dienst zu deaktivieren oder
zu aktivieren. Bei Rambox ist das im
Hauptfenster mit einem kleinen Haken
neben dem Service geregelt.

Whatsapp und seine Eigenheiten

Whatsapp einzurichten verlduft etwas

anders. Haben Sie schon einmal den

Webservice von Whatsapp genutzt,

kennen Sie die Eigenheiten. Ist das

nicht der Fall, kann die Einrichtung
verwirrend sein — daher hier eine

Schritt-fiir-Schritt-Anleitung:

1. Klicken Sie in Franz oder Rambox
auf Whatsapp und vergeben Sie ei-
nen Namen.

2. Nun prisentiert die Oberfliche ei-
nen QR-Code.

3. Nehmen Sie Thr Smartphone und
offnen Whatsapp.

4. Beriihren Sie die drei Punkte rechts
oben und wihlen Sie ,,WhatsApp
Web*.

5. Tippen Sie auf das Plus-Zeichen
oben rechts.

6. Scannen Sie nun mit dem Telefon
den QR-Code.

Damit haben Sie Whatsapp in Rambox
oder Franz erfolgreich eingerichtet.
Fiir die Nutzung von Whatsapp mit
Franz oder Rambox muss die App auf
dem Smartphone aktiv sein und eine
Verbindung zum Internet haben. Das
ist vor allen Dingen dann wichtig,
wenn Thr Smartphone eine Stromspar-
funktion nutzt, die im Bereitschaftsmo-
dus (Standby) alle Netzwerkverbin-
dungen deaktiviert. In diesem Fall
haben Franz oder Rambox keine Ver-
bindung mehr mit dem Smartphone
und Whatsapp auf dem PC funktio-
niert nicht mehr.

Allgemeine Einstellungen und
eigene Services

Die Einstellungen von Franz erreichen
Sie iiber die linke Seitenleiste. Sie stel-
len dort ein, ob sich die Anwendung
beim Systemstart 6ffnen soll. Weiter-
hin konnen Sie bestimmen, ob die An-
wendung nach Schlieffen des Fensters
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Rambox
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Bei Rambox sehen Sie im
Hauptfenster auf der lin-
ken Seite die Liste mit
den Diensten. Uber die
rechte Spalte gelangen

& Logn

Sie zur individuellen Kon-
figuration.

weiterhin aktiv bleibt. Bei Rambox
finden Sie die allgemeinen Einstel-
lungen, wenn Sie im Hauptfenster auf
das Rddchen oben rechts klicken. Die
Optionen sind sehr dhnlich zu Franz.
Zusitzlich konnen Sie auch einen Pro-
xy konfigurieren.

Bei Rambox finden Sie in der Liste
mit den Diensten ganz unten eine Op-
tion, die sich ,,Custom Service“ nennt.
Damit haben Sie die Moglichkeit, eige-
ne Dienste oder Websites zu hinterle-
gen. Das ist sinnvoll, wenn Sie zum
Beispiel einen Webmailer verwenden,
der nicht in der Liste aufgefuhrt ist. Bei
solchen eigenen Diensten kann es aber
vorkommen, dass die Benachrichti-
gungen nicht funktionieren.

Franz oder Ramhox?

Rambox und Franz unterscheiden sich
nicht grofS. Beide setzen auf das Elec-
tron Framework und unterstiitzen alle
gangigen Messenger. Der grofSte Unter-
schied ist, dass Rambox komplett
Open Source ist, Franz hingegen nicht.

Franz unterstiitzt in Version 4.0.4
insgesamt 34 verschiedene Messenger-
Services, Rambox sogar 80. Allerdings
sollten Sie sich ernsthaft fragen, wie
viele dieser Services Sie konkret nutzen
und konfigurieren wollen. Die meisten
Anwender erreichen mit Facebook
Messenger, Whatsapp, Skype und Tele-
gram weit iiber 90 Prozent ihrer Chat-
partner. Es gibt aber natiirlich noch das
Open-Source-Argument, das fiir Ram-
box spricht. AufSerdem konnen Sie sich
ein Rambox-Konto zulegen und die
Anwendung tber verschiedene Rech-

o= © "al #7301 16:04

WhatsApp Neue Gruppe

Neuer Broadcast

WhatsApp Web

Mit Stern markierte

CHATS

Einstellungen

02.04.17

28.03.17

13.0317

Wollen Sie Whatsapp einrichten, sind ein
paar zusétzliche Schritte notwendig: Sie
milssen einen QR-Code scannen und rufen
dazu auf dem Smartphone ,WhatsApp
Web* auf.

ner synchronisieren. Nach einer Neuin-
stallation ist dann Rambox sehr schnell
wieder eingerichtet. Dabei werden die
Daten allerdings in der Cloud gespei-
chert und dieser Fakt konnte einigen
Anwendern ein Dorn im Auge sein.
Technisch wirkt Franz einen Tick
ausgereifter, was in erster Linie an der
Oberfliche liegt. Nicht ohne Grund
steht die Anderung des Themes derzeit
auf der To-Do-Liste der Rambox-Ent-
wickler. Aufserdem gibt es Franz auf
Deutsch, Rambox noch nicht.
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Neue Software

Ein Dutzend Neuvorstellungen und Weiterentwicklungen fassen die herausragenden
Linux-Programme der letzten Wochen zusammen. Es ist diesmal nicht nur

Open Source dabei: Microsoft ist mit Skype fiir Linux vertreten.

Von David Wolski

Light Table

ElEHTTCIR LS

fiir Linux Beta

+

Version: 5.10.1

2017 SKyps Ueetiods Mioosan

e Name Soge’. de

Open-Source-Software lebt vom
Mitmachen. Fir willige Programmie-
rer ist es aber nie einfach, auf Anhieb
ein passendes Projekt zu finden. Der
Ton auf Mailinglisten und Diskussi-
onsforen ist oft rau und es gibt ent-
sprechend grofle Reibungsverluste,
bevor tiberhaupt eine Zeile Code ge-
schrieben ist. Zudem ist oft nicht im-
mer sofort klar, an welcher Stelle ein
Open-Source-Projekt Hilfe benotigt.
Auch hat jedes Projekt seine einge-
spielten Abldufe hin zu einer neuen
Softwareversion.

Einen Schub in der Entwicklung von
Open-Source-Software liefert jedes
Jahr der ,Summer of Code*, ein von
Google gesponsertes Programmiersti-
pendium. Jedes Jahr stehen mehrere
Millionen Euro fiir Studenten bereit,
die Ideen und bezahlte Arbeitszeit in
ausgewihlte Open-Source-Projekte in-
vestieren, um deren Entwicklung vor-
anzubringen. Fir Projekte ohne eige-
nes Finanzierungsmodell ist diese Hilfe
zu einem wichtigen Motor geworden.
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2017 findet dieses Programm bereits
das dreizehnte Jahr in Folge statt.
Nach den Statistiken von Google ha-
ben in den vergangenen 12 Jahren
rund 12000 Studenten aus uber
140 Lindern an 586 Open-Source-
Projekten teilgenommen. Dabei wur-
den insgesamt tiber 30 Millionen Zei-
len Code produziert. Zum Vergleich:
Der Linux-Kernel steht mit Version
4.10 bei 18 Millionen Zeilen Code.

Mentoren helfen beim Einstieg

Damit diese Anstrengung gelingen
kann, ist akribische Vorarbeit notig.
Teilnehmende Projekte miissen sich im
Vorfeld vorstellen und eine prazise
Ideenliste mit Vorschlidgen prasentie-
ren, die sich innerhalb des verfigbaren
Zeitrahmens abschliefSen lassen. Der
Summer of Code setzt auf ein Mento-
renprogramm: Zur erfolgreichen Auf-
nahme miissen Open-Source-Projekte
mindestens einen Mentor stellen, der
Studenten bei der Umsetzung ihrer
Ideen unterstiitzt und abschlieffend die

\f. OpenSshot

Video Editar

Ergebnisse bewertet. Im Gegenzug be-
werten die Teilnehmer das Open-Sour-
ce-Projekt beziehungsweise die Orga-
nisation oder Firma dahinter. 2017 hat
Google aus den Bewerbungen von
400 Open-Source-Projekten 201 Men-
tororganisationen ausgewahlt. Es sind
grofle Player vertreten, beispielsweise
Universititen und seit Jahren erfolg-
reiche Softwarefirmen, aber auch klei-
ne Projekte wie die beliebte Android-
App Conversations und Freifunk.net
wurden akzeptiert.

Debian macht Pause: Eines der
Schwergewichte der letzten Jahre mit
einer grofsen Zahl an Projekten ist im
jetzigen Summer of Code nicht vertre-
ten: Debian GNU/Linux goénnt sich
eine Pause. Die Linux-Distribution
steht vor der Ausgabe der Version 9,
die seit Februar in die letzte Entwick-
lungsphase eingetreten ist. Die Debian-
Macher werden ihre Ressourcen fiir
die Beseitigung der letzten Bugs brau-
chen und lassen den Summer of Code
deshalb erstmals ausfallen.
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Hier spielt die Musik: Clementine ist ein Musikplayer mit durch-
suchbarer Bibliothek und arbeitet auch als Streamingclient.

Gesucht und gefunden: Die Volltextsuche von Docfetcher arbeitet
blitzschnell dank Indexdateien, die zuvor erstellt werden miissen.
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Mehr als ein schneller Bildbetrachter: Fotoxx bietet Bearbeitungs-
funktionen und eine Stapelverarbeitung zur Automatisierung.
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Travel [}

&

Einnahmen und Ausgaben: Homebank erlaubt die Planung der ei-
genen Finanzen und visualisiert die Daten rund um das Konto.
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Clementine 1.3.1
Mediaplayer und Musik-Streamingclient

Webseite: www.clementine-player.org/de

Unter KDE mag der offizielle Musikplayer Amarok nicht
mehr recht tiberzeugen. Eine Alternative ist der Player Cle-
mentine. Er baut aus der lokalen Musiksammlung eine
durchsuchbare Bibliothek auf. Zudem gibt es eine gut ge-
fullte Liste an Radiostreams aus dem Internet. Clients fur
Dienste wie Last.fm, Spotify und Soundcloud sowie
Cloudspeicher wie Dropbox sind auch vorhanden. Pakete
fiir Fedora, Ubuntu und Raspbian liefert die Projektwebseite.

Docfetcher 1.1.19 Portable

Indexbasierte Volltextsuche

Webseite: http://docfetcher.sourceforge.net/de/download.html

Docfetcher beherrscht die Volltextsuche in Dokumenten von
Libre und Microsoft Office, Abiword sowie in PDF-, Epub-
und Textdateien. Docfetcher arbeitet mit einem Index, der zu-
nichst fir die gewiinschten Verzeichnisse erstellt werden
muss. Das Suchfeld kennt zahlreiche logische Operatoren und
zeigt eine Vorschau der Fundstellen. Die aktuelle Version ver-
bessert die Suche in Libre Office. Docfetcher verlangt eine Ja-
va-Runtime ab Version 1.7 und ist eine portable Anwendung.

Fotoxx 17.04

Bildverwaltungstool mit Editorfunktionen

Webseite: http://kornelix.net/fotoxx/fotoxx-de.htm/

Fiir Ordnung in der Fotosammlung gibt es neben den Schwer-
gewichten Digikam oder Shotwell auch schlanke Losungen:
Fotoxx 17.04 navigiert schnell durch grofSe Fotosammlungen
und bietet Filter und Bearbeitungsfunktionen, um Helligkeit
und Farben anzupassen und Bilder zu skalieren. Fotoxx kann
auch mit RAW-Formaten umgehen, Exif-Daten und Geotags
lesen und schreiben sowie Schlagworter hinzufiigen. Fertige
Pakete fiir Debian/Ubuntu liegen auf der Projektwebseite.

Homebank 5.1.4

Verwaltet die personlichen Finanzen

Webseite: http://homebank.free.fr

Die Finanzverwaltung Homebank hat sich seit den Anfingen
auf dem Amiga zu einer plattformuibergreifenden Buchhal-
tung entwickelt. Homebank 5.1.4 kann mit mehreren Wih-
rungen umgehen, fithrt ein neues Format fiir eigene Dateien
ein und verbessert den Import von Quicken (QIF). Home-
bank eignet sich fiir Haushaltspldne, Kontofithrung, Bud-
gets, aber nicht fiir kaufminnische Buchhaltung. Die Pro-
jektwebseite liefert Ubuntu-Pakete tiber ein PPA.
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Sicherer Safe: Keepass XC ist eine Abspaltung von Keepass X und
realisiert viele Wiinsche von Nutzern dieser Passwortverwaltung.

T Ught Table

Alles an einem Ort: Light Table ist von Programmierern gemacht
und zeigt interaktiv die Resultate von Codednderungen.

Openshot unterstiitzt mehrere Audio- und Videospuren, um Clips
aus Video-, Bild- und Audiodateien zusammenzusetzen.

v dwolski

Skype & ~

nterested in tasting new features before everyone else? nerdy Skype
ndroid is now available for you ta download. Add live

icons, text and photos to your video and voice calls, swipe to capture
photos selfie and more. fisthump Leam more

Skype ®
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Kann wieder Video: Microsoft hat der neuen Skype-Version fiir Li-
nux (noch Beta) die Videotelefonie zuriickgegeben.
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Keepass XC 2.1.4

Fork der Keepass-Passwortverwaltung

Webseite: https://keepassxc.org

Um die Passwortverwaltung Keepass ist es zuletzt still gewor-
den. Bugreports und Funktionswiinsche blieben monatelang
liegen. Nun hat die Nutzergemeinde eine Abspaltung ins Le-
ben gerufen, die Anderungen schneller realisiert. Keepass XC
bietet ein automatisches Ausfiillen von Passwortfeldern auf
Webseiten (Auto-Type), kann Datenbanken zusammenfiihren
und tibernimmt eine Menge Korrekturen in den Quellcode.
Die Projektwebseite liefert Pakete fiir diverse Distributionen.

Light Table 0.8.1

Codeeditor fiir Anspruchsvolle

Webseite: http:///www.lighttable.com

Wer regelmafSig Javascript und Python programmiert oder
Webseiten entwickelt, braucht einen starken Codeeditor.
Light Table ist Open Source und wurde iiber Kickstarter fi-
nanziert. Der Editor kann bei Python- und Javascript-Pro-
jekten sofort die Auswirkung von Codeinderungen zeigen.
Zu diesem Zweck bietet Light Table bei Bedarf ein Browser-
fenster im Editor. Auf der Webseite liegt Light Table als fer-
tiges ausfithrbares Programm zum Download bereit.

Openshot 2.3

Einfacher, nicht-linearer Videoeditor

Webseite: http:///www.openshot.org

Openshot punktet unter den Videoeditoren fiir Linux mit ei-
ner einsteigerfreundlichen Balance zwischen Funktionsum-
fang und Bedienkomfort. Das Rohmaterial wird zunichst
importiert und dann auf die Zeitleiste gezogen. Neben
Schnittfunktionen gibt es eine Reihe von Ubergingen. Versi-
on 2.3 von Openshot bringt die bisher umfangreichsten Neu-
erungen. Das Programm erscheint nur mehr in 64 Bit und
liegt als DEB-Paket und als Appimage zum Download bereit.

Skype fiir Linux 5.1.0 Beta

Videotelefonie und Konferenzdienst

Webseite: www.skype.com/de/download-skype

Microsoft hat nachgelegt: Die neue Skype-Version fiir Linux
ist nicht mehr auf Sprache und Messaging beschrankt, son-
dern hat wieder alle Funktionen zur Videotelefonie, die in der
Alphaversion noch in der Entwicklung waren. Skype verwen-
det nun das Protokoll Web RTC und teilt sich mit der Webapp
fiir den Browser die gleiche Codebasis. Das Programm steht
unter einer proprietaren Lizenz und ist kostenlos. Auf der
Webseite gibt es DEB- und RPM-Pakete fur 64-Bit-Systeme.
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Astronomisch: Stellarium berechnet standortabhzngig eine ani-
mierte Himmelsansicht und lehrt die Grundlagen der Astronomie.
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Vom Pixel zum Buchstaben: Tesseract ist ein Programm fiir die Be-
fehlszeile. Es gibt aber grafische Front-Ends wie Gimagereader.
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Inseln besiedeln: In Unknown Horizons bauen Sie aus beschei-
denen Dorfern eine florierende Wirtschaftsmacht.

VeraCrypt Volume Creation Wizard

© [Create an encrypted file container}

[T

Creates a irtual encrypted disk within s file. Recommended
Forinexperienced users,

VB~ wa W N

Create a valume within a partition/drive

Formats and encrypts a nan-system partition, entire external
or secondary drive, entire USE stick, etc

=3

Create

volume

Xa

Ve

VeraCrypt

Truecrypt-Nachfolger: Veracrypt 1.19 enthiilt viele Verbesserungen,
die sich aus genauen Codeaudits ergeben haben.
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Stellarium 0.15.2

Astronomieprogramm und Planetarium

Webseite: www.stellarium.org

Das Open-Source-Programm verwandelt den PC in ein Plane-
tarium zur Darstellung von Gestirnen und Sternbildern. Es
hilft bei der Orientierung auf dem Nachthimmel und der Iden-
tifizierung von Sternen, denn Position und Uhrzeit auf der
Erde lassen sich nach Belieben einstellen. Die neue Version er-
weitert den Katalog von Himmelskorpern auf iiber 210 Milli-
onen Sterne, Planeten, intergalaktische Nebel und Galaxien.
Die Projektseite liefert Pakete fiir Ubuntu und den Quelltext.

Tesseract OCR 4.0

Machtige Texterkennungsengine

Webseite: https://github.com/tesseract-ocr

Programme zur Texterkennung sind unter Linux rar. Das
Open-Source-Programm Tesseract OCR ist hier eine der be-
sten Erkennungsengines. Die Software wird mit Unterbre-
chungen seit 1985 entwickelt, erst von HP, zuletzt von Google.
In Version 4.0 sorgen neuronale Netze fiir noch hohere Erken-
nungsraten. Trainingsdaten bringen Tesseract OCR 40 Spra-
chen bei. Fiir Ubuntu liefert ein PPA die neue Version: https://
launchpad.net/~alex-p/+archive/ubuntu/tesseract-ocr.

Unknown Horizons 2017.1
Aufbauspiel und Wirtschaftssimulation

Webseite: www.unknown-horizons.org

Das Aufbauspiel ist Open Source und eine Umsetzung der
Spielreihe ,,Anno“. Spieler starten eine Expedition in eine In-
selwelt und haben die Aufgabe, mit begrenzten Ressourcen
eine Wirtschaft zwischen Hafenstadten aufzubauen. Bei Er-
folg steigt die Zivilisationsstufe und es gibt neue Herausfor-
derungen. In der neuen Version hat Unknown Horizons nach
lingerer Entwicklungspause neue Grafiken bekommen. In
Ubuntu 17.04 ist Version 2017.1 bereits in den Paketquellen.

Veracrypt 1.17

Verschliisselung mit Truecrypt-Nachfolger

Webseite: https://veracrypt.codeplex.com

Nach dem Ende des Verschliisselungstools Truecrypt hat sich
Veracrypt der franzosischen Firma Idrix als Nachfolger eta-
bliert. Bestehende Truecrypt-Container kann das abwarts-
kompatible Veracrypt 6ffnen oder konvertieren. Das platt-
formiibergreifende englischsprachige Programm ist Open
Source und enthilt in Version 1.19 Verbesserungen, die sich
aus einer erneuten Quellcodeanalyse ergeben haben. Fiir Li-
nux (alle Distributionen) liefert die Projektseite einen Installer.
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Nethserver mit Groupware

Nethserver ist eine Distribution, die Lésungen fur die meisten Serveraufgaben
parat halt. Ob Wohnzimmer oder Heimbiiro: Wer sich erst einmal an den Luxus eines
eigenen Servers gewohnt hat, wird dessen Komfort nicht mehr missen wollen.

\on Stephan Lamprecht

Statt seine Daten der Cloud anzu-
vertrauen, lisst sich mit etwas Know-
how auch ein eigener Server einrichten,
der vielfiltige Aufgaben iibernimmt.
Mit einem VPN-Tunnel surfen Sie un-
terwegs sicher und ein zentraler Mail-
server sammelt die elektronische Post
etwa bei Freemailern zuverlissig ein.
Oder Sie stellen mit Dateifreigaben
Dokumente fiir Freunde, Familie, Kol-
legen und Kunden zentral bereit. Was
Sie neben der Hardware benotigen, ist
eine Distribution als Unterbau. Ubun-
tu oder Linux Mint sind in erster Linie
fiir den Desktop gedacht. Natiirlich
konnen Sie darauf auch einen Webser-
ver oder eine Groupware installieren.
Dann missen aber haufig viele ver-
schiedene Konfigurationsdateien bear-
beitet werden. Das Serverprojekt Neth-
server ist eine attraktive Alternative
dazu, denn die auf Cent-OS basierende
Programmzusammenstellung  bringt
die notwendigen Komponenten bereits
mit und macht die Einrichtung eines
Servers iiber eine Konfigurationsober-
fliche im Browser bequemer und iiber-
schaubarer.

Nethserver installieren und
einrichten

Auf der Homepage des Projekts https://
www.nethserver.org erhalten Sie die
aktuelle Version der Community-Editi-
on. Das ISO-Image der Version 7.3 ist
etwa 740 MB grofS. Daneben wird
noch eine kostenpflichtige Enterprise-
Variante angeboten, die telefonische
Unterstiitzung und weitere Komfort-
funktionen wie eine IP-basierte Tele-
fonanlage umfasst. Die heruntergela-
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dene ISO-Datei brennen Sie entweder
auf DVD (etwa mit Brasero unter Li-
nux) oder kopieren Sie auf einen start-
fihigen USB-Stick, unter Linux bei-
spielsweise mit dd:
dd if=nethserver-7.3.1611-x86 64.
iso of=/dev/sdc
Achten Sie — wie immer bei dd (oder
auch beim Win 32 Disk Imager unter
Windows) — unbedingt auf den kor-
rekten Zielpfad (im obigen Beispiel
»ldev/sdc®), da dieser komplett tiber-
schrieben wird.
Danach booten Sie den Rechner mit
dem Datentrager, auf den Sie vorher
das System geschrieben haben. Nach-

dem sich das Installationsprogramm
gemeldet hat, treffen Sie die Auswahl
zwischen den angebotenen Optionen.
Voreingestellt ist die interaktive Ein-
richtung des Systems. Es besteht aber
auch die Moglichkeit einer unbeobach-
teten Installation. Diese Option ver-
birgt sich hinter dem Meniieintrag
,Other NethServer installation me-
thods*.
dann allerdings eine Reihe von Vorein-

Dabei verwendet das Setup

stellungen wie etwa die US-Tastatur-
belegung, die eventuell nicht das opti-
male Ergebnis bringen.

Bei der Auswahl des interaktiven
Modus zeigt Thnen das System eine

HethServer 7.3.1611

NethServer interactive installation

Othcr HothScruer installation mcthods >

Standard CentDS installatiom
Tools
Boot from local drive

N3 neth

>
>

Der Nethserver kann auch voll-
automatisiert installiert wer-
den. Mehr Einfluss und das
bessere Endergebnis erhalten
Sie bei der interaktiven Ein-
richtung.
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Oberfliche an, die zentral alle Opti-
onen versammelt. Sie sollten wenig-
stens drei Bereiche individuell anpas-
sen. Klicken Sie auf ,,Keyboard* und
im nachsten Dialog auf das Pluszei-
chen auf der linken Seite. Fiigen Sie
dort dann die deutsche Belegung nach
der Auswahl von ,,German® hinzu.
Mit einem Klick auf ,Done* iiberneh-
men Sie die Einstellung. Ferner sollten
Sie ,Date & Time“ an europdische
Verhiltnisse anpassen. Desgleichen
wird es den meisten Nutzern entge-
genkommen, unter ,Language Sup-
port“ die deutsche Sprachunterstiit-
zung zu installieren.

Wenn es mehrere Zieldatentrager
gibt, auf denen Sie das System installie-
ren konnen, nutzen Sie den Punkt ,,In-
stallation Destination“, um die ge-
winschte  Festplatte auszuwihlen.
Nehmen Sie an dieser Stelle keine An-
derungen vor, wird die erste gefundene
Festplatte vollstindig von Nethserver
beansprucht. Falls Sie Datentrager fur
Nethserver umpartitionieren miissen
oder mochten, erledigen Sie das am be-
sten vor der Installation mit einem
Gparted Live oder dhnlich. Der Instal-
ler von Nethserver entspricht jenem
von Fedora und Cent-OS - mit be-
kannten Schwichen.

Haben Sie alle notwendigen Einstel-
lungen getdtigt — unter anderem die
optionale Vergabe eines root-Pass-
worts —, starten Sie mit dem Punkt
»Begin Installation“ das Setup. Zum
Abschluss startet das System automa-
tisch neu und Sie landen dort auf einer
Textkonsole und konnen sich dort als
root mit dem vorher vergebenen Pass-
wort anmelden. Falls keines eingege-
ben wurde, gilt zunichst das Standard-
»Nethesis, 1234,  Jedoch
konnen Sie die weitere Einrichtung

passwort

auch komfortabel mit einem Browser
uber das Netzwerk erledigen. Dazu
miissen Sie nur die IP-Adresse des
Rechners kennen, auf dem Sie Nethser-
ver installiert haben.

Die Adresse finden Sie beispielsweise
iiber die Benutzeroberfliche Thres Rou-
ters heraus, bei der Fritzbox etwa im
Abschnitt ,,Heimnetz“. Sie lisst sich
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INSTALLATION SUMMARY.

LOCALIZATION

Q OATE & TME
LANGUAGE SUPPORT

SOFTWARE

@ pd

SYSTEM

@ INSTALLATION DESTIRATION

=P nerwomm LrosT Name

LATIGN SOURCE

CENTOS LINUX 7 INSTALLATIGN
ﬁ KEvEoRRD

SOFTWARE SELECTION
ﬁ Custom software seiested

KOUMP

st
a seCUBITY POLICY

Oberfldche des Installers: Statt einzelner Schritte nacheinander richten Sie hier alle ge-

wiinschten Anderungen iiber eine zentrale Oberflziche ein.

ns neth

2. Set root's password

3. Set host name
4. Date and time

5. 88H
To continue, click Next.

6. Smarthost

7. Usage slatistics

8. Review changes

Welcome to NethServer 7.3.1611 Final

This wizard will help you setup some system options. At the end, you will be redirected 1o the network configuration page.

Hep

Nach erfolgreicher Installation melden Sie sich per Browser am Nethserver an und durch-

laufen die einzelnen Schritte des Einrichtungsassistenten.
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Hardware
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DNS und DHCP

ONS-Server: ahiniert
‘entierntar DNS: a88g
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OHCP Servor:
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Das Dashboard (,,Ubersicht*) bietet einen Uberblick iiber Hardware, System, Auslastung,

Festplattenbelegung, IP-Adresse, Uptime und vieles mehr.

aber auch mit ifconfig direkt am Sys-
tem ermitteln.

Geben Sie dann im Adressfeld eines
beliebigen Browsers im lokalen Netz-
werk die Adresse
http://[IP-Adresse-des-Ser

vers] :980
ein. Der Server verwendet ein eigenes
Zertifikat, Chrome, Firefox und ande-
re Browser werden dies zunichst an-
mahnen. Fiir die Einrichtung schenken
Sie dem Zertifikat aber Vertrauen und
ignorieren die Browserwarnung. Im
nachfolgenden Dialog melden Sie sich

als ,root* und mit dem voreingestell-
,»Neth-
esis, 1234 oder dem bereits selbst ver-

ten Standardpasswort

gebenen Passwort an. Falls noch das
Standardpasswort gilt, mussen Sie die-
ses nun gleich im ersten Schritt des As-
sistenten bearbeiten. Arbeiten Sie die
weiteren Schritte einfach ab. Diese sind
selbsterkliarend und ein weiteres Ein-
greifen ist auch nicht unbedingt not-
wendig. Am Ende startet das System
neu und Sie miissen sich erneut anmel-
den. Damit 6ffnet sich die Konfigurati-
onsoberfliche von Nethserver erstmals
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Serverdienste im

Dienste
ySoftware Center: Doménen Benutzerkonten
Hier suchen Sie sich Fl o

. R Festplattennutzung
die Module aus, die MaskKontingent
Sie fiir die Arbeit mit Obersicht
dem Serversystem Verwaltung
Wl.i nschen. Benutzer und Gruppen

eMall Adressen

Administration
Herunterfahren
Logviewer
Software Center
Sicherhelt
Netzwerkdienste
Passwortrichtiinie
8SH
Verirauenswirdige Netzwerke

Nethserver

Updates

Bandbreltenmonitor

Benutzerkonten-Provider: Samba Active Directory

Deep packet Inspection (DPI)

Druckserver

einfacher Bandbreitenmonitor

Samba-Freigaben:
Das Einrichten neu-
Status

er Freigaben ist e

dank iibersicht- Dienste

licher Dialoge rasch
erledigt. Festplattennutzung

Ubersicht

Verwaltung

Benutzer und Gruppen
Freigabeordner

Administration
Herunterfahren
Logviewer

vor Thnen. Fin Klick auf ,Ubersicht®
(oder ,,Dashboard“, falls Sie die deut-
sche Sprache noch nicht aktiviert ha-
ben) zeigt Thnen den aktuellen Zustand
des Systems.

Die Aufgaben des Servers
einrichten

Wofiir wollen Sie den Server einsetzen?
Nethserver kann als Mail-, Daten-
bank-, Druck-, FTP-, File- und Group-
wareserver verwendet werden. AufSer-
dem sind Module enthalten, um im
Netzwerk Dienste wie DNS und DHCP
anzubieten. Die verschiedenen Dienste
sind im ,,Software Center® zusammen-
gefasst, das Sie tiber die linke Navigati-
onspalte erreichen. Dort markieren Sie
die gewiinschte Anwendung und kli-
cken auf ,,Hinzuftigen*.

Danach sind in aller Regel noch wei-
tere individuelle Anpassungen fiir den
jeweiligen Dienst zu erledigen. Sofern
aktuelle Updates zur Verfiigung stehen,
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Doménen Benutzerkonten

Erstelle neue Ordnerfreigabe

Allgemein ACL

Name
Tausch

Beschreibung

| Austausch von Docs

Besitzergruppe
Domanenbenutzer t
Erlaube Schreibrechte flr Besitzergruppe
Erlaube Leserechte fir alle

- Gastzugriff
© Kein

installieren Sie diese ebenfalls iiber das
Software Center.

Benutzer einrichten: Die auf dem
Server eingerichteten Dienste greifen
auf eine zentrale Benutzerdatenbank
zu. Diese kann auch bereits auf einem
externen System vorliegen, etwa per
LDAP. Das ist in erster Linie fiir Fir-
men interessant, in denen es bereits ein
solches Verzeichnis gibt. Damit Neth-
server die Nutzer fiir die installierten
Anwendungen verwalten kann, benoti-
gen Sie einen ,,Benutzerkonten-Provi-
der“. Auch diesen richten Sie iiber das
Software Center ein.

Sie miissen sich vor der Einrichtung
uberlegen, welche Funktionen Sie auf
dem Server benotigen, da es hier Ab-
hingigkeiten gibt: Wenn Sie Dateifrei-
gaben per Samba einrichten wollen,
miissen Sie auch einen solchen Provi-
der einsetzen. Nur dann sind Dateifrei-
gaben mit Benutzernamen und Pass-
wort geschiitzt. Allerdings ist die

Einrichtung von Samba gerade fiir Ein-
steiger etwas komplexer. Einfacher ist
die Installation von Open LDAP. Das
ist im Prinzip mit zwei Mausklicks er-
ledigt, allerdings lassen sich Dateifrei-
gaben dann nur als Gast nutzen und
sind weniger geschiitzt. Um LDAP ein-
zurichten, besuchen Sie das Software
Center und suchen nach dem entspre-
chenden Eintrag. Danach wihlen Sie
»Hinzuftigen“. Weitere Einrichtungs-
arbeiten sind nach der Installation
nicht mehr notwendig. Sie konnen
dann gleich mit dem Einrichten erster
Benutzer fortfahren.

Mochten Sie Samba verwenden, in-
stallieren Sie das gleichnamige Paket.
Danach blendet Thnen Nethserver
gleich den Link fir die Einrichtung ein.
Vergeben Sie eine IP-Adresse fur den
Controller. Diese muss sich im gleichen
lokalen Subnetz wie der Nethserver
selbst befinden. Aufserdem miissen Sie
einen qualifizierten Dominennamen
vergeben. In diesem Beispiel gehen wir
vom Betrieb des Servers in einem loka-
len Netzwerk aus. Sie konnten hier
also beispielsweise ,,meincomputer.
nachname.lan® eintragen.

Auflerdem muss noch eine Verbin-
dung zur Netzwerkschnittstelle einge-
richtet werden. Dazu geniigt ein Klick
auf ,Erstelle einen Bridge-Adapter fir
das grine Netzwerk“. Mit ,Starte
DC* wird die Konfiguration geschrie-
ben. Dieser Vorgang dauert einen Mo-
ment. Ist er abgeschlossen, fiigen Sie
Benutzer hinzu. Dies erledigen Sie un-
ter ,Benutzer und Gruppen®. Mit
»Neu“ legen Sie dort ein Konto an.
Der Dialog ist selbsterklirend.

Dateien zentral hereitstellen

Auch wenn Sie sich fiir LDAP als Ver-
waltung fiir die Benutzerkonten ent-
schieden haben, konnen Sie Doku-
mente mit anderen teilen. In diesem
Fall installieren dann Nextcloud.

Um die Dateien dann aber mit dem
Dateimanager Thres Systems nutzen zu
konnen, benotigen Sie zusitzlich die
Syncsoftware.

Die Installation von Nextcloud er-
fordert im Software Center nur zwei
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Mausklicks. Danach steht der Cloud-
»http://[IP-
Adresse-des-Servers]/nextcloud*
zur Verfiigung. Samba-Freigaben bin-

dienst  bereits unter

den sich besser in die Dateimanager
ein. Um dariiber auf Dateien zuzugrei-
fen, installieren Sie zundchst einmal
das Paket ,Fileserver“. Danach wer-
den Sie noch dazu aufgefordert, einen
Benutzer als Admin anzulegen oder
einen bereits vorhandenen User als
Admin auszuwihlen. Er gehort der
Gruppe ,domain admins“ an. Dieser
»Admin“ hat technisch nichts mit
dem Administrator des Servers selbst
zu tun, auch wenn Sie beide Rollen
unter einem Hut vereinen. Nach der
Einrichtung wechseln Sie in den neuen
Meniipunkt ,Freigabeordner“ und
klicken auf ,Erstelle Neu“. Vergeben
Sie einen Namen fiir den Ordner, der
so auch im Dateimanager erscheinen
wird. Zusitzlich konnen Sie auch eine
Beschreibung einsetzen.

Sie missen eine Gruppe festlegen,
die den Ordner besitzt. Bei einfachen
Nutzern ist das ,,Dominenbenutzer.
Die restlichen Optionen belassen Sie
am einfachsten bei den Voreinstel-
lungen. Jetzt rufen Sie das Register
LACL“ auf. Klicken Sie in das Feld
»Hinzufiigen“, geben Sie einen Leer-
schritt ein und l16schen Sie diesen wie-
der. Das veranlasst das System, Ihnen
die angelegten Benutzer in Form einer
Liste auszugeben. Sie konnen tiber das
Feld aber auch nach einem vorhan-
denen Konto suchen. Markieren Sie
den Besitzer des Ordners und legen Sie
seine Rechte daran fest. Mit ,,Anwen-
den“ wird die Freigabe angelegt. Rufen
Sie im Dateimanager eines anderen
Computers jetzt etwa mit ,,smb://[IP-
Adresse-des-Servers]“ den Server auf,
konnen Sie sich mit dem angelegten
Benutzer anmelden und den gewiinsch-
ten Ordner benutzen.

Zentralen Kalender und Kontakte
pflegen

Zentral auf Termine und Adressen zu-
greifen zu konnen, ist eine der An-
nehmlichkeiten, die sich mit einem ei-
genen Server schnell umsetzen lassen.
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werden, dass sich die Startseite am Outlook-Layout orientiert.

Als Nutzer von Nethserver haben Sie
fiir diese Aufgabe gleich drei Moglich-
keiten: Wurde Nextcloud installiert,
kann darin das entsprechende Modul
freigeschaltet werden. Alternativ wird
eine der beiden Groupwarelosungen
aktiviert — zur Auswahl stehen Sogo
und Webtop. Die beiden bieten im
Kern die gleichen Funktionalititen.
Dazu gehoren Kalender, Kontakte,
Aufgaben und auch die Einbindung
von Mail. Die Entwickler von Nethser-
ver haben Webtop hinzugenommen, da
es in der Vergangenheit gelegentlich zu
Problemen mit Sogo gekommen war.
Fir Nutzer von Geriten mit Windows
Mobile ist Webtop ohnehin die erste
Wabhl, da es auch das Active-Sync-Pro-
tokoll unterstiitzt. Webtop bietet auch
mehr in die Tiefe gehende Funktionen
wie die Synchronisation mit Webange-
boten wie Dropbox oder Google Drive.

Da die Installation schnell und einfach
ist, konnen Sie beide Varianten in Ruhe
ausprobieren.

Zahlreiche weitere
Serveroptionen

Nethserver ist ein recht einfach konfi-
gurierbares, aber zugleich auch vielsei-
tiges System, mit dem sich eine kom-
plette Serverumgebung rasch
realisieren lasst. SSH und FTP gehoren
natiirlich ebenso zum Standard wie
Druckserver- oder Faxserver-Dienste.
Dabei haben die Entwickler etwa auch
an die einfache Anforderung von Zer-
tifikaten iiber Lets Encrypt gedacht.
Einzig, wenn es um die Konfiguration
von DHCP oder DNS geht, sind einige
weitergehende Kenntnisse von Netz-
werkarchitekturen notwendig, damit
es nicht zu Storungen mit dem hei-

mischen Router kommt.
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Netzwerkspeicher mit
Open Media Vault

Es muss kein NAS-Gerét von der Stange sein: Mit der Debian-basierten Distribution
Open Media Vault (OMV) kann wirklich jeder sein eigenes NAS zusammenstellen.
Das funktioniert tberraschend einfach.

Von Stephan Lamprecht

EinschlieBlich der unentbehrlichen
Festplatten miissen fiir ein fertig
zusammengestelltes NAS im La-
den einige Hundert Euro auf den
Tisch geblattert werden. Auspacken,
Festplatten einsetzen und loslegen. So
lautet das Versprechen der Hersteller.
Die FEinfachheit bringt aber auch
Nachteile mit sich. Einerseits ldsst sich
die meist schwache Hardware nicht
aufriisten, zum anderen sind Betriebs-
systeme funktional stark gewachsen —
und damit auch fehleranfilliger. Bei
einem NAS im Eigenbau wissen Sie
genau, was drin ist, und wenn ohnehin
bereits Komponenten vorhanden sind,
sparen Sie auch noch Geld. Aktuell be-
ste Wahl fiir einen Datenserver mit
Konfigurationsoberfliche fiir Browser
ist das Projekt Open Media Vault
(Projektseite:  www.openmediavault.
org, Download: https://sourceforge.
net/projects/openmediavault/files/).

Bei der Hardware hahen Sie die
Wahl

Theoretisch kann ein ausrangiertes
Notebook oder Netbook mit OMV
zum NAS werden. In Hinblick auf die
Gerduschentwicklung und Stromko-
sten ist davon aber abzuraten. Auf der
Downloadseite des Projekts steht ein
breites Angebot an Images fiir ver-
schiedene Plattformen bereit. Beson-
ders die Minirechner Raspberry, Odro-
id oder Cubox kommen als Hardware
fir das NAS ideal in Frage. Sie bieten
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allesamt gentigend Leistung, sind leise
und sparsam im Stromverbrauch. Zu-
sdtzlich werden auch noch Festplatten
SSD-Platten
sind etwa eine sehr gute Wahl. Natiir-

benotigt.  Ausrangierte
lich konnen auch Schitze aus der
Schublade mit Open Media Vault wie-
derbelebt werden. Bei dieser Art des
Upcyclings ist zu bedenken, dass bei
den Dateniibertragungen eines NAS
eine Vielzahl an Schreib- und Lesevor-
gangen stattfindet. Je nach Alter und
Zustand der gebrauchten Festplatte
kann das die ohnehin begrenzte Le-
bensdauer verkiirzen.

Einfache Installation mit einem
Stolperstein

Die Einrichtung von OMYV ist auch fiir
Einsteiger gut machbar. Beim Einsatz
von ARM-basierten Platinen genugt

das Entpacken des ,gz“-Archivs und
Kopieren des entpackten Archivs auf
SD-Karte. Bei der Installation auf Net-
book, Notebook, PC miissen minde-
stens zwei Datentrdger vorliegen: Als
Erstes das Startmedium mit dem ISO-
Image. Das kann eine CD-ROM, eine
SD-Karte oder ein USB-Stick sein. Da-
rauf muss zunichst die ISO-Datei tiber-
tragen werden, zum Beispiel mit Brase-
ro, Unetbootin oder Etcher im Falle
von USB-Sticks. Eventuell muss im Bios
noch die Bootreihenfolge umgestellt
werden, damit der Rechner von USB
startet. Der zweite Datentrager dient
als Ziel fur die Installation. Eine Fest-
platte wire hier Verschwendung, da
OMYV immer den ganzen Datentriger
beansprucht. Ideal ist ein USB-Stick mit
etwa acht GB. Natiirlich wird minde-
stens noch ein Datentrdger gebraucht,
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namlich der, auf dem spater die eigent-
lichen Daten landen. Dieser Speicher
kann aber auch noch nachtraglich an-
geschlossen werden.

Das textbasierte Installationspro-
gramm ist gut strukturiert und erklart
alle Schritte. Allerdings bietet es bei
der Auswahl des
auch das Startmedium selbst an. Er

Installationsziels

wiirde sich also selbst tiberschreiben
wollen, was natiirlich nicht funktio-
niert. Deswegen miissen Sie an dieser
Stelle genau aufpassen und als Ziel
den zweiten Datentridger angeben.
Wihrend der Installation muss das
Passwort von root eingetragen wer-
den. Es dient aber nur dem Zugriff auf
das System auf der Konsole (direkt am
Rechner oder via SSH). Ist die Installa-
tion abgeschlossen, ist es ratsam, in
den Einstellungen des Routers zu defi-
nieren, dass dem NAS immer die glei-
che IP-Adresse zugewiesen wird. Das
erledigen Sie bei der Fritzbox etwa un-
ter ,,Heimnetz -> Heimnetziibersicht*
und anschlieflend mit ,,Details“.

Die Samba-Freigaben einrichten

Die Verwaltung des Systems erledigen
Sie iiber den Browser auf einem ande-
ren Netzwerkrechner (im lokalen
Netz). Geben Sie im Adressfeld des
Browsers einfach die IP-Adresse des
NAS ein (http://fip-adresse]) und mel-
den Sie sich beim ersten Mal mit ,,ad-
min“ und dem Standardpasswort
,openmediavault“ an. Unter ,Allge-
meine Einstellungen® dndern Sie am
besten gleich das Admin-Passwort di-
rekt. Dort finden Sie auch die Option,
das Ablaufen der Sitzungslimits zu ver-
hindern, sonst miissen Sie sich regel-
mifSig neu anmelden.

Erst jetzt schlieen Sie eine oder
mehrere externe Platten an. Wechseln
Sie anschlieffend in den Bereich ,,Da-
tenspeicher -> Reale Festplatten® und
klicken Sie hier auf ,,Suchen“. Damit
wird das System nach neuen Datentri-
gern iberpriift. Um Freigaben zu defi-
nieren, miissen die Platten eingebunden
werden. Das erledigen Sie unter ,,Datei-
systeme“. Hier markieren Sie die neue
Platte und klicken auf ,,Einbinden*.
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Alle Datentrager miissen erst iiber ,,Datenspeicher -> Dateisysteme* eingebunden werden.

Dies gilt dann dauerhaft und danach kénnen Sie Freigaben anlegen.

b Ordner his i

Name tausch

Datentrager IAenledhl 17 35 GIR availahia)

Pad /dev/sdbl (12.35 GiB available)

Der Pfad des fi

existiert wird ¢

Zugriffsrechte

Der Dateimodus des freigegebenen Ordner Pfades

Kommentar

en Ordners. Falls der angegebene Ordner nicht

~
Administrator: lesenfschreiben, Benutzer: lesen/schreiben, Andert

Beim Anlegen einer Freiga-
be muss das Laufwerk aus-
gewdhlt werden. AuBerdem

iz

setzen Sie in diesem Dialog
die Netzwerkzugriffsrechte
und vergeben einen Freiga-
benamen.

Unter ,,Zugriffskontrolle* konnen
Sie weitere Benutzer fiir die Installati-
on einrichten. Unter ,Freigegebene
Ordner“ wihlen Sie ,Hinzufigen®.
AnschliefSend miissen Sie einen Namen
vergeben und aus der Liste der einge-
bundenen Festplatten das Zielmedium
auswihlen. Optional konnen Sie auch
noch einen Kommentar hinterlegen.
Am unteren Ende des Dialogs definie-
ren Sie die Zugriffsrechte auf diese
Freigabe. Um die Rechte daran einem
bestimmten Nutzer zuzuweisen, nut-
zen Sie die beiden Eintrige ,,Privile-
gien“ und ,,ACL*. Die Privilegien steu-
ern den Zugriff iiber das Netzwerk,
wihrend ,ACLs“ die lokalen Rechte
an den Dateien selbst definieren.

Zusitzliche Zugriffsarten
installieren

Uber den Eintrag ,,Dienste® in der lin-
ken Navigation aktivieren Sie die ver-
schiedenen Zugriffsarten auf den Netz-
werkspeicher. Aktivieren Sie nur die
Dienste, die Sie tatsichlich benotigen —
dies umso strikter, wenn Sie einen ex-
ternen Zugriff iiber das Internet erlau-
ben wollen. Dazu miissen Sie im Router
zusdtzlich noch die Portweiterleitungen
zum NAS etwa fiir FTP freischalten.
StandardmafSig installiert ist der Zu-
griff per Samba (SMB/CIFS) und NFS.
NFS ist ein schnelles Protokoll, das
sich aber nur fir Linux-Clients eignet.
SMB/CIFS kann Linux-, Windows-

[CN=101.168.17.. 1642018, 11:1,

168.17,
Ein Self-Signed SSL-Zertifikat erstellen ®
Schiissellange | 4096b i
Gultigheitsdauer | 1 Jahr
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Tvialname 2Tage
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Organisation 4 Tage
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Damit die Owncloud unter OMV lauft, wird
ein Zertifikat ben6tigt. Das Anlegen eines

Staal/Provinz
Land

E-Mail

selbst signierten Zertifikats erledigen Sie
mit wenigen Mausklicks.

und Apple-Rechner mit Daten versor-
gen. Unter ,Erweiterungen® schalten
Sie bei Bedarf zusitzlich Netatalk frei,
wenn der klassische Zugriff auf einen
Mac benétigt wird. Hier ist auch ein
Paket vorhanden, um Owncloud zu
aktivieren. Sie aktivieren einfach die
gewiinschte Komponente und klicken
anschliefend auf , Installieren®. Den
Fortschritt der Installation zeigt Thnen
das System in einem kleinen Terminal
an. Die Einrichtung von Owncloud ist
dank der ubersichtlichen Oberfliche
rasch erledigt. Damit der Dienst akti-
viert werden kann, muss vorher ein
Zertifikat importiert oder ein selbst si-
gniertes Zertifikat angelegt werden.
Das erledigen Sie unter dem Eintrag
»System -> Zertifikate“.
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Browserklicks oder SSH?

Schon vor der Einrichtung eines Linux-Servers stellt sich eine wichtige Entschei-
dungsfrage: Wie soll die spatere Serververwaltung stattfinden? Muss eine klick-

freundliche Oberflache her oder gentigt ein SSH-Terminal?

Von Hermann Apfelbock

Die vorangehenden Artikel stellen
mit Open Media Vault (OMV) und
Nethserver zwei Serversysteme
vor, die sich iibers Netz im Browser
verwalten lassen. Ein weiteres System
fiir Server ohne Monitor und Periphe-
rie ware auch noch Nas4Free (www.
nas4free.org). Und wer einen Server
uber Peripheriegerite und Monitor
verwaltet, hat natiirlich noch weit gro-
ere Auswahl — neben Debian, Cent-
OS, Arch Linux ist praktisch jedes
Linux servertauglich. Gerade Einstei-
ger-Admins werden ein Serversystem
mit Mausbedienung bevorzugen - in
der Annahme, sich in einer Konfigura-
tionsoberfliche leichter zurechtzufin-
den als in einem SSH-Terminal. Dieser
Artikel vertritt hingegen die Auffas-
sung, dass schlichtes SSH transpa-
renter und gerade dort angemessen ist,
wo wenig Administrationsaufwand
anfillt und geringe technische Ansprii-
che an den Server herrschen.

Konfigurationsoberflichen wie
oMV

Die Admin-Oberflichen einschligiger
Server sind logisch und ubersichtlich,
setzen aber dennoch grundsitzliches
Wissen uber Linux voraus: Am Bei-
spiel von OMV - und ganz dhnlich
unter Nas4Free oder Nethserver — ist
es unerldsslich zu wissen, welche
»Dienste“ fiir die gewlinschte Server-
rolle erforderlich sind, dass ferner
»Reale Festplatten® ausschliefSlich die
Hardwarenutzung inklusive Energie-
verwaltung betrifft und dass die lo-
gische Datentrigerverwendung unter
»Dateisysteme“ zu erfolgen hat.
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Steigt ein angehender Linux-Admin
tiefer in die Optionen der Serverdienste
hinab, stoft er auf Angebote, die ihn
trotz verdienstvoller Kurzerklirungen
ratlos hinterlassen: Brauche ich unter
»SMB/CIFS*
WINS-Unterstiitzung? Antwort: nein.
Wias ist der Unterschied zwischen ,,Zu-

(Samba-Freigaben)

griffskontrolle -> Freigegebene Ord-
ner“ und ,Dienste -> SMB/CIFS ->
Freigaben? Antwort: Der erstgenannte
Punkt ist eine ibergeordnete Organisa-
tionsebene, dessen FEintrige dann bei
allen einzelnen Serverdiensten (FTP,
SMB, NFS) als Freigaben aktiviert wer-
den konnen; eine Freigabe mit indivi-
dueller Laufwerks- und Ordnerwahl ist
aber auch direkt unter den einzelnen
Diensten wie SMB/CIFS, FTP, NFS
moglich. Warum hat ein Netzteilneh-
mer keinen Zugriff, obwohl unter ,,Be-
nutzer -> Privilegien® Lesen und Schrei-
ben erlaubt ist? Antwort: Weil die
»Privilegien® nur die Netzwerkrechte
festlegen, die zusitzlich notwendigen
lokalen Dateirechte aber offenbar feh-

Bun Apr 02, 19:10 [RSEEEMURSHSIEPIEN 15 froc=25

Sun Apr 92, 10:10 R PUCH e froc-250 WNCIERISNERS]

len. Diese kann man mit OMV unter
»Freigegebene Ordner -> ACL“ recht
komfortabel dndern, aber nicht ohne
grundlegende Kenntnis iiber Benutzer-
rechte und Gruppenzugehorigkeit.

Fragen solcher Art lieSen sich fort-
setzen, denn die Nutzung von Server-
oberflichen ist nicht trivial. Hinzu
kommt die Gefahr riskanter Klicks,
wenn sich etwa unter ,Zugriffskon-
trolle -> Freigegebene Ordner nicht
nur die Freigabe, sondern der Inhalt
der Freigabe rekursiv l6schen ldsst.
SchlieBlich: Weboberflichen benéti-
gen einen laufenden Webserver — Apa-
che oder Nginx. Das bedeutet kein
grofSes Gewicht fur CPU und RAM
und kann auch kleinen Platinenservern
zugemutet werden. Dennoch bleibt der
Server noch schlanker, wenn Sie ohne
Webserver auskommen.

Serververwaltung per SSH

Wer nur einen kleinen Datenserver fir
zwei, drei User benotigt, hat das im
SSH-Terminal in kaum einer halben
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Stunde erledigt — rational und mit vol-
ler Kontrolle.

1. Komponenten: Sie brauchen nur
ein kleines Serversystem wie Debian,
Ubuntu Server, Raspbian ohne gra-
fische Oberfliche und mit den Kompo-
nenten Open-SSH-Server und Samba.
Beide sind auf typischen Serversyste-
men vorinstalliert und aktiv. Wo nicht,
gentigt das Nachinstallieren der Pakete
»openssh-server sowie ,samba“ und
,samba-common®“, was dann aller-
dings direkt am Rechner erfolgen
musste, weil ohne SSH-Server keine
Netzadministration moglich ist.

2. Verbindung mit SSH: Mehr als die
lokale IP-Adresse des Servers und das
Standard-root- oder sudo-Kennwort
ist nicht notig. Ob der Zugriff tiber ei-
nen Linux-Rechner im Terminal mit
ssh root@[IP-Adresse] oder mit Win-
dows via Putty erfolgt, macht keinen
Unterschied.

3. Benutzer einrichten: Wer auf die
Serverfreigaben zugreifen soll, benoti-
gt ein Systemkonto plus ein Samba-
Konto. Das Systemkonto erstellt der
Befehl adduser

adduser sepp

und verlangt dabei die Vergabe eines
Linux-Passworts. Optional: Wenn Sie
dieses Konto spiter selbst und fiir ad-
ministrative Aufgabe verwenden, neh-
men Sie das neue Konto gleich in die
sudo-Gruppe auf.

usermod -aG sudo sepp

Nun benétigt der neue User noch ein
Samba-Konto:

smbpasswd -a sepp

Zur Vereinfachung und besseren Uber-
sicht vergeben Sie hier dasselbe Pass-
wort wie beim Systemkonto. Grund-
sitzlich sind die beiden Konten aber
unabhingig und konnen verschiedene
Passworter verwenden.

4. Laufwerk(e): Da externe USB-
Laufwerke, die fiir Platinenserver ty-
pisch sind, nicht automatisch ins
Dateisystem gemountet werden, mius-
sen Sie das selbst erledigen. Ange-
schlossene Laufwerke ermitteln die
Befehle Isblk oder blkid:

blkid -o list

Mit dem angezeigten ,,device“-Namen
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Losche Inhalt

‘Abbrechen’ zum Abbruch.

o

l’ Soll der Inhalt des freigegebenen Ordners wirklich rekursiv gelscht werden? Der Inhalt des
s freigegebenen Ordners wird unwiederbringlich gelischt und kann nicht wiederhargestelt
werden. Wihlen Sie "Nein' um nur die freigegebene Ordner-Konfiguration zu I6schen und

Abbrechen

Ein falscher Klick ist schneller passiert als ein fataler Terminalbefehl: Die Oberflache sagt

hier zwar, was Sache ist, aber manche Dialoge sollte man besser sehr genau lesen.

“ Windows-Speicher auf odroidxud

Lipe Windows-Spaicher auf odreidiu4

Sun Apr 82, 19:34 NEIISGHEGGIGSGIIEE MB free=255 RAQIEVES K

Ein Befehl und die Freigabe steht: Der Samba-Server liefert die Daten sofort nach dem

Usershare-Kommando an das Netzwerk aus.

ldsst sich das Laufwerk in das Dateisy-
stem mounten — etwa:

mount /dev/sdal /media/archiv

Der Mountpunkt — hier ,/media/ar-
chiv® — muss existieren und vorher mit
mkdir /medialarchiv angelegt worden
sein. Der Inhalt des
Jdev/sdal“ steht damit schon mal lo-
kal im Pfad ,,/media/archiv® zur Verfii-

Datentragers

gung. Zur Kontrolle: Der Befehl mount
zeigt alle gemounteten Laufwerke.
Solches Mounten gilt allerdings nur
bis zum nichsten Neustart. Laufwerke,
die permanent am Server hingen,
sollten Sie iiber die Datei ,,fstab“ auto-
matisch mounten. Uber den genannten
Befehl blkid -o list finden Sie die UUID
sowie das Dateisystem des Laufwerks
heraus, was Sie beides fiir den Eintrag
in die ,,fstab“ benotigen. Mit
sudo nano /etc/fstab
offnen Sie diese Datei und tragen dort
pro Zeile je ein Laufwerk ein. Ein ty-
pischer Eintrag sieht so aus:
UUID="985c9fb3-14a6-449e-bec5-
4666a283fbf4" /media/archiv ext4
defaults 0 0
Die sechs Bestandteile
UUID

stem

Mountpunkt Dateisy
Optionen 0 0

trennen Sie durch Tabulatoren oder
Leerzeichen. Mit Strg-O speichern Sie

die Datei, Strg-X beendet den Editor.

Stellen Sie dann mit einem Neustart si-
cher, dass die Laufwerke korrekt ge-
mountet werden.
5. Netzfreigabe: Nach diesen Vorbe-
reitungen sind Freigaben tiber Samba
eine einfache Ubung.
net usershare add Archiv /media/
archiv "Archiv" sepp:f
Das lokal unter ,,/media/archiv® einge-
bundene Laufwerk wird mit dem Frei-
gabenamen ,,Archiv fiir den Benutzer
»sepp® im Netz freigegeben. ,,f steht
fiir ,,Full“ (Lese- und Schreibrecht).
6. Rechtekorrekturen: Fir eventuelle
Zugriffsprobleme sind bei Einhaltung
der obigen Schritte wahrscheinlich lo-
kale Dateirechte verantwortlich. Sprich:
Der User hat zwar die notigen Netz-
rechte, aber nicht die notigen Datei-
rechte am Server selbst. Dies kann der
Befehl chmod korrigieren. Find dient
als Helfer, um chmod iiber die kom-
plette Verzeichnisstruktur zu schicken:
find . -type f -exec chmod 777 {} +
find . -type d -exec chmod 755 {} +
Diese Befehle starten ab dem aktuellen
Verzeichnis (,,.“), setzen also voraus,
dass Sie vorher — etwa mit cd /media/
archiv — in das Mountverzeichnis ge-
wechselt sind. Die Rechtemasken 777
und 755 sind sehr grofSziigig und er-
lauben allen eingerichteten Konten Le-
sen und Schreiben.
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Von Windows zu Linux

Die zahlreichen Mdglichkeiten, im Netzwerk mit Windows auf Linux zuzugreifen, sind
vor allem das Verdienst von Linux, aber auch Windows hat hier dazugelernt. Zu allem
Uberfluss gibt es noch einige externe Helfer.

Von Hermann Apfelb6ck

Wie verbinde ich mich mit einem
Windows-System zum Linux-Ser-
ver oder zu einem Linux-Desktop-
rechner? Diese Frage ist ein Luxus-
problem: Es gibt so viele Antworten,
dass manchmal der Uberblick verloren
gehen kann, welche die jeweils beste
Antwort ist. Dieser Artikel stellt neun
typische, aber auch weniger populire
Techniken nebeneinander. In allen Fal-
len geht es um den fundamentalen Da-
teizugriff und/oder die Systemverwal-
tung — die Moglichkeiten von Apache-,
Nginx- oder Medienservern bleiben
komplett aufSen vor.

1. Klassisch: SSH mit Putty/Kitty

SSH bietet nicht nur vollstindigen Zu-
griff auf alle Daten, sondern auch die
komplette Systemkontrolle (Installati-
onen, Updates, Dienste- und Prozess-
verwaltung, Shutdown etc.). Auf Li-
nux-Servern lauft praktisch immer ein
SSH-Server — wo nicht, ist dies mit
sudo apt-get install openssh-server
schnell nachgeholt. Beim zugreifenden
Netzwerkrechner muss dann nur noch
ein SSH-Client vorhanden sein. Dies ist
bei jedem Linux- und Mac-OS-X-Sys-
tem Standard. Unter Windows nicht —
jedoch schliefft dort das bewihrte
Open-Source-Tool Putty seit vielen
Jahren diese Liicke (Version 0.68 auf
Heft-DVD, Download unter www.
putty.org). Das weitgehend identische
Kitty (Version 0.68 auf Heft-DVD,
Download unter www.9bis.net/kitty)
hat gewisse Vorteile dadurch, dass es
das Anmeldekennwort direkt tiberge-
ben kann und die Serverdaten in eine
einfache Konfigurationsdatei statt in
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Canfiguration
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Simple Basisbenutzung von Putty/Kitty: Die Eingabe der IP geniigt fiir die Verbindung.

Gespeicherte Sessions mit IP, Authentifizierung, Fonts und Farben erh6hen den Komfort.

die Windows-Registry schreibt. Bei er-
ster Benutzung erscheinen Putty/Kitty
kompliziert. Tatsichlich geniigt aber
fiir die Basisnutzung die IP-Adresse des
Servers unter ,Host Name (or IP
address)“, das standardmifSig einge-
stellte SSH als ,,Connection type“ und
ein Klick auf ,,Open“. Schon sind Sie
auf der Konsole des Linux-Servers und
konnen sich mit einem dort eingerich-
teten Konto und Kennwort anmelden.
Alles Weitere in Putty/Kitty dient nur
der komfortablen Verwaltung mehre-
rer Server, der automatischen Uberga-
be des Benutzernamens (,,Connection
-> Data“) oder dem Aussehen der Kon-
sole (,,Window -> Appearance“ und
,»Colours“). Unter ,,Window -> Trans-
lation* ist immer ,,UTF-8“ zu empfeh-
len, um Sonderzeichen richtig darzu-
stellen. Um eine Serververbindung
dauerhaft zu konfigurieren, legen Sie
unter ,,Saved Sessions“ einen Namen
an (etwa ,,Raspberry“) und stellen alle
Optionen ein. Achten Sie darauf, nach
Anderungen am Ende immer unter

»Category“ auf ,,Session“ zu klicken
und dann auf ,Save (d)“, damit die
Einstellungen gespeichert werden.

Fur den Start grafischer Programme
(X11-Forwarding) ist unter Windows
zusitzlich der X-Server Xming erfor-
derlich (https://sourceforge.net/projec
ts/xming/). Xming muss laufen, bevor
im Putty/Kitty-Terminal ein grafisches
Programm gestartet wird. In Putty/Kit-
ty muss unter ,,Connection -> SSH ->
X11¢“ das X11-Forwarding aktiviert
sein. Aufserdem ist die Displayangabe
localhost:0¢ erforderlich.

2. Neu: SSH iiber ,,Bash on
Ubuntu on Windows*

Seit Mitte 2016 gibt es in Zusammen-
arbeit von Microsoft und Canonical
ein Linux-Subsystem firr Windows 10.
Das Projekt ,,Bash on Ubuntu on Win-
dows“ (BUW) hat mittlerweile frithere
Mingel beseitigt und darf als ausge-
reift gelten (Status ist immer noch
»Beta“). BUW hat natiirlich einen gro-
Beren Ehrgeiz, als nur als SSH-Briicke
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zwischen Windows und Linux zu die-
nen. Auflerdem kann man in Frage
stellen, ob man sich fur eine Aufgabe,
die ein kleines Putty erledigen kann,
tatsachlich ein Ubuntu-Subsystem auf
den Windows-Rechner holen will, das
mindestens 600 MB beansprucht.
BUW stellt aber ein schnelles und voll-
wertiges Linux-System bereit, das ne-
ben technischen Vorteilen echtes Li-

nux-Terminalflair bietet.
Da BUW ein optionales Windows-
10-Feature ist, sind ein paar Vorberei-

Midnight Commander mit SSH-Shell-Verbindung unter Windows: Das linke Fenster zeigt
den (lokalen) Windows-Desktop, im rechten Fenster ist der Linux-Server im Bild.
tungen notwendig:

e Zunichst miissen Sie via Startmenii Dol Bearbeiters Asicht Trarsfir Sewver Lesecsichen _Hilf

.. . . ZE dCsxa® Faen

iber ,Einstellungen -> Update und Si- | I M'-lc e, T"‘ o i
Server: Pasmvorts

cherheit -> Fiir Entwickler® den ,,Ent- Sl Erolorce o it Servermanager

WiCleI’I’l’lOduS“ aktivieren. E\l;féi‘ F?:d':j:‘:sgfd’:fﬂ“ En“:;':::::r Algemein  Erweitert Trancfer-Sinsrslungen  Zsichensatz

. .. St e ey Vel shoescHassen = sene [@eames e[|
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Ekﬂ C:WsersthaiCeskiop\ v sﬂ;d fedia/data % 4

steuerung unter ,,Programme und Fea- { | G Detop ~ darta || W suoworm

X o = Documents i ? 04| I StratoHiDrve L

tures -> Windows Features aktivieren“ EEEE e P Vertirchger: R “
< - . > H M -E- Stk S5 Benutzer: root

und das Paket ,,Windows Subsystem o 7 75| — e oo

. . . 2 i e
fiir Linux“ anklicken und mit ,,OK* Brewe v | i Darenbant .
installieren. 4 Dateien und 1 Verecichnis. Gesamtgrofie: 9603 | |4 Doteienund 11Verad —
. . . Server/Lokale Date .
e Nach einem Neustart findet sich im R L Neves Lesezeihen | | Unbenennen
. . . Laschen [
Windows-Startmenii der Eintrag ,,Bash

on Ubuntu on Windows*, das den klei-
nen Bash-Launcher aufruft (,bash.
exe“). Falls das Startmenii den Link
nicht anbietet, starten Sie die ,bash.
exe“ manuell in der Cmd-Konsole.
® Wenn der Aufruf der ,bash.exe® mit
der Meldung ,,Zur Verwendung dieses
Features muss die Legacykonsole de-
aktiviert werden“ scheitert, klicken Sie
rechts auf die Titelleiste der ,,Cmd.
exe“ und deaktivieren auf der Regi-
sterkarte ,,Optionen“ das Kistchen
vor ,,Legacykonsole“.
e Danach erledigt der Aufruf der
»bash.exe“ die eigentliche Installation
des minimalen Ubuntu vom Canonical-
Server. Am Ende werden Sie aufgefor-
dert, ein (sudo-berechtigtes) Benutzer-
konto und dessen Passwort anzulegen.
Danach ist die Bash-Shell einsatzbereit.
Die Verbindung zu Linux-Rechnern
erfolgt mit ssh [user]@[ip-Adresse] ge-
nauso wie mit einem Linux-Client. Mit
einem im Windows-Subsystem nachin-
Midnight
(sudo apt-get install mc) wird der Da-

stallierten Commander

tenaustausch noch komfortabler: Ge-
nau wie unter Linux erstellen Sie hier
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Filezilla beherrscht den Dateizugriff iiber SSH File Transfer Protocol. Dabei geniigt der
SSH-Serverdienst auf dem Linux-Rechner, FTP ist nicht erforderlich.

im linken oder rechten Fenster eine
Shell-Verbindung und haben dann die
Dateisysteme des Linux-Servers und
des lokalen Windows-Systems vor sich.
Die Partition des Windows-Systems
befindet sich unter ,,/mnt/c“. Weitere
Laufwerke des
sind gemdfl den dort verwendeten
Laufwerksbuchstaben unter ,,/mnt/d“,
/mnt/e“ und so fort zu finden. Fiir den

Windows-Rechners

Start grafischer Programme gelten die-
selben Regeln wie bei Putty/Kitty.

3. SSH-Datenaustausch: SFTP mit
Filezilla

Wo es nur um den Datenaustausch zwi-
schen Windows und Linux geht, gentigt
erneut SSH. Allerdings ist auch hier ein
helfendes Tool fiir Windows notwen-
dig, wihrend Linux-Dateimanager dies
standardmifliig beherrschen. Filezilla
dient meistens als FTP-Client (www.
filezilla-project.org), beherrscht aber
auch das SSH File Transfer Protocol
(SFTP). Sie konnen daher einen Linux-

Rechner mit IP, Authentifizierungs-
(, Verbindungsart: Normal)
und SFTP-Protokoll in den Serverma-
nager eintragen und sich verbinden.

Achtung: SFTP zeigt zunichst oft das
Problem, dass nach erfolgreicher An-

daten

meldung  Zeitiiberschreitungsfehler
auftreten und die Verbindung wieder
abbricht. Relativ Abhilfe
schafft eine Korrektur der Datei ,,/etc/

ssh/sshd_config“ auf dem Linux-Ser-

einfache

ver. Ersetzen Sie dort

Subsystem sftp /usr/lib/openssh/
sftp-server

durch ,,Subsystem sftp internal-sftp“

und starten Sie den SSH-Dienst mit

sudo service ssh restart neu.

4, Daten im Browser:
Python-Server

Geht es nur um lesenden oder kopie-
renden Zugriff auf ein Linux-System,
bietet dieses uber die Python-Script-
Sprache einen HTTP-Miniserver, der
samtliche Daten fur Browser im Netz-
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C: \WINDOWS\system32
Install-Module

[3] Ja [A] Ja, alle [N] Nein [K] Nein, keine

C: \WINDOWS\system32
new-sshsession

Cmdlet Get-Credential an der Befehlspipelineposition 1

Geben Sie Thre Anmeldeinformationen ein.

2 oot ~

[seese |

Benutzername:

Kennwort:

Abbrechen
[H] Anh

SSH-Modul fiir die Windows-Powershell: Das Werkzeug funktioniert zuverlassig, hat char-

mante Moglichkeiten, eignet sich aber nur fiir Powershell-Frickler.

werk freigeben kann. Es gentigt ein ein-
ziger Terminalbefehl auf dem Server:
python -m SimpleHTTPServer 12345
Entscheidend ist,
zeichnis der Befehl ausgefithrt wird —

in welchem Ver-
alle Ordner und Dateien darunter
werden zugdnglich.

Jeder Browser im lokalen Netzwerk
kann dann iiber die IP-Adresse des Li-
nux-Rechners und der Portnummer
(hier ,,12345%) auf die Dateien lesend
zugreifen und Dateien herunterladen.
Hat der Linux-Rechner etwa die IP-
Adresse 192.168.0.20, dann verwen-
den Sie ,192.168.0.20:12345“ im
Adressfeld des Browsers. Die HTTP-
Freigabe gilt so lange, bis Sie auf dem
Server mit Strg-C den Mini-Webserver
abschalten.

5. Neu: SSH mit der Powershell

Hier wird es frickelig: Neben Putty/
Kitty, ,,Bash on Ubuntu on Windows*
und dem SSH-Datentransfer mit File-
zilla gibt es auch noch SSH via Win-
dows-Powershell. Ein von Microsoft
angekundigtes SSH-Modul fehlt bis-
lang, jedoch gibt es das externe Modul
Posh-SSH (Version 1.7.7)
Microsoft-Site https://www.power
shellgallery.com/. Wenn Sie das Modul
in der Powershell mit Administrator-
rechten und dem Befehl
install-module -name posh-ssh

auf der

installieren, miissen Sie trotz der Her-
kunft von ,,PSGallery“ der Installation
aus einem ,,Nicht vertrauenswiirdigen
Repository“ zustimmen. Danach kon-
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nen Sie etwa mit
new-sshsession -computername
192.168.0.6 - credential root
sofort loslegen. Fur die Eingabe des
Passworts erscheint dann der typische
Windows-Dialog. Der Befehl get-ssh-
session zeigt alle offenen SSH-Sit-
zungen mit einer ID-Nummer an. Die-
se ID ist wichtig, da Sie mit
invoke-sshcommand -sessionid 0
-command "uname"
Befehle an die jeweilige Session schi-
cken, die Zdhlung beginnt bei ,,0¢. Ge-
nau hier liegt das entscheidende High-
light dieser Methode, die fur den
interaktiven Einsatz viel zu unhandlich
ausfillt: Admins konnen mit einem ein-
zigen Befehl eine ganze Reihe von ver-
bundenen Linux-Servern ansprechen:
invoke-sshcommand -sessionid
0,1,2,3,4 -command "reboot"
Dies wiirde mit einem Kommando
den Neustart auf fiinf Rechnern aus-
l6sen. Eine Ubersicht der aktuellen
Verbindungen liefert der Befehl get-
sshsession. Alle geoffneten SSH-Sit-
zungen bleiben aktiv, bis die Powers-
hell beendet wird. Somit kann die
Powershell in einer Konsole diverse
Linux-Server verwalten.

Unterm Strich bleibt das SSH-Mo-
dul der Powershell aber ein sperriges
Werkzeug, das nur durch Scripts und
Automatismen handlicher wird. Allein
die Aufgabe, den Output von Linux-
Befehlen lesbar zurtickzugeben, erfor-
dert Klimmziige
echo $(invoke-sshcommand -sessio

nid 0 -command "top -b -n 1").
output
und gute Kenntnisse der Powershell.

6. Klassisch: Datenaustausch
iiber Samba-Freigaben

Samba ist die verbreitete Linux-Kom-
ponente, um Windows-Rechnern Da-
ten im Netz anzubieten, die aber auch
Linux, Android und Mac-OS X nutzen
konnen. Auf Windows-Seite ist keine
zusitzliche Software fiir den Zugriff
auf Samba-Freigaben notwendig. Auf
dem Linux-Rechner muss Samba in-
stalliert sein, was auf Serversystemen
Standard ist und mit
sudo apt-get install samba-common
samba
auch schnell nachgeholt werden kann.
Freigaben sind dann am Server uber
den Dateimanager oder auf der Konso-
le mit net usershare schnell angelegt.
Theoretisch erreichen Sie mit
net usershare add allfs / "AllFS"
root:f
einen dhnlich umfassenden Datenzu-
griff auf das gesamte Dateisystem wie
beim SSH-Datenaustausch mit Filezilla
(SFTP). Der Windows-Explorer hat
dann uber ,,\\[IP-Adresse]\allfs“ samt-
liche Daten vor sich und Vollzugriff
(,,f¢ = full), sofern sich der Benutzer als
root mit richtigem Kennwort aus-
weisen kann. Eine typische Samba-
Nutzung ist das natiirlich nicht: Sam-
ba-Freigaben halten normalerweise
Netzclients von Systemordnern mog-
lichst fern und bieten vorrangig Medi-
en- und Benutzerdaten an. Dafiir ist
Samba gut geeignet, fiir Aufraumarbei-
ten am Server eher nicht — hier ist SSH
schneller und effizienter.

7. XRDP: Linux-Desktop unter
Windows

Die Remote-Desktop-Verbindung von

Windows

Microsofts proprietires Remote-Desk-

top-Protokoll RDP. Damit auch ein

Linux-Desktop unter Windows darge-

(,mstsc.exe“)  erwartet

stellt werden kann, gibt es das Open-
Source-Projekt XRDP. Das ist unter
Linux nicht Standard, kann aber etwa
unter Debian/Ubuntu mit
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sudo apt install xrdp
schnell werden. Der
XRDP-Remoteserver liuft ab Installati-

on sofort und der Linux-Rechner ist

nachgeriistet

uber seine IP erreichbar. Unter Win-
dows geniigt dann in der Remote-Desk-
top-Verbindung die Eingabe dieser IP,
weitere Einstellungen bleiben optional.
Allerdings gibt es Desktopumge-
bungen, die nicht dargestellt werden
konnen. Ubuntus Unity-Desktop ist
ein prominenter Fall, bei dem die
Desktopiuibertragung scheitert. In der
nebenstehenden Abbildung lduft ein
Linux-Rechner mit Bunsenlabs (Open-
box), was keinerlei Probleme macht.
Auch andere einfachere Desktopumge-
bungen wie XFCE funktionieren.

8./9. Fremdhilfe: Chrome und
Teamviewer

Wihrend im lokalen Netzwerk die bis-
lang dargestellten Wege von Windows
zu Linux mehr als ausreichen, sind
Verbindungen tber das Internet mit
den entsprechenden Portfreigaben im
Router aufwendiger (insbesondere
durch Zwangstrennung und wechseln-
de offentliche IP-Adressen). Wer die
Fremdhilfe durch externe Dienste nicht
scheut, zumal diese abhérsichere SSL-

findet

mit dem ,,Chrome Remote Desktop“

Verschliisselung  versprechen,

und dem Teamviewer ansprechende
Losungen. Sie funktionieren natiirlich
auch im lokalen Netz.

Chrome Remote Desktop: Dieser
Fernzugriff erfordert zwei Chrome-
Browser, in welchen jeweils der
,»Chrome Remote Desktop“ installiert
ist. Das Betriebssystem spielt keine
Rolle. Installieren Sie zunichst tuber
»Einstellungen -> Erweiterungen ->
Mehr Erweiterungen herunterladen®
die Chrome-Erweiterung ,,Chrome
Remote Desktop*.

Vor dem ersten Einsatz mussen Sie
der Erweiterung noch Zugriff auf Thr
Google-Konto gewihren, da der Goo-
gle-Server die Vermittlerrolle tber-
nimmt. Die Erweiterung finden Sie
iber die Apps-Schaltfliche oder iiber
die interne Chrome-Adresse

»chrome://apps“. Die App bietet die
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Mit der Remote-Desktop-Verbindung zum Linux-Desktop: Da Windows das Ubertragungs-

protokoll RDP erwartet, muss unter Linux das Paket ,,xrdp“ installiert sein.
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Desktop-Freigabe iiber Google Chrome: Eine Chrome-Erweiterung ermdglicht betriebssy-

stemunabhéngige Desktop-Fernsteuerung iiber das Netzwerk oder das Internet.

grundsatzliche Entscheidung ,, Teilen“
oder ,,Zugreifen“. Auf dem freizuge-
benden System verwenden Sie ,,Tei-
len“, wonach ein zufilliger 12-stelli-
ger Zahlencode generiert wird.

Auf dem zugreifenden System ver-
wenden Sie anschliefend ,,Zugrei-
fen“, geben den Code ein und klicken
auf ,,Verbinden“. Der Vorgang muss
dann noch am freizugebenden System
durch Mausklick erlaubt werden. Da-
nach erhalten Sie die Arbeitsflache des
ferngesteuerten PCs.

Teamviewer: Teamviewer ist fiir pri-
(www.
teamviewer.com) und muss sowohl auf

vate Nutzung kostenlos
dem Linux-Rechner, den Sie fernwar-

ten mochten, als auch auf dem zugrei-

fenden Windows-System installiert
sein. Fur die Fernwartung starten Sie
den Teamviewer auf dem Linux-Rech-
ner. Dabei erhalten Sie eine (stets
gleichbleibende) ID und jeweils neues
Kennwort. Auf dem zugreifenden Win-
dows geben Sie im Teamviewer die ID
unter ,,Partner-ID“ ein, klicken auf
»Mit Partner verbinden® und geben
das Kennwort ein. Danach erscheint
der Linux-Desktop. Zusitzlich bietet
Teamviewer den Modus ,Dateitrans-
fer“, den Sie vor dem Verbindungsauf-
bau oder auch jederzeit wihrend der
Sitzung starten — iiber ,,Dateien & Ex-
tras -> Dateilibertragung 6ffnen“. Es
offnet sich ein zweigeteiltes Fenster,
uber das Sie Dateien austauschen.
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Nextcloud: Die

Interessantesten

Nextcloud ist vor allen
Dingen wegen der
Synchronisation von
Dateien, Kalender und
Kontakten bekannt. Die
private Cloud bietet aber
noch wesentlich mehr
Funktionen und Apps.

Von Jirgen Donauer

Nextcloud ist ein sogenannter
Fork der Owncloud. Mitgriinder und
einige Entwickler waren mit der Politik
bei Owncloud nicht mehr einverstan-
den und haben die Nextcloud ins Le-
ben gerufen. Ziel des Forks ist es, dass
die Community wieder im Vorder-
grund steht. Mit Nextcloud bekom-
men Sie nicht nur, was die Community-
version der Owncloud bietet, sondern
auch Enterprisefunktionen.

Die meisten Heimanwender brau-
chen diese Funktionen nicht, viel span-
nender fur diese Zielgruppe ist, was
sich im App Store von Nextcloud be-
findet. In diesem Beitrag stellen wir
Thnen die Grundfunktionen der Next-
cloud vor und zeigen die interessantes-
ten Apps oder Erweiterungen.

Vorbereitung der Serverplattform

Als Systemvoraussetzungen fir beste
Performance empfehlen die Entwickler
Red Hat Enterprise Linux 7 oder
Ubuntu 16.04 LTS mit My SQL/Maria
DB, PHP 7.0+ und Apache 2.4. Es wer-
den aber auch Debian, SLES, Cent-OS
und weitere unterstiitzt. Selbst mit
PHP 5.6 lauft die Nextcloud. Ebenso
gibt es zahlreiche Installationen auf
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Datensynchronisation, Kalender und Kontakte der Nextcloud sind popular. Es gibt inzwi-

schen aber noch weit mehr sinnvolle Erweiterungen.

Raspberry Pis, die mit dem Debian-
Abkémmling Raspbian laufen. Sie fin-
den die Systemvoraussetzungen im ent-
(http://bit.

sprechenden Kapitel

Administrator-Konto anlegen

kénr i

die Dokumentation. »

nextcloud

ocalhost

Installation abschlieRen

Der Installationsassistent hilft Ihnen, die
Nextcloud zu konfigurieren. Nach diesem
Schritt ist lhre private Cloud dann auch
schon einsatzbereit.

ly/20zJXuh) des Anwenderhandbuchs.
Im Handbuch finden Sie auflerdem
eine  Beispielinstallation  (http://bit.
ly/20sqMpn) mit Ubuntu 16.04 LTS
Server. Laden Sie nach der Installation
der notwendigen Pakete das Next-
cloud-Archiv herunter, packen es aus
und kopieren es an die entsprechende
Stelle. Sie finden in der Beispielinstalla-
tion auflerdem, wie Sie den Webserver
Apache konfigurieren und SSL aktivie-
ren. Sobald der Server eingerichtet ist,
konfigurieren Sie die Nextcloud.

Nextcloud fertig installieren

Es gibt zwei Moglichkeiten, die Next-
cloud in Betrieb zu nehmen. Sie kon-
nen den letzten Schliff mit Hilfe eines
(http://bit.
ly/20PvNo) oder via Kommandozeile
(http://bit.ly/2nRdYHB)
Uber einen Browser und den Installati-

Installationsassistenten
erledigen.
onsassistenten geht das wesentlich
komfortabler. Damit rufen Sie einfach

die IP-Adresse auf, unter der die Next-
cloud erreichbar ist, und erstellen ein
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Konto fiir den Administrator. Im glei-
chen Bildschirm konfigurieren Sie die
Anmeldedaten fir die Datenbank und
legen den Ordner firr die Daten der
Anwender fest.

Wir empfehlen Thnen dringend, die
Sektionen ,,Data Directory Location,
»Irusted Domains“ und ,Setting
Strong Directory Permissions* durch-
zulesen. In diesen Abschnitten finden
Sie Tipps und Hinweise, die Next-
cloud-Installation so sicher wie mog-
lich zu machen. Die Entwickler stellen
fir das Setzen der Berechtigungen ein
Script zur Verfugung, bei dem Sie le-
diglich wenige Daten anpassen miis-
sen. Den Rest erledigt das Programm.
Anmeldung und erste Schritte: Ist
die Konfiguration abgeschlossen, rufen
Sie die URL mit der Nextcloud-Instanz
auf und melden sich als Administrator
an. Sie verwenden dafiir die eben er-
stellten Anmeldedaten. Als ersten
Schritt legen Sie in der Regel einen wei-
teren Benutzer an. Selbst wenn Sie die
Nextcloud nur privat nutzen, sollten
Sie nicht als Administrator arbeiten.
Eine alte Sicherheitsregel besagt, dass
der Admin ausschliefSlich fur die Ver-
waltung des Systems zustindig ist.

Um einen neuen Benutzer anzule-
gen, klicken Sie rechts oben auf den
Namen des Administrators und auf
»Benutzer®. Sie geben Benutzername
und Passwort sowie optional eine
Gruppe an. Ist der Anwender angelegt,
diirfen Sie optional den maximal ver-

Nextcloud-Apps | SERVER & NETZWERK

fugbaren Speicherplatz fiir diesen An-
wender bestimmen.

Klicken Sie links oben auf ,,Dateien“
und danach auf ,,Apps“, sehen Sie,
dass die Nextcloud per Standard eher
sparlich mit zusitzlichen Funktionen
ausgestattet ist. Grundfunktionen wie
das Teilen von Dateien, das Anzeigen
von PDF-Dateien, der Papierkorb, die
Galerie und der Videoplayer sind vor-
handen. Alles Weitere mussen Sie aber
manuell als Administrator aktivieren.

Offizielle und nicht offizielle Apps
Apps mit dem Pradikat ,,Offiziell“ sind

Erweiterungen, die von der Communi-
ty entwickelt werden. Solche Apps
konnen Sie normalerweise ohne Wei-
teres installieren und aktivieren. Sie
gelten als stabil und fir den produk-
tiven Einsatz geeignet. Fehlt fiir die In-
stallation einer App ein Paket oder eine
Bibliothek, dann weist Sie das System
darauf hin. So erscheint etwa bei
»LDAP user and group backend* der
Hinweis, dass die Bibliothek Idap fehlt.
Diese App brauchen Sie fur kleinere In-
stallationen in der Regel aber nicht.
Die Apps sind weiterhin in Katego-
rien eingeteilt. ,,Nicht aktiviert“ be-
deutet, dass die Erweiterungen zwar
installiert, aber nicht aktiv sind. Die
Apps in den anderen Kategorien wer-
den bei Aktivierung zunichst aus dem
App Store heruntergeladen. Eine wich-
tige App in der Kategorie ,,Nicht akti-
viert“ ist ,,External storage support®.

jurgen

s@gmail.com

imap.gmail.com

993 S5L/TLS ~

smtp.gmail.com

465 SSLMTLS -«

Haben Sie schon mal einen Mailclient auf
dem Desktop konfiguriert, dann ist die Ein-
richtung von ,,Mail“ ein Kinderspiel. Die Pa-
rameter bekommen Sie von lhrem Provider.

Damit kann der Administrator den An-
wendern das Einbinden externer Spei-
cherorte erlauben. Gemeint sind damit
FTP-Server, Amazon S3, Webdav, SFTP,
SMB/CIFS, auch Google Drive, Drop-
box und andere Owncloud- oder
Nextcloud-Server werden unterstiitzt.
Hat der Administrator die Funktion

fiir Benutzer freigegeben, fiigen Sie un-

Erweiterungen konfigurieren

Die individuelle Konfiguration der Apps erledigen Sie in
der Regel im Administrationsbereich. Bei manchen Erweite-
rungen darf der Administrator bestimmen, dass sie nur gewisse
Gruppen benutzen dirfen. Sie weisen die Gruppen der App zu,
indem Sie das Feld ,Nur fiir bestimmte Gruppen aktivieren". Setzen
Sie dort einen Haken, kénnen Sie darunter die Gruppen hinterle-
gen, welche die App verwenden durfen. Ist kein Haken gesetzt,

haben alle Nutzer Zugriff.

Unter ,Externer Speicher kénnen Sie zum Beispiel als Admini-
strator externe Freigaben einbinden, die Benutzer aber nicht. Hier
miissen Sie noch einmal explizit in der Administration Folgendes
aktivieren: ,Benutzern erlauben, externen Speicher einzubinden®.
Die Funktion mit der Zuweisung von Gruppen eignet sich sehr gut,

lationen gedacht.

wenn Sie gewisse Apps vor einem umfangreichen Einsatz im klei-
nen Stil testen wollen. Das ist vor allem fiir Firmen und groBe Instal-

I Der Administrator

kann bei manchen
Apps bestimmen,
welche Gruppen
sie benutzen diir-
fen. Die Einstel-
lungen finden Sie
bei den Apps un-
ter ,,Aktiviert®.
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Wollen Sie an einem Videoan- Chat ist integriert. Nextcloud verwen-

o Nextcloud

ruf teilnehmen, miissen Sie det fiir die Video- und Sprachanrufe

' @M@ hips://

w&/apps/spreed?roomld=1

die Software Spreed. Per Standard ist
auch gleich ein STUN-Server hinter-
legt, um die offentliche Adresse von

dem Browser zunidchst den
Zugriff auf Kamera und Mikro-
fon erlauben. Einzel- wie Grup-

Soll 192.168.100.3 auf Ihre Kamera und [hr
Mikrofon zugrelfen darfen?

Zugriff auf folgende Kamera erlauben:
UsB 2.0 Camera o
Teilnehmern hinter einem Router zu

pengesPrEChe sind mainCh' Zugriff auf folgendes Mikrofon erlauben:

default: Internes Audio Analog Stereo v ermitteln. Wollen Sie die standardmi-

Zugriff auf ausgewahlte Gerate erlauben  ~

#  Photos

Aktivieren Sie das ,,Direct Menu“, finden Sie die Symbole der Apps oben in der Leiste. Ob

ein Einsatz sinnvoll ist, hdngt von der Menge der installierten Erweiterungen ab.

ter ,Personlich® neue externe Spei-
cherorte hinzu.

Unter ,,Biiro & Text“ finden Sie die
Module ,,Calendar® und ,,Contacts®.
Das sind mit die beliebtesten Erweite-
rungen der Nextcloud. Damit kénnen
Sie Kalender und Kontakte von An-
Thunderbird,

Kontact und so weiter synchronisie-

droid-Smartphones,

ren. Wichtig ist, dass die jeweilige
Software Carddav beziehungsweise
Caldav unterstiitzt. Zu einem Kalen-
der gehort auch die Synchronisation
von Aufgaben. Das ist auch mit der
Nextcloud moglich, wenn Sie die App
»Tasks“ aktivieren. Sie funktioniert
ebenfalls via Caldav.

»Notes“ ist ein digitaler Notizzettel,
fiir den es einen schmucken Android-
Client gibt (http://bit.ly/205y2qn). Die
Software legt die Notizen im Klartext
ab. Sie konnen darauf mit jedem Next-
cloud-Client zugreifen und mit einem
Texteditor bearbeiten.

Mit Hilfe von ,Mail“ verwandeln
Sie die Nextcloud in einen person-
lichen Webmailclient. Die Software
verbindet sich via IMAP zu einem
Mailserver und Sie konnen dariiber
Ihre E-Mails lesen. Zum Senden ver-
wendet die Software SMTP. Sobald Sie
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»Mail® installiert haben, offnen Sie
den Zusatz tiber das Menii links oben.
Beim ersten Aufruf fordert Sie die App
auf, ein Mailkonto zu konfigurieren.
Das funktioniert wie bei jedem ande-
ren E-Mail-Client. Bei einer manuellen
Einrichtung miissen Sie IMAP- und
SMTP-Einstellungen des
Providers kennen. Sie finden die De-
tails in der Regel in den FAQ des ent-
sprechenden Providers.

Nach der Konfiguration steht Thnen
unter der Nextcloud dann ein ein-

jeweiligen

facher Mailclient zur Verfiigung.
Mochten Sie ein weiteres Konto hin-
zuftigen, klicken Sie in ,,Mail“ links
unten auf das Ridchen und dann auf
»E-Mail-Konto hinzufiigen*. Mit Hil-
fe der Browsererweiterung Mailvelo-
pe (www.mailvelope.com/de) konnen
Sie Thre E-Mails sogar mit Open PGP

verschliisseln.

Multimedia-Erweiterungen

Eine sehr interessante App im Bereich
»2Multimedia“ ist ,,Video calls“. Da-
mit spendieren Sie der Nextcloud Vi-
deo- und Sprachanrufe tiber Web
RTC. Mit ,,Video calls“ sind Einzel-
wie Gruppengesprache moglich. Sie
diirfen den Bildschirm teilen und ein

Bige Vermittlung tber stun.nextcloud.
com dafiir nicht nutzen, kénnen Sie
das in der Administration unter ,,Zu-
satzliche Einstellungen“ dndern.

Starten wir als Beispiel einen Video-
anruf iiber das Menii links oben (,,Vi-
deoanrufe®). Der Browser erbittet nun
Zugriff auf Webcam und Mikrofon.
Danach lduft die Sitzung bereits. Uber
» Teilnehmer auswiahlen® fligen Sie An-
wender hinzu, die ebenfalls ein Konto
auf der Nextcloud-Instanz haben. Kli-
cken Sie auf das Link-Zeichen neben
Threm Namen, dann generiert das Sys-
tem einen Link, den Sie an andere ver-
schicken konnen. Auf diese Weise la-
den Sie auch Teilnehmer ein, die kein
Nextcloud-Konto besitzen.

Eine weitere empfehlenswerte App
in dieser Sektion ist ,,News“. Das ist
ein Reader fiir RSS/Atom-Feeds, der
sich mit vielen mobilen Geriten syn-
chronisieren ldsst. Verwenden Sie den
Feed Reader, dann sollten Sie nach
Moglichkeit den Crondienst des Sys-
tems (http://bit.ly/202n2cW) aktivie-
ren, damit die Beitrige selbstindig
aktualisiert werden. Sie diirfen eigene
Ordner anlegen und danach Thre Sei-
ten entsprechend einsortieren. Beitra-
ge lassen sich als Favoriten kennzeich-
nen und auch wieder als ungelesen
markieren. Uber die Einstellungen
links unten haben Sie die Moglichkeit,
alle Beitrdge anzuzeigen — nicht nur
die ungelesenen.

Der ,Audio Player® ist etwas fiir
Musikliebhaber. Die App unterstitzt
mitunter MP3, MP4, Ogg und Wave
und kann mit Wiedergabelisten umge-
hen. Wie bei jedem modernen Audio-
player ist eine Sortierung nach Wieder-
gabelisten, Interpreten, Alben, Titel,
Jahre, Genres und Ordner moglich.
Die Software durchsucht Thre Next-
cloud-Instanz nach Musik und bietet
sie automatisch zum Abspielen an.

LinuxWelt 4/2017


http://bit.ly/2o5y2qn
http://www.mailvelope.com/de
http://stun.nextcloud.com
http://stun.nextcloud.com
http://bit.ly/2o2n2cW

Anpassung, Authentifizierung
und Autorisierung

Unter ,,Anpassung® finden Sie derzeit
zwei Apps, die eigentlich nur der Kos-
metik dienen — dennoch machen Sie
Thnen das Leben leichter.

»AppOrder® kann das Ment rechts
oben nach IThren Wiinschen anpassen.
Durch die Installation von ,Direct
Menu“ zeigt Thnen die Nextcloud die
App-Symbole oben in der Leiste als Er-
satz fiir das Menii an.

Wollen Sie sich mit Zwei-Faktor-Au-
thentifizierung an IThrer Nextcloud an-
melden, dann besuchen Sie die Sektion
»Authentifizierung & Authorisierung*.
Die offizielle App ,,Two Factor TOTP
Provider® unterstiitzt ,,Free OTP Au-
thenticator®, ,,OTP Authenticator und
,»Google Authenticator®. Sie finden
weitere Informationen in der Doku-
mentation (http://bit.ly/20liN4i). Trauen
Sie sich ruhig an die Zwei-Faktor-Au-
thentifizierung - sie ist weniger kompli-
ziert, als es klingt. Die individuellen Ein-
stellungen fiir Zwei-Faktor-Authentifi-
zierung finden Sie unter ,,Personlich®.
Dort haben Sie auch die Moglichkeit,
Backupcodes zu erstellen.

Werkzeuge und Datensicherung

Mit ,,OwnBackup“ konnen Sie recht
einfach ein Datenbankbackup der
Nextcloud erstellen. Nach dem Akti-
vieren finden Sie ,,OwnBackup® unter
»Administration -> Zusitzliche Ein-
stellungen“. Mit ,,Create Backup® si-
chert das Modul alle Tabellen der Da-
tenbank. Sobald Sie eine oder mehrere
Sicherungen erstellt haben, konnen Sie
das jeweilige Backup auswihlen und
alle Tabellen oder ausgewihlte wieder-
herstellen. ,,OwnBackup® erstellt au-
tomatisch jede Stunde eine Sicherung,
wenn ein System-Cronjob im Spiel ist
und die Datei ,cron.php“ im Next-
cloud-Verzeichnis aufgerufen wird.
Wie viele Sicherungen ,,OwnBackup*
vorhilt, finden Sie in der Beschreibung
der App (http://bit.ly/20Ixg0d).

Unter ,,Werkzeuge“ finden Sie au-
erdem Keeweb. Damit kénnen Sie in-
nerhalb der Nextcloud Passworttreso-
re oOffnen, die im Keepass-Format
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Keeweb bietet eine Demodatenbank. Damit kénnen Sie experimentieren und die Erweite-

rung kennenlernen. Keeweb ist mit dem kdbx-Format von Keepass-X kompatibel.

gespeichert wurden. Verwenden Sie
unter Linux zum Beispiel Keepass-X,
dann kennen Sie die Dateien im kdbx-
Format. Die entsprechende Datei wird
importiert und im internen App Sto-
rage gespeichert. Wollen Sie die Ande-
rungen mit einer Desktopanwendung
benutzen, miissen Sie die Datei erst
wieder exportieren.

Erweiterungen, die externe
Services hendtigen

Es gibt einige Apps fiir Nextcloud, die
sich ohne Probleme installieren lassen,
aber zunichst nicht funktionieren, da
sie auf externe Services angewiesen
sind. Eine dieser Erweiterungen ist
»Nextant unter ,, Werkzeuge®. Nex-
tant bietet eine Volltextsuche, die eige-
ne Dateien, geteilte Inhalte, externe
Speicher und Bookmarks durchsucht.
Die Volltextsuche kann mit Text-
dateien, RTE, PDF, HTML, Libre Of-
fice und Microsoft Office umgehen.
JPEG und TIFF sind moglich, wenn es
eine entsprechende Texterkennungs-
Software gibt.

Damit die Volltextsuche funktio-
niert, muss Apache Solr installiert
sein. Sie konnen Apache Solr lokal
und alleinstehend (http://bit.
ly/205h2k3) installieren. Solr as a Ser-

vice (http://bit.ly/2nSSs3F) ist fiir

kleine und mittelstindische Firmen
empfohlen. Moglich ist auch eine
Solr-Cloud fiir grofle Firmen.

Hinweis: Die Installationsanleitungen
verweisen bei wget-Befehlen auf veral-
tete Versionen, die nicht mehr verfug-
bar sind. Folgen Sie deswegen dem hin-
terlegten Link zur aktuellsten Version.

Ahnlich verhilt es sich mit Only
Office. Es gibt eine App dafiir, die aber
lediglich als Gateway zwischen Next-
cloud und dem ,,OnlyOffice Docu-
ment Server® dient.

Die Entwickler weisen in der Doku-
mentation darauf hin, dass der Docu-
ment Server 4.2 oder hoher auf einem
separaten Rechner installiert sein
muss. Auf der gleichen Hardware ge-
niigt es, wenn Sie den Only Office Do-
cument Server via Docker installieren
(http://bit.ly/205wFba). Die entspre-
chende Nextcloud-App finden Sie un-
ter ,, Werkzeuge“.

Aquivalent dazu lisst sich auch Col-
labora Online integrieren (Libre Office
Online). Collabora Online finden Sie
unter ,,Biiro & Text“. Es ist ebenfalls
lediglich eine Schnittstelle zwischen
dem Collabora Online Server und
Nextcloud. Auch der Collabora-Server
lasst sich via Docker betreiben: Auf der
Nextcloud-Website gibt es Installati-
onshinweise (http://bit.ly/2nTclIL).
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Sichere Verbindungen mit

Sshuttle

In den wenig vertrauenswiirdigen Gewéssern des Internets ist das Virtual Private
Network (VPN) ein sicherer Hafen. Dessen Einrichtung ist aber aufwendig. Sshuttle
ist ein recht unkomplizierter Ersatz mit minimaler Konfiguration.

Von David Wolski

Ein VPN verschliisselt den gesam-
ten Datenverkehr auf Netzwerk-
ebene. Gegeniiber anderen Losungen
wie beispielsweise verschlusselten Pro-
tokolle HTTPS oder SFTP schiitzt ein
VPN alle Arten von Verbindungen. Der
VPN-Server ist damit ein sicheres Ein-
gangstor zum Netzwerk dahinter und
kann mit dem richtigen Routing eine
Verbindung zum gesamten Netzwerk
herstellen — so als ob man sich direkt
im lokalen Netzwerk befinde. VPN-
Losungen wie das verbreitete Open
VPN sind zwar Open Source und in
den Paketquellen der meisten Linux-
Distributionen verfiigbar, doch ist die
Einrichtung und Konfiguration ein
komplexes Unterfangen und ver-
schreckt viele Anwender.

Sshuttle: Alles per SSH

Es geht auch viel einfacher: Sshuttle
(http://sshuttle.readthedocs.io) ist eine
findige Losung, die auf dem SSH-Pro-
tokoll aufsetzt und auf dem VPN-Ser-
ver lediglich einen laufenden Open-
SSH-Server verlangt. Genau genommen
handelt sich bei Sshuttle nur um eine
Clientkomponente. Diese wurde kiirz-
lich in Python 3 neu geschrieben und
lauft deshalb auf nahezu jedem Linux-
System. Auf dem Client, der am ent-
fernten Netzwerk teilnehmen soll, baut
Sshuttle lediglich eine verschlisselte
SSH-Verbindung zum Server auf. Uber
diese Verbindung ubertragt das Tool
wihrend dem Verbindungsaufbau ein
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weiteres kleines Python-Programm -
die Serverkomponente. Clientseitig er-
stellt dann Sshuttle mit tempordaren ip-
tables-Regeln  einen  transparenten
Proxy, der allen Datenverkehr an-
nimmt, der fiir das entfernte Netzwerk
bestimmt ist. Die Serverkomponente
nimmt diesen Verkehr an, leitet ihn
entsprechend an die dortigen Dienste
oder ins lokale Netzwerk weiter und
sendet den Traffic zuriick zum Client.
Soweit arbeitet Sshuttle wie ein
SSH-Tunnel.  Allerdings
Sshuttle mit beliebig vielen TCP-Ports

und ist nicht wie gewohnliches SSH

arbeitet

auf einen einzigen pro Verbindung be-
schrankt. Zudem vermeidet das Tool
durch eine Reassemblierung der Netz-
werkpakete eine unglnstige TCP-
iber-TCP-Kapselung, welche zu Lei-
stungseinbuflen fihrt.

Drei Einschrinkungen diirfen aber
nicht unerwihnt bleiben: Sshuttle lei-
tet nur TCP-Verbindungen sowie opti-

onal auch DNS-Abfragen weiter. UDP
und Pings tiber ICMP funktionieren
also uber Sshuttle nicht. Diese Proto-
kollarten sind aber fir das Web und
Zugriffe auf Windows- oder NFS-Frei-
gaben auch nicht notwendig. Auf dem
Client verlangt Sshuttle root-Rechte,
da es dort iptables-Regeln dndert. Da
Sshuttle auf diesen Standard-System-
komponenten aufbaut, funktioniert es
nur auf Linux und Mac-OS X. Win-
dows bleibt auflen vor.

Vorarbeit: Port 22 freigeben

Damit man mit Sshuttle tber das In-
ternet in das eigene Netzwerk zu Hau-
se oder im Biiro kommt, muss dort
nur ein System mit laufendem Open-
SSH-Server als Gateway von aufsen
erreichbar sein. Diese Rolle kann gut
ein kleiner Platinenrechner tberneh-
men. Die Leistung eines Raspberry
und die  Geschwindigkeit des
100-MBit-Ethernetports reichen fir
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Portfreigabe bearbeiten

Portfreigabe aktiv fur Andere Anwendungen v

Bezeichnung SSH-Server
Protokoll TCP *

von Port

22 bis Port {22

an Computer Odroid

an IP-Adresse 192.168.0.6

an Port
22

Einen Port fiir SSH weiterleiten: Der Rou-
ter muss den Port 22 (TCP) von auBen er-
reichbar machen und im lokalen Netzwerk
an die IP-Adresse des Linux-Servers wei-
terleiten.

ein Netzwerk aus, das per DSL an die
Auflenwelt angebunden wird.

Der DSL-Router muss nur wissen,
dass Anfragen an den SSH-Port aus
dem Internet durchgelassen werden
und welcher Teilnehmer im Netzwerk
der Open-SSH-Server ist. Zu diesem
Zweck richten Sie auf dem Router eine
Portfreigabe fiir Port 22 ein. Wenn der
Open-SSH-Server im LAN beispiels-
weise die IP 192.168.0.6 hat, dann lei-
ten Sie im Router den TCP-Verkehr an
Port 22 auf diese interne IP-Adresse
und den dortigen Port 22 weiter. Niitz-
lich ist aufSerdem ein dynamisch aktu-
alisierter Hostname fiir den Router,
damit dieser trotz wechselnder o6ffent-
licher IP unter dem stets gleichen Host-
namen erreichbar ist. Fiir diesem Fall
kommt ein dynamischer DNS-Dienst
wie beispielsweise Noip(www.noip.
com) zur Hilfe, der auch einer sich in-
dernden IP-Adresse feste Hostnamen
im DNS zuteilt. Die meisten DSL-Rou-
ter unterstiitzen Noip und teilen dem
Dienst nach der Einrichtung automa-
tisch die neue IP des Providers mit.

Installation auf Client und Server

Der Server muss lediglich den Open-

SSH-Server ausfithren, der auf Servern

meist standardmafSig lauft und in De-

bian, Ubuntu und Co mit

sudo apt-get install openssh-ser
ver
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daver : sudo — Konsole

s do sshuttle -r
daver@109.64.145.179"s password:
client: Connected.

server: warning: closed channel 1 got cmd=TCP_EOF len=0
client: warning: closed channel 1 got cmd=TCP_STOP_SENDING len=0
ierver: warning: closed channel 1 got cmd=TCP_STOP_SENDING len=0

[5] daver : bash l.

daver : sudo

Sshuttle in Aktion: Das Python-Programm 6ffnet am Client eine Verbindung per SSH zum
Server und baut ein VPN zum Netzwerk 192.168.1.0 auf. Strg-C beendet die Verbindung.

@corel~]:
Chain PREROUTING (policy ACCEPT

Chain OUTPUT (policy ACCEPT)
target prot opt source

| daver : bash ‘ = daver : sudo

Die ,,Magie* hinter
Sshuttle: Das Tool

target prot opt source destination manipuliertaufdem
sshuttle-12300 all -- anywhere anywher

PREROUTING_direct all -- anywhere anyw Client die iptables-
PREROUTING_ZONES_SOURCE all -- anywhere

PREROUTING_ZONES all -- anywhere anywh Regeln und baut so
Chain INPUT (policy ACCEPT) einen transparenten
target prot opt source destination

Proxy fiir die Adres-
sen im entfernten
Netzwerk auf.

destination

auch schnell nachinstalliert und in
Gang gesetzt ist. Mehr ist dort nicht zu
tun. Auf dem Client installieren Sie das
Python-Programm Sshuttle, das sich
bei Debian, Ubuntu sowie Varianten,
Fedora und Arch Linux in den Stan-
dard-Paketquellen befindet. In Debian/
Ubuntu ist der Client mit

sudo apt-get install sshuttle
schnell installiert.

Wer Open Suse einsetzt, bekommt
eine recht frische Version des Pro-
gramms im Build-Service unter http:/
software.opensuse.org/download.htm
I?project=security&package=sshuttle.

Sshuttle starten: Verbindungen
offnen
Sshuttle ist ein Kommandozeilenpro-
gramm, das ohne Konfiguration ein-
fach iiber Aufrufparameter gesteuert
wird. Fiir den Einsatz als VPN erwartet
Sshuttle mindestens die Angabe des
Zielservers (Hostname oder IP) und
eine Netzwerkmaske mit den Adressen
des entfernten Netzwerks. Soll das ent-
fernte Netzwerk 192.168.0.1 bis
192.168.0.254 auf dem Client erreich-
bar sein, so 6ffnet der Befehl
sudo sshuttle -r [User]@[Server]
192.168.1.0/24
diese Verbindung. Falls der nach auflen
freigegebene Port vom Standard 22 ab-
weicht, muss dies in dieser Form ange-

geben werden:
sudo sshuttle -r [User]e@
[Server] : [Portnummer]
192.168.1.0/24
Mochte man die Rechner im entfernten
Netzwerk tiber ihren dortigen Hostna-
men erreichen, dann startet
sudo sshuttle -r [User]@[Server]
192.168.1.0/24 -H
eine automatische Suche nach den
Hostnamen, die Sshuttle dann tempo-
riar in die Datei ,/etc/hosts“ schreibt.
Das letzte Beispiel
sudo sshuttle -r [User]@[Server]
192.168.1.0/24 --dns
nutzt den DNS-Server des entfernten
Netzwerks zur Namensauflosung.

Sshuttle:

Starken und Schwachen

€» verlangt keine umfangreiche
Konfiguration

kommt ohne komplexe Firewall-Re-
geln aus

braucht nur einen SSH-Server und
SSH-Client

kiimmert sich nur um TCP-
Verbindungen

erfordert root-Recht auf dem
Client

l4uft nur auf Linux, BSD und
Mac-OS X

¢ 0 0 © ©
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Blynk: Internet of Things
fur jedermann

Ein Uber Kickstarter finanziertes Projekt ermdglicht Bastlern den einfachen Einstieg in
das Internet of Things. Mit Blynk kontrollieren Sie Arduino oder Raspberry direkt Giber
das Internet ganz einfach per App.

\on Stephan Lamprecht

Mit Ein-Platinen-Computern wie
dem Arduino oder dem Raspberry
schaffen Kreative in aller Welt
ganz erstaunliche Projekte. Die
Platinen werden unter anderem zur
Uberwachung des Hauses, zur Steue-
rung von Heizung und Licht oder zur
Versorgung von Pflanzen mit Wasser
eingesetzt. Erweiterungsboards und
Sensoren machen die kleinen Rechner
zu flexiblen Zentralen fiir unterschied-
lichste Anwendungszenarien.

Komplex werden die Projekte aber
dann, wenn es um die komfortable
Steuerung der Funktionen geht. Denn
eine anspruchsvolle grafische Oberfla-
che ist nicht mal eben nebenbei pro-
grammiert. Und auch der externe Zu-
aufserhalb  des

Netzwerks ist nicht ganz einfach um-

griff heimischen
zusetzen. Denn schliefSlich muss die
Verbindung so gesichert werden, dass
der kleine Rechner nur von befugten
Nutzern gesteuert werden kann.

Blynk: Externer Zugriff mit Apps

Genau hier setzt das Projekt Blynk an
(http://www.blynk.cc/). Es bietet zum
einen den sicheren Zugriff auf den
Rechner tiber das Internet. Zum ande-
ren stellt es einen Baukasten an gra-
fischen Elementen zur Verfiigung, mit
denen sich Werte ablesen oder Funkti-
onen steuern lassen. Um das zu ermog-
lichen, besteht Blynk aus drei Ele-
menten. Die Basis bildet eine App, die
fir Android und iOS entwickelt wur-
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de. Sie ist die Schnittstelle zwischen
Benutzer und Rechner. Die App kom-
muniziert mit einem zentralen Server.
Dessen Quellcode ist Open Source,
und wer dies ernsthaft mochte, kann
sogar einen Blynk-Server in den eige-
nen vier Wanden betreiben. Die Kom-
munikation zwischen Server und Plati-
ne ibernehmen die  passenden
Bibliotheken. Die App stellt Widgets
zur Verfiigung, die die Steuerung von
Funktionen tibernehmen. Der Benutzer
kann sich daher ohne tiefere Program-
mierkenntnisse die Oberflache fiir sein

Projekt zusammenstellen.

Die Blynk-App installieren

Beginnen Sie damit, sich die App auf
Threm Smartphone zu installieren. Sie
finden diese in den jeweiligen App
Stores von Apple und Google. Direkt

nach dem Start werden Sie aufgefor-
dert, ein Benutzerkonto einzurichten.
Es wird bendtigt, um eine sichere Kom-
munikation zu gewiahrleisten. Sie kon-
nen danach mit einem Druck auf das
Pluszeichen sofort ein erstes Projekt
anlegen. Dazu vergeben Sie einen Na-
men und suchen anschliefSend aus der
Liste die unterstiitzte Plattform, also
etwa einen Raspberry Pi aus. Sobald
ein Projekt angelegt und gespeichert
wurde, wird Thnen an die von Ihnen
bei der Anmeldung hinterlegte Mailad-
resse der fiir die Kommunikation not-
wendige Authentifizierungscode ge-

schickt (Auth Token).

Den Raspberry Pi vorbereiten

Um die Kommunikation zwischen Pla-
tine und Server zu ermoglichen, mis-
sen Sie auf dem System noch die Bibli-
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Genaues Raspberry-Modell angeben: Da-
mit die Kommunikation reibungslos ver-
lduft, miissen Sie in lhrem Projekt die pas-
sende Hardware auswdhlen.
otheken von Blynk installieren.
Auflerdem muss der Thnen zugeschick-
te ,,Auth Token“ eingebunden werden.
Um erste Erfahrungen zu sammeln, ist
es sogar moglich, die Platine per USB
mit einem Rechner zu verbinden und
die Kommunikation uber diesen Weg
zu ermoglichen. Auf der Site des Pro-
jekts werden die in den Bibliotheken
enthaltenen Beispiele angeboten und
konnen um den Token erganzt werden.
Auf dem Raspberry offnen Sie ein Ter-
minal und geben hier zu erst ein:
curl -sL "https://deb.nodesource.
com/setup 6.x" | sudo -E bash -
Nachdem Sie die Paketquellen mit
sudo apt-get update
sudo apt-get upgrade
auf den aktuellsten Stand gebracht ha-
ben, geht es an die eigentliche Installa-
tion der Bibliotheken:
sudo apt-get install build-essen
tial
sudo npm install -g npm
sudo npm install -g onoff sudo npm
install -g blynk-library
Damit ist Blynk auf dem System veran-
kert. Sie konnen jetzt einen ersten Test-
lauf starten. Dazu fiihren Sie
blynk-client [Auth Token]
aus. Das System sollte zuriickmelden,
dass die Verbindung erfolgreich herge-
stellt werden konnte. Dazu muss die
Platine an das Netzwerk angeschlossen
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Widgets, die Elemente einer App, ben6ti-
gen ,Energiepunkte®: Ist der Einstiegsvor-
rat zu Ende, miissen Sie nachkaufen - bei
Preisen im einstelligen Euro-Bereich.

sein und mit dem Internet kommuni-

zieren konnen.

Eine erste App entwickeln

Sind die Vorbereitungen abgeschlos-
sen, konnen Sie in Blynk damit begin-
nen, Ihre App zusammenzustellen. Bei
der Orientierung, wie das Zusammen-
spiel zwischen App und Gerit funkti-
oniert, helfen eine ganze Reihe von
Beispiel-Scripts, die das Entwickler-
team online gestellt hat. Der grofle
Erfolg von Blynk hat die Initiatoren
des Projekts dazu bewogen, ein (tiber-
schaubares) Geschiftsmodell zu ent-
wickeln. Jedes Widget benotigt fiir
seinen Betrieb Energiepunkte. Diese
konnen direkt aus der App heraus
nachgekauft werden.

Die Zusammenstellung einer App ist
unkompliziert. In der Liste der Wid-
gets markieren Sie den gewiinschten
Eintrag und tippen darauf. Danach
offnen sich dann auch bereits dessen
Eigenschaften. Im Falle eines Schalters
definieren Sie darin die Beschriftung,
aber noch viel wichtiger, welchen Pin
des GPIO-Moduls Sie damit steuern
wollen. Und natiirlich durfen Sie auch
individuelle Beschriftungen fir die
Schalter hinterlegen. Die Elemente
sind frei auf der Arbeitsfliche beweg-
lich und auch die Grofe ist zu verin-
dern. Mit wenigen Fingerbewegungen
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In den Eigenschaften eines Elements, wie
hier einem Schalter, definieren Sie, welche
Pins auf der Platine angesteuert werden
sollen.

stellen Sie somit die Oberflache fiir Thr
Projekt zusammen.

Ein sehr einfaches Beispiel besteht
im Ein- und Ausschalten einer LED.
Aus dem Elektronikhandel besorgen
Sie sich eine Steckplatine, das Leucht-
mittel und nach dessen Spezifikation
einen Widerstand. Den Schaltkreis
miissen Sie jetzt Uber die Platine mit
Spannung versorgen. Dazu dienen die
ersten beiden Pins auf dem Raspberry-
Board. Der ganz nach aufSen zeigende
stellt funf Volt, der darunter liegende
drei Volt zur Verfigung. Das zweite
Ende des Kreises verbinden Sie mit
einem Pin fiir die Steuerung, beispiels-
weise 25. In den Eigenschaften des
Schalters tippen Sie in der App auf
»Pin“ und wihlen aus der Liste ,,gp25“
aus. Danach starten Sie Thr Projekt mit
der Taste fiir die ,, Wiedergabe“. Ist der
Schaltkreis korrekt verkabelt und die
Verbindung mit dem Internet herge-
stellt, tippen Sie den Schalter in der
App. Sie konnen jetzt die LED von je-
dem beliebigen Standort schalten — In-
ternetverbindung vorausgesetzt. Das
Experimentieren mit Blynk macht
Spafs und die bereits veroffentlichten
Beispiele sind gut dokumentiert und
nachvollziehbar. Blynk ist eine schone
Ergidnzung fur alle Bastler, denen die
Einarbeitung in Systeme wie Open
HAB zu kompliziert ist.
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Der Raspberry Pi und
Amazons Echo

Mit Echo und der dahinterstehenden Logik Alexa hat Amazon
ein bemerkenswertes Stlick Hardware vorgelegt.
Abseits von Datenschutzbedenken kann der
Lautsprecher das Smarthome steuern und
mit dem Raspberry kommunizieren.

Von Stephan Lamprecht

Amazon Echo und die kleinere
Ausgabe Echo Dot sind im Kern
Lautsprecher mit Richtmikro-
fonen, die per WLAN mit dem In-
ternet verbunden sind. Mit Alexa
hat Amazon eine Spracherkennung
entwickelt, die vielseitig einsetzbar ist.
Um auf Sprache zu reagieren, muss
der Echo permanent auf Empfang ge-
schaltet sein, was Unbehagen bei Da-
tenschiitzern auslost. Denn die Aus-
wertung der Eingaben findet in der
Amazon Cloud statt. Damit der Nut-
zen des Gerits fiir den Besitzer mog-
lichst rasch steigt, forciert Amazon die
Entwicklung von so genannten Skills,
die auf Schlisselbegriffe reagieren, um
dann Funktionen auszufiihren. Echo
kann vielfiltig mit dem Raspberry Pi
kombiniert werden. Die Zahl der
Moglichkeiten und Projekte ist inzwi-
schen so grofs, dass der Rahmen eines
Artikels rasch gesprengt wiirde.

Smart-Home-Steuerung mit
Habridge

Der Echo ist schon unmittelbar nach
dem Auspacken niitzlich und unter-
haltsam, macht aber noch mehr Spaf3,
wenn damit Gerdte im Haushalt ge-
steuert werden. Handelt es sich um ein
kompatibles Device, das mit dem hei-
mischen Netz verbunden ist, kann Ale-
xa es selbsttitig erkennen und dann
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ansteuern. Mit den folgenden Tools
verwandeln Sie den Raspberry in ein
Echo-kompatibles Gerit, das zudem
die Haussteuerung iibernehmen kann.
Wer bei der Hausautomatisierung auf
den Raspberry setzt, muss sich fiir ei-
nen Server entscheiden, der die Steue-
rung iibernimmt. Wem Open HAB zu
fummelig ist, greift wahrscheinlich zu
FHEM (Freundliche Hausautomatisie-
rung und Energie-Messung, http:/
fhem.de/fhem_DE.html). Nur
Alexa damit noch nichts anfangen.

kann

Das System benotigt ein kompatibles

Protokoll. Ein Softwarebaustein, der

diverse Protokolle emuliert, ist Ha-

bridge. Es ist optimal fiir den Rasp-

berry ausgelegt. Der Raspberry muss

bereits mit dem Internet kommunizie-

ren konnen, auflerdem muss Java in-

stalliert sein. Das priifen Sie mit java

-version. Erhalten Sie eine Fehlermel-

dung, installieren Sie mit

sudo apt-get install oracle-java8-
jdk

eine passende Umgebung. Im Terminal

geben Sie dann diese Kommandos ein:

mkdir ~/habridge

cd ~/habridge

wget https://github.com/bwssytems/
ha-bridge/releases/download/
v4.5.0/ha-bridge-4.5.0.jar

ln -s ha-bridge-4.5.0.jar ha-
bridge.jar

Unter Umstianden miissen Sie die Versi-
onsnummer an die aktuelle Situation
anpassen. Mit root-Recht konnen Sie
dann mit

java -jar ha-bridge.jar

das Programm starten. Auf der Pro-
jektseite ist ausfuhrlich erklirt, wie
Sie es schaffen, dass die Anwendung
automatisiert beim Start des Systems
hochfahrt. Voreingestellt lauscht Ha-
bridge auf Port 80, der aber traditio-
nellerweise einem Webserver gehort.
Auch das kann gedndert werden.
Hierzu liefert die Dokumentation
weitere Hinweise unter https://github.
com/bwssytems/ha-bridge.

Die Einrichtung der Gerite erledigen
Sie auf der Konfigurationsoberfliche.
Das geht mit jedem Browser im loka-
len Netz mit der Adresse ,,http:/ip-
adresse:80“ (sofern Sie den Standard-
Unter , Add
Bridge Device® tragen Sie die vorhan-
denen Gerite im System ein. FHEM
stellt fiir die Ansteuerung der verschie-

port 80 verwenden).

denen Zustinde eines Devices (etwa
»An“ und ,,Aus“) spezifische URLs zur
Verfiigung. Diese werden bei der Ein-
richtung in der Oberfliche von Ha-
bridge benétigt. Das macht diesen
Ubersetzer so vielseitig, da prinzipiell
alle Elemente eines Smarthomes, die
sich per URL steuern lassen, auch in
der Software hinterlegt werden.
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Echo auf dem Raspberry

Damit der Amazon Echo lhre Gerdte iiber
den Raspberry steuern kann, brauchen Sie
eine Serversoftware wie zum Beispiel
FHEM.

Sind die Gerite in Habridge eingetra-
gen, geht der Rest fast wie von selbst.
Mit ,,Alexa, Gerite erkennen® bittet
man per Sprache um die Einbindung
der vorhandenen Gerite. Das dauert
ein paar Sekunden, bis die Riickmel-
dung da ist. Danach kann man mit
»Alexa, Licht einschalten“ die Steue-
rung iibernehmen - sofern die Sprach-
erkennung mit dem Gerdtenamen auch
gleich zurechtkommt. Besitzer eines
Echos werden wissen, dass die Erken-
nung gelegentlich etwas eigensinnig
hinsichtlich der Aussprache ist. So ma-
chen auch schon gern einmal Worter
mit deutschen Umlauten bei der Aus-
sprache und der Verarbeitung Pro-
bleme. Um diesen Schwierigkeiten aus
dem Weg zu gehen, nutzen Sie am be-
,Licht
Wohnzimmer“ oder ,Heizung Bad*
fur die Gerate. Wer sich statt FHEM fur
Open HAB entschieden hat, kann sich
den Umweg sparen. Die Entwickler ha-

sten einfache Begriffe wie

ben bereits einen Skill veroffentlicht.

Der Raspberry als Echo

Die kleine Platine kann als Echo-Ersatz
dienen und Alexa auf recht preiswerte
Art in die gute Stube bringen. Dazu be-
notigen Sie zusitzlich einen Lautspre-
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[ sla@sla-Aspire-7736 ~/habridge =i
Datei Bearbeiten Ansicht Suchen Terminal Hilfe
/sla/habrid
FHEMWEB -
WEB Initialized [main] INFO com.bw - HA Bridge (v4.5.0)
FHEM WEBphone Initialized 3 [main] INFO com. ms.HABridge. ttings - reading from
) il [l [main] INFO com.b 5. HABridge. - Adding 192,168.178.5
[Save config | address.
Unsorted FileLog 7 [main] INFO ms . HABridge. HA Bridge initia
[main] INFO ms . HABridge t ntrol - System trol
& Evenythin |Logile  hem-2017-04.Jog lext -
1 : 8:INFO::Thread-8: Loggimg initial d
Loglile 3
a)gnﬁandref Global [main] INFO com 5. HABrid .UDPDatagramSender - Initial ng UDP
Remote doc (global no [main] INFO com \HABridge.util,UDPDatagramSender - UDP response
Editfiles L]
Selectstyle aticroats [main] INFO com.bw: s.HABridg harmony.HarmonyHome - Harmony Home
Event monitor ¢ - vices configured.
—_— |autocreate active [main] INFO com. ms.HABridge.plugins.NestBridge.NestHome - Nest Home cr
eventTypes [main] INFO .HABridge.plugins.hue.HueHome - Hue passthru Home cr
2 ms conf
(eventTypes active [main] INFO .HABridge.plugins.hal.HalHome - HAL Home created. Mo
notify INFO .HABridge.plugins.mqtt.MQTTHome - MQTT Home created.
(initialUsbCheck 2017-04-20 12:24:25 ] INFO .HABridge.plugins. Home - HomeAssistant Home
istants configured
el 31,136 [main] INFO com.bw: .HABridge.plugins.exec.CommandHome - Command Home fofS
cution created.
(telnetPort Initialized Spark has ignited .
Listening on 8.0.
- ignite failed

at sun.

Die Habridge konnen Sie testweise im Terminal starten. Auf der Projektseite ist erklart, wie

der Vermittler zwischen Server und Echo als Dienst aufgerufen wird.

cher und ein USB-Mikrofon — und ein
Entwicklerkonto bei Amazon. Dazu
registrieren Sie sich bei https:/
developer.amazon.com/login.htm/ und
legen ein neues Konto an. Wenn Sie be-
reits Amazon-Kunde sind, konnen Sie
diese Zugangsdaten nutzen. Nach eini-
gen Angaben und dem Akzeptieren der
Nutzungsbedingungen konnen Sie un-
ter ,,Alexa“ Thr ,Device“ anlegen. Ma-
chen Sie Angaben zum ,,Device Type“,
wobei es genligt, einen Fantasienamen
einzutragen. Anschliefend zeigt Thnen
der Server eine ,,Client-ID“ und ein
»Client-Secret“. Die beiden Eintrige
miissen Sie notieren und sicher spei-
chern. Sie werden spiter benotigt. Un-
ter ,,Web Settings“ geben Sie jeweils
»localhost:3000“ an . Laden Sie sich
danach mit dem Kommando
git clone https://github.com/ale
xa/alexa-avs-sample-app.git
die Beispiel-App von Alexa herunter.
Bevor die Installation startet, miissen
Sie das Installations-Script mit einem
Editor bearbeiten und darin die beiden
notierten Werte hinterlegen. Danach
kann das Script gestartet werden und
fuhrt die eigentliche Installation durch.
Das Starten von Alexa auf dem
Raspberry ist natiirlich nicht so kom-

<amazon

Get started with Alexa

Add new v bilities using the Alexa Skills Kit. or

Q

Alexa Volce Service

Alexa Skills Kit

sy et now skills i Alava

[ esana> Getsurea> |

App bei Amazon anlegen: Wenn der Rasp-
berry zum ,,Echo“ werden soll, benétigen
Sie eine App in der ,,Developer Console®.

fortabel wie auf dem Echo, aber gut
dokumentiert. Sie missen Terminalin-
stanzen nutzen. Im ersten Terminal
starten Sie den eigentlichen Service, im
zweiten miissen Sie die Verbindung mit
der Alexa-Cloud herstellen und erhal-
ten dariiber in den Browser einen To-
ken. Mit einem Klick auf ,Listen®
kann dann bereits eine Eingabe ge-
macht werden.

Wenn die Spracheingabe auch auf
»Alexa“ reagieren soll, offnen Sie ein
drittes Terminal. Dort starten Sie aus
der Amazon-App den ,,WakeWordA-
gent“. Dann lauscht der Raspberry
auch auf das Schliisselwort.
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Neues vom Platinenmarkt

Linux-Server fiir jedermann, Bastelprojekte fir Einsteiger und Elektrotechniker: Mit
Preisen von zehn bis 150 Euro senken Platinenrechner die Einstiegshiirde drastisch
und ermutigen Millionen Nutzer zu fast risikolosem Experimentieren. Der Trend halt an.

Von H. Apfelbock / J. Donauer

Die Faszination rund um die Plati-
nenrechner in Kombination mit
einem angepassten ARM-Linux
halt an, aber im Hinblick auf neue
Hardware beruhigt sich die Szene zu-
sehends. Der Raspberry Pi hat 2016
mit Version 3 ein beachtliches Leis-
tungs- und Ausstattungslevel erreicht,
das den allermeisten Anforderungen
gerecht wird. Fur die Konkurrenten
wird es zunehmend schwieriger, sich
erfolgreich neben dem Platzhirsch zu
positionieren. Der folgende Beitrag
bietet eine Grobubersicht zur aktu-
ellen Situation und zeigt Neuigkeiten
der letzten Monate.

Raspberry & Co: Kuchen und
Kriimel

Etwa 140 Platinenrechner nennt die
ergiebige Quelle https://en.wikipedia.
org/wiki/Comparison_of_single-
board_computers und ist dabei noch
nicht einmal vollstindig. Beim distan-
zierten Blick aus grofSer Hohe ergibt
sich aber der Eindruck, dass der Ku-
chen aufgeteilt ist — er gehort dem
Raspberry Pi und den Odroid-Plati-
nen. Harte Zahlen sind kaum zu re-
cherchieren, aber wer die Produktpa-
letten und Vertriebsaussagen von
Elektronikhandlern, die Relevanz von
Produktnamen im Web und die zahl-
losen Diskussionen um Raspberry-Al-
ternativen zusammenrechnet, kommt
zu diesem Schluss: Der Raspberry ist
die Torte, Odroid C2 und XU4 (Hard-
kernel, Siidkorea) halten noch ein
Tortenstiick, mit Abstrichen vielleicht
noch der Banana Pi (Lemaker, China).
Die zahlreichen sonstigen raufen sich
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um die Kriimel. Dabei zeigen die teu-
reren Odroid-Platinen, dass es chan-
cenreicher ist, den Raspberry in der
Ausstattung zu tberbieten als ihn im
Preis zu unterbieten. Eine gewisse Re-
levanz haben daher folgerichtig auch
noch relativ teure Platinenrechner jen-
seits und deutlich jenseits der 100-Eu-
ro-Schwelle. Die Cubieboards 3 und 4
(Cubietech, China) zielen nicht auf
Platinenbastler, sondern eher auf Kun-
den, die einen Barebone oder NUC
preisglinstig ersetzen wollen. Das
Portfolio von Solidrun (Israel) mit
Cubox- und Hummingboard-Varian-
ten hat dhnliche Kunden im Visier,
nimmt aber mit einer auf 470 MBit/s
gedrosselten Gigabit-Schnittstelle eine
Achillesferse in Kauf.

Der Raspberry Pi 3: Pro & Kontra

Kritisch besehen ist der Raspberry Pi
erst mit Modell 3 der Bastlerplatine
entwachsen und servertauglich gewor-
den. Der Enthusiasmus seit 2012 kann

€ pi's X desktop ({raspberrypi:1)

Ml

nicht dartiber hinwegtiduschen, dass
viele frithe Serverprojekte mit Klimm-
ziigen und Ubertaktung erzwungen
wurden. Mit Modell 3 darf der Rasp-
berry beanspruchen, fiir kaum 40 Euro
eine leistungsfihige Hardware fir alle
kleineren Serverdienste anzubieten.
Weiteres entscheidendes Argument fuir
den Raspberry ist die Tatsache, dass
hier alles Versprochene einfach funkti-
oniert: Uber 30 (!) gepflegte Linux-
Systeme plus Windows IoT konnen
die Hardware antreiben, mit Noobs
gibt es einen anfingertauglichen In-
staller und www.raspberrypi.org ver-
sammelt Infos und Download in einer
Weise, die auch ein Einsteiger versteht.
Damit ist die Platine eine absolut risi-
kolose Investition.

Der Blick auf Alternativen ist des-
halb nur dort sinnvoll, wo die Ausstat-
tung des Raspberry nicht gentigt. Da-
bei liegen die Hardwaredefizite
typischerweise eher nicht bei CPU und
RAM, sondern bei der Leistung von
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I/O-Komponenten, die nicht tberall Kriftige Hardware

ausreichen. Ethernet mit 100 MBit/s ist mit schwiichelnder
nicht ideal fiir Datenserver, ebenso we- Software: Das Asus
nig USB 2.0. Und beim Videostreaming Tinker Board (circa

kommt die Broadcom-GPU des Rasp-
berry 3 tiber Full HD nicht hinaus.
Erste Adresse bei der Suche nach Al-

Rackehia

60 Euro) hat zwar
das Zeug zum
Raspberry-Konkur-

ternativen sind die Odroid-Varianten renten, aber noch
C2 und XU4 (fiir 60 bzw. 80 Euro), die Miingel bei der Sys-
sowohl Gigabit-Ethernet als auch eine temsoftware.

leistungsstiarkere Mali-GPU an Bord
haben. Beim XU4 harmoniert die I/O-
Kombination besser, weil Gigabit-LAN
auf schnelles USB 3.0 trifft. Weitere
Empfehlungen, wo ein Raspberry nicht
ausreicht, sind Cubieboard-Varianten
(oft unter dem Namen ,,Cubietruck®)
sowie das Hummingboard i2eX und
die Cubox i4 Pro. Im Unterschied zu
den Odroid-Platinen liegen die letztge-
nannten allesamt tiber 100 Euro, ohne
kompromisslos zu iiberzeugen.

Die Suche nach passenden System-
images ist bei allen Raspberry-Konkur-
renten aufler Banana Pi (siehe http:/
www.lemaker.org/product-bananapi-
resource.html) miithsam bis erniich-
ternd. Die Seite fiir Odroid-Images un-
ter www.hardkernel.com (,Down-
loads®) ist sehr uniibersichtlich, fiir
Hummingboard und Cubox gibt es

Quelle: pollin.de

praktisch nur ein Debian, und bei den
Cubieboards ist man gut beraten, sie
mit vorinstalliertem System zu kaufen
— die Systempflege des Herstellers Cu-
bietech ist mangelhaft.

Neu 2017: Asus Tinker Board

Asus ist ein groffer Name, und die
Hardware der Taiwanesen genief3t ei-
nen guten Ruf. Das Asus Tinker Board
bietet fiir circa 60 Euro (etwa bei
pollin.de) unter anderem eine Quad-
core-CPU mit 1,8 GHz, zwei GB RAM,
Gigabit-Ethernet, WLAN und vier
USB-Ports (2.0) und bildet dabei Gro-
e und Anordnung des Raspberry ab.
Die gegentiber dem Raspberry deutlich
besseren Leistungswerte konnen den

hoheren Preis absolut rechtfertigen
und machen das Board hardwaretech-
nisch zur ernsthaften Konkurrenz. Je-
doch hinkt die Softwareentwicklung
hinterher. Das passende Tinker-OS gibt
es auf der Seite www.asus.com/de/
Single-Board-Computer/Tinker-
Board (ganz unten). Tinker-OS ist ein
Debian mit LXDE-Desktop, das offen-
bar noch nicht ausgereift ist.

Erste Tester berichten von Treiber-
problemen beim Soundchip und bei
der Grafikausgabe, ferner von Hiirden
bei der Tastaturbelegung. Beim Ver-
sandhindler Conrad heifSt es derzeit
(Anfang Mai 2017), dass der Vertrieb
des Tinker Boards wegen Softwarepro-
blemen verschoben ist.

Ein-Platinen-Rechner (Auswahl)

Gerat CPUCore CPUGHz RAMGB Ethernet  USB2.0 Exiras Watt (Idle-Last) dt. Vertrieb Betriebssysteme Preis (ca.)

Raspberry Zero W Single 1,0 05 - 1x WLAN, Bluetooth 0,2-2 Amazon Raspbian, Android u.a. 26

Orange Pi Win Quad 12 10 1 Gigabit/s Ix WLAN, Bluetooth 2-5 dx.com Debian, Ubuntu, Android 38

Raspberry Pi 3 Quad 12 10 100 MBit/s x WLAN, Bluetooth 2-5 Pollin > 30 x Linux, Windows loT 38

Odroid C1 Quad 15 1,0 1 Gigabit/s ax - 2-5 Pollin Ubuntu, Android a4

Banana Pi M2 Quad 10 10 1 Gigabit/s Ix WLAN, Bluetooth 2-5 Pollin, Reichelt ~ Debian, Raspbian, Ubuntu 50

Asus Tinker Board Quad 18 20 1 Gigabit/s ax WLAN, Bluetooth kA Pollin, Conrad,  Tinker-0S (Debian) 60

Reichelt

Odroid G2 Quad 15 20 1 Gigabit/s Ix - 2-5 Pollin Debian, Android 60

Odroid XU4 Octa 20 20 1Gigabit/s 1x 2x USB 3.0, WLAN, 2-8 Pollin Debian, Ubuntu, Android 80
Bluetooth, Liifter

Banana Pi M3 Octa 20 20 1 Gigabit/s x SATA, WLAN, 2-5 Reichelt, Conrad  Debian, Raspbian, Android 90
Bluetooth

Cubieboard 3 Dual 13 20 1 Gigabit/s 2 SATA, WLAN, 3-5 Pollin Android, Cubian, Lubuntu 100
Bluetooth

Cubieboard 5 Octa 20 20 1 Gigabit/s 2 SATA, WLAN, Blue- 3-6 Pollin Android, Lubuntu 120
tooth, Displayport

HummingBoard i2eX JIE] 10 10 470 Mbit/s 2 SATA, WLAN, 1-4 Tecsetter Debian, Geexbox, Ubuntu 120
Bluetooth

Cubieboard 4 Octa 20 20 1 Gigabit/s Ix 1x USB 3.0, Gehduse k. A Pollin Android, Debian 149

Cubox i4 Pro Quad 10 20 470 Mbit/s X SATA, WLAN, 2-8 Amazon Debian, Android 165
Gehéuse, Bluetooth

Sortierung nach Preis
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Solange dieser Zustand noch an-
halt, ist der Kauf der Platine nur mit
Abstrichen zu empfehlen: Wo das Tin-
ker Board lediglich als
Headless-Datenserver

schneller
dienen  soll,
spielen die genannten Maingel keine
wesentliche Rolle. Fiir den Einsatz als
Mediencenter muss Asus aber zuerst
noch die Systemprobleme in den Griff
bekommen.

Neu 2017: Raspberry Pi Zero W

Zum funften Geburtstag des Raspber-
ry Pi hat die Raspberry Pi Foundation
ein Update fiir den Raspberry Pi Zero
veroffentlicht. Die sonstigen Spezifika-
tionen bleiben mit Singlecore-CPU (ein
GHz) und 512 MB Speicher wie ge-
habt, jedoch erhilt der Zero W den
Wireless-Chip, der auch beim Raspber-
ry Pi 3 zum Einsatz kommt und
802.11b/g/n-WLAN sowie Bluetooth
4.0 auf das Gerit bringt. Die pure Pla-
tine sollte nur etwa zehn Euro kosten,
ist aber in Deutschland so praktisch
nicht zu finden. Deutsche Hindler bie-
ten sie als Bundle mit mehr oder weni-
ger umfangreichem Zubehor an, so
etwa Amazon als Essential Kit fur
26 Euro oder Eckstein als Starterkit fiir
40 Euro. Das primare Motiv fiir die
Wahl des Zero sollte aber ohnehin
nicht der Preis sein, sondern die ge-

Quelle: Amazon
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Raspberry Zero W bei Amazon: Bei deut-
schen Vertreibern findet man den Mini-
Raspberry Zero ausschlieBlich als Bundle
oder Starterkit fiir 25 bis 60 Euro.
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ringe GrofSe (6,0 mal 3,5 Zentimeter)
und der minimale Stromverbrauch
(etwa 0,2 Watt im Idle-Betrieb). Denn
der Raspberry Zero W bleibt trotz der
neuen Funkkomponenten eine Bastler-
platine. Uber einen der beiden Micro-
USB-2.0-Anschliisse lassen sich via
USB-Hub Peripherie- oder Speicherge-
rate anschliefen. Der zweite Micro-
USB-Anschluss dient der Stromversor-
gung und ist somit belegt. Um einen
Monitor an Micro-HDMI der Platine
anzuschliefSen, ist in der Regel ein Zwi-
schenstecker erforderlich. Weitere An-
schliisse gibt es nicht: Der Pi Zero hat
keinen Ethernet-Adapter und keinen
gesonderten Audioanschluss (neben
HDMI). Angesichts der Leistung und
der mangelnden Schnittstellen ist eine
Rolle als Daten- oder gar Streaming-
server nicht sinnvoll.

Neu 2017: Omega 2 (Plus)

Die Omega-2-Varianten sind sehr
preisglinstige und winzige Kompakt-
platinen (circa 5 x 3 Zentimeter), die
sich als ,kleinste Linux-Server der
Welt“ anpreisen. Zum echten Server
wird es nicht ganz reichen: Mit Single-
core-CPU und 580 MHz, 64 oder
128 MB RAM (Omega 2 Plus), einem
einzigen USB-Anschluss (2.0) und
WLAN-Chip handelt es sich um Bast-
lerbausteine, die mit dem Raspberry
Zero oder Arduino konkurrieren. Im
Fokus steht die Erweiterbarkeit auf Ba-
sis der Arduino-Kompatibilitit. So gibt
es etwa ein Fast-Ethernet-Erweite-
rungsmodul auf die GPIO-Pins, das
mehr kostet als die Miniplatine selbst.
Platinen (sechs und neun US-Dollar)

und Erweiterungsmodule (15 bis 25
US-Dollar) sind nach unserer Kenntnis
nur uber den Store der Kickstarter-Fir-
ma https://onion.io/ zu beziehen. Ome-
ga 2 ist sehr erfolgreich gestartet: Aktu-
ell (Anfang Mai 2017) heif3t es bei den
meisten Komponenten ,out of stock“
— ausverkauft. Als Betriebssystem
kommt nur Open WRT in Betracht.

Neu 2017: Orange Pi Win (Plus)

Wer die Miihe nicht scheut, entlegene
Webseiten zu entritseln und sich als
Hardwaretester zu beweisen, hat na-
turgemaf$ noch groflere Auswahl: Der
chinesische Hersteller Shenzhen Xun-
long versucht sich seit 2015 als Rasp-
berry-Konkurrent. Mehr als ein Dut-
zend zum Teil schon wieder eingestellte
Orange-Platinen unterschiedlicher
Ausstattung bezeugen eine umtriebige,
aber nicht unbedingt strategische Ge-
schiftspolitik. Schon auf der Herstel-
lerseite www.orangepi.org ist es eine
Herausforderung, die verschiedenen
Platinen namentlich und ausstattungs-
technisch zu unterscheiden. Das neues-
te Modell Orange Pi Win (Plus) scheint
in die offizielle Produktliste noch nicht
eingegangen zu sein, jedoch gibt es un-
ter www.orangepi.org/downloadresour
ces vier Systemimages fiir die Platine
(Android, Ubuntu Desktop/Server, De-
bian). Der Namenszusatz ,, Win“ sollte
indizieren, dass auch Windows 10 IoT
darauf lauft — das trifft aber bisher de-
finitiv nicht zu. Einziger Vertreiber des
Orange P1 Win ist www.dx.com/de mit
einem Preis von 38,50 Euro. Infos iiber
die zweite ,,Plus“-Variante sind derzeit
nicht zu recherchieren.

sEaKaXaX kol kol o o +L kil
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Y

Quelle: onion.io

Arduino-kompatib-
ler Winzling: Die
ausbaufahige Plati-
ne Omega 2 trifft
den Bastlernerv und
ist Anfang 2017
ausverkauft.
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Orange Pi Win: Die Hardware bietet zum Preis eines Raspberry 3 in
etwa dessen Spezifikationen, aber schnelles Gigabit-Ethernet. Fiir

eine Empfehlung reicht es jedoch nicht.

Trotz der nebulosen Faktenlage
wire das Board aufgrund seiner Aus-
stattung einen Blick wert: Die 64-Bit-
Quadcore-CPU mit 1,2 GHz, einem
GB RAM und vier USB-Ports sind mit
dem Raspberry 3 vergleichbar, hinzu
kommt aber der schnelle Gigabit-
Ethernet-Port.

Ob die am Kabel hingende Wi-Fi-
Antenne fiir den WLAN-Chip auf-
grund ihrer Ausrichtbarkeit ein Vorteil
ist oder nur wenige Transporte und
Ausrichtungsversuche tiberlebt, kann
nur ein Langzeittest beantworten.

Neu 2017: Software ,,Blog in a
Box“

Blog in a Box (https://inabox.blog/) ist
ein neues Softwareprojekt, das eine
komplette Wordpress-Instanz bequem
auf einem Raspberry Pi installiert. Zum
Installationskomfort hinzu kommt die
Unterstiitzung des Kamera- und des
Sense-HAT-Moduls
Wir haben Blog in a Box erfolgreich

(Wettersensoren).

mit einem Raspberry Pi 3 ausprobiert.
Blog in a Box installieren: Die In-
stallation ist sehr einfach, denn die
Entwickler stellen fertige Assistenten
fiir Linux, Windows und Mac-OS X
zur Verfiigung. Der Installationsassi-
stent ist ungefihr 50 MB grofS. Wollen
Sie Blog in a Box unter Linux instal-
lieren, dann muss das Paket ,,kdesu-
do*“ vorhanden sein. Fur Linux gene-
rell gibt es ein Tar-Archiv (,,.tar.gz“),
speziell fur Debian/Ubuntu-Systeme
auch ein Debian-Paket (https://inabox.
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L0 Blog In A Box

Blog Settings

12 P} biab@bloginabex.local

Password LNy ek kT a)

MySQL Settings

« Go Back

Blog In A Box - Q

Advanced Setup

These auto-generated settings will be used - they can be edited.

Pi Settings
e [
Pi Login Password|
-

Continue!

Bei Blog in a Box konfigurieren Sie samtliche Passworter und An-
meldedaten wahrend der Installation. Theoretisch benGtigen Sie

keinen Monitor am Raspberry Pi.

blog/linux/). Laden Sie die ,,.tar.gz.“-
Datei herunter, miissen Sie diese zu-
nichst auspacken:
tar xzvf blog-in-a-box- [XXX].tar.
gz
»|[XXX]“ steht fur die Versionsnum-
mer der Datei. Das Archiv hat ein Ver-
zeichnis ,,blog-in-a-box-[XXX]“ ange-
legt. Wechseln Sie mit c¢d in das
Verzeichnis und starten Sie dort den
Installationsassistenten:
sudo ./blog-in-a-box
Beim alternativen Download des Debi-
an-Pakets geniigt dieser Befehl zum
Start des Installationsassistenten:
sudo blog-in-a-box
Ab diesem Zeitpunkt brauchen Sie
eine SD-Karte im Kartenleser des
Rechners. Ferner ist eine Verbindung
zum Internet notwendig. Stellen Sie
sicher, dass die Karte leer ist oder vor-
handene Daten obsolet, denn die SD-
Karte wird komplett tberschrieben.
Folgen Sie einfach den Anweisungen.
Der Assistent ladt die aktuelle Word-
press-Version sowie Blog in a Box aus
dem Internet.

Nachdem die Software auf die SD-
Karte installiert ist, befinden sich da-
rauf der Webserver Nginx, der Daten-
bankserver My SQL, PHP 7 und die
aktuelle Version von Wordpress. Darii-
ber hinaus unterstitzt Blog in a Box
das Kameramodul des Raspberry Pi
und den Sense HAT. Das mitgelieferte
Theme kann die Daten dieser Hard-
wareerweiterungen direkt auslesen.
Das bedeutet in der Praxis, dass Sie aus

Wordpress heraus ein Foto mit der Pi-
Kamera schieflen oder die Temperatur
des Sense HAT auslesen und direkt
verarbeiten konnen.

Konfiguration und Inbetriebnah-
me: Im Fenster ,,Basic Setup“ konfigu-
rieren Sie das WLAN und hinterlegen
das entsprechende Passwort. Damit
wird sich der Raspberry Pi automa-
tisch mit dem Netzwerk verbinden. Sie
theoretisch  keinen Bild-
schirm am Raspberry Pi, um ihn voll-

brauchen

standig in Betrieb zu nehmen.

Im Anschluss folgt das ,,Advanced
Setup“. Die Software prisentiert zu-
fallige Passworter fir den Raspberry
Pi, die Datenbank und den Blog, die
Sie anpassen konnen. Schreiben Sie
sich die Log-in-Daten aber unbedingt
auf. Ist alles konfiguriert, schreibt der
Installer das Abbild auf die SD-Karte.
Nach Abschluss des Schreibvorgangs
entfernen Sie die SD-Karte vom PC,
stecken sie in den Raspberry Pi und
starten dann den Pi.

Die Platine startet mehrmals neu, bis
die Installation komplett abgeschlos-
sen ist. Ist der Pi mit der Grundkonfi-
guration fertig, rufen Sie iber einen
Browser im lokalen Netz die Adresse
»bloginabox.local“ auf.

Melden Sie sich bei Wordpress mit
den von Thnen festgelegten Anmelde-
daten an. Auf der linken Seite im
Wordpress-Back-End finden Sie eine
zusitzliche Kategorie ,,Blog in a Box*.
Dort konfigurieren Sie die Unterstiit-

zung fur Pi-Kamera oder Sense HAT. @
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|dealer Linux-Desktop

Gnome und KDE erhalten in diesen Tipps besondere Aufmerksamkeit.
KDE Connect hat die Nase vorn, wenn es um die Anbindung von Android-Geréaten
geht. Warum also nicht dieses Tool auf andere Desktops als KDE tibernehmen?

Von David Wolski

Dateimanager Nautilus

Dateien als root editieren

Die Dateimanager der Desktopum-
gebungen sind iiblicherweise nicht
die richtigen Werkzeuge, um Ar-
beiten als Systemadministrator
vorzunehmen. Denn die grafischen
Dateimanager laufen erst mal gar
nicht mit root-Berechtigungen,
konnen also auch keine Systemda-
teien zum Editieren 6ffnen.

Wer einfach einen bequemen Weg
sucht, Konfigurationsdateien iiber den
grafischen Dateimanager von Unity
und Gnome in einem Editor zu 6ffnen,
kann sich mit einer Ergianzung behel-
fen. Es gibt fir Ubuntu und Ubuntu
Gnome ein vorbereitetes Paket, das per
Script einen neuen Meniipunkt in Nau-
tilus nachristet.

KDE Plasma 5

GriBeres Anwendungsmenii

© zuletzt verwendet

Privilegierter Nautilus: Der
Dateimanager kann tiber I Schrelbtisch
den nachgeriisteten Menii- Himies

punkt Konfigurations-

(ORI Authentifizierung ist erforderlich um den Datei-Manager
dateien als root im Editor @ Papie | als Administrator auszufiihren
Eine Anwendung versucht eine Aktion auszufihren, die Privilegien
offnen oder Verzeichnisse B Bilder erfordert. Eine Legitimation ist erforderlich, um diese Aktion auszufiihren.
@ Videa Passwort:

in einem neuen Fenster.

+ Andel ) petails

@ Persnlicher Ordner

RRLEL © © Legitimieren

pyﬁ‘s ﬂ ﬂ rezd ﬂ
"R RN

Der erlaubt ein schnelles Offnen von
Dateien als root mit dem voreingestell-
ten Standardeditor beziehungsweise
den Start von Nautilus mit privilegier-
ten Rechten fiir Dateioperationen. Die
Installation dieser Ergdnzung erfolgt
im Terminalfenster:
sudo apt-get install nautilus-ad

min

Im Panel von KDE Plasma 5 klappt
sich das Anwendungsmenii nach
einem Klick immer in einer vorge-
gebenen GroBe auf. Fiir die Anzei-
ge der Programme in Kategorien
ist das Menii groB genug. Fiir die
Liste der zuletzt verwendeten Da-
teien im Verlauf wédre aber ein
groBziigigeres Menti hilfreich — vor
allem, wenn der Monitor eine hohe
Auflésung hat.

Das aufgeklappte Anwendungsmenii
von KDE reagiert auf Tastaturkiirzel
genauso wie gewohnliche Programm-
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fenster. Halt man die Alt-Taste ge-
driickt, dann kann die gedriickte rech-
te Maustaste die Dimension des
aufgeklappten Meniis anpassen. Niitz-
lich ist dies, um schnell fiir Ubersicht
zu sorgen. Die Groflendnderung ist
aber nicht von Dauer — nach einem
Neustart oder der nichsten Anmel-
dung erhilt das Menti wieder seine
normale Standardgrofe.

Geht auch groBer: Das KDE-Anwendungs-
menii erlaubt GréBenanderungen mit der
Alt-Taste und der rechten Maustaste.

Danach ist ein Neustart des Dateima-
nagers mit

nautilus -q

notig. Bei einem Rechtsklick auf Ord-
ner und Dateien finden Sie jetzt den
neuen Mentipunkt ,,Als Administrator
offnen“. Ein Dialogfenster verlangt da-
nach noch die Authentifizierung per

sudo-Passwort.

‘, Zuletzt benutzte Anwendungen

i Bliroprogramme

Dienstprogramme

Zuletzt geoffnete Dokumente

Einstellungen
Entwicklung
Grafik
Internet

Multimedia

@ Spiele

System
@ Energieverwaltung / Sitzung
O i

LinuxWelt 4/2017



Android und Linux
KDE Connect fiir andere Desktops

Desktoptipps | PRAXIS

Die KDE-Komponente ,,KDE Con-
nect“ stellt im WLAN eine Verbin-
dung zu einem Android-Gerat her,
das dann als Fernbedienung fiir
den KDE-Desktop und fiir Media-
player dienen kann. Das Android-
Gerat sendet dann Meldungen an
KDE, empfdngt Dateien und dient
sogar als Touchpad. Entstanden ist
die niitzliche Funktion zunichst
unter KDE 4 und reifte dann in
KDE Plasma 5. Wer etwas Bastelei
nicht scheut, kann viele Funkti-
onen von KDE Connect in Ubuntu
und seine Varianten einbauen.

In anderen
funktioniert KDE Connect durch eine
Kombination von nachinstallierten
KDE-Bibliotheken und der Ubuntu-
Komponente ,,KDE Connect Indica-

Desktopumgebungen

tor“. Genau diese Komponente war in
der Vergangenheit die Schwachstelle
des Aufbaus, denn die Pakete standen
fir aktuelle Ubuntu-Versionen nicht
zur Verfugung. Dies hat sich jetzt ge-
indert, so dass KDE Connect in
den  aktuellen  Ubuntu-Ausgaben
16.04/17.04 lauft.
1. Die Installation des neuen Indika-
tors fiir KDE Connect gelingt in Ubun-
tu und Co. iiber ein frisches PPA (ex-
ternes Repository). Mit
sudo add-apt-repository
ppa:webupd8team/indicator-kde
connect

KDE Plasma 5

Einstellungssymbole verstecken

Android-Gerdte mit
dem Linux-Desktop
verbinden: In
Ubuntu und Varian-
ten leistet KDE
Connect gute Dien-
ste, um per WLAN
Dateien mit Andro-
id auszutauschen.

im Terminalfenster nehmen Sie das
PPA in die erlaubten Paketquellen auf.
Danach installieren Sie mit
sudo apt-get update
sudo apt install indicator-kdecon

nect
das benotigte Paket. Sofern noch keine
anderen KDE-Programme installiert
sind, wird dieses eine Paket allerdings
einige Hundert MB an abhingigen Pa-
keten auf den Rechner ziehen.
2. Auf dem Android-Gerdt muss die
zugehorige App von KDE Connect in-
stalliert sein. Diese gibt es ganz offiziell
iiber den Google Play Store.
3. Der erste Aufruf erfolgt tiber den
Eintrag ,,KDE Connect Indicator® im
Anwendungsmenti der verwendeten
Ubuntu-Variante.

Nun muss der Linux-PC mit dem
Android-Gerit
Dazu schicken Sie in der App eine An-

verbunden werden.

forderung an den PC und bestitigen
diese dort.

te und bekannt

Finde mein Telefon

verbindung trennen

3 W)

Mo, 1. M

4. Nachdem die Verbindung per
WLAN zum Android-Gerit steht,
schliefft sich das Fenster von KDE
Connect. Nach einer erneuten Anmel-
dung am System stehen die Funktionen
uber das Smartphone-Symbol rechts
unten im Indicator-Bereich zur Verfii-
gung. Linux-PC und Android-Gerit
konnen jetzt Dateien empfangen und
senden. Jede von Android aus gesende-
te Datei landet auf dem PC im Ordner
»~/Downloads*.

Auf dem Linux-System finden Sie
auflerdem im Dateimanager den neu-
en Kontextmeniipunkt ,KDE Con-
nect Sent to“, um Dateien zu Android
zu schicken.

Auf den meisten Desktops funktio-
niert auch die Fernsteuerung per An-
droid uber KDE Connect. Doch nicht
alles funktioniert uneingeschrankt wie
unter KDE: Die Funktion ,Durch-
suche Gerit® ist in unserem Fall ge-
scheitert.

Links oben auf dem Desktop und
rechts unten im KDE-Panel zeigt
die Arbeitsflache stets ein Symbol
an zum Aufruf der Einstellungen
dieser Desktopelemente. Wenn
der Desktop fertig eingerichtet ist,
dann sind diese Symbole iiberfliis-
sig und nehmen nur Platz weg.

Das untere Einstellungssymbol im Pa-
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nel konnen Sie ganz leicht entsorgen:
Nach einem Rechtsklick in das Panel
lasst die Option ,,Miniprogramme
sperren® das unerwiinschte Symbol
verschwinden. Spater bringen ein wei-
terer Rechtsklick und der Kontext-
meniipunkt ,,Miniprogramme entsper-
ren“ das Symbol bei Bedarf wieder

zum Vorschein.

Das Symbol links oben verschwindet
nicht so einfach. Dazu ist erst ein
Rechtsklick auf den Desktophinter-
grund notig und ein Besuch des Ments
»Arbeitsfliche einrichten -> Optimie-
rungen®. Der Meniipunkt ,,Anzeige
des Werkzeugkastens fiir die Arbeits-
fliche* blendet das Symbol aus und bei
Bedarf wieder ein.
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KDE Plasma 5

Anwendungen andocken

Bis KDE Plasma 5 stabil wurde,
was erst mit Version 5.8 gelungen
ist, waren Plasma-Widgets fiir das
neue KDE noch Mangelware. In-
zwischen gibt es eine ansehnliche
Auswahl an KDE-Erganzungen, die
den Desktop sehr anpassungsfa-
hig machen. So ist das Plasma-
Widget ,Latte Dock” eine Neuent-
wicklung, die einen Flair von
Mac-0S auf KDE bringt.

Das Latte Dock ist nicht nur ein ele-
ganter Ersatz fur die Taskleiste, son-
dern auch ein alternativer Programm-
starter, denn laufende Anwendungen
kann ein Mausklick an das Dock an-
heften. Zusammen mit einer redu-
zierten Leiste an einem der anderen
Bildschirmrander gewinnt KDE damit
eine Portion Eleganz dazu. Latte Dock
verlangt aber mindestens nach KDE
Plasma 5.8.

Ubuntu Mate

Alternatives Anwendungsmenii

Dock fiir KDE: Das Latte Dock zeigt nicht
nur laufende Anwendungen an, sondern
behilt diese auf Wunsch auch im Dock. Die
Einstellungen erlauben viele Anpassungen.

Latte Dock liegt nicht als traditio-
nelles Plasma-Widget vor, also als Mi-
niprogramm fiir das KDE-Panel, son-
dern ist ein eigenstindiges Programm.
Die Installation erfolgt deshalb nicht
aus KDE heraus, sondern in den ver-
breiteten  Linux-Distributionen in
Form eines vorbereiteten Pakets. Unter
https://github.com/psifidotos/Latte-
Dock prisentieren die Entwickler fer-
tige Pakete fur Open Suse, Fedora,
Arch Linux, Gentoo und Kubuntu.
Nach der Installation muss Latte Dock
mit dem Aufruf latte-dock tiber den
Ausfithren-Dialog gestartet werden.
Ein Rechtsklick auf das Dock, das sich

6

Verhalten Erscheinungsbild Funkiicnen

Position

~ Unren ~ Oben > Rechrs

Ausrichtung

£ Links = Mitte = Rechts = Glelter

Sichtbarkeit

[mmer sichtbar Automatisch ausblanden

Fenstem 3

Allen Fensiam ausweichen

Verzbgerung

Erscheinen: 200 ms. | - Verbergen: 700 ms. | -

+ Neue Leiste @ Beenden

zunidchst am unteren Bildschirmrand
zeigt, offnet die umfangreichen Einstel-
lungen, die komplett nach Deutsch
tibersetzt sind. Fiir den kiinftigen auto-
matischen Start sorgt Latte Dock
durch einen Eintrag im Autostart.

Obwohl Mate mit seinem Retro-
charme einen Nerv getroffen hat,
gibt es auf dem Mate-Desktop
trotzdem Stellen, an denen die Ar-
beitsumgebung nicht mit moder-
nen Desktops mithalten kann: Das
Anwendungsmenii bietet keine
Suchfunktion, um einzelne Pro-
gramme iiber den Namen zu su-
chen und zu starten.

Ab Ubuntu Mate 17.04 (auf Heft-
DVD) gibt es ein neues Anwendungs-
menii als Add-on fiir das Mate-Panel:
Das ,,Brisk Menu® wurde als sorgfal-
tige Neuentwicklung vom Macher der
Distribution  Solus-OS
Mate beigesteuert. Im aktuellen Ubun-

zu Ubuntu

tu Mate ist das Menii nach einem
Rechtsklick auf das Panel mit ,Zur
Leiste hinzufiigen -> Brisk Menii“
schnell aktiviert und an die gewiinsch-
te Stelle geschoben.
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Suchen und finden: 3
Auch fiir die dltere Ore
B Rechner

Version Ubuntu Ma-
te 16.04 LTS gibt es

ein durchsuchbares

B3 Persénlicher Ordner
& Net:

Schreibtisch
Anwendungsmenii.
Es muss iiber ,,MA-
TE Tweak* aktiviert
werden.

¢ Beenden

Ein Wermutstropfen: Das neue
Menii nutzt GTK3 und ist somit in der
ilteren LTS-Version 16.04 von Ubuntu
Mate nicht verfiigbar. Wer die Version
16.04 nutzt, muss auf ein durchsuch-
trotzdem

bares Anwendungsmenii

Anwendungen

Favoriten >

Offi
Die produkt

nicht verzichten. Es gibt eine Alternati-
ve Uuber die Steuerzentrale unter
»~MATE Tweak -> Leiste -> Erweitertes
Menii aktivieren“. Diese Einstellung
aktiviert ein grofsziigiges Mate-Menii
im Stil von Linux Mint.
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Gnome
Eine konfigurierbare Taskleiste

Desktoptipps | PRAXIS

Auf einem Desktop-PC erweist
sich der Verzicht auf eine klas-
sische Taskleiste meist als Pro-
duktivitatsbremse, die den iiber
Jahre gewohnten Arbeitsrhythmus
ins Stocken bringt. Es gibt des-
halb fiir Ghome den Modus ,,Gno-
me Classic*, der eine Taskleiste
zuriickbringt. Diese Leiste am un-
teren Bildschirmrand will dann
aber keine weitere Konfiguration
akzeptieren.
Auf den meisten Linux-Distributionen
mit Gnome-Desktop gibt es als Task-
leiste auch noch das Programm Tint2.
Urspringlich fiir Openbox geschrie-
ben, vertrigt sich das gut konfigurier-
bare Tint2 auch nahezu perfekt mit
Gnome. Unter Fedora, Ubuntu Gno-
me, Arch Linux installieren Sie die
Leiste bequem uber das Paket ,,tint2«.
Die Konfigurationsdatei von Tint2
liegt als Textdatei vor und kann ma-
nuell editiert werden.

Bequemer geht es mit dem Tool tint-
ebenfalls
wird. Es hilt fir die Konfiguration

2conf, das mitinstalliert

Aktivitdten

B Leistenverwaltung «

Mo 22:26

Tint2 panel themes

Theme Help

ICommand to run tint2: | tint2

tint2rc
(~/.config/tint2)

tint2rc
(fetc/xdg/tint2)

harizontal-dark-opaque.tint2rc
(fusrfshare/tint2)

" Arbeitsfliche 1 [l daver@hutmut:~ | [=5 Tint2 panel them.,
B ) Arbeitsfliche 1 ]_E]da\r-:-r(_'q:h‘uutmut‘u

B ©) Arbeitsflache 1

== Tint2 panel themes

laver@hutmut:~ | B8 Tint2 panel them..

Fiillt eine Liicke: Die Taskleiste Tint2 samt ihrem grafischen Konfigurationswerkzeug wurde

urspriinglich fiir Openbox entwickelt, funktioniert aber auch in Gnome.

von Tint2 einige vorgeschneiderte
Kleider bereit, die sich sehen lassen
konnen. Uber den Meniipunkt
»Themes -> Edit Theme* gibt es ein
Ment, das die weitere Anpassung der
mitgelieferten Themes erlaubt.

Autostart fiir Tint2: Ist alles zur Zu-
friedenheit eingerichtet, muss Tint2
noch als Autostartprogramm in Gno-
me eingerichtet werden. Leider bietet
Gnome 3 schon eine Weile keine Auto-
start-Verwaltung mehr. Bei der Tasklei-

Gnome-Benachrichtigungen

Fenster verschiehen

ste Tint2 ist das aber kein Problem.
Denn es gentigt, in der Kommandozeile
den Anwendungsstarter von Tint2 in
das benutzerspezifische Autostart-Ver-
zeichnis zu kopieren. Das erledigt die-
ser Befehl im Terminalfenster:
cp /usr/share/applications/tint2.
desktop ~/.config/autostart
Um den Autostart von Tint2 gegebe-
nenfalls wieder abzuschalten, genugt
es, diese Datei ,~/.config/autostart/
tint2.desktop“ zu léschen.

Die Benachrichtigungen in Gnome
haben von Version zu Version 6f-
ters mal ihre Position gewechselt
und zeigen sich im aktuellen Gno-
me oben mittig. Bei der Arbeit in
Vollbildfenstern, etwa im Browser
oder in der Textverarbeitung, ist
diese Position aber nicht ideal.

Eine Erweiterung fiir Gnome, die unter
allen Versionen inklusive 3.24 funktio-
niert, hilft aus und platziert Meldungs-
fenster an einer beliebigen Stelle auf
dem Desktop. Die Methode, diese Er-
weiterung in Gnome einzurichten, ist
dank dem Onlineverzeichnis der Gno-
me-Entwickler

ganz unkompliziert.

Beim Besuch der Seite https://extens
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Meldungsfens-
ter verschieben:
Gnome platziert
Benachrichti-
gungen mittig

Horizontale Position [%] von links {0%) bis rechts (100%)

Panel Q5D x

unter die obere

Vertikate Position [3] ven unten (0%) bis oben (100%)

Leiste. Diese

Gnome-Erweite- [ AUS  Horizontale Position auf Standardwert zuriicksetzen

rung verschiebt
diese Pop-ups
an eine belie-

bige Stelle.

| AUS  Vertikale Position auf Standardwert zuricksetzen

| AUS  Zeige alle Meldungen erweitert

Verzoge ung [s] bevor die Test-Meldung gezeigt wird. Ist die Zeit zu kurz wird die Meldung
sofort wisder geschlossen,

ions.gnome.org/extension/708/panel-
osd im Browser aktiviert der angezeigte
Schalter die Erweiterung nach einer Be-
stitigung. Uber das Einstellungstool

Gnome-Tweak-Tool koénnen Sie dann
die Position der Fenster unter ,,Erwei-
terungen -> Panel osd“ festlegen und
dazu auch eine Testmeldung aufrufen. @
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Terminalspezialitaten

Tipps und Tools fiir die Konsole: Das Terminal I16st — wie so oft — Aufgaben,
die mit grafischen Mitteln nicht zu erledigen sind. AuBerdem gibt es Tipps,
welche den Bedienkomfort des Terminals verbessern.

Von Hermann Apfelbock

Optimierung von Screen

Das Multiterminal

Terminalmultiplexer wie das uralte
Gnu Screen (seit 1987) verwalten
mehrere  Terminalsitzungen in
einem Fenster. Grafische Oberfla-
chen und Terminals mit Tab-Funkti-
onalitdt scheinen solche Tools
tiberfliissig zu machen, jedoch hat
Screen besondere Stirken, die es
insbesondere nach Anpassung sei-
ner Konfigurationsdatei ausspielt.
Tools wie Gnu Screen sind Administra-
torenwerkzeuge und sicher unnétig fiir
Gelegenheitsausfliige ins Terminal. Al-
ternativlos sind screen und dhnliche
Terminalmultiplexer wie tmux nach
wie vor auf virtuellen Textkonsolen
(Strg-Alt-F1 etc.) und auf Headless-
Servern, die per SSH verwaltet werden.
Das Paket ,,screen® ist in jedem Re-
pository vorritig und etwa auf Debian/
Ubuntu mittels des Befehls
sudo apt install screen
schnell nachinstalliert. Wenn Sie im
Terminal screen aufrufen, scheint gar

nichts zu passieren. Um die Vorziige

nzeige im Te

screen -t Work

6 Work 1 SSH XU 4 2 SSH RASP

8 select O

L]
10 # Weiteres ----

rminal
2 caption always "s{= ki

# Autostarts ------

6 screen -t SSH XU 4 ssh root@l92.168.0.8 # Terminal 1 mit Titel "SSH XU 4"
7 screen -t 5SH RASP ssh root@l92.168.0.6 # Terminal 2 mit Titel "SSH RASP

11 startup message off # Start-Screen unterdriicken
12 shelltitle "HA®
13 defscrollback 10660

von screen zu erkennen, ohne sich erst
Dutzende von Hotkeys anlernen zu
miissen, beginnen Sie am besten von
vornherein mit einer individuellen
Konfigurationsdatei ,,~/.screenrc im
Home-Verzeichnis. Diese konnte etwa
aussehen wie in der Abbildung unten.
Hier werden beim Aufruf screen auto-
matisch drei Terminals gestartet, wobei
an zwei SSH-Konsolen bereits die pas-
senden Kommandos iibergeben wer-
den. Die ,,Caption“-Anzeige sorgt da-
fiir, dass Sie durch die FufSzeile iiber die
geladenen Terminals informiert bleiben
und sehen, welche die gerade aktuelle
ist. Die Escape-Sequenzen fiir ,,Capti-
on“ sind nicht sonderlich eingingig,
aber unter www.gnu.org/software/
screen/manual so gut dokumentiert
wie das gesamte Projekt. Fiir die Bedie-
nung fundamental ist der Hotkey Strg-
a, gefolgt von einer Kommandotaste:
Strg-a und nachfolgendes n oder p
wechselt zur nichsten oder vorherigen

Konsole. Strg-a und ¢ startet ein wei-

mit Titel "Work"
# Terminal © "Work" aktivieren

# Weitere Terminal-Titel nach Strg-A c
# Zedlenpuffer

Screen und seine Konfigurationsdatei: Das Tool screen macht die typische Terminalvermeh-

rung bei Administratoren zur iibersichtlichen Angelegenheit.
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teres Terminal, Strg-d das gerade aktu-
elle. Ein wichtiger Hotkey ist auflerdem
Strg-a und Esc, weil Sie nur dann im
Screen-Fenster mit Taste oder Maus in
Listen scrollen kénnen. Eine Ubersicht
der Hotkeys erhalten Sie nach Strg-a
und Sonderzeichen ,,?¢.

Theoretisch kann screen auch hori-
zontal und vertikal splitten (horizon-
tal: Strg-a und Grofsbuchstabe S, verti-
kal: Strg-a und Sonderzeichen ,,I%).
Dies wird aber schnell uniibersichtlich.

miniupnpc
Offentliche IP selbst ermitteln

DSL-Router kennen natiirlich ihre
offentliche IP und zeigen diese in
der Konfigurationsoberfldche auch
an. Wer die WAN-IP automatisch
ermitteln will, ist trotzdem auf ex-
terne Hilfen angewiesen: Entwe-
der man befragt eine einschldgige
Webadresse (etwa ,curl ifconfig.
co“) oder bevorratet selbst ein
PHP-Script im Web, das diese Info
zurlickgibt. Es gibt aber auch eine
Methode, den Router zu befragen.
Das kleine Paket miniupnpc liegt bei
den gingigen Distributionen in den Pa-
ketquellen, ist etwa unter Ubuntu mit

sudo apt install miniupnpc

schnell nachgeriistet und enthilt das
Terminaltool upnpc. Voraussetzung fiir
dessen Routerabfragen ist eine entspre-
chende Einstellung im Router, die aber
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meist standardmafSig aktiv ist: Bei der
Fritzbox nennt sich die Option ,,Status-
informationen tiber UPnP tibertragen®
und ist unter ,,Heimnetz -> Heimnetz-
ubersicht -> Netzwerkeinstellungen®
zu finden. Mit upnpc -s erhalten Sie
eine Reihe von Routerinfos, so die Ver-
Verbin-
dungsdauer, Ubertragungsmenge sowie
die externe WAN-IP. Wo es nur um die-
se letztere geht, filtern Sie die Info mit

bindungsgeschwindigkeit,

upnpc -s | grep "External®

gleich vorab aus. Diese Methode funkti-
oniert bei IPv4-Adressen; bei Dual-
Stack-Lite-Routern und IPvé6 liefert das

Startparameter
Gnome-Terminal fixieren

Mi_MSr 27 11-aR EGEE

@
e

C (| ® 19216801

== FRITZ!Box 6490 Cable (kdg)

Modell: FRITZ!Box 6490 Cable (kdg)
Aktueller Energieverbrauch: 33%
FRITZ!0S: 06.50

Verbindungen

@ Internet

verbunden seit 22.03.2017, 07:03 Uhr
Anbieter: Kabel Deutschland
| iP-adresse: 178.27.85.242_|f

Die offentliche WAN-IP: Das kleine Kommandozeilentool upnpc kann die wichtigsten Infor-

mationen des Routers iiber das UPnP-Protokoll abfragen.

Tool zwar auch die IPv6-Adresse gemifs
der Routeriibersicht, jedoch ist dies

nicht die externe IPv6, mit der Sie Thr
Heimnetz via Internet erreichen.

Wer sich dabei ertappt, das Termi-
nal nach dem Aufruf stets an die
bevorzugte Stelle zu verschieben
oder gar mit der Maus das Fenster
zu vergroBern, sollte die ge-
wiinschten Vorgaben global festle-
gen. Das wird nicht verhindern,
dass man bei besonders breiten
oder langen Listen das Terminal
doch mal manuell skalieren muss,
es passt aber dann stets fiir den
normalen Nutzeralltag.

Das Gnome-Terminal sieht tiber ,,Be-
arbeiten -> Profileinstellungen® diverse
funktionale und optische Einstellungen
vor. Diese lohnen in jedem Fall eine

Find-Aliases
Einfachere Dateisuche

sorgfiltige Durchsicht, sind aber nicht
Gegenstand dieses Tipps. Global und
mit zusitzlicher Angabe der Fensterpo-
sition arbeitet der Aufruf mit dem Pa-
rameter ,,--geometry“:
gnome-terminal
--geometry=100x24+100+500
Dies wiirde ein Terminal mit 100 Zei-
chen Breite und 24 Zeilen Linge an der
Position 100 (Pixel von links), 500 (Pi-
xel von oben) starten. Diesen Aufruf
definieren Sie am besten in der globa-
len Verkniipfung ,,/usr/share/applica-
tions/gnome-terminal.deskop® in der
Zeile ,,Exec=“. Dazu sind root-Rechte
erforderlich.

Der Aufruf mit dem Hotkey Strg-
Alt-T berticksichtigt die Desktopdatei
nicht. Wenn Sie diesen Terminalstart
nutzen, definieren Sie zusitzlich unter
»Systemeinstellungen -> Tastatur ->
Tastaturkiirzel“ einen eigenen Termi-
nalhotkey mit dem oben genannten
Befehl und der Tastenkombination
Strg-Alt-T. Der bisher bestehende Stan-
dardhotkey unter ,,Starter wird da-
durch automatisch deaktiviert und
durch den eigenen tiberschrieben.

Diese fiir Ubuntu und Mint gel-
tende Anleitung ist sinngemafd auch
auf andere Umgebungen und Termi-
nals tibertragbar.

Manches maichtige Terminaltool
fordert oder iiberfordert durch
ausufernde Parameter und seiten-
lange Manpages. Find gehort
auch zu diesen Kandidaten. Hier
lohnen sich einige Aliases, die
schon mal die wesentlichsten Auf-
gaben abdecken.

Ein relativ einfaches Beispiel ist fol-
gendes Alias:

alias fn='read -p "Dateimaske
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(z.B. *.pdf): " TMP; find . -type

f -name "$TMP"'
Nach Aufruf des Kiirzels fn werden Sie
mittels ,,read“ nach der Dateimaske ge-
fragt, die dann etwa ,,*.odt* oder auch
»2017%* jpg* lauten kann (ohne Anfih-
rungszeichen). Diese FEingabe wird
dann in der Variable ,$TMP“ an find
weitergereicht. Das Alias geht davon
aus, dass man zuerst in das gewiinschte
Verzeichnis gewechselt hat, denn find

startet dort seine Suche (find .).Ganz
dhnlich tbergibt im niachsten Beispiel
alias ft='read -p "Alter in Tagen
(z.B. 7): "™ TMP; find . -type £
-mtime "-$TMP"!'
die Variable $TMP eine Zahl an find,
das dann - in erstaunlicher Geschwin-
digkeit — alle Dateien ermittelt, die in
den letzten Tagen erstellt wurden.
Auch hier beginnt die Suche ab dem
aktuellen Verzeichnis.
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Gezahmte Gerate

Es gibt eine einfachere Methode als mit Crimpzange und viel Geduld, um verlegte
Netzwerkkabel wieder mit Steckern auszustatten. AuBerdem geht es in den Hard-
waretipps um USB-Sticks, Speicherkarten und AMDs Ryzen-CPUs.

Von David Wolski

Ethernet

Einfach konfektionierbare Stecker

Ein WLAN ist auf kurze Entfer-
nungen sehr niitzlich und schnell
eingerichtet, denn das Drahtlos-
netzwerk braucht keine Kabel. Fiir
die Ubertragung groBer Daten-
mengen und zum Streaming ist
Gigabit-Ethernet aber unschlagbar
— waéren da nicht die Zimmerwan-
de, durch die das Netzwerkkabel
hindurch muss.

Viele Anwender schreckt die Vorstel-
lung, eigenhiandig Netzwerkstecker auf
Ethernet-Kabel zu crimpen. Es geht
aber auch einfacher und ohne Crimp-
zange: Ethernet-Stecker gibt es auch in
feldkonfektionierbaren Ausfithrungen.

Datentrager
Fortschritt von dd anzeigen

Das Kommandozeilentool dd ist
fiir die Ubertragung von Abbildern
auf SD-Karten und zur Erstellung
bootfahiger USB-Sticks unver-
zichtbar. Allerdings ist das altehr-
wiirdige Unix-Tool nicht gespra-
chig und verrat, einmal gestartet,
nur wenig iiber seinen Fortschritt.
Die langen Pausen von dd ohne ersicht-
liche Aktivitat beim Schreiben auf lang-
same Datentriager wie USB-Sticks kon-
nen durchaus irritieren. Arbeitet dd
noch oder hingt der Schreib- oder Lese-
prozess komplett? Seit kurzem hat dd
deshalb den Parameter ,,status=pro-
gress“ bekommen. An einen dd-Befehl
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Das bedeutet, zur Montage braucht es
keine Crimpzange. Um ein Ethernet-
Kabel durch eine Wand zu verlegen,
genligt also eine Bohrung von sieben
bis acht Millimetern, durch die das Ka-
bel mit
kommt. Anschliefend ist der neue

abgeschnittenem  Stecker

RJ45-Stecker ohne Spezialwerkzeug
schnell angebracht. Solche Stecker gibt
es in sehr solider Bauweise vom Her-
steller Telegértner tiber Amazon (http://
amzn.to/2pRAZ2jo). Geeignet sind die
Steckertypen fir alle Formen von
Ethernet. Es gilt allerdings zu beachten,
dass diese Stecker deutlich grofler sind
— mehrere nebeneinander an einem

Passiert hier noch
was? Ein dd-Pro-
zess kann in einem
zweiten Terminal da-  [ss2+0 records in
551+8 records out
zu gebracht werden, ‘
74240 records in
einen Zwischen- 741+0 records out
2349+0 records in

stand zum Fort- 2348+0 records out

577765376 bytes (578 MB, 551

776994816 bytes (777 MB, 741

2462056448 bytes (2,5 GB, 2,

o*

Dieser RJ45-Stecker ist ohne Spezialwerk-

zeug schnell an Ethernet-Kabeln aller Art
angebracht — eine nicht ganz billige Alter-
native zur Montage mit Crimpzange.

Router konnen recht eng sitzen. Einen
ganzen Switch mit Steckern dieser Art
zu bestiicken, wire auch aufgrund des
Preises von fast zehn Euro pro Stecker
wenig empfehlenswert. Fiir eine tiber-
schaubare Zahl von Verbindungen sind
diese Ethernet-Stecker aber eine zeit-
sparende und zuverldssige Losung.

daver@tuxi: % sudo dd if=/dev/sda of=usbstick bs=1M
[sude] password for daver:

394+0 records in
393+ records out
412090368 bytes (412 MB, 393 MiB) copied, 31,8021 s, 13,0 MB/s

= daver@tuxi: ~

daver@tuxi:-$ sudo pkill -USR1 -x dd
daver@tuxi:-$ sudo pkill -USR1 -x dd

dave r@tuxi:~§
ixii~$ ﬁuclu pkill -USR1 -x dd

daver@tuxi:-

schritt auszugeben.

angehingt, gibt dieser den ungefihren
Fortschritt der laufenden Aktion aus:
sudo dd if=raspbian.img of=/dev/
sdb bs=1M status=progress

Wie es optionale Parameter so an sich
haben, vergisst man diese auch mal. Es
gibt noch einen Trick, ein laufendes dd
nach seinem Fortschritt zu befragen.
Dazu geben Sie in einem zweiten Ter-
minalfenster dieses Kommando ein:
sudo pkill -USR1l -x dd

Dies sendet das Signal ,,USR1“ an den
laufenden dd-Prozess und weist das
Tool an, kurz iiber sein Treiben Be-
scheid zu geben. Die Schreib- oder Le-
seaktion wird dabei nicht unterbro-
chen und dd gibt einfach eine kurze
Statistik zur Ubertragenen Datenmen-
ge, zur verstrichenen Zeit in Sekunden
sowie zur momentanen Datenrate aus.
Solche Stichproben lassen sich beliebig
wiederholen.
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Hauptplatine
Probleme mit IOMMU beheben

Offnen * [
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Speichern

Die ,Input-Output Memory Ma-
nagement Unit“ (IOMMU) ist ein
Merkmal einiger Hauptplatinen
und beispielsweise Bestandteil
von AMDs Hypertransport 3.0 so-
wie von Virtualisierungstechniken
der Chiphersteller Intel und AMD.
IOMMU erlaubt angeschlossenen
Peripheriegerdten den direkten
Speicherzugriff — ohne Umwege
iiber die Speicherverwaltung der
CPU. Einige Hauptplatinen adres-
sieren Netzwerkchip und USB-
Ports iiber IOMMU. Dies funktio-
niert unter Linux nicht immer.

In den Uefi-Einstellungen der Haupt-
platine hat IOMMU oft einen eigenen
Mentipunkt, um die Funktion ein- und
auszuschalten. Ein Ausschalten behebt
zwar meistens Probleme mit nicht er-
kannten USB-Ports unter Linux, deak-
tiviert oft aber auch den Netzwerk-

AMD Ryzen
Neuer Kernel fiir Ubuntu LTS

Fiir Hauptplatinen
[#GRUB_GFXMODE=648x480
mit problematischer i
IOMMU-Funktion
stellt der Linux-Ker-

nel diesen Bootpara-

sollte vorher abge-

schaltet werden.

# The resolution used on graphical terminal
# note that you can use only modes which your graphic card supports via VBE
# you can see them in real GRUB with the command “vbeinfo'

# Uncomment if you don't want GRUB to pass "root=UUID=xxx" parameter to Linux
#GRUB_DISABLE_LINUX_UUID=true

# Uncomment to disable generation of recovery mode menu entries
#GRUB_DISABLE_RECOVERY="true"

. # Uncomment to get a beep at grub start
meter bereit. IOMMU  \icrus it tune="4se 440 1"

"10f ‘. Q l.
ReinerText ¥ Tabulatorbreite: 8 =

Z.36,5p.1 . EINF

chip. Es gibt einen Workaround fiir
den Linux-Kernel, der bei abgeschal-
teter IOMMU-Funktion der Hauptpla-
tine stattdessen einen eigenen softwa-
IOMMU
Gesetzt wird diese Option tber den

regestiitzten verwendet.
Bootparameter ,iommu=soft“ firr den
Linux-Kernel. Um diese Bootoption zu
verwenden, miissen Sie die Datei ,,/etc/
gefault/grub“ am Ende um die Zeile
GRUB_CMDLINE LINUX=" iommu=soft"
Erginzen und dann den Grub-Boot-
loader mit diesem Befehl

sudo update-grub
aktualisieren. Nach einem Reboot ist
die neue Bootoption aktiv und die
USB- sowie Peripheriegerite sollten
einwandfrei  funktionieren. Dieser
Workaround funktioniert fiir Main-
boards von MSI, Asus und Gigabyte,
etwa bei der populiren Modellserie
GA-970A.

Falls der Bootparameter nicht hilft,
so entfernen Sie die Zeile wieder aus
der Datei ,,/etc/gefault/grub“ und fiith-

ren update-grub erneut aus.

D Ubuntu Kernel Update Utility (Ukuu) v17.2.3

Kernel

Mit den Ryzen-Prozessoren hat
sich AMD bei Prozessoren fiir
Desktop-PCs wieder als ernsthafte
Konkurrenz zu Intel positioniert.
Fiir Linux-Anwender mit Interesse
an AMDs neuen CPUs gilt aber, ei-
nen moglichst frischen Kernel ein-
zusetzen. Denn mit Linux-Kernel
unter Version 4.10 gibt es im Dau-
erbetrieb haufig Abstiirze, da die
Beitrdge seitens AMD zum Kernel-
Code noch nicht komplett waren.

Generell profitiert ein System mit
AMD Ryzen nicht nur in Sachen Stabi-
litdt, sondern auch bei der Performance
von einem moglichst aktuellen Kernel.
Wer auf Ubuntu setzt, kommt erst mit
Ubuntu 17.04 und seinen Varianten
(auf Heft-DVD) zu einem Kernel 4.10.
Die Langzeitsupport-Ausgaben stehen
noch bei Version 4.8 und sollen erst im
August per regulirem Update einen
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Bequemer Weg zu neuem Kernel: 9, Lioued JOE vdi 0.1 Proning
A Linux4.10.10 vad.10.10
In Ubuntu LTS kann das Tool Ukuu B ivudai0s | viios
=ps. Ch
(Ubuntu Kernel Upgrade Utility) A linuxa108  va108 s
. . A Linux4.10.7 4.10.7 Setti
neue Kernel aus dem &ffentlichen i =W
A Linux 4.10.6 v4.10.6
Archiv der Ubuntu-Entwickler in- A Linux4.10.5 v4.10.5 Donate
A Linux4.104 v4.10.9 ekl

stallieren.

A Linux411.0rc1 va11rcl

& Running Linux 4.10.11 (mainline)

Version Status Aotk

neueren Kernel bekommen. Fortge-
schrittene Anwender konnen in Ubun-
tu LTS aber schon jetzt einen neueren
Kernel 4.10.1 installieren, ohne diesen
selbst kompilieren zu mussen. Canoni-
cal hilt fur Ubuntu unter http://kernel.
ubuntu.com/~kernel-ppa/mainline
auch Kernel-Pakete bereit, die zwar
nicht offiziell unterstiitzt werden, aber
weit aktueller sind. Das Tool Ukuu
hilft bei der Auswahl und Installation
eines Kernels aus diesem Archiv. Es
steht tiber ein PPA zur Verfiigung. Mit

sudo add-apt-repository
ppa:teejee2008/ppa

sudo apt-get update

sudo apt-get install ukuu

ist Ukuu installiert. Beim ersten Aufruf

aktualisiert es die Kernel-Listen. Mit

der Einstellung unter ,,Settings -> Grub

Options“ sollten Sie das Menii des

Bootloaders beim Systemstart einige

Sekunden einblenden. Das ist wichtig,

um notfalls wieder die offizielle Ker-

nel-Version zu booten, die weiterhin

installiert bleibt.
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Starke Software

In den Softwaretipps bekommen das Mailprogramm Thunderbird und die Webseite
youtube.com ein neues Aussehen. Eine derzeit noch experimentelle Einstellung in
Firefox macht dem Browser durch Hardwarebeschleunigung Beine.

Von David Wolski

Simplenote
Notizblock fiir viele Systeme

Aus dem Open-Source-Bereich
gibt es eine wahre Flut diverser
Notizprogramme. Viele sind zwar
charmant gemacht, erfiillen aber
einen wichtigen Zweck nicht: No-
tizprogramme sind nur dann niitz-
licher als der herkdmmliche Notiz-
block aus Papier, wenn die
Aufzeichnungen nicht nur auf dem
PC zur Verfiigung stehen, sondern
auch unterwegs auf Mobilgeréten.
Das Programm Simplenote zeigt, dass
Open-Source-Software auch jenseits
von Linux und Desktop-PCs erfolg-
reich sein kann und liegt auch fir
Android-Gerite, Apple-iOS, Mac-OS
X und Windows vor. Der Macher der
Software ist niemand anderes als Au-
tomattic — die Firma hinter Word-
press.com und mafSgebliches Entwick-
beliebten
Bloggingsoftware. Simplenote spei-

lerstudio  hinter  der

chert Notizen nicht lokal, sondern im

Tags -

Hydra . Hydra

Einkaufsliste Wochenenda

Artikelideen

THC-Hydra wird iiber die Befehlszeile bedient und
spielt seine Starke mit Regular Expressions aus, um
Login-Dialoge und Formulare auf Webseiten mit
Anmeldeversuchen zu bombardieren. Es
unterstiitzt GET-und POST-Requests sowie
mehrere Threads und ist daher auch bei langsamer
Netzwerkverbindung noch flott. Logins und
Passworter Ubergeben Sie dem Tool als
Textdateien. Sie kinnen eine laufende
Uberpriifung dariiber hinaus unterbrechen und
spdter fortsetzen, falls das Tool mehrere Stunden

Web auf den Servern von Automattic.
Um den Dienst nutzen zu konnen, ist
eine kostenlose Registrierung per
Mailadresse erforderlich. Die Ent-
wickler merken an, dass sich die Soft-
ware wegen der Ablage der Notizen
auf deren Server nicht fiir vertrauliche
Daten wie Passworter eignet, sondern
fiir harmlose To-do-Listen und Ein-
kaufszettel. Denn wihrend die Uber-
tragung der Daten verschlisselt er-
folgt, sind die Notizen auf dem Server
von Automattic nicht verschliisselt.
Dafir gibt es aber eine Volltextsuche
und eine Versionsverwaltung, die al-
tere Versionen von gespeicherten No-
tizen wiederherstellen kann.

Eine Ubersicht zu allen Simplenote-
Versionen fiir verschiedene Betriebssy-
steme prasentiert die Seite https:/
simplenote.com. Firr Debian/Ubuntu
gibt es eine DEB-Datei, die mit dem
folgenden Befehl

pewelt@gmail.com

Simpel, elegant und niitzlich: Simplenote ist eine plattformiibergreifende Notizsammlung

mit Onlinespeicher, die jetzt auch fiir Linux zur Verfiigung steht.
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=  All Notes 0,

Welcome to Simplenote Android!

Einkaufsliste Wochenende

Artikelideen

Android-App von Simplenote: Uber den
Server des Anbieters, der auch Worpress.
com betreibt, werden die Notizen automa-
tisch synchronisiert.

sudo dpkg -i [Datei].deb

installiert wird. Fiir andere Linux-Dis-
tributionen gibt es Simplenote auch als
vorkompiliertes, ausfithrbares Pro-

gramm in einem ,,tar.gz“-Archiv.

Simplenote 1.0.8: englischsprachiges
Open-Source-Programm fiir Notizen
fuir Linux, Windows, Mac-OS X, Andro-
id, iOS. Download aller Versionen unter
https://simplenote.com.
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Thunderbird-Kosmetik

Frische Farben per CSS
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Wihrend Mozilla Firefox sein Au-
Beres stetig erneuert, zahlreiche
Themes anbietet und voraussicht-
lich mit Firefox 57 eine iiberarbei-
tete Oberflache namens ,Photon“
erhalt, bleibt im Mailprogramm
Mozilla Thunderbird schon seit
Jahren alles beim Alten. Nun hat
ein Designstudio ein modernes Ge-
wand fiir Thunderbird entworfen.
Die Webentwickler von Monterail
nahmen sich die Zeit, um Thunderbird
mit einem klareren Design auszustat-
ten. Das Problem von Thunderbird —
so die Entwickler — seien zu viele dicht
gepackte Informationen im Programm-
fenster, worunter die Ubersichtlichkeit
leidet. Das neue Design liegt in insge-
samt vier verschiedenen Farbschemata
vor, mit einem alternativen Font und
modernen Icons. Weil noch keine fer-
tige Themedatei vorliegt, muss das De-
sign momentan aber noch manuell in-
stalliert werden.

® Das neue Thunderbird-Design liegt
auf Github unter https://git.io/lvOWUc
als ZIP-Datei bereit.

e Die ZIP-Datei muss mit allen Unter-
verzeichnissen in den Profilordner von

Firefox
Informative Downloadiibersicht

ng - Mozllla Thunderbi

&) Posteingang asorie (s} E
& Abrufen - B Verfassen | BB Chat & Adresshuch ® schiagwirter ~ T schnelfitter a =
® pewelt@gmail.com * a B & a
& Posteingang (2) v % & Demeff & Von » Dewm v =
® T Create great brochures e Adobe Systems
® 1 [Ubunt MATE Community] Summary Ubuntu MATE Community sum
Y Design attertion-getting flyers Adobe Systems
= et SoundC refor1€ SoundClou
o Simpie 1t Notification Simplenote Support
Simplencte Support <support@simplenctz com:
Simplenote Account Notification

Neues Gewand fiir Thunderbird: Mit dem Design von Monterail wird die Oberflédche aufge-

raumter und ist trotz der hohen Informationsdichte von Thunderbird gut lesbar.

Thunderbird entpackt werden. Der Pro-
filordner liegt auf Linux-Systemen ubli-
cherweise unter ,,/home/[Benutzerna-
me]/.thunderbird/[Zeichnen].default/«
— wo genau, das zeigt in Thunderbird
ein Klick in der oberen Mentileiste auf
»Hilfe -> Informationen zur Fehlerbe-
hebung -> Allgemeine Informationen*.
Auf der angezeigten Hilfeseite gehen Sie
im oberen Teil auf ,,Profilverzeichnis ->
Ordner 6ffnen“. Dies 6ffnet das Ver-
zeichnis im Standard-Dateimanager der
Desktopumgebung.

e Im Profilordner liegt nun das neue
Unterverzeichnis ,,chrome® mit der

CSS-Datei  ,,userChrome-monterail.

Schon seit Firefox 20 hat das alt-
bekannte Downloadfenster einem
ausklappenden Panel Platz ge-
macht, das sich bei einem Klick
auf das Downloadsymbol in der
oberen Leiste zeigt. Diese Anzeige
zeigt brav den Fortschritt der lau-
fenden Downloads an — aber nicht
mehr die jeweilige Geschwindig-
keit anhand von Bitraten.

Erst nach einem Klick auf ,,Alle Down-
loads anzeigen® 6ffnet sich ein Down-
loadfenster mit diesen Detailinfos. Es
handelt sich hier um einen typischen
Fall von Funktionsschwund zugunsten
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Zeigt die Geschwindigkeit von
Downloads an: Die Erweiterung B ome
Downloads Window fiir Firefox
listet laufende Downloads ohne
Umwege mit Bitrate auf.

PCWL2017-4.is0

lighttable-0.8.1-linux.targz

53.0 MB — gthuh.clauc

css“. Um diese Datei zu aktivieren, be-
nennen Sie sie nach ,,userChrome.css*
um und starten Thunderbird neu.

Es gibt daneben noch drei weitere
Farbschemata in den Dateien ,user-
Chrome-dark.css“ und ,,userChrome-
fulldark.css* fiir dunklen Hintergrund
sowie das helle ,userChrome-light.
css“. Eines dieser Designs ldsst sich
ebenfalls iber Umbenennen der jewei-
ligen Datei nach ,,userChrome.css* ak-
tivieren. Um zum Standarddesign zu-
ruckzukehren, ist es lediglich nétig,
den neuen Unterordner ,,chrome® im
Profilverzeichnis zu 16schen und Thun-
derbird neu zu starten.

2% von 1 Datel - Downloads

" x |

Steuerbeilage (WPX011) TARGO ...0810761575 am 2017-04-26.pdf =
15.9 KB — targobank.de tern

Handbuch-Gimp.pn

LW-04-2017-News-OReilly_CP.docx =

end — 217 MB von 7.8 GB (5.4 MB/

yoogleus
goog

einer aufgerdumten Oberfliche. Wer
lieber aussagekriftige Detailinfos hat
als aufgerdumte Fenster, bekommt die
alte Ubersicht mit einem Add-on zu-
rick: Die Erweiterung Downloads
Window zeigt nach einem Klick auf
das Downloadsymbol in Firefox ein
Fenster im alten Stil vor dem Umbau

der Benutzeroberfliche an. Hier sind
auch die Bitraten sofort zu sehen.

Downloads Window 0.6.6: Add-on
fiir Firefox, bringt das alte informativere
Downloadfenster zuriick, Installation
unter https://addons.mozilla.org/de/
firefox/addon/downloads-window.
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Firefox/Chrome/Chromium

Wehseiten neu laden

Bei laufend aktualisieren Websei-
ten kann es sinnvoll sein, die ge6ff-
nete Seite im Browser im Hinter-
grund periodisch zu aktualisieren.
Fiir die gdngigen Browser gibt es
dazu Erweiterungen.

Mal geht es um die Aktualisierung
eines Newstickers, mal um Aktienkurse
oder Logdateien eines Servers: Anlisse
zum Aktualisieren des Inhaltes einer
bereits geoffneten Webseite gibt es ge-
niigend. Dazu driickt man in aller Re-
gel die Taste F3, die Standardtaste, mit
der sich ein geoffnetes Browserfenster
beziehungsweise der aktuelle Tab neu
ladt. Einfacher und automatisch geht es
einem Browser-Add-on wie Reload
Every fiir Firefox oder Auto Refresh in
Chrome/Chromium:

Firefox: Nach der Installation von Re-
(https://addons.mozilla.
org/de/firefox/addon/reloadevery) und

load Every

einem Neustart des Browsers zeigen

Firefox

Im Hintergrund neu laden:
Reload Every aktualisiert eine [~
geodffnete Webseite in einem
Tab. Geeignet ist diese Fire-
fox-Erweiterung fiir Seiten,
die sich nicht selbst aktuali-

sieren.

& Linux - Betriebssysten x

PCWELI

Home > Computer & Technik >Baul

Linux

sich die Funktionen des Add-ons im
Kontextmenii von Browsertabs. Dort
erscheint auf einen Rechtsklick eine Li-
ste mit verschiedenen Zeitintervallen
von ,,Alle 5s neu laden“ bis zu ,,Benut-
zerdefinierte Zeit“. Ein Haken vor der
Option ,, Aktivieren* setzt das wieder-
holte Laden in Gang.

Chrome/Chromium: Mit einem Ti-
mer arbeitet die Erweiterung Auto Re-
fresh, die im App Store unter https://
goo.gl/iWNi7X zur Installation bereit-
steht. Sie legt ein Symbol in der Menii-

Schneller mit Hardwarebeschleunigung

leiste ab, tiber das sich per Klick ein
Intervall setzen lasst.

Reload Every 45.0: Add-on zum wie-
derholten Laden einer Webseite in Fire-
fox, deutschsprachig, Installation tiber
https://addons.mozilla.org/de/firefox/
addon/reloadevery.

Auto Refresh 1.2.1: Erweiterung fir
Chrome/Chromium zum Neuladen einer
Webseite im Hintergrund, englischspra-
chig, Installation tiber https://goo.gl/
iIWNI7X.

Unter Linux steckt die Unterstiit-
zung von Hardwarebeschleuni-
gung zum Seitenaufbau in Firefox
noch immer in den Kinderschu-
hen. Wie bei Chrome/Chromium
funktionieren verschiedene As-
pekte der Grafikausgabe iiber die
GPU auch nur in bestimmten
Kombinationen von Hardware,
Treibern und Versionen des X-
Window-Systems Xorg. Die Fein-
einstellungen von Firefox laden
zum Experimentieren ein.
StandardmafSig soll erst Firefox 57 im
Herbst auch unter Linux seine Hard-
warebeschleunigung in den Einstel-
lungen aktivieren.

Vorhanden ist die Option aber jetzt
schon und kann den Seitenaufbau im
Browser deutlich beschleunigen. So
schaltet man die Option ein:
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1. In der Adresszeile geht es iiber die
URL ,,about:config“ zu den Detailein-
stellungen. Den Warnhinweis besti-
tigt ein Klick auf ,,Ich bin mir der Ge-
fahren bewusst*.

2. Uber das Feld ,,Suchen® ganz oben
gehen Sie zum Eintrag ,layers.accele-
ration.force-enabled“ und schalten
diesen mit einem Doppelklick von
false“ auf ,true®.

3. Erst nach einem Neustart des Brow-

sers ist die neue Einstellung wirksam.

Ein Blick auf die Statusseite
»about:support“ sollte jetzt unter
,Grafik -> HW_COMPOSITING*

den Eintrag ,,enabled“ anzeigen.
Fithrt die Einstellung zu Problemen
wie Darstellungsfehlern, so schaltet ein
erneuter Doppelblick auf ,layers.acce-
leration.force-enabled“ die Hardware-
beschleunigung wieder aus.

Tipp: Als Messinstrument, das die
Browsergeschwindigkeit mittels der Ja-
vascript-Engine ermitteln kann, eignet
sich der Benchmark Sunspider auf
https://webkit.org/perf/sunspider-1.0.2/
sunspider-1.0.2/driver.html.

Google Play
Apps als APK herunterladen

Android-Gerate, die mit einem Cu-
stom-ROM wie Cyanogen Mod be-
trieben werden, haben zundchst
keinen Zugang zu Google Play.
Fiir diese Smartphones und Ta-
blets ohne Unterstiitzung von
Google wire es praktisch, Apps in
Form von APKs von Google Play
zu beziehen und dann manuell zu
installieren.
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Programme fiir den Zugriff auf Google
Play haben oft ein kurzes Verfallsda-
tum, da Google das Client-Server-Pro-
tokoll fir den Download von Apps
hiufig dndert. Ein Tool, das bisher gut
mit diesen Anderungen Schritt halten
konnte, ist der Raccoon APK Down-
loader, der kiirzlich in Version 4.1 er-
schienen ist. Es handelt sich um einen
in Java geschriebenen Desktopclient
fiir Google Play, der Apps als APK-Pa-
ket fiir die Sicherung auf der Festplatte
Das
Open-Source-Tool gibt sich dazu als

herunterladt. deutschsprachige
ein Android-Gerat aus und braucht
deshalb bei der ersten Anmeldung an
Google Play ein existierendes Google-
Konto. Die Entwickler von Raccoon
empfehlen, dafiir ein neues Google-
Konto anzulegen, damit Experimente
nicht im tatsichlichen Account auftau-
chen. Bevor Raccoon funktioniert, ist
in den meisten Linux-Distributionen
die Installation einer Java-Runtime no-
tig. In Ubuntu und seinen Varianten
erledigt das der Befehl

sudo apt-get install default-jre

Raccoon
patel marks Gerat

Hallo, pewalt
<Warte suf ADE-

=
Feedly - Get Sma...
Feadly Team

S Read,
Swyatoslas vasi)
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Desktopclient fiir
Google Play: Raccoon
gibt sich als Android-

gheader | Nachr..
‘malnrion

Gerat aus und kann

B

Apps von Googles

jent/server proteco
ey net bo ablo tofind
T
AP st i . i
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App Store als APK auf
F !S 6 Festplatte speichern.

Voraussetzung ist ein

Paiabre - Feedy ..
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Google-Konto.

Nach dem
Download von Raccoon von dessen
Projektwebseite startet der Befehl

in der Kommandozeile.

java -jar raccoon-4.1.0.jar

das Programm. Nach der Eingabe der
Kontodaten eines Google-Accounts
kann sich Raccoon entweder als ein
neues Pseudogerit ausgeben oder per
Hardwareprofil ein tatsichliches An-
droid-Gerdt imitieren. Nach der er-
folgten Anmeldung kann Raccoon
Google Play anhand der angegebenen
Schliisselworter im Suchfeld durchsu-
chen. Nach einem Klick auf die Be-
schreibung und ,Download“ ladt das

Programm die zugrundeliegende APK-

Youtube-Nachtmodus

Abgedunkelter Hintergrund

I tested.com - ouTul %

Die Webseite youtube.com verfiigt
iiber einen eingebauten inver-
tierten Modus mit dunklem Hinter-
grund, der den Kontrast verringert
und in dunklen Umgebungen die
Augen schont. Dieser Modus ist al-
lerdings nicht iiber die Benutzer-
oberflache verfiigbar, sondern
muss per Cookie aktiviert werden.
Um den dunklen Modus per Cookie
freizuschalten, dient in den Browsern
Firefox und Chrome/Chromium die
dort jeweils verfugbare Entwickler-
konsole, die Cookies direkt manipulie-
ren und erzeugen kann.

1. Nach dem Aufruf der Seite http://
youtube.com aktivieren Sie mit der Ta-
stenkombination Strg-Umschalt-1 die
Entwicklerkonsole der Browser.

2. Im angezeigten Fenster der Entwick-
lerkonsole wechseln Sie in Chrome/
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Dunkles Geheimnis:
Youtube kennt die- Ftwa 4.540,000 Ergebnisse
sen versteckten
Nachtmodus mit
dunklem Hinter-
grund. Ein Cookie
aktiviert den Modus

in Firefox, Chrome

und Chromium.

Chromium zum Tab ,,Console“ und in

Firefox zu ,,Konsole“.

3. Im Eingabefeld ist nun diese Zeile

notig, die Sie anschliefSend mit der Ein-

gabetaste bestitigen:

document.cookie="VISITOR INFOl
LIVE=fPQ4jCL6ELiE; max-
age=31536000"

Diese Zeile aktiviert zunichst die Opti-

on fiir den dunklen Modus auf Youtu-

be.com, nachdem die Seite neu geladen

Datei herunter und speichert diese im
Home-Verzeichnis unter ,,~/Raccoon/
content/apps®.

Tipp: Unter Verwendung der Android
Debug Bridge (ADB) und dem USB-
Debugmodus kann Raccoon APK-Da-
teien auch gleich an angeschlossene
Android-Geridte senden und die App
dort installieren.

Raccoon 4.1: Desktopclient fur Goo-
gle Play und Download fiir APK-Da-
teien, bendtigt eine Java-Runtime.
Deutschsprachig und Open Source
(Apache-Lizenz), Download unter http:/
raccoon.onyxbits.de/releases (7,5 MB).

youtube.com/ search_query=testad.cc &l e

ABONNIEREN

wurde. Um den Modus tatsichlich zu
aktivieren, ist noch ein Klick oben auf
das Einstellungssymbol neben dem
Profilbild nétig. Es klappt dann ein
Drop-down-Menti auf, das jetzt den
neuen Schalter ,,Nachtmodus® enthilt.
Hinweis: Das manuell erzeugte Cookie
ist im Browser durch die Angabe ,,max-
age“ dauerhaft gespeichert. So steht
auch nach einem Neustart des Brow-
sers der Nachtmodus zur Verfiigung. @
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Leserbriefe

Haben Sie Fragen zum Heft oder méchten Sie uns lhre Meinung
dazu mitteilen? Schreiben Sie bitte an /inux@it-media.de oder per
Post an Redaktion LinuxWelt, IT Media, Gotthardstr. 42, 80686
Miinchen. Von den vielen Zuschriften kénnen wir nur eine Auswahl
verdffentlichen. Sinnwahrende Kiirzungen behalten wir uns vor.

Linux-Player fiir UPnP-Streaming

Der Beitrag iiber Heimnetze in der
letzten LinuxWelt hat leider das The-
ma Medienstreaming nicht beriick-
sichtigt. Konkret suche ich eine Ant-
wort auf das Problem, dass meine
Medienfreigaben der Fritzbox (Anm.
d. Red.: ,,Heimnetz -> Mediaserver ->
Mediaserver aktiv®) zwar vom TV
und von Windows mit dem Windows
Media Player erkannt und abgespielt
werden, aber mnicht von meinem
Ubuntu-Rechner.

Klaus J., per Mail

Sie nutzen vermutlich den Standard-
player Rhythmbox unter Ubuntu. Aus-
gerechnet der kann mit UPnP-Medien-
freigaben in der Tat nicht umgehen.
Einfachste Abhilfe ist die Installation
des alternativen Player Banshee:

sudo apt install banshee

Nach dem ersten Start muss iiber ,,Be-
arbeiten -> Einstellungen -> Erweite-
rungen“ noch das Plug-in ,,UPnP-
Client* aktiviert werden. Nach dem
nichsten Start des Players sollte die
Medienfreigabe der Fritzbox in der
Navigationspalte unter , Freigegebene
Medien“ erreichbar sein.

Alterer Midnight
Commander mit
gedndertem Skin:
Zwar fehlt das
»Appearance“-Me-
nii, aber der Skin
lasst sich tiber Pa-
rameter ,,-S*“ oder
die Konfigurations-
datei wechseln.
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Skins fiir dlteren Midnight
Commander

Ich wverwalte zwei Platinenrechner
iiber SSH und nutze dabei oft den
Midnight Commander. Beim einen
kann ich iiber ,,Options -> Appea-
rance” zwischen ansebnlichen Skins
wiahlen; beim zweiten fehlt der Menii-
punkt. Unterstiitzt dieser dltere MC
keine Skins?

Jochen M., per Mail

Alteren Versionen fehlt das Menii, aber
Skins wechseln kénnen diese dennoch
— iiber den Parameter ,,-S*:

mc -S dark

Die diversen Skins wie ,dark® oder
yhicedark“ finden Sie unter ,,/usr/sha-
re/mc/skins ,,mit der Endung ,,.ini“.
Den bevorzugten Skin konnen Sie
dann dauerhaft in der Benutzerkonfi-
guration unter ,~/.config/mc/ini“ in

3

der ,,skin=“ eintragen — auch hier mit
schlichtem Namen ohne Pfad und Ex-
tension. 256-Farben-Skins funktionie-
ren nut, wenn das Terminal mit
TERM=xterm-256color

konfiguriert ist, was am besten dauer-

haft durch einen Eintrag in der Datei
»~I.bashrc“ geschieht.

Probleme mit Linux?

Haben Sie Probleme mit Linux?

In unserem Forum unter www.pcwelt.de/
forum stehen lhnen unter ,Betriebssy-
steme -> Linux-Distributionen” neben Li-
nux-Experten auch andere Linux-Anwen-
der mit Rat und Tat zur Seite und helfen
bei Schwierigkeiten mit Linux.

Aktuelle News rund um das Thema lesen
Sie unter www.pcwelt.de/computer-
technik/betriebssystem-software/linux.
Kontakt zur Redaktion

Wir freuen uns Uber jede Mail! Bei Fragen
zum Heft LinuxWelt wenden Sie sich
am besten an linux@it-media.de. Bitte
beachten Sie, dass wir keinen Support fiir
spezielle Hardware oder die Linux-Syste-
me auf der Heft-DVD leisten kénnen.
Heftbestellung & Abonnement

Sie kénnen die Reihe LinuxWelt auch un-
abhéngig von PC-WELT abonnieren. Fiir
den Abo-Preis von 49,50 € (D), 64,50
CHF (CH) und 53,50 € (A) erhalten Sie
sechs Hefte im Jahr versandkostenfrei
zugesandt.

Haben Sie eine Ausgabe von LinuxWelt
verpasst? Hier kénnen Sie einzelne Hefte
nachbestellen:

Tel.: 0711/7252-277

Osterreich: Tel.: 01/2195560

Schweiz: Tel.: 071/31406-15

oder schreiben Sie an den PC-WELT-
Kundenservice, Postfach 810580,
70522 Stuttgart, Mail: linuxwelt@zenit-
presse.de.

Digitalabo in der App
https://shop.pcwelt.de/portalllinuxwelt-
ipad-jahresabo-zukunft-ist-jetzt--2636
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Desktop Gnome 3 optimieren

Die besten Tipps und Erweiterungen fiir Gnome 3: Der Gnome-
3-Desktop wird automatisch an Bedeutung gewinnen, sobald Ubuntu
ihn wieder als Standardoberfliche einsetzt (Ubuntu 17.10 oder spite-
stens 18.04). Die LinuxWelt-Redaktion begriifst diese Entwicklung,
zumal sie die harsche Kritik am Gnome-3-Konzept und an Unity nie
geteilt hat. In der ndchsten Ausgabe gibt es einen ausfiithrlichen Rat-
geber zu den Bedienungstricks dieses innovativen Desktops und zu
seinen zahlreichen Erweiterungen.

Surfsystem Tails in Version 3.0

Neue Version des Surfklassikers: Tails ist seit vielen Jahren eine
vorkonfektionierte Standarddistribution fiir den absolut unkompli-
zierten Weg in das Anonymisierungsnetzwerk Tor. Typische Nutzer
sind besonders vorsichtige Webbesucher, denen Datenschutz wich-
tiger ist als Bandbreite, jedoch auch politisch oder strafrechtlich Ver-
folgte. Anlisslich der neuen Version 3.0, die auch auf Heft-DVD vor-
liegen wird, zeigt die LinuxWelt den optimalen Einsatz und diskutiert
Chancen und Grenzen des Anonymisierungswerkzeugs.

Der VLC kann alles

Gut versteckte Optionen im VLC-Player: Dass der Videolan
Client so ziemlich alles kann, was mit Film- und Musikwiedergabe zu
hat, ist im Prinzip jedem aufgeklarten Nutzer bewusst. Jedoch ist es
angesichts der Funktionsfiille wirklich schwer, sich alle diese Mog-
lichkeiten zu merken und im Falle des Falles abzurufen. Die nachste
LinuxWelt stellt die Basisfunktionen und Profioptionen des Players
ausfithrlich vor. Denn wer den VLC wirklich im Griff hat, eroffnet
sich zahlreiche raffinierte Bearbeitungsmoglichkeiten und erspart
sich gleichzeitig allerhand Spezialwerkzeug.

ISO-Abbilder booten

Linux-Images mit Grub 2 laden: Der Grand Unified Bootloader
kann seit Version 2 ISO-Abbilder direkt booten. Damit entfallt fur
Livesysteme die Notwendigkeit, sie auf DVD oder USB zu tibertra-
gen. Solches Booten, wie es etwa auch die Multiboot-DVD der Linux-
Welt betreibt, ist allerdings knifflig und erfordert genaue Kenntnis
der erforderlichen Bootparameter, um diese korrekt in die Grub-Kon-
figurationsdatei eintragen zu konnen. Die wichtigsten Grundlagen
dazu und praktische Beispiele lesen Sie in der ndchsten Ausgabe.

Aus Aktualittsgriinden kinnen sich Themen andern.

114

Vidalia Kantroll-Pansl

‘\) Varhindung 7um TorNetzwerk hergestellt!
z

Vidalia Schnallzugriff

@Nelzwerk betrachten ' Fine neus Identitdt verwenden

BB, Bandbreitengraph

|=] Logbuch

Verstecken

| Bandbreitengraph
[=| Logbuch
&% nNetzwerk Landkarte
§ Neus ldentitat

a Kontrolipans|
54 Einstellungen

LinuxWelt 4/2017



PCWELTa

Stellen Sie uns auf die Probe!
3X PC-WELT Plus zum Testpreis

_—_ LUEY 32seitenExtra 62017 200 JURN i
i PLUS ;

P pIPCWELT© [ ticsen:
t g .-;h ;’;‘: .}N“l;ld%wg :li:o gedruckt & digital
== &3 [Urpo- pae

[ oowe, 4 DoPPEL L el /I 6, 9 9 €

§0VD1 ] ) i Updatas blitzschnell herunterladien - Alle Fa
; [ 3. sofort reparieren - Updates speicher
i Jah offing inslalieren wvm. s

=K Idealfir dio neue Version von

GRATIS!

Mehr Speic

ﬂiﬂlmkﬁt
it

B -~ - Satte 22% gespart!

Ist Ihre SSD scho
morgen kaputt?

lase Tricks und Tools decken aut:
Soange hAIITe Hardware wibIch

[| s Profi-Guide - | = Als Print-Abonnent der PC-WELT

Jalls"" i die Fritzbox . erhalten Sie Ihre Ausgabe in der
PC-WELT App IMMER GRATIS
inklusive DVD-Inhalte zum Download.

v 3x PC-WELT Plus als Heft frei Haus mit je 2 Doppel-DVDs und 32 Seiten Spezialwissen
v 3x PC-WELT Plus direkt aufs Smartphone & Tablet mit interaktivem Lesemodus

Jetzt bestellen unter
www.pcwelt.de/testen oder per Telefon: 0711/7252277 oder ganz einfach:

f 1. Formular ausfillen & 2. Foto machen EJ, 3. Foto an shop@pcwelt.de

Ja, ich bestelle das PC-WELT Plus Testabo fur 16,99%€.

\6chten Sie die PC-WELT Plus anschliel3end weiter lesen, brauchen Sie nichts zu tun. Sie erhalten die PC-WELT Plus fur weitere 12 Ausgaben zum aktuellen Jahresabopreis von

85,60 2. Danach ist eine Kundigung zur Uberndchsten A

Vorname / Name Q Ich bezahle bequem per Bankeinzug. QO Icherwarte Ihre Rechnung.

StraRe / Nr. Geldinstitut

PLZ / Ort IBAN

ABONNIEREN

Telefon / Handy Geburtstag M BIC

Datum / Unterschrift des neuen Lesers




Unendlich Leistung. Unendlich Linux.

Erleben Sie jetzt das leistungsfahigste TUXEDO InfinityBook aller Zeiten

Dank neuester Intel® Core™ i-Prozessoren der 7. Generation, bis zu 32 GB Arbeitsspeicher
und flexibel wahlbarem Festplatten- und SSD-Speicher sind Ihren keine Grenzen gesetz
Mit integriertem 4G LTE Modem und bis zu 12h Akkulaufzeit sind Sie "always on'". Da
funktioniert durch sorgfaltig a ahlte und aufeinander abgestimmte Ko
100% mit Linux und Windows

Jetzt zum Vorzugsprei

e "LXWELTIB13" zum Vorzu

TUXEDO

W tuxedocomputers.com




	LinuxWelt 4/2017
	Editorial
	Inhalt
	Software auf Heft-DVD
	Grundlagen
	Ubuntu (fast) überall
	Distributionen auf Heft-DVD
	Ubuntu Mate 17.04
	Manjaro 17.0 mit LXQT
	Q4os 1.8.3
	Fatdog64 7.10
	Xubuntu 17.04
	Lubuntu 17.04
	Porteus 3.2.2
	System Rescue CD 4.9.5

	Optimale Grafiktreiber
	Ransomware auf dem Vormarsch
	Linux-News

	Special I: Ubuntu überall
	Ubuntu 17.04: Ein Umbruch
	Die optimale Ubuntu-Installation
	Ubuntus Unity-Desktop – fast überall!
	Ubuntu im Netzwerk
	Spielen unter Ubuntu
	Ubuntu für schwächere Hardware
	Ubuntu als Server
	Ubuntu Mate & Raspberry Pi

	Special II: Dateien im Griff
	Dateien und Ordner im Griff

	Software
	Medienplayer für Linux
	Zwei Fenster zum Dateisystem
	Libre Office erweitern
	Multimessenger Franz und Rambox
	Neue Software

	Server & Netzwerk
	Nethserver mit Groupware
	Open Media Vault 3
	Browserklicks oder SSH?
	Von Windows zu Linux
	Nextcloud: Die interessantesten Apps
	Sichere Verbindungen mit Sshuttle
	Blynk: Internet of Things für jedermann
	Der Raspberry Pi und Amazons Echo
	Neues vom Platinenmarkt

	Praxis
	Desktoptipps
	Konsolentipps
	Hardwaretipps
	Softwaretipps

	Leserbefragung
	Leserbriefe / Service
	Impressum
	Vorschau




